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Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

liebe Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe!

unser Fortbildungsprogramm geht nach mehr als zwei Jahrzehnten neue Wege und erscheint
in diesem Jahr ausschlieBlich in digitaler Form. Es ist an der Zeit, neue Wege zu gehen und
das Format umzustellen und damit auch umweltfreundlicher und ressourcenschonender zu
handeln. Dartber hinaus hat die Corona Situation die digitale Ausrichtung und die durchaus
auch attraktiven Mdglichkeiten digitaler Bildung beschleunigt.

Die Inhalte der Veranstaltungen stehen lhnen — egal in welcher Form der Durchftihrung - in
gewohnter Qualitat zur Verfligung. Sie sind vielfaltig, spannend, altbewahrt oder génzlich
neu. Die Angebote dieses digitalen Buches sollen Ihr Wissen erweitern oder vertiefen und
eine Bereicherung fur Ihre beruflichen Herausforderungen sein. Stébern Sie sich durch die
digitalen Seiten und seien Sie neugierig, was das fleiBige Redaktionsteam fur Sie ausgear-
beitet hat!

Der Nds. Landesjugendhilfeausschuss hat als Schwerpunktthema fir das diesjahrige Fort-
bildungsprogramm 2022 das Thema ,Partizipation” gewahlt. Daneben werden aber auch
die weiteren wichtigen Themenfelder der Kinder- und Jugendhilfe zentrale Schwerpunkte
bleiben, wie z.B. der Kinder- und Jugendschutz. Und natdrlich beschaftigen Sie als Fachkrafte
die Inhalte und die Umsetzung des Kinder- und Jugendstarkungsgesetz (KJSG), das ja auch
viele partizipative Inhalte aufweist und noch so viel mehr an Herausforderungen fir Sie in
lhrem beruflichen Alltag und den organisatorischen Ablaufen Ihrer Organisation bereithalt.
Am 7.7.2022 planen wir aktuell eine digitale Veranstaltung zum einjahrigen Inkrafttreten des
KJSG! Dariber hinaus feiern in diesem Jahr die Frihen Hilfen einen besonderen Geburtstag,
aus diesem Grunde wird es vom 11. — 13.7.2022 eine groB3e Tagung , 10 Jahre Frihe Hilfen
in Niedersachsen” im Kloster Loccum geben. Hierlber werden wir zu gegebener Zeit Details
bekannt geben.

Die Veranstaltungen dieses Fortbildungsprogramms werden je nach Erfordernis digital oder
in Prasenz angeboten. Damit wird einerseits dem Nutzen und den Vorteilen digitaler Formate
entsprochen und andererseits die immer noch bestehende pandemische Lage berticksichtigt.
Denn viele Angebote im Jahr 2021 haben durch eine digitale Umsetzung deutlich mehr
Teilnehmende erreicht und die Zufriedenheit durch entfallende Wegezeiten bei dennoch
fundierter Wissensvermittlung war sehr hoch. Allerdings ist es aus inhaltlichen oder me-
thodischen Grtinden manchmal unerlasslich, Fortbildungen in Prasenz durchzuftihren. Denn
neben der Vermittlung von Fachwissen ist es doch der zwischenmenschliche Austausch, die
lebendigere Interaktion oder das Kntpfen von Netzwerken, das sich in rein digitalen Forma-
ten kaum umsetzen l&sst.

Uber kurzfristige Anderungen und zusatzlich ins Programm genommene Zusatzveranstaltun-
gen informieren wir laufend auf unserem Onlineportal www.fobionline.jh.niedersachsen.de.
Wir wiinschen lhnen viel Spal3 beim Durchblattern der digitalen Seiten und freuen uns, Sie
bei dem einen oder anderen Seminar begriiBen zu kénnen.

lhre
Silke Niepel Monika Sommer
Leiterin des Nds. Landesjugendamtes Leiterin Fachbereich I
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Niedersachsisches Landesamt fiir Soziales, Jugend und Familie

- Landesjugendamt FB | -

Regionales Landesamt fiir Schule und Bildung Hannover
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21.01.
26.01.-28.01.
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Februar
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08.02.

09.02.
15.02.
16.02.
16.02.
16.02.
21.02.-23.02.
22.02.
22.02.

23.02.
23.02.-25.02.

- Landesjugendamt FB Il -
Zeitliche Ubersicht

31. Forum Jugendarbeit — Umbruch in der Kinder- und
Jugendarbeit oder doch wie immer?

Bilinguale Erziehung in der Kita. Was bedeutet Immersion und
wie kann bilinguale Erziehung gelingen?
Gesundheitsforderung auf der Basis des Resilienzkonzeptes
und Salutogenese

Mutmacher*in — Kinder nach der Corona-Krise in ihrer
Resilienz und sozial-emotionalen Entwicklung starken

Von der Empfehlung zur Umsetzung — Zum Auftrag des KISG
in der Versorgung von Kindern psychisch kranker Eltern

Konsultation bei den Marte Meo Optimisten

Zertifikatskurs: Praxis berat Praxis 2022 — Quialifizierung
padagogischer Fachkrafte aus Konsultationskitas und
Verblnden
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im Kinderschutz — Wie kdnnen produktive
Kooperationsbeziehungen ausgestaltet werden?

Konsultation bei den Marte Meo Optimisten

Digitale Medien in der Kita

ASA-Fachgruppe I

ASA-Fachgruppe |

FlieBende Ubergange in Bildungsprozessen gemeinsam
gestalten!

kita.web Schulung Gruppen- und Personalmodul
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EinfUhrung in das Unterhaltsvorschussgesetz

kita.web Basisschulung — Onlineschulung

Vielfalt gestalten! Inklusive Padagogik in Lernwerkstatten
Kinderschutzkonzepte — brauchen wir so etwas?
ASA-Fachgruppe Il

Irgendwie Anders — Vielfalt bereichert — Inklusive
Begabungsféderung im CJD Hannover

kita.web Schulung Antrag auf Finanzhilfe
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23.02.
28.02.-02.03.
28.02.

Marz
03.03.
04.03.
07.03.
07.03.
07.03. - 08.03.
08.03.
09.03.
10.03.-11.03.
14.03. - 15.03.
14.03. - 16.03.
15.03.

16.03. - 18.03.

21.03.-23.03.

23.03. - 25.03.
23.03.

28.03.-29.03.

30.03.

31.03.

April
04.04. - 05.04.
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Gesundheitsforderung in Kindertagesstatten

Personal fuhren, leiten und motivieren in Kindertagesstatten
Selbstfursorge und Fursorge in Einklang bringen — Eine
Einflhrung in Achtsamkeit und Gewaltfreie Kommunikation

Insolvenzverfahren fur den Bereich des UVG

Fachtagung Kinderschutz nach 2 Jahren Pandemie —
veranderte Herausforderungen

Das vereinfachte Verfahren Gber den Unterhalt Minderjahriger
Pflegekinder mit Stérungen in der Persoénlichkeitsstruktur
Motivierende Gesprachsfiihrung — Férderung von
Verhaltensanderung

Prozess- und Verfahrenskostenhilfe

Volljahrigenunterhalt: Grundlagen und Berechnung

Wenn die Wunde verheilt ist schmerzt die Narbe....! Arbeit
mit traumatisierten Jugendlichen und jungen Ewachsenen
»Muslimisch, deutsch... na, klar!” Umgang mit
antimuslimischen Rassismus im Kontext der Kinder- und
Jugendhilfe

Traumasensible Elternarbeit

Landesweite Arbeitstagung der Stadt- und
Kreisjugendpfleger/innen

Frihe Zugange zu Eltern in sozial benachteiligten Lebenslagen
finden — Die Kunst, gelingende Interaktion zu férdern und zu
lenken

Aufrecht in die Welt gehen — Selbstbehauptung erlernen —
Mut wachsen lassen — Qualifizierungsreihe zur Trainer_in fur
Selbstbehauptung und Gewaltpravention in drei Modulen

50 plus: Alterwerden als Erzieherin

Lernwerkstatt Riemsloh erleben! Eine gemeinsam gestaltete
Lernumgebung der Kita St. Johann und Grundschule Riemsloh
Wie spreche ich mit Kindern und Jugendlichen? —
AltersgemaBe Gesprachsfihrung bei Vermutung auf sexuellen
Missbrauch

Kann ich — darf ich — muss ich: Rechtssicherheit in der
sozialpadagogischen Arbeit

FlieBende Ubergénge in Bildungsprozessen gemeinsam
gestalten!

Wann und warum macht , Systeme sprengen” Sinn? —
Systemsprenger, Hochrisiko-Klientel, hoffnungslose Félle
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Teamentwicklung im Kinderschutz

Unterhaltsrechtliche Einkommensermittlung bei Selbststéandigen
Wo ist die Grenze? — Vermutete Kindeswohlgefahrdung

oder ,nur” eine belastete Lebenssituation fur Sauglinge und
Kleinkinder?

Wo ist die Grenze? — Vermutete Kindeswohlgefdhrdung

oder ,nur” eine belastete Lebenssituation fur Sduglinge und
Kleinkinder?

TiergestUtzte Padagogik in der Kindertagesstatte

.Ich sehe aber keine blauen Flecken ..."” — Einschatzung von
und Umgang mit Kindeswohlgefahrdung durch emotionalen
Missbrauch

Resilienz Basistraining — Die eigenen Widerstandskréafte starken!
Diversitat & Gesellschaft — Professionalisierung politischer
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professionell handeln

Trau dich! — Bei Kindeswohlgefahrdung rechtzeitig (inter)
professionell handeln

Zertifikatskurs: Praxis berat Praxis 2022 — Quialifizierung
padagogischer Fachkrafte aus Konsultationskitas und
Verbunden

Losungsorientierte Gesprachsgestaltung —

zweiteilige Seminarreihe — Grundkurs

FlieBende Ubergange in Bildungsprozessen gemeinsam
gestalten!

Mit Vorurteilen produktiv umgehen lernen

kita.web Basisschulung — Onlineschulung

Wie soll ich das bloB alles schaffen? Wenn die Arbeit tber
den Kopf wéchst! — Zeitmanagement — der Versuch einer
Probleml6ésung

Personal fuhren, leiten und motivieren in Kindertagesstatten
Aufsichtspflicht, Haftung und Garantenstellung in der
Jugendhilfe

Gesprache mit Familien professionell fihren —
klientenzentriert und ressourenorientiert

60plus und welche Perspektive! Alterwerden im Beruf —
Frauen mit 60 in der Sozialen Arbeit

Projektarbeit in der Reggio-Padagogik

Mitwirkung im familiengerichtlichen Verfahren
Rechtssicher mit digitalen Medien in der Kinder- und
Jugendhilfe
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23.05. - 24.05.
23.05. - 25.05.
30.05. - 31.05.
Juni

02.06. - 03.06.
08.06. - 10.06.
13.06.

14.06. - 15.06.
15.06.

15.06.

16.06. - 17.06.
17.06.

20.06.

20.06. - 22.06.
21.06. - 22.06.
21.06.

23.06.

23.06.

23.06.

27.06. - 29.06.
29.06.

29.06. - 01.07.
Juli

04.07.

06.07. - 08.07.
07.07.

11.07.
11.07.-12.07.
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Gefahren in der kindlichen Entwicklung sicher einschatzen
Kinderschutzkonzepte — brauchen wir so etwas?

.In Beziehung treten, in Beziehung bleiben” — Empathie und
Mitgefhl in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Forderworkshop — Finanzierung internationaler
Jugendbegegnungen

Herausforderung Elterngesprache

Das Beziehungs- und Bindungserleben traumatisierter Kinder
— Konsequenzen fur die fachliche Hilfe

Wir sind die neuen (Amtsvormunder) — Was mussen wir wissen?

Bilinguale Erziehung in der Kita. Was bedeutet Immersion und
wie kann bilinguale Erziehung gelingen?

Gelebte Partizipation in der Praxis

FASzinierenD — Padagogik anders denken

Aber sie freut sich doch so ... — Gestaltung von
Umgangskontakten mit traumatisierten Kindern
Eignungsprufung und Schulung zukinftiger Pflegeeltern in
der Vollzeit- oder Bereitschaftspflege

Sicher kommunizieren von Anfang an

Die Schaffung von Vollstreckungstiteln und deren
Durchsetzung im Wege der Zwangsvollstreckung
Schutzkonzepte in der Kinder- und Jugendarbeit

Niedersachsenweiter Fachtag der Pilotregion digitale
Jugendbeteiligung

Frihe Hilfen und der Umgang mit schwierigen (Kinderschutz)
Fallen — Training fur Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Frihe Hilfen und der Umgang mit schwierigen (Kinderschutz)
Féllen — Training fur Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

,Der Tanz auf dem Vulkan” — Konstruktiver Umgang mit
starken Gefihlen nach Dr. Marshall Rosenberg

kita.web Schulung Gruppen- und Personalmodul

Erwachsen werden in Unsicherheiten — Jugendliche in ihren
Ubergéngen begleiten und bestérken

Bindungs- und beziehungsbelastete Kinder und Grenzsetzung
in der padagogischen Arbeit

Grundlagen des Kinderschutzes/Fallwerkstatten zur
Einschatzung des Gefahrdungsrisikos

kita.web Basisschulung — Onlineschulung

Vereinbarungen zum Schutz von Kindern/Jugendlichen
Gerichtsfest dokumentieren — Aktenfiihrung und
Stellungnahmen
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11.07. - 13.07.
12.07.-13.07.

August
29.08. -30.08.

29.08. -30.08.

September
02.09.
05.09.

06.09.
07.09. - 09.09.
07.09.

08.09. - 09.09.
08.09.
08.09.
12.09.

12.09. - 14.09.
13.09. - 14.09.

13.09.
13.09. - 14.09.

13.09.
13.09.
16.09.
20.09.
26.09.

27.09. - 28.09.

27.09. -28.09.

28.09.

12

Forum Friihe Hilfen 2022

Fuhrung gestalten — Ein Fortbildungsangebot fir neue und
angehende Fuhrungskrafte

Wie kann beteiligungsorientiertes Arbeiten in der Kinder- und
Jugendhilfe gelingen?

Motivierende Gesprachsfiihrung — Férderung von
Verhaltensanderung

Partizipationslabor — Jugendbeteiligung in vier Schritten (1)
Von Gegner*innen zu Partner*innen — Beziehungen
aufbauen und Konflikten entgegenwirken — eine Einfihrung
in Achtsamkeit und Gewaltfreie Kommunikation
ASA-Fachgruppe |

Basisseminar Erlebnispadagogik

Hochbegabung im Kindes- und Jugendalter —

Chancen und Gefahren

Partizipation in der Kindertagesstatte mit dem
Fokus auf die Krippe

kita.web Schulung Antrag auf Finanzhilfe
ASA-Fachgruppe Il

Strafanzeige ja oder nein — Moglichkeiten und Grenzen von
rechtlichen — Interventionen bei sexualisierter Gewalt
Basiswissen Traumapadagogik

Nicht Gber uns, sondern mit uns — Beteiligung von Familien im
Arbeitsfeld der Frihen Hilfen

Fachtagung zur Professionalisierung der kommunalen
Alkoholprévention Xl

Nicht Uber uns, sondern mit uns — Beteiligung von Familien im
Arbeitsfeld der Friihen Hilfen

ASA-Fachgruppe lll

Tiergestltzte Padagogik in der Kindertagesstatte
Partizipationslabor — Jugendbeteiligung in vier Schritten (1)
Die Grundlagen des Kindesunterhalt fir Neueinsteiger —
Kompakt

Na, mein Mauschen, wie geht es dir heute? Warum nett
gemeint manchmal das Gegenteil von nett ist.

Psychische Erkrankungen bei Jugendlichen und
Heranwachsenden: alterstypische Phdnomene und besondere
Risikogruppen

Losungsorientierte Gesprachsgestaltung —

zweiteilige Seminarreihe — Aufbaukurs

Partizipationslabor — Jugendbeteiligung in vier Schritten (llf)

120

52

25

94

26

142
158
76

131

30
107
159

46
77

31

80

121
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204

27

69

47

91

132
28
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Oktober

04.10.
05.10. - 06.10.
05.10. - 06.10.
05.10. - 07.10.
05.10.

06.10.

10.10.
10.10.-12.10.
10.10. - 12.10.
12.10.
12.10. - 14.10.
12.10. - 14.10.
12.10.

13.10.

25.10.
27.10.-28.10.
27.10.
November
02.11.-04.11.
03.11.-04.11.
08.11.-09.11.
08.11.
09.11. = 11.11.
09.11.
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Irgendwie Anders — Vielfalt bereichert —

Inklusive Begabungsféderung im CJD Hannover

. Uberleben auf dem Kriegsschauplatz” — wie hocheskalierte
Elternkonflikte zu einer Gefahrdung des Kindeswohls fihren
kénnen

. Uberleben auf dem Kriegsschauplatz” —

wie hocheskalierte Elternkonflikte zu einer Gefahrdung des
Kindeswohls fiihren kénnen

Herausforderung Elterngesprache

.Lernen unter einem Dach.” Wie gelingt ein gemeinsames
Lernen von Kindern im Alter von 4 bis 10 Jahren? Einblicke in
eine gelungene Kooperation zwischen Kita und Grundschule
Regionale Arbeitstagung der Jugendschutzbeauftragten bei
den kommunalen Jugendamtern und der Beauftragten fiir
Jugendsachen bei der Polizei in Stidostniedersachsen
Fachtagung Vertrauensschutz im Kinderschutz

Partizipation in der Kindertagesstatte —

Herausforderung und Chance

Zertifikatskurs: Praxis berat Praxis 2022 — Quialifizierung
padagogischer Fachkrafte aus Konsultationskitas und
Verblnden

Partizipationslabor — Jugendbeteiligung in vier Schritten (IV)
Kinderschutzkonzepte — brauchen wir so etwas?
(Praxis-)Anleitung leicht gemacht! Eine Anleitung zum Anleiten
Gelebte Partizipation in der Praxis

Regionale Arbeitstagung der Jugendschutzbeauftragten bei
den kommunalen Jugendamtern und der Beauftragten fiir
Jugendsachen bei der Polizei in Nordwestniedersachsen
Gesundheitsforderung auf der Basis des Resilienzkonzeptes
und Salutogenese

Wann und warum macht , Systeme sprengen” Sinn? —
Systemsprenger, Hochrisiko-Klientel, hoffnungslose Félle
Vielfalt gestalten! Inklusive Padagogik in Lernwerkstatten

Kita-Leitung starken! Leitungshandeln und personliche
Ressourcen in den Blick nehmen

Armut in Kinderwelten
Ressourcenorientierte Biografiearbeit
Alles was Recht ist XIX

Jugendgipfel 2022

kita.web Basisschulung — Onlineschulung
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10.11.=11.11.

14.11.-16.11.

15.11.
16.11.

16.11.

21.11.-23.11.
23.11.-25.11.
Dezember
06.12.
08.12.-09.12.
09.12.
13.12.-15.12.

ohne Datum
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Herzlich Willkommen Vielfalt! Vorurteilsbewusste Bildung und
Erziehung in der Kindertagesstatte

Ist das noch normal?

Gesundheitsforderung in Kindertagesstatten

Lernwerkstatt Riemsloh erleben! Eine gemeinsam gestaltete
Lernumgebung der Kita St. Johann und Grundschule Riemsloh
Wahrnehmende Beobachtung und Dokumentationsmethoden
in der Reggio-Padagogik

Partizipation in der Kindertagesstatte mit dem Fokus auf die
Krippe

Gesundbleiben in schwierigen Zeiten

Hardcorepraxis IV

Umgang mit Konflikten

Datenschutz — Sozialdatenschutz

Gesund Fuhren in padagogischen Einrichtungen

Fortbildung fur Fachkrafte der Eingliederungshilfe
Partizipation in der Kindertagesstatte —

Herausforderung und Chance

INFO-Tag — aktuell, zeitnah, informativ

Arbeitstagung der Beratungsstellen im Bereich ,Gewalt
gegen Kinder und Jugendliche”

Arbeitskreis Auslandsprojekte in Niedersachsischen
Jugendhilfeinrichtungen

Arbeitskreis U-Haft-Vermeidung

Ubergangsgestaltung in der Kindertagesstatte

Lernwerkstatt als zentrales Element der Ubergangsgestaltung
zwischen Grundschule und Kindergarten

Der Weg zur Inklusion, mit dem Aspekt der alltagsintegrierten
Sprachbildung und/-férderung

Vom Experimentierangebot zum Schatzkistengesprach —
Portfolioarbeit im Ubergang

Demokratische Organisation in der Kindertagesstatte —
Den Kindern das Wort geben
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46-22-019

Partizipation

Niedersachsenweiter Fachtag der Pilotregion digitale Jugendbeteiligung

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:
Ort:

Verantwortlich:

24

23.06.2022

Kinder und Jugendliche sollen an allen Aspekten beteiligt werden, die ihre eigene
Lebenswelt betreffen. Daran kntpft die Pilotregion digitale Jugendbeteiligung in
der Stadt Syke, der Stadt und dem Landkreis Verden, sowie den Landkreisen Die-
pholz, Oldenburg und Delmenhorst, Wesermarsch und Osterholz an. Gemeinsam
mit lokalen Kooperationspartner_innen, dem niederséchsischen Landesjugendamt
und mit Unterstitzung des Kommunalverbundes Niedersachsen/Bremen e. V.
initiiert die niedersachsische Landeszentrale fur politische Bildung ein Netzwerk
zur Starkung digitaler Jugendbeteiligung.

Eingeladen dazu sind Vertreter_innen der Verwaltung und Politik, Praktiker_innen,
die mit Kindern und Jugendlichen hauptberuflich oder ehrenamtlich arbeiten, Ver-
treter_innen von Verbdnden, Vereinen und Bildungstrager_innen, um kollektiv das
Thema digitale Jugendbeteiligung in der Region zu implementieren. Gemeinsam
setzen sie sich mit Methoden, Herausforderungen und Chancen von Jugendbe-
teiligung unter digitalen Vorzeichen auseinander. Abgeschlossen wird das Pilot-
projekt mit dem niedersachsenweiten Fachtag zum Thema, in dem Ergebnisse des
Projektes prasentiert und diskutiert werden.

Das endgultige Programm stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest und wird
in einer gesonderten Ausschreibung veroffentlicht.

Fachkrafte der Jugendarbeit, des Kinder- und Jugendschutzes, der Jugend-
sozialarbeit, der Schulsozialarbeit sowie aus anderen Feldern der Jugendhilfe
und andere Interessierte

N. N.
Jugendzentrum Verden, Lindhooper StraBe 7, 27283 Verden, 04321/12 448

Matthias Gelbke (inhaltlich) &= 0511/89701-339
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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38-22-020

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Partizipation

Wie kann beteiligungsorientiertes Arbeiten
in der Kinder- und Jugendhilfe gelingen?

©
=
7}
=
=
=
=
=
=
o
2
7}
S
=
L%
(%)

29.08.2022 - 30.08.2022

Partizipation von Kindern und Jugendlichen gilt als ein zentraler Bestandteil und
Qualitatsmerkmal der Kinder- und Jugendhilfe. In der Umsetzung von betei-
ligungsorientierten Prozessen kommt es jedoch immer wieder zu Problemen,
Fachkrafte stehen vor verschiedensten Herausforderungen in der Gestaltung und
Implementierung einer partizipativen Kultur in ihren Einrichtungen.

Im Rahmen dieser Fortbildung soll sowohl der Blick auf die Herausforderungen
in der Umsetzung gerichtet, als auch verschiedene Ansdtze, Methoden und
Best-Practice-Beispiele vorgestellt werden, um die Partizipation von Kindern und
Jugendlichen zu starken.

Folgende Inhalte und Fragestellungen werden bewegt:

B \Vor welchen Herausforderungen stehen Fachkréfte bei der Umsetzung von
Partizipation?

B Welche Handlungsansatze und Umsetzungsmaoglichkeiten fur gelingende
Partizipation gibt es?

B Welche Haltung brauchen die Fachkrafte mit Blick auf die Partizipation
junger Menschen?

Methodisch wird in der Fortbildung mit fachlichen Inputs, Gruppenarbeitsphasen
und Austausch im Plenum gearbeitet.

Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe, Fachkrafte aus Einrichtungen und
Beratungsstellen der sozialpadagogischen Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und
Familien, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Jugendamter

Ulrike Minar, Kinderschutz-Zentrum Hamburg
Tagungshaus Priesterseminar, Neue StraBe 3, 31134 Hildesheim, 05121/1791540

200,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Kirsten Birth (inhaltlich) & 0511/89701-350
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 25



36-22-021-A

Partizipation

Partizipationslabor - Jugendbeteiligung in vier Schritten (I)

Termin:

Zielgruppe:

Referenten:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

26

02.09.2022

Fur die Entwicklung eines Verstandnisses fiir Demokratie sind Erfahrungen von
Mitbestimmung und Selbstwirksamkeit grundlegend und auch rechtlich ist die
Beteiligung von Jugendlichen verankert. Kinder und Jugendliche haben ein Recht
darauf, an allen sie betreffenden Angelegenheiten beteiligt zu werden. Aber wie
kann dies praktisch umgesetzt werden?

Diese vier online-Module geben hilfreiche Impulse im Baukastensystem: die
Grundlagen, Vorgehensweisen und Tools sowohl fir den digitalen als auch fir
den Prasenz-Raum, um in der Praxis das Recht der Jugendlichen auf Partizipation
umzusetzen.

Das Partizipationslabor ist von der Bildungsstatte Bredbeck und dem Niedersach-
sischen Landesjugendamt gemeinsam entwickelt. Die Module sind aufeinander
aufbauend konzipiert und werden von der Bildungsreferentin der Bildungsstatte
Bredbeck Mari Nagaoka Ubergreifend moderiert und begleitet. Die Module kén-
nen auch einzeln gebucht werden.

Modul 1: Freitag: 02.09.2022, 9:00 - 12:30 Uhr
Die Grundlagen: Rechte, Bilder, Rollen

In diesem Modul vermitteln wir die rechtlichen Grundlagen fur Jugendbeteiligung
und das Grundverstandnis von Partizipation. Wir wollen zu dem der Frage nach-
gehen, mit welchen gesellschaftlichen Vorurteilen und Bildern Jugendliche kon-
frontiert sind, die eine Mitbestimmung verhindern, und die Rolle der Jugendarbeit
als Vermittlungs- und Ermoglichungsakteur*innen in diesem Praxisfeld starken.

Fachkrafte der Jugendarbeit sowie weitere interessierte Fachkrafte aus der
Kinder- und Jugendhilfe

Mari Nagaoka, Dipl. Pddagogin, Bildungsreferentin Bildungsstatte Bredbeck
Yann Fingerhut, Soziologie (M.A.), Bildungsreferent fir Partizipation und Kinder-
und Jugendrechte beim Kinderschutzbund Bremen

Online

kostenfrei
Tagungshaus Bredbeck, Bildungsstatte des Landkreises Osterholz

Simone Pleyer (inhaltlich) & 0511/89701-347
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



36-22-021-B

Partizipation

Partizipationslabor - Jugendbeteiligung in vier Schritten (II)

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

16.09.2022

Fur die Entwicklung eines Verstandnisses fur Demokratie sind Erfahrungen von
Mitbestimmung und Selbstwirksamkeit grundlegend und auch rechtlich ist die
Beteiligung von Jugendlichen verankert. Kinder und Jugendliche haben ein Recht
darauf, an allen sie betreffenden Angelegenheiten beteiligt zu werden. Aber wie
kann dies praktisch umgesetzt werden?

Diese vier online-Module geben hilfreiche Impulse im Baukastensystem: die
Grundlagen, Vorgehensweisen und Tools sowohl fir den digitalen als auch fir
den Présenz-Raum, um in der Praxis das Recht der Jugendlichen auf Partizipation
umzusetzen.

Das Partizipationslabor ist von der Bildungsstatte Bredbeck und dem Niedersach-
sischen Landesjugendamt gemeinsam entwickelt. Die Module sind aufeinander
aufbauend konzipiert und werden von der Bildungsreferentin der Bildungsstétte
Bredbeck Mari Nagaoka tbergreifend moderiert und begleitet. Die Module kon-
nen auch einzeln gebucht werden.

Modul 2: Freitag, 16.09.2022, 9:00 - 12:30 Uhr
Von A bis Z: Projektplanung von Jugendbeteiligung

In dem zweiten Modul befassen wir uns mit Projektplanung und Qualitatskriterien
von gelingender Jugendbeteiligung. Welche Fragen mussen vor einer Jugendbe-
teiligung geklart werden? Welche Phasen hat und welche Methoden braucht
gelingende Jugendbeteiligung? Was sind die jeweiligen Herausforderungen in der
praktischen Umsetzung?

Fachkrafte der Jugendarbeit sowie weitere interessierte Fachkrafte aus der Kin-
der- und Jugendbhilfe

Mari Nagaoka, Dipl. Pddagogin, Bildungsreferentin Bildungsstétte Bredbeck
Sara Appelhagen, Diplom Padagogin, Moderatorin fur Kinder- und Jugend-
beteiligung, Padagogische Leitung Jugend- und Frauenforderung Bremerhaven
— Amt fUr Jugend, Familie und Frauen

Online

kostenfrei

Bildungsstatte Bredbeck, Heimvolkshochschule des Landkreises Osterholz

Simone Pleyer (inhaltlich) & 0511/89701-347
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 27
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36-22-021-C

Partizipation

Partizipationslabor - Jugendbeteiligung in vier Schritten (IIl)

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

28

28.09.2022

Fur die Entwicklung eines Verstandnisses fur Demokratie sind Erfahrungen von
Mitbestimmung und Selbstwirksamkeit grundlegend und auch rechtlich ist die
Beteiligung von Jugendlichen verankert. Kinder und Jugendliche haben ein Recht
darauf, an allen sie betreffenden Angelegenheiten beteiligt zu werden. Aber wie
kann dies praktisch umgesetzt werden?

Diese vier Online-Module geben hilfreiche Impulse im Baukastensystem: die
Grundlagen, Vorgehensweisen und Tools sowohl fur den digitalen als auch fur
den Présenz-Raum, um in der Praxis das Recht der Jugendlichen auf Partizipation
umzusetzen.

Das Partizipationslabor ist von der Bildungsstatte Bredbeck und dem Niedersach-
sischen Landesjugendamt gemeinsam entwickelt. Die Module sind aufeinander
aufbauend konzipiert und werden von der Bildungsreferentin der Bildungsstétte
Bredbeck Mari Nagaoka tbergreifend moderiert und begleitet. Die Module kén-
nen auch einzeln gebucht werden.

Modul 3: Mittwoch, 28.09.2022, 9:00 — 12:30 Uhr

Wie tool ist das denn? Aktivierung von Jugendlichen mittels digitaler
Beteiligungswerkzeuge

In diesem Modul geht es darum, wie Jugendliche aktiviert werden kénnen, sich (an
Projekten) zu beteiligen und welche digitalen Tools hier fir hilfreich sein kénnen.
Fur die Umsetzung von digitalen Beteiligungsprojekten werden verschiedene Tools
vorgestellt, einzelne werden gemeinsam ausprobiert und auf Handhabbarkeit
diskutiert.

Fachkrafte der Jugendarbeit sowie weitere interessierte Fachkrafte aus der
Kinder- und Jugendhilfe

Mari Nagaoka, Dipl. Pddagogin, Bildungsreferentin Bildungsstatte Bredbeck
Annika Kohler-Siefken, Erziehungs- und Bildungswissenschaftlerin (M.A.),
Bildungsreferentin Jugendbildungsstatte LidiceHaus Bremen

Online

kostenfrei
Bildungsstatte Bredbeck, Heimvolkshochschule des Landkreises Osterholz

Simone Pleyer (inhaltlich) & 0511/89701-347
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



36-22-021-D

Partizipation

Partizipationslabor - Jugendbeteiligung in vier Schritten (IV)

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

12.10.2022

Fur die Entwicklung eines Verstandnisses fur Demokratie sind Erfahrungen von
Mitbestimmung und Selbstwirksamkeit grundlegend und auch rechtlich ist die
Beteiligung von Jugendlichen verankert. Kinder und Jugendliche haben ein Recht
darauf, an allen sie betreffenden Angelegenheiten beteiligt zu werden. Aber wie
kann dies praktisch umgesetzt werden?

Diese vier online-Module geben hilfreiche Impulse im Baukastensystem: die
Grundlagen, Vorgehensweisen und Tools sowohl fir den digitalen als auch fir
den Présenz-Raum, um in der Praxis das Recht der Jugendlichen auf Partizipation
umzusetzen.

Das Partizipationslabor ist von der Bildungsstatte Bredbeck und dem Niedersach-
sischen Landesjugendamt gemeinsam entwickelt. Die Module sind aufeinander
aufbauend konzipiert und werden von der Bildungsreferentin der Bildungsstétte
Bredbeck Mari Nagaoka tbergreifend moderiert und begleitet. Die Module kon-
nen auch einzeln gebucht werden.

Modul 4: Mittwoch, 12.10.2022, 9:00 — 12:30 Uhr

Motzen? Traumen? Verandern: Beteiligungswerkstatt fir Jugendliche

In diesem Modul stellen wir unter dem Label ,Beteiligungswerkstatt” verschie-
dene Ansatze und Methoden zur Beteiligung von Jugendlichen vor. Dabei geht
es zum einen darum, Jugendlichen einen Raum zur Analyse und Bewertung ihres
Lebensumfeldes zu geben (Motzphase), zum zweiten dazu anzuregen, Ideen und
Visionen zu erarbeiten, wie sie sich ihr Lebensumfeld ertrédumen (,, Wunschphase”)
und schlieBlich konkrete Vorschlage zur Realisierung von Verdnderungen zu ent-
wickeln (Konkretisierungsphase).

Fachkrafte der Jugendarbeit sowie weitere interessierte Fachkrafte aus der
Kinder- und Jugendhilfe

Mari Nagaoka, Dipl. Pddagogin, Bildungsreferentin Bildungsstétte Bredbeck
Yann Fingerhut, Soziologie (M.A.), Bildungsreferent fur Partizipation und Kinder-
und Jugendrechte beim Kinderschutzbund Bremen

Online

kostenfrei

Tagungshaus Bredbeck, Bildungsstatte des Landkreises Osterholz

Simone Pleyer (inhaltlich) & 0511/89701-347
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 29
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24-22-022

Partizipation

Partizipation in der Kindertagesstatte mit dem Fokus auf die Krippe

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

30

08.09.2022 - 09.09.2022

Auch Kinder im Krippenalter haben das Recht, an Entscheidungen, die sie
betreffen, beteiligt zu werden. Doch was ist Beteiligung? Welche Formen und
Prinzipien der Partizipation gibt es und wo gibt es Grenzen? \Wo bestimmen

die Kinder unter 3 Jahren in der Kita -Mahlzeiten, Ruhephasen, Korperpflege-
mit? Die Grenze zwischen Selbst- und Fremdbestimmung ist flieBend. Welchen
Einfluss nehmen personliche Erfahrungen, die Haltung und die Erwartungen
von Eltern auf das partizipierende Handeln der Fachkrafte? Beteiligung gelingt
durch Kommunikation, verbal oder durch Mimik und Gestik. Wichtig ist hierbei
die Wahrnehmung ohne Bewertung, das Zuhdren und Fragen stellen durch den
Erwachsenen.

In diesem Seminar lernen Sie die Vielfalt der alters- und entwicklungsabhangigen
Kommunikation kennen und erweitern lhren Schatz an Methoden fir eine ent-
wicklungsgerechte Beteiligung der Kinder bei Entscheidungen, die sie betreffen.

Padagogische Fachkrafte aus Kindertageseinrichtungen inkl. Krippe
Franziska Birke-Bugiel, Bildungsreferentin, Supervisorin i.A., Haus Ohrbeck

Haus Ohrbeck, Am Boberg 10, 49124 Georgsmarienhiitte-Holzhausen,
05401/336-0

190,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Haus Ohrbeck

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



45-22-023-1

Beteiligung von Familien im Arbeitsfeld der Friihen Hilfen

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Partizipation

Nicht tiber uns, sondern mit uns -
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13.09.2022 - 14.09.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 2.Tag: ca. 17:00 Uhr

In diesem Seminar sollen Formen der Beteiligung von Familien in der Beratung und
Begleitung aus dem Arbeitsfeld der Friihen Hilfen diskutiert werden.

Nach anfanglicher Kldrung der Themen ,Beteiligung und Partizipation” stellen
sich dabei zunachst die Fragen des Zugangs zur Zielgruppe. Wie erfahre ich von
Winschen meiner Zielgruppe? Wie erreiche ich Familien, die kaum oder gar nicht
in eine Beratungsstelle kommen?

,Der Wurm muss dem Fisch schmecken und nicht dem Angler”. Frei nach diesem
Motto wird es im zweiten Teil des Seminars darum gehen, welche Formen der
Beteiligung moglich und zielfihrend sind: Zu welchem Thema ist eine Beteiligung
machbar? Wo sind Grenzen in der Umsetzbarkeit und auch bei mir persdnlich?
Welche Haltung habe ich gegentiber der Thematik?

Im nachsten Schritt soll Uber die konkrete Umsetzbarkeit nachgedacht werden.
Welche Rahmenbedingungen gibt es? Was braucht es, um Beteiligung in die Tat
umzusetzen? Welche Ressourcen sind verfligbar? Was muss angepasst werden?

Daruber hinaus werden Qualitatssicherung in der Beratung und Begleitung sowie
die Beteiligung von Familien in Kontext gesetzt. Wie kann nachhaltig die Qualitat
gesichert bzw. gesteigert werden?

Ziel des Seminars ist es, sich intensiv mit der Thematik Beteiligung und Partizipation
im Feld Friihe Hilfen auseinanderzusetzen. Im Austausch mit anderen sollen eigene
Ideen und Verfahren entwickelt und geplant werden.

Koordinierende der Netzwerke Frihe Hilfen, Fachkrafte Frihe Hilfen, Mitarbei-
tende in den kommunale Netzwerken gem. Parag. 3 KKG, aus den Bereichen
Jugend, Gesundheit und Soziales u.a.

Theresa Slaghekke, Sozialwissenschaftlerin, Bildungsreferentin HOB

Historisch-Okologische Bildungsstatte (HOB), Spillmannsweg 30,
26871 Papenburg, 04961/9788-0

230,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Historisch-Okologische Bildungsstatte Papenburg

Susanne Keuntje (inhaltlich) & 0511/89701-306
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 31



24-22-024

Partizipation

Partizipation in der Kindertagesstatte mit dem Fokus auf die Krippe

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

32

21.11.2022 - 23.11.2022

Auch Kinder im Krippenalter haben das Recht, an Entscheidungen, die sie
betreffen, beteiligt zu werden. Doch was ist Beteiligung? Welche Formen und
Prinzipien der Partizipation gibt es und wo gibt es Grenzen? \Wo bestimmen

die Kinder unter 3 Jahren in der Kita -Mahlzeiten, Ruhephasen, Korperpflege-
mit? Die Grenze zwischen Selbst- und Fremdbestimmung ist flieBend. Welchen
Einfluss nehmen personliche Erfahrungen, die Haltung und die Erwartungen
von Eltern auf das partizipierende Handeln der Fachkrafte? Beteiligung gelingt
durch Kommunikation, verbal oder durch Mimik und Gestik. Wichtig ist hierbei
die Wahrnehmung ohne Bewertung, das Zuhdren und Fragen stellen durch den
Erwachsenen.

In diesem Seminar lernen Sie die Vielfalt der alters- und entwicklungsabhangigen
Kommunikation kennen und erweitern lhren Schatz an Methoden fir eine ent-
wicklungsgerechte Beteiligung der Kinder bei Entscheidungen, die sie betreffen.

Sozialpadagogische Fachkréfte in Kindertagesstatten und Krippen

Heike Niemann, Sozialpadagogin/Erzieherin, Systemischer Coach,
Dipl. Betriebswirtin

Stephansstift Zentrum fir Erwachsenenbildung gGmbH, Kirchroder Str. 44,
30625 Hannover, 0511/5353-311

420,00 Euro

Die GebUhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Stephansstift Hannover, Zentrum fur Erwachsenenbildung gemeinnitzige GmbH

Anke Bungeroth (inhaltlich) @& 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



38-22-001

Wege der Zusammenarbeit fiir und mit Kooperationspartnern im Kinderschutz -
Wie konnen produktive Kooperationsbeziehungen ausgestaltet werden?

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kinderschutz

©
=
7}
=
=
=
=
=
=
o
2
7}
S
=
L%
(%)

27.01.2022 1.Tag:  10:00-12:00 Uhr
2.Tag:  13:00-15:00 Uhr

In der Fortbildung wird der Frage nachgegangen, wie die Zusammenarbeit zwi-
schen Jugendamtern und verschiedensten Kooperationspartnern im Kinderschutz
ausgestaltet werden kann, um in Kinderschutzféllen einen schnellen, effektiven
und zielgerichteten Austausch zu fordern.

Im ersten Teil der Fortbildung werden zunachst Ergebnisse des Projekts Qualitats-
entwicklung im Kinderschutz in Baden-Wurttemberg vorgestellt, in dem Entwick-
lungsbedarfe bei der Ausgestaltung von Kooperationsbeziehungen mit verschie-
denen Institutionen aus Sicht der Jugendamter beleuchtet wurden. Ausgehend
davon soll im Diskurs mit den Teilnehmenden erarbeitet werden, welche Formen
der Kooperation méglich sind und wie Kooperationsbeziehungen so ausgestaltet
werden kdnnen, damit sie zu einem gelingenden Kinderschutz beitragen kénnen.

Dazu werden aktuelle Forschungsergebnisse und Best Practice-Beispiele vorgestellt

und anhand dieser wird herausgearbeitet, welche Informationen auch fir andere

Kommunen/Zielgruppen hilfreich und umsetzbar sind. Konkrete Fragen, die in der

Fortbildung geklart werden, sind unter anderem:

B Warum ist es wichtig, im Kinderschutz mit anderen Institutionen
zusammenzuarbeiten?

B Welche Erwartungen bestehen auf Seiten des Jugendamts sowie auf Seiten
der Kooperationspartner beztglich einer gelingenden Zusammenarbeit im
Kinderschutz?

B Welche Formen der Zusammenarbeit gibt es?

B Wie kénnen Zugangswege zu Kooperationspartner*innen geschaffen und
Zustandigkeiten geklart werden?

B Welche Bestandteile kann und sollte eine Kooperationsvereinbarung
beinhalten?

B Welche Neuerungen bringt die SGB VIl Reform KJSG und was bedeuten
diese Neuerungen fur die Ausgestaltung von Kooperationen?

Fachkrafte aus Jugendamtern, Netzwerkkoordinatoren/-innen Frithe Hilfen,
koordinierende Kinderschutzfachkrafte sowie weitere Interessierte aus der
Kinder- und Jugendhilfe

Sabeth Eppinger, Wissenschaftliche Referentin, DJI Deutsches Jugendinstitut

Online

40,00 Euro

Kirsten Birth (inhaltlich) & 0511/89701-350
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 33



24-22-002

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

34

Kinderschutz
Kinderschutzkonzepte — brauchen wir so etwas?

21.02.2022 - 23.02.2022

Kinder und Jugendliche brauchen zum Aufwachsen sichere Orte. Dort wo sie
leben und betreut werden, sollen sie auch sicher sein. Dies zu gewabhrleisten ist
die Verantwortung jeder padagogischen Einrichtung!

Wie kann wirksamer Kinderschutz umgesetzt werden?
Was lasst sich konkret tun, um (sexuellen) Missbrauch zu verhindern?

Welche institutionellen Bedingungen sind notwendig, um Madchen und Jungen
zu starken und Betroffenen wirksam zu helfen?

Darauf gibt ein Schutzkonzept Antworten. Mit einem institutionellen Schutzkon-
zept geben Sie dem (sexuellen) Missbrauch keinen Raum in lhrer Einrichtung.
Idealerweise sind an der Entwicklung eines solchen Schutzkonzeptes alle in der
Institution arbeitenden und lebenden Personen beteiligt.

Wenn Sie in lhrer Einrichtung ein Schutzkonzept entwickeln und implementieren,
tragen Sie zu einem wirksamen Kinderschutz bei. Sie tbernehmen die Verantwor-
tung, Ihre Einrichtung zu einem sicheren Ort zu machen.

Die Fortbildung gibt einen Uberblick tiber

m die Notwendigkeit,

H die gesetzlichen Anforderungen und

B die Bausteine eines institutionellen Schutzkonzeptes.

Des Weiteren soll es darum gehen, welche Einflussfaktoren fir eine erfolgreiche
Implementierung eines Schutzkonzepts wichtig sind.

Methoden
Vortrag, Diskussion, interaktive Ubungen, Film, Kleingruppenarbeit

Leitungen und sozialpadagogische Fachkrafte in Kindertageseinrichtungen
Leni Mussing, Dipl. Padagogin, Fortbildungsreferentin Violetta Hannover

Stephansstift Zentrum fir Erwachsenenbildung gGmbH, Kirchroder Str. 44,
30625 Hannover, 0511/5353-311

420,00 Euro

Die GebUhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Stephansstift Hannover, Zentrum fur Erwachsenenbildung gemeinnitzige GmbH

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



38-22-003

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Fachtagung Kinderschutz nach 2 Jahren Pandemie -

Kinderschutz

veranderte Herausforderungen
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04.03.2022

Kinderschutz nach 2 Jahren Pandemie — veranderte Herausforderungen
2. Tag der Sozialen Arbeit der Hochschule Osnabriick

Die Fachtagung, die im Rahmen des 2. Tags der Sozialen Arbeit an der Hochschule
Osnabrick stattfindet, beschaftigt sich u.a. mit den Herausforderungen, die sich
durch die Bedingungen in der Pandemie fur den Kinderschutz ergeben und aktu-
ellen Entwicklungen der Sozialen Arbeit.

Dr. Thomas Meysen halt einen Vortrag zum Thema und es wird Workshops zu
verschiedenen Themen geben.

Die Fachtagung ist eine Kooperationsveranstaltung der Hochschule Osnabrtick mit
dem Niedersdchsischen Landesjugendamt.

Fachkrafte aus der Kinder- und Jugendhilfe und der sozialen Arbeit
Dr. Thomas Meysen, SOCLES

Hochschule Osnabriick Fakultat Wirtschafts- und Sozialwissenschaften,
Caprivistr. 30a, 49076 Osnabriick,

40,00 Euro

Hochschule Osnabriick Fakultat Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

Kirsten Birth (inhaltlich) & 0511/89701-350
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 35



38-22-004

Kinderschutz

Wie spreche ich mit Kindern und Jugendlichen? - AltersgeméaBe Gesprachsfiihrung

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

36

bei Vermutung auf sexuellen Missbrauch

28.03.2022 - 29.03.2022 1.Tag:  10:00 - 17:00 Uhr
2.Tag:  9:00 - 16:00 Uhr

Trotz Wissen um Ursachen und Merkmale von sexualisierter Gewalt besteht oft
besondere Unsicherheit im direkten Kontakt mit einem Kind/Jugendlichen, das
Thema anzusprechen. Die Angst, Fehler zu machen, hangt oftmals davon ab,

ein Gesprach zu initiieren oder auf Andeutungen der Kinder und Jugendlichen
adaquat zu reagieren. Viele Fachkrafte haben Sorge suggestiv zu fragen oder
das Kind durch Fragen unter Druck zu setzen. Sie beschéftigt die Frage: Wie
verhalte ich mich richtig?

Der Schwerpunkt dieser 2-tagigen Fortbildung liegt auf der Gesprachsftihrung mit
Kindern und Jugendlichen bei Vermutung eines sexuellen Missbrauchs. Grundla-
genwissen zu sexualisierter Gewalt wird vorausgesetzt.

Unter Berlcksichtigung der altersentsprechenden Merkmale soll die Fortbildung
mit Informationen und verschiedenen Praxistibungen mehr Handlungssicherheit
im Umgang mit betroffenen Kindern und Jugendlichen geben.

Anhand von vorgegebenen Fallbeispielen wollen wir viel Gelegenheit geben,
verschiedene Gesprachsphasen zu tiben und gemeinsam zu reflektieren.

Inhalte:

B Gesprachsfihrung mit Kindern (ab 6 Jahren) und Jugendlichen
B Rahmenbedingungen

B Haltungen

B AltersgemaBe Fragetechniken

B Fehlermdglichkeiten

Methoden:
Vortrag, Psychodrama, Kleingruppenarbeit, Praxisbeispiele zum Eintiben verschie-
dener Gesprachssituationen.

Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe, Fachkrafte aus Einrichtungen und
Beratungsstellen der sozialpadagogischen Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und
Familien, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Jugendamter

Andrea Behrmann, Dipl. Soz.Padagogin, zertifizierte Psychosoziale Prozess-
begleiterin, Fachberatungsstelle Violetta

Uta Schneider, Dipl. Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin,
Fachberatungsstelle Violetta

Akademie des Sports, Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover,
0511/1268-304

200,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Violetta Fachberatungsstelle gegen sexuellen Missbrauch an Madchen

und jungen Frauen, Hannover

Kirsten Birth (inhaltlich) @& 0511/89701-350

Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



38-22-005

Ein Methodenkoffer zur Teamentwicklung im Kinderschutz

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:
Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kinderschutz

MindSet Achtsames Organisieren:
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20.04.2022 - 21.04.2022 Beginn  1.Tag: 10:30 Uhr

Ende 2.Tag: 15:00 Uhr
In der Wahrnehmung des Schutzauftrags braucht eine Organisation verlassliche
Verfahrensablaufe und fachliche Orientierungen. Diese helfen, in den immer von
Unsicherheit gepragten Situationen im Kinderschutz, die Handlungsfahigkeit zu
starken. Das ist aber nicht alles. Die Qualitat im Kinderschutz hangt wesentlich
von der Handlungskompetenz der einzelnen Fachkrafte ab, wie sie mit heraus-
fordernden und unsicheren Situationen umzugehen wissen, sowie davon wie sie
dialogisch zusammenwirken — untereinander und mit den Kindern, Jugendlichen
und ihren Familien. Dazu gehort es auch, sich immer wieder irritieren zu lassen
und andere Perspektiven einzunehmen. Praktiken des achtsamen Organisierens
zielen darauf, Fallarbeit besonders zuverlassig zu gestalten.
Das ,MindSet Achtsames Organisieren” ist ein in der Stiftung Rauhes Haus (Ham-
burg) gemeinsam mit der Universitat Hildesheim entwickelter Methodenkoffer,
um Achtsames Organisieren in der Sozialen Arbeit férdern und zu unterstitzen.
Mit unterschiedlichen Karten werden Facetten achtsamer Hilfepraxis beleuchtet
und methodisch angeleitet. Ziel des Achtsamen Organisierens ist es, nach dem
Vorbild besonders zuverldssiger Organisationen einen kompetenten Umgang mit
Unsicherheiten, Risiken und kritischen Ereignissen in der Sozialen Arbeit — insbe-
sondere in der Kinderschutzarbeit — zu fordern.
Die Teilnehmer/innen bekommen ein Verstandnis fir die Rahmenbedingungen
einer achtsamen Organisation und den Bedingungen fir das Miteinander in
Teams, erhalten methodische Anregungen fir das frihzeitige Aufspuren kriti-
scher Entwicklungen, den kompetenten Umgang mit Risiken und krisenhaften
Situationen sowie flir das Lernen aus kritischen Ereignissen. Zudem lernen sie den
Methodenkoffer ,MindSet Achtsames Organisieren” und dessen Einsatzmdglich-
keiten praktisch kennen.
Im Jahr 2016 wurde die Entwicklung und Anwendung des MindSets mit dem
Praxispreis der Systemischen Gesellschaft e.V. ausgezeichnet.
Methoden: Theoriegeleite Inputs, Einfiihrung in die Karten des MindSets, kolle-
gialer Erfahrungsaustausch, Bearbeitung von Themen aus dem beruflichen Alltag
der Teilnehmenden

Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe, Fachkrafte aus Einrichtungen und
Beratungsstellen der sozialpddagogischen Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und
Familien, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Jugendamter

Fabian Bruickner, M.A. Sozial- und Organisationspadagoge

Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen, Klosterweg 4, 29549 Bad Bevensen,
05821/955-0

200,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Kirsten Birth (inhaltlich) & 0511/89701-350
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 37



45-22-006-1

Kinderschutz

Wo ist die Grenze? — Vermutete Kindeswohlgefahrdung oder ,,nur” eine belastete

Termin:

Zielgruppe:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

38

Lebenssituation fiir Sduglinge und Kleinkinder?

21.04.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 17:00 Uhr

Fachkrafte in den Frihen Hilfen unterstiitzen und begleiten Familien in einer
Veranderungssituation. Eltern zu werden und zu sein kann fir Menschen mit
schwierigen Lebenserfahrungen und eigenen defizitaren Startbedingungen
besonders herausfordernd sein. Risikokonstellationen aufgrund von eigenen
Vernachldssigungs- und Gewalterfahrungen, psychische Belastung, Suchterfah-
rungen etc. verscharfen die Situation.

Fachkrafte in den Frithen Hilfen mussen héufig sehr rasch einen Uberblick tiber die
Situation finden, um innerhalb eines kleinen Zeitfensters reagieren zu kénnen.

Geht es hier um Kindeswohlgeféhrdung? Ist das Kind belastet, hoch belastet, oder
bereits gefahrdet?

Die Anforderungen an die Helfenden steigen, wenn die Fallsituation darauf
hinweist, dass das Kind geschiitzt werden muss. Sie stehen unter Druck. Sie
wollen nicht vorschnell eine fehlerhafte Diagnose stellen, aber auch nicht zu spat
reagieren.

Das Seminar befasst sich mit Fragen, die im reaktiven Kinderschutz relevant sind:

Wie mache ich das?

B Wie komme ich zu einer dringenden Gefahrdungseinschatzung?

B Wie gelingt eine Gefahrdungseinschatzung, fur die zwar etwas mehr Zeit
jedoch wenig Informationen zur Verfiigung stehen?

B Wie kann ich die Grenze zwischen belasteter Erziehung und Kindeswohlge-
fahrdung, die ein Eingreifen erforderlich macht, ziehen?

B Wie geht es dann mit der Hilfebeziehung weiter?

B Wie arbeite ich in Kinderschutzféllen mit anderen zusammen?

Im Seminar werden grundlegende Instrumente vorgestellt und angewendet, mit
deren Hilfe eine Entscheidung tber die Grenze zur Kindeswohlgefahrdung getrof-
fen werden kann.

Das Seminar richtet sich an Praktikerinnen und Praktiker, die Grundlagenwissen
tber Kindeswohlgeféhrdung und Kinderschutz entwickeln wollen.

Fachkréafte in den Frihen Hilfen, im Kinderschutz, aus der Jugendhilfe und dem
Gesundheitssektor, die im Rahmen ihrer Arbeit das Kindeswohl einschatzen
mdssen.

Imke Mehrkens, systemische Supervisorin, Ausbildung von § 8a/b SGB VIII Fach-
kraften, Lehrauftrag fur Kinderschutz

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

90,00 Euro
Die Kursgebuhr beinhaltet Seminarbeitrag, Mittagsverpflegung sowie Tagungs-
getranke

Susanne Keuntje (inhaltlich) @& 0511/89701-306
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @ 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



30-22-007

«Ich sehe aber keine blauen Flecken ...” - Einschdtzung von und Umgang mit
Kindeswohlgefahrdung durch emotionalen Missbrauch

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kinderschutz
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27.04.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 16:30 Uhr

.Ich sehe aber keine blaue Flecken” soll schon so mancher Familienrich-
ter im Falle von emotionalen Missbrauchs und Vernachlassigung von Kindern
und Jugendlichen gesagt haben. Das sei ja ,nicht so schlimm ...” und keine
Kindeswohlgefahrdung.

Tatsachlich?

Dieses Seminar geht der Frage nach, ob und wie elterliches Erziehungsverhalten
als ,emotionaler Missbrauch” zu werten ist, wie sich die Bindung zwischen Eltern
und Kind gestaltet und welche Dynamik eine nicht sichere Eltern-Kind-Bindung
auslosen kann.

Daruber hinaus wird sich dieser Tag der Fragestellung widmen, anhand welcher
Kriterien emotionaler Missbrauch festgestellt werden kann, welcher Interventions-
bedarf besteht und welche Interventionsmaoglichkeiten hilfreich sein kénnen.

SchlieBlich wird thematisiert werden, welche offentlichen Hilfen in Betracht
kommen kénnen und wie ein Familiengericht davon tberzeugt werden kann,
dass nicht ,nur” ,blaue Flecke” schmerzen, sondern auch im Falle emotionalen
Missbrauchs Handlungsbedarf bestehen kann.

Fachkrafte der 6ffentlichen und freien Kinder- und Jugendhilfe mit Erfahrung im
Kinderschutz

Dr. Felix Dr. Schulz, Jurist, systemischer Berater, Lineburg

Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen, Klosterweg 4, 29549 Bad Bevensen,
05821/955-0

100,00 Euro
Die Kursgebihr beinhaltet Seminarbeitrag, Mittagsverpflegung sowie Tagungs-
getranke

Jutta Grone-Carl (inhaltlich) & 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 39



45-22-008-1

Kinderschutz

Trau dich! - Bei Kindeswohlgefdahrdung rechtzeitig (inter)professionell handeln

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

40

02.05.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 17:00 Uhr

Die Fallzahlen der so genannten ,8a-Verfahren” haben im Jahr 2021 wieder einen
neuen Hochststand erreicht ebenso wie die im Rahmen der Gefédhrdungseinschét-
zung ermittelten Kindeswohlgefahrdungen. Damit handelt es sich um die héchste
Zunahme seit Einfihrung der Kinder- und Jugendhilfe-Statistik.

Aber wer teilt dem Jugendamt eigentlich mit, wenn ein Kind in Gefahr ist? Die
Kita? Die Familienhebamme? Die Schule?

Der zahlenmaBig groBte Hinweisgeber ist tatsachlich die Polizei inklusive der
Strafverfolgungsbehorden, wahrend z.B. Fachkréfte aus dem Gesundheitswesen
oder Einrichtungen der Kindertagesbetreuung laut Statistik am unteren Ende der
Melderinnen und Melder stehen.

In diesem Seminar werden wir anhand von Fallverldufen schauen, an welcher
Stelle eine Intervention angezeigt ware, wenn wir eine Kindeswohlgeféhrdung
annehmen oder tatsachlich feststellen.

Wir werden Methoden sichten, sortieren und ausprobieren, die uns Sicherheit im
Handeln verschaffen. Wir werden auf die unterschiedlichen Rollen und Auftrage
der verschiedenen Fachkrafte und Professionen schauen.

Wir werden Mythen kldren und daran arbeiten, eingebildete und tatsachliche
Barrieren aus dem Weg zu rdumen.

Ziel allen Handelns ist es, im Sinne des Schutzauftrages mit dem Jugendamt
zusammenzuarbeiten und eine vermutete Kindeswohlgefahrdung gemeinsam
prafen zu kénnen.

Fachkrafte in allen Feldern der Kinder- und Jugendhilfe sowie Berufsgruppen
nach 4 KKG (medizinische, psychologische und therapeutische Fachkrafte sowie
Beratungsfachkrafte, Lehrkrafte und sozialpadagogische Fachkrafte an Schulen)

Imke Mehrkens, systemische Supervisorin, Ausbildung von § 8a/b SGB VIII Fach-
kraften, Lehrauftrag fur Kinderschutz

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

90,00 Euro

In der Tagungsgebuihr sind Tagungsgetranke und ein Mittagsimbiss enthalten.
Susanne Keuntje (inhaltlich) & 0511/89701-306

Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



38-22-010

Gefahren in der kindlichen Entwicklung sicher einschatzen

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Ort:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kinderschutz

23.05.2022 - 24.05.2022

©
=
7}
=
=
=
=
=
=
o
2
7}
S
=
L%
(%)

In den ersten Lebensjahren eines Kindes werden entscheidende Grundlagen fur
eine gesunde Entwicklung gelegt. Ein Kind bendétigt bestandige, liebevolle Bezie-
hungen und Sicherheit.

Was aber, wenn es fehlende Zuwendung, Vernachlassigung oder Misshandlung
erféhrt? In der Begleitung und Beratung von Familien macht ein fundiertes Wissen
der verantwortlichen Fachkrafte um die Bedurfnisse und konkreten Warnzeichen
von Sduglingen und Kindern den entscheidenden Unterschied in der Praxis. \Wer
Auffalligkeiten beim Kind wahrnimmt, sie versteht und sicher einordnen kann,
vermeidet unndtige Leidenszeiten und Fehleinschatzungen. Vernachlassigung
stellt dabei eine besondere Form der Kindesmisshandlung dar und kann als basale
Beziehungsstérung zwischen Eltern und Kinder definiert werden. Grauzonen
fuhren zu erheblichen Unsicherheiten. Fachkrafte sind gefordert Merkmale wahr-
zunehmen, die nicht offensichtlich sind.

In diesem zweitdgigen Seminar werden Basis- und Handlungswissen zu

folgenden Schwerpunkten vermittelt:

B Grundlagen einer gesunden kindlichen Entwicklung

m Ubersicht (iber die bestehenden Formen von Gewalt gegen Kinder

B Anzeichen in der Entwicklung von Kindern die auf Kindeswohlgefdhrdung
hinweisen

B Vernachlassigung als professionelle Herausforderung

B Voraussetzungen fir einen gelingenden Umgang mit betroffenen Familien

Die teilnehmenden Fachkréfte sollen dazu beféhigt werden, nicht nur vor-
dergrtindig das Verhalten der Eltern oder die Lebensumsténde der Familie zu
bewerten, sondern Ausdrucksformen der Kinder zu verstehen und passgenaue
Einschatzung vorzunehmen.

Fachkrafte in den Fruhen Hilfen, im Kinderschutz, aus der Jugendhilfe und dem
Gesundheitssektor, die im Rahmen ihrer Arbeit das Kindeswohl einschatzen
mussen.

Esther de Vries, Dipl. Sozialpddagogin und Kinder- und Jugendlichentherapeutin,
Kinderschutzbund in Osnabrtick

Historisch-Okologische Bildungsstatte (HOB), Spillmannsweg 30,
26871 Papenburg, 04961/9788-0

200,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Historisch-Okologische Bildungsstatte Papenburg

Kirsten Birth (inhaltlich) & 0511/89701-350
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 41



24-22-009

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

42

Kinderschutz

Kinderschutzkonzepte — brauchen wir so etwas?

23.05.2022 - 25.05.2022

Kinder und Jugendliche brauchen zum Aufwachsen sichere Orte. Dort wo sie
leben und betreut werden, sollen sie auch sicher sein. Dies zu gewabhrleisten ist
die Verantwortung jeder padagogischen Einrichtung!

Wie kann wirksamer Kinderschutz umgesetzt werden?
Was lasst sich konkret tun, um (sexuellen) Missbrauch zu verhindern?

Welche institutionellen Bedingungen sind notwendig, um Madchen und Jungen
zu starken und Betroffenen wirksam zu helfen?

Darauf gibt ein Schutzkonzept Antworten. Mit einem institutionellen Schutzkon-
zept geben Sie dem (sexuellen) Missbrauch keinen Raum in lhrer Einrichtung.
Idealerweise sind an der Entwicklung eines solchen Schutzkonzeptes alle in der
Institution arbeitenden und lebenden Personen beteiligt.

Wenn Sie in lhrer Einrichtung ein Schutzkonzept entwickeln und implementieren,
tragen Sie zu einem wirksamen Kinderschutz bei. Sie tbernehmen die Verantwor-
tung, Ihre Einrichtung zu einem sicheren Ort zu machen.

Die Fortbildung gibt einen Uberblick iiber

m die Notwendigkeit,

H die gesetzlichen Anforderungen und

B die Bausteine eines institutionellen Schutzkonzeptes.

Des Weiteren soll es darum gehen, welche Einflussfaktoren fir eine erfolgreiche
Implementierung eines Schutzkonzeptes wichtig sind.

Methoden
Vortrag, Diskussion, interaktive Ubungen, Film, Kleingruppenarbeit

Leitungen und sozialpadagogische Fachkrafte in Kindertageseinrichtungen
Leni Mussing, Dipl. Padagogin, Fortbildungsreferentin Violetta Hannover

Ludwig-Windthorst-Haus, Katholisch-Soziale Akademie, Gerhard-Kus-Str. 16,
49808 Lingen-Holthausen, 0591/6102-0

285,00 Euro

Die GebUhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Ludwig-Windthorst-Haus Lingen

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



45-22-011-1

Frithe Hilfen und der Umgang mit schwierigen (Kinderschutz) Fallen -

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kinderschutz

Training fiir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
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23.06.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 17:00 Uhr

Die Arbeit in den Frihen Hilfen ist dadurch gekennzeichnet, dass verschiedene
Berufsgruppen aus unterschiedlichen Disziplinen und Systemen zusammen arbei-
ten. Die Auftrage sind ebenfalls unterschiedlich, ebenso die Erwartungen anderer
Fachkréafte.

Wenn es um (hoch)belastete Familiensysteme geht, fragen sich oftmals Familien-

hebammen, Kinderkrankenschwestern, Sozialpddagoginnen und -padagogen

sowie andere Fachkrafte im Arbeitsfeld der Frihen Hilfen, ob sie mit ihrer Ein-
schatzung der Situation ernst genommen werden und wie ihre Handlungen sich
auf die weitere Arbeit in und mit den Familien auswirken:

B Wie gelingt es mir, auf der einen Seite einen frihen Zugang zu Risikofamilien
zu finden und zu halten und auf der anderen Seite das Kindeswohl in den
Blick zu nehmen?

B Wie gehe ich mit den Ambivalenzen, mit Abwehr und Widerstand um?

Wie finde ich eine professionelle Haltung zum Kinderschutz?

B Wie schatze ich , Kindeswohl” und , Kindeswohlgefahrdung” ein? Welche
Kriterien gelten?

B Was bedeuten diese Herausforderungen fir die Zusammenarbeit mit Kolle-
ginnen und Kollegen in meinem Team, in meiner Institution und externen
Kooperationspartnerinnen und -partnern, wie z.B. Jugendamt, Klinik, Medizi-
nerinnen und Mediziner, Familienhilfen und anderen Profis?

Das Seminar richtet sich an alle im Arbeitsfeld der Frahen Hilfen Tatigen, die ihr
Handlungsrepertoire in der Einschatzung einer maglichen Kindeswohlgeféhrdung
und die damit verbundenen ,weiteren Schritte” erweitern mochten. Anhand von
konkreten Beispielen wird besonderes Augenmerk auf die Zusammenarbeit im
Hinblick auf einen praventiven und maoglichst friihzeitigen Kinderschutz gelegt.

Ziel ist es dabei, die eigene Handlungsfahigkeit und -sicherheit zu starken.

Methodisch wird mit Elementen der Fallwerkstatt gearbeitet.

Fachkrafte in den Fruhen Hilfen, im Kinderschutz, aus der Jugendhilfe und dem
Gesundheitssektor, die im Rahmen ihrer Arbeit das Kindeswohl einschatzen
mdassen.

Imke Mehrkens, systemische Supervisorin, Ausbildung von § 8a/b SGB VIII Fach-
kraften, Lehrauftrag fur Kinderschutz

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

90,00 Euro
Die Kursgebuhr beinhaltet Seminarbeitrag, Mittagsverpflegung sowie Tagungs-
getranke

Susanne Keuntje (inhaltlich) & 0511/89701-306
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 43



34-22-012

Kinderschutz

Grundlagen des Kinderschutzes/Fallwerkstéatten zur Einschatzung des

Termin:

Inhalt

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

44

Gefahrdungsrisikos

06.07.2022 - 08.07.2022 Beginn 1. Tag: 9:00 Uhr
Ende 3.Tag: ca. 15:00 Uhr

Fur die Einschatzung einer Gefahrdungssituation benétigen Fachkrafte der Kinder-
und Jugendhilfe vielféltiges Wissen: Sie mussen u.a. die Erziehungskompetenzen
u. -fahigkeiten der Sorgeberechtigten auf Grundlage verfligbarer Informationen
bewerten und das sich daraus ableitende Gefahrdungsrisiko fur die Kinder und
Jugendlichen einschatzen kénnen.

Das Handeln/Nichthandeln der Sorgeberechtigten mit daraus entstehenden
Gefahrdungsmerkmalen zu verbinden ist von zentraler Bedeutung. In Fallwerkstéat-
ten wird das Geféhrdungsrisiko fiir das Kind/die Jugendliche herausgearbeitet und
eingeschatzt. Der Beratungsprozess wird verlaufsspezifisch und ergebnisorientiert
dokumentiert.

Die Teilnehmer*innen werden in der Fortbildung soweit qualifiziert, dass sie Sach-
verhalte zu einer Kindeswohlgefahrdung und einer eingeschrankten Erziehungs-
fahigkeit verbinden, inhaltlich aufbereiten und einem methodisch abgesicherten
Beratungsprozess zuftihren konnen. In den Beratungen wird das Geféhrdungspo-
tenzial fur die Kinder/Jugendlichen eingeschatzt. Das Fachwissen wird theorie-
basierend vermittelt, die Beratungssettings werden getibt und ausgewertet.

Inhalte u.a.:

B Elternrechte/Elternpflichten

Dimensionen der Erziehungsfahigkeit

Grundbedrfnisse von Kindern/Jugendlichen

Umfang und Schranken des Elternrechts

Merkmale einer Kindeswohlgeféhrdung

Rechtliche Grundlagen des Schutzauftrages inkl. Garantenstellung/
Garantenpflicht

B Fallwerkstétten zur Einschatzung des Geféhrdungsrisikos

B Dokumentation und Prasentation der Einschatzung des Gefahrdungsrisikos

Methoden: Vortrag, Kleingruppenarbeit, Prasentation. Einsatz von Muppets zum
Perspektivwechsel.

Fachkrafte der Jugendhilfe der freien und 6ffentlichen Trager, der Allgemeinen
Sozialen Dienste und aus dem Bereich der ambulanten Hilfen

Prof. Dr. Christof Radewagen, Dipl. Sozialarbeiter/-padagoge, Professor der
Hochschule Osnabrick

Akademie des Sports, Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover,
0511/1268-304

310,00 Euro

Die GebUhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Angelika Sttrmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @ 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



34-22-013

Kinderschutz

Vereinbarungen zum Schutz von Kindern/Jugendlichen

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

11.07.2022 Beginn: 9:00 Uhr
Ende: 16:00 Uhr

Bei einer bestehenden Kindeswohlgefahrdung, die von den Sorgeberechtigten
ausgeht bzw. von ihnen nicht abgewandt werden kann, haben die fallverantwort-
lichen Fachkrafte der KJH einen Schutzauftrag. Um diesen in der Praxis nachhaltig
umsetzen zu konnen, braucht es neben fundiertem Fachwissen zur Erziehungsfa-
higkeit von Sorgeberechtigten u. der Analyse von Gefdhrdungsmerkmalen auch
ein theoriebasiertes u. methodisch abgesichertes Vorgehen.

Hierbei ist die Achtung der Grundprinzipien der KJH fur einen aktiven Kinderschutz
von zentraler Bedeutung: Partizipation, Ressourcenorientierung u. eine gute
Vertrauensbeziehung zu den Adressaten sind nicht nur ethisches Prinzip Sozialer
Arbeit, sie spiegeln auch den im SGB VIl verankerten Subjektstatus der Adressaten
wieder. Ein Subjektstatus, der nicht unterscheidet, ob eine Kindeswohlgefahrdung
vorliegt oder nicht.

Ziel der Veranstaltung ist die partizipative u. ressourcenorientierte Erstellung von
Schutzpldnen. Dabei geht es neben dem konkreten u. Uberprifbaren Schutz
der Kinder/Jugendlichen auch um die Einbeziehung der betroffenen Sorgebe-
rechtigten sowie der Kinder/Jugendlichen. Kénnen Eltern eine Problemeinsicht
entwickeln u. so fur eine kooperative Zusammenarbeit gewonnen werden, ist das
Fundament fur einen erfolgreichen Kinderschutz gelegt.

Inhalte:

B Gestaltung von Vereinbarungen zum Schutz von Kindern/Jugendlichen

B Theoriegeleitetes Vorgehen (Grundlagen sind das Konzept der Lebenswelt-
orientierung und des Case Managements).

B Partizipatives u. transparentes Vorgehen mit den beteiligten Erziehungsbe-
rechtigten u. Minderjahrigen. Auf die Sprache kommt es an!

B Schriftliche Fixierung der Vereinbarung.

Methoden: Vortrag, Kleingruppenarbeit, Prasentation von Arbeitsergebnissen.

Fachkrafte der Jugendhilfe der freien und &ffentlichen Trager, der Allgemeinen
Sozialen Dienste und aus dem Bereich der ambulanten Hilfen

Prof. Dr. Christof Radewagen, Dipl. Sozialarbeiter/-padagoge, Professor der
Hochschule Osnabrick

Akademie des Sports, Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover,
0511/1268-304

85,00 Euro
inkl. Tagungsverpflegung (Stehkaffee, Mittagessen, Nachmittagskaffee)

Angelika Stirmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 45
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34-22-014

Kinderschutz

Strafanzeige ja oder nein — Moéglichkeiten und Grenzen von rechtlichen

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

46

Interventionen bei sexualisierter Gewalt

12.09.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 17:00 Uhr

Institutionen, die mit Kindern u. Jugendlichen arbeiten, haben in erster Linie den
Auftrag das Kindeswohl zu sichern. Bei der Aufdeckung von sexueller Gewalt an
Kindern u. Jugendlichen stellt sich fur die Beteiligten aber auch die Frage nach
einer Strafanzeige.

Die Entscheidung, ob eine Strafanzeige erstattet werden soll oder nicht, hangt von

vielen Faktoren ab. Es spielen u.a. folgende Fragen eine Rolle:

B Hat der sexuelle Missbrauch innerhalb oder auBerhalb der Institution

stattgefunden?

Durch wen hat der Missbrauch stattgefunden?

Handelt es sich um eine aktuelle Tat oder um zurlckliegende Taten?

Um welches AusmaB handelt es sich u. welche Folgen hat es fir das Opfer?

Gibt es eine Bereitschaft zur Aussage der betroffenen Kinder u.

Jugendlichen?

B Welche gesetzlichen Bestimmungen gibt es fir uns in der Einrichtung oder in
meiner berufl. Rolle?

Weiterhin ist das Thema Anzeige unserer Erfahrung nach auch mit vielen Unsicher-
heiten und Fragen bezlglich des Ablaufs eines Strafverfahrens verbunden. Auch
tber die rechtlichen Moglichkeiten des Opferschutzes und den Be- und Entlas-
tungsfaktoren eines Strafverfahrens fur die Betroffenen bestehen Unklarheiten.

Diesen Fragen und Themen soll nachgegangen, mehr Klarheit tiber die rechtlichen
Handlungsspielraume und Voraussetzungen vermittelt, sowie tber Méglichkeiten
und Grenzen des Opferschutzes informiert werden.

Inhalte:
B Informationen Uber materielles Strafrecht und Strafprozessrecht
B Rechtliche Opferschutzmdaglichkeiten

Methoden: Impulsreferate, Arbeit an Fallbeispielen, Kleingruppenarbeit

Ziele:
Vermittlung von rechtlichen Grundlagen zur Intervention bei sexueller Gewalt,
sowie Vermittlung von opferstiitzenden MaBnahmen

Padagogische Fachkrafte aus dem Bereich der ambulanten und stationdren
Jugendhilfe

Andrea Behrmann, Dipl. Soz.Padagogin, zertifizierte Psychosoziale Prozessbeglei-
terin, Fachberatungsstelle Violetta

Elif Gencay, Anwaltin fir Familienrecht

Akademie des Sports, Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover,
0511/1268-304

100,00 Euro

inkl. Tagungsverpflegung (Stehkaffee, Mittagessen, Nachmittagskaffee)
Angelika Sttrmer (inhaltlich) & 0511/89701-364

Dagmar Tonjes (Verwaltung) @ 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



24-22-015

Kinderschutz

Na, mein Mauschen, wie geht es dir heute?

Warum nett gemeint manchmal das Gegenteil von nett ist.

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

26.09.2022 Beginn: 09.00 Uhr —
Offnen des Raumes mind. 8.45 Uhr
Ende: ca. 16.00 Uhr

Die Selbststarkung von Kindern gilt als zentrales Mittel bei der Pravention von
Sexualisierter Gewalt. Damit dies gelingen kann, benétigen Kinder ein Umfeld,
in dem ihre Grenzen erkannt und respektiert werden. Dies bezieht sich nicht nur
auf Eins-zu-Eins-Situationen, sondern wird in jeder alltdglichen Begegnung subtil
vermittelt. Von Mitarbeitenden in Kindertagestatten wird diesbezlglich erwartet,
dass sie ihr Nahe-Distanz-Verhalten kontinuierlich reflektieren und situativ richtig
einschatzen.

Die Tagesfortbildung ladt zu einer kritisch-reflexiven Sichtweise auf das eigene

Handeln im Spannungsfeld von Ndhe und Distanz ein und benennt Ideen, wie

Teams gemeinsam noch grenzsensibler werden.

B Zum Zusammenhang von Machtmissbrauch und (sexualisierter) Gewalt

B Grenzwahrende Haltung zwischen Nahe und Distanz

B Warum (Team-)Entwicklung manchmal so schwer fallt: unbewusste Haltun-
gen, die einem die Veranderung so schwer machen

B Wie Teams gemeinsam eine grenzwahrende Haltung entwickeln kénnen

Wie Teams im Konsensmodell Regelwerke zu Néhe und Distanz entwickeln kénnen
Onlinefortbildung via ZOOM
Sozialpadagogische Fachkréfte und Leitungen in Kindertageseinrichtungen

Jens Hudemann, Dipl. Padagoge, Systemischer Familientherapeut, Kinderschutz-
Zentrum Oldenburg

Online

60,00 Euro

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 47
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45-22-016-1

Kinderschutz

«Uberleben auf dem Kriegsschauplatz” — wie hocheskalierte Elternkonflikte zu

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

48

einer Gefdahrdung des Kindeswohls fiihren kénnen

05.10.2022 - 06.10.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 2.Tag: 17:00 Uhr

In eskalierten Konfliktsituationen zwischen (getrennten) Eltern sind Kinder erheb-
lichen Belastungen ausgesetzt, die sich zu einer Gefahrdungssituation entwickeln
kénnen. Die eingeschrankte Fahigkeit der Eltern, ihr Kind wahrzunehmen, die
Einbeziehung des Kindes in den Elternkonflikt und die Fokussierung auf den Streit
lassen die Kinder aus dem Blick geraten.

Der Streit der Eltern bindet auch die Aufmerksamkeit von psychosozialen Fach-
kréften und anderen Helfern. Hochstrittige Eltern ,sprengen” Hilfesysteme und
sorgen selbst fir Ablehnung bei Helfern. Die Gefahr besteht, dass die Helfer dann
ebenfalls die Kinder aus dem Blick verlieren.

In diesem Seminar wird zundchst die familidre Dynamik in den Blick genommen,
um zu verstehen, was ,Hochstrittigkeit” fur Eltern und Kinder bedeutet, welche
Bedingungen dazu fihren und welche Erkldrungsmodelle fir dieses Phanomen
gefunden werden kénnen. Besonderes Augenmerk wird dabei auf die Einschat-
zung der Erziehungsfahigkeit von Elternteilen mit hohem Konfliktniveau gelegt.
Ziel des Seminars ist es, eine Prifung der Befindlichkeit des Kindes durchzuftihren,
um eine Kindeswohlgefdhrdung ausschlieBen zu kénnen — oder festzustellen.
Anwendung findet eine Arbeitshilfe, die die Besonderheiten der Gefahrdungs-
einschatzung bei hocheskalierten Elternkonflikten berticksichtigt. Methoden zur
professionellen Beteiligung von Kindern und Elternteilen werden vorgestellt.

Ideen zur Zusammenarbeit mit anderen Fachkraften und Disziplinen, insbesondere
aus dem juristischen System, werden gesammelt.

Padagogische Fachkrafte aus der Kinder- und Jugendhilfe und weitere
Interessierte

Imke Mehrkens, systemische Supervisorin, Ausbildung von § 8a/b SGB VIII Fach-
kraften, Lehrauftrag fur Kinderschutz

Evangelische Akademie Loccum, Minchehéger Str. 12, 31545 Rehburg-Loccum,
05766/81-0

230,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Susanne Keuntje (inhaltlich) & 0511/89701-306
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



38-22-017

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kinderschutz

Fachtagung Vertrauensschutz im Kinderschutz

10.10.2022
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Auf der Fachtagung ,, Vertrauensschutz im Kinderschutz” wird es um die Inhalte
der 2. Uberarbeiteten und erweiterten Auflage der Broschiire ,Vertrauensschutz
im Kinderschutz” gehen.

Der Leitfaden fur Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe zur Beantwortung
datenschutzrechtlicher Fragen bei (Verdacht auf) Kindeswohlgefdhrdung wurde
2021 vom Niedersachsischen Sozialministerium und vom Niedersachsischen
Landesjugendamt mit dem Bearbeitungsstand/Stand der Gesetzestexte 09/2021
veroffentlicht.

Zum Inhalt:

Was ist datenschutzrechtlich zu beachten, wenn Dritte in den praktischen Kinder-
schutz direkt mit einbezogen werden sollen? Und unter welchen Voraussetzungen
konnen dabei auch Informationen weitergeben werden, die einer Fachkraft als
Geheimnis anvertraut worden sind und deshalb unter den besonderen Vertrau-
ensschutz nach Paragraf 65 SGB VIl bzw. die strafrechtliche Schweigepflicht gem.
Paragraf 203 StGB fallen?

Der Leitfaden ,Vertrauensschutz im Kinderschutz” greift hierfr wesentliche

datenschutzrechtliche Fragen aus der Praxis auf und bietet entsprechende Ant-

worten an. Dabei wird unterschieden zwischen

| Fdllen, in denen das Jugendamt Hinweise zu einer Kindeswohlgefahrdung
erhalt,

W Fallen, in denen freie Trager als Leistungserbringer im Rahmen einer Hilfe zur
Erziehung tatig sind, sowie

B Fallen im Schnittstellenbereich von Jugendamt und anderen Stellen und
Personen, etwa Arztinnen, Arzte, Lehrerinnen, Lehrern, Schulen, Beratungs-
stellen, Kindergarten oder Jugendzentren.

Der Verfasser Dr. Christof Radewagen wird die Inhalte der Broschiire vorstellen.

Die Fachtagung ist eine Kooperationsveranstaltung des Niedersachsischen Landes-
jugendamtes mit der Hochschule Osnabriick.

Fachkrafte aus der Kinder- und Jugendhilfe und andere Interessierte

Prof. Dr. Christof Radewagen, Dipl. Sozialarbeiter/-padagoge, Professor der
Hochschule Osnabrick

Akademie des Sports, Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover,
0511/1268-304

60,00 Euro

Kirsten Birth (inhaltlich) & 0511/89701-350

Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 49



24-22-018

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

50

Kinderschutz

Kinderschutzkonzepte — brauchen wir so etwas?

12.10.2022 - 14.10.2022 Beginn: 1. Tag 10:30 Uhr
Ende:  3.Tagca. 15:00 Uhr

Kinder und Jugendliche brauchen zum Aufwachsen sichere Orte. Dort wo sie
leben und betreut werden, sollen sie auch sicher sein. Dies zu gewahrleisten ist
die Verantwortung jeder padagogischen Einrichtung!

Wie kann wirksamer Kinderschutz umgesetzt werden?
Wias lasst sich konkret tun, um (sexuellen) Missbrauch zu verhindern?

Welche institutionellen Bedingungen sind notwendig, um Madchen und Jungen
zu starken und Betroffenen wirksam zu helfen?

Darauf gibt ein Schutzkonzept Antworten. Mit einem institutionellen Schutzkon-
zept geben Sie dem (sexuellen) Missbrauch keinen Raum in lhrer Einrichtung.
Idealerweise sind an der Entwicklung eines solchen Schutzkonzeptes alle in der
Institution arbeitenden und lebenden Personen beteiligt.

Wenn Sie in |hrer Einrichtung ein Schutzkonzept entwickeln und implementieren,
tragen Sie zu einem wirksamen Kinderschutz bei. Sie ibernehmen die Verantwor-
tung, hre Einrichtung zu einem sicheren Ort zu machen.

Die Fortbildung gibt einen Uberblick iiber

H die Notwendigkeit,

B die gesetzlichen Anforderungen und

B die Bausteine eines institutionellen Schutzkonzeptes.

Des Weiteren soll es darum gehen, welche Einflussfaktoren fir eine erfolgreiche
Implementierung eines Schutzkonzepts wichtig sind.

Methoden

Vortrag, Diskussion, interaktive Ubungen, Film, Kleingruppenarbeit

Sozialpadagogische Fachkréfte in Kindertagesstatten und Krippen
Leni Mussing, Dipl. Padagogin, Fortbildungsreferentin Violetta Hannover

Haus Ohrbeck, Am Boberg 10, 49124 Georgsmarienhtte-Holzhausen,
05401/336-0

282,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Haus Ohrbeck

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



2. Fuhrungskompetenz

2.01

Fortbildung 2022

Fihren und Leiten

www.fobionline.jh.niedersachsen.de
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30-22-025

Fuhren & Leiten

Flihrung gestalten -

Ein Fortbildungsangebot fiir neue und angehende Fiihrungskrafte

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

52

12.07.2022 - 13.07.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 2.Tag: 17:00 Uhr

Wer eine Leitungsaufgabe tbernimmt, hat sich i.d.R. durch Sachkompetenz
bewahrt. Er braucht aber neben Sach- und Fachwissen spezifische Kompetenzen
fir Fihrung und Leitung. Auch diese lassen sich erwerben. Leitungskompetenz
hat verschiedene Dimensionen:

B Rolle und Aufgabe von Fiihrung

B Gesprachsfihrungskompetenzen

B Steuerungskompetenzen

B Managementkompetenzen

Gute Fuhrung — das bedeutet auch, Mitarbeiter zu motivieren, ihre Starken zu
erkennen und als Vorbild zu agieren. Mit ihr steht und féllt der Erfolg eines
Unternehmens/eines Arbeitsbereiches. Damit aus einem Vorgesetzten eine gute
Fuhrungskraft wird, spielen Personlichkeitsmerkmale, so genannte Soft Skills, eine
wichtige Rolle — angefangen vom souveranen Auftritt Uber kommunikative und
soziale Kompetenz bis hin zu Kritik- und Konfliktfahigkeit. Die Grundlagen dieser
Fuhrungskompetenzen werden in dieser modularen Fortbildung vermittelt und mit
Praxisanteilen ausprobiert. Die Reflexion der eigenen Vorstellungen zu Fihrung
und Leitung und der eigenen Aufgabentibernahme sichern die Rollenklarheit.

Inhalte:

Sie erlernen die wesentlichen Grundlagen und Inhalte von Fihrungsstilen und
Fuhrungskompetenzen, wie u.a. Techniken der Gesprachsfihrung und des Selbst-
managements, verfeinern lhre Grundlagenkenntnisse zu Gesprachsfihrung und
Konfliktbearbeitung und setzen sich mit Steuerungs- und Managementaufgaben
und -methoden auseinander.

Modul | - Aufgabe und Rolle als Leitung/Fiihrungstechniken
12.07.-13.07.2022

Modul Il - Gesprachsfiihrung/Kommunikationskompetenzen
29.08. - 30.08.2022

Modul lll - Steuerung/Lean Management/Changemanagement
04.10.-05.10.2022

Modul IV - Selbstorganisation/Zeitmanagement/Delegation/Organisa-
tion
05.12.-06.12.2022

Die Fortbildung wird in Form von vier 2-tdgigen Seminaren durchgefthrt. Eine
Anmeldung fur einzelne Seminare ist nicht maglich.

Leitungskrafte der 6ffentlichen und freien Trager der Kinder- und Jugendhilfe,
Mitarbeitende mit Fiihrungsverantwortung

Delia Kramer, Sozialpddagogin, Supervisorin, Organisationsberaterin

Kath. Akademie Stapelfeld, Stapelfelder Kirchstr. 13, 49661 Cloppenburg,
04471/188-0

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

235,00 Euro

Die 0.g. Kursgebuhr versteht sich pro Modul. Sie beinhaltet Seminarbeitrag,
Unterkunft im Einzelzimmer und Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene
Einzelleistungen kénnen nicht erstattet werden.

Jutta Grone-Carl (inhaltlich) & 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de
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34-22-026

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

54

Fuhren & Leiten

Gesund Fiihren in padagogischen Einrichtungen

13.12.2022 - 15.12.2022 Beginn 1. Tag: 10:00 Uhr
Ende 3.Tag: 15:30 Uhr

Fur eine gute padagogische Arbeit braucht es vitale Teams sowie gesunde, moti-
vierte und zufriedene Mitarbeitende. Diese zu entwickeln ist eine zentrale Aufgabe
von Leitungen in padagogischen Organisationen. Doch wie kann Fuhrung zur
Motivationsférderung, Gesundheit und der Zufriedenheit der Mitarbeitenden
beitragen? Wie kann ein vitales und sich unterstitzendes Team entstehen?
Der Schlussel ist die Leitung selbst. Nur wer selbst achtsam mit sich und seinen
Bedurfnissen umgeht, eigene Starken einsetzt und fir das eigene Wohlbefinden
sorgt, kann ein Arbeitsklima schaffen, in dem Mitarbeitende zufrieden sind, ihre
Starken und Kompetenzen einsetzen, gestinder sind u. motivierter ihre tagliche
Arbeit machen. In der Fortbildung werden neueste wissenschaftliche Erkenntnisse
der Positiven Psychologie und der positiven Organisationsentwicklung praxisnah
vermittelt.

Die Teilnehmer*innen

B bekommen Klarheit tber die Rolle als Fihrungskraft, um noch souverdner
wirken und fuhren zu kénnen,

B entwickeln ihr eigenes Selbstcoachingprogramm fiir mehr Gesundheit und
Starken im Job,

B lernen Mitarbeiter*innen positiv und authentisch zu fthren, hin zu mehr
Vitalitat, Wohlbefinden und Zufriedenheit,

B bekommen Strategien an die Hand fur die Schaffung eines motivierenden,
gesunderhaltenden und verbindlichen Arbeitsklimas.

Inhalte:

B Wohlbefinden und Zufriedenheit in Beruf und Alltag

Starken erkennen und gezielt einsetzen

Sich motivieren und motiviert bleiben

Achtsam die eigene Widerstandsfahigkeit erhéhen

Positive Kommunikationsmuster im Team etablieren

Teams nach innen stérken, um sie nach auBen wirken zu lassen
Starkenorientierte Fuhrung von Mitarbeiter*innen

B Fuhrung mit Wachstumszielen

Einrichtungsleitungen, Gruppenleiter*innen, Personalverantwortliche in der
Jugendhilfe

Jens Schreyer, Dipl. Sozialpddagoge, Senior- und Lehrcoach DCV, Lehrtrainer
DVNLP

LHVHS Mariaspring, Rauschenwasser 78, 37120 Bovenden, 05594/95060

330,00 Euro

Die GebUhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Mariaspring — Landliche Heimvolkshochschule e. V.

Angelika Stirmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



3. Fachliche Kompetenz

3.01 Allgemeiner Sozialer Dienst 56
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34-22-027

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

56

Allgemeiner Sozialer Dienst

Mitwirkung im familiengerichtlichen Verfahren

19.05.2022 Beginn: 9:00 Uhr
Ende: ca. 16:00 Uhr

Die meisten Mitarbeiter*innen des ASD/KSD haben im Rahmen ihrer Tatigkeit
mit dem Familiengericht zu tun. Dabei sind u.a. zum Wohle von Kindern und
Jugendlichen fachlich fundierte Stellungnahmen (Fachberichte) zu verfassen, in
der mundlichen Verhandlung vor dem Familiengericht die Position des Jugend-
amtes zu vertreten und sich gegentber Familiengericht, Sachverstandigen und
Anwalten zu behaupten. Das ist nicht immer einfach und fihrt manchmal schon
bei der Terminabsprache zu Konflikten.

Ziele:

Erlauterung der Mitwirkung der Jugendhilfe im familiengerichtlichen Verfahren
unter Bezug auf Rechtsgrundlagen, Stellung des Jugendamtes gegentber der
Justiz, Aufgaben und Selbstverstandnis der Verfahrensbeteiligten, Sicherheit im
Umgang mit diesen.

Seminarinhalte im Dialog

B Rolle und Verantwortung von Richter*innen

B Umgang mit Richter*innen, Anwalt*innen, Verfahrensbeistdnden und
Gutachter*innen, Erlangen von Sicherheit und ,Standing’ durch Hinweise auf
. Waffen” des Rechts

Vertretung der Position des Jugendamtes

Vorbereitung auf eine Gerichtsverhandlung (Fachbericht)

Paragraph 50 SGB VIII

Verfahrensablauf, Beteiligte, Rechtsmittel, Kosten

Falldiskussion

Arbeitsformen/Methoden/Materialien
Impulsvortrag, Diskussion von Praxisféllen aus dem Berufsalltag der Teilnehmen-
den, aber auch von Urteilen, Gruppenarbeit und Plenumsdiskussion.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Allgemeinen Sozialen Dienste und andere
Interessierte aus den Jugenddamtern mit entsprechenden Aufgaben

Prof., Ass. jur. M. Karl-Heinz Lehmann, Lehrbeauftragter FH Hannover
Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover, 0511/1241-698

80,00 Euro
Die Verpflegung zu Mittag obliegt der Selbstorganisation!
Tagungsgetranke sind inklusive.

Angelika Sttrmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



30-22-028 Allgemeiner Sozialer Dienst

Wir sind die neuen (Amtsvormiinder) — Was miissen wir wissen?

Termin: 14.06.2022 - 15.06.2022 Beginn 1. Tag: 10:00 Uhr
Ende 2.Tag: ca. 16:00 Uhr

Inhalt: Amtsvorminder sind gesetzliche Vertreter Minderjahriger. Sie treffen und ver-
antworten anstelle der leiblichen Eltern richtungsweisende Entscheidungen fiir
die Kinder/Jugendlichen. Amtsvorminder sind zudem parteiliche Vertreter der
Mundel und somit beauftragt, deren Rechte zu wahren. Last but not least sind
sie sowohl Antragsteller, als auch Akteure im Rahmen des Prozesses der Hilfe zur
Erziehung.

Dadurch sind sie Ansprechpartner fur die Miindel, die sozialen Dienste, das Gericht
und viele weitere Beteiligte.

Um ihren komplexen Aufgaben und ihrer Verantwortung gerecht werden zu
kénnen, aber auch um Handlungssicherheit zu bekommen, benétigen die Amts-
vormUnder einschlagige Rechtskenntnisse. Das Seminar will das hierzu nétige
Basiswissen vermitteln.

Inhalte:

B Grundlegende Vorschriften des Familienrechts

B Grundlegende Vorschriften des aktuellen und des neuen
Vormundschaftsrechts

Grundlegende Vorschriften des SGB VIII

Zustandigkeiten der Jugendamter

Hilfe zur Erziehung

wer macht was

wann, wie und in welcher Form muss das Mindel beteiligt werden
wann, wie und in welcher Form muss der Vormund beteiligt werden
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Zielgruppe: Fachkrafte, die mit dieser Aufgabe neu betraut sind oder sie Gbernehmen
wollen

Referentin: Christa Wolf, Referentin, Elsdorf

Ort: Akademie des Sports, Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover,
0511/1268-304

Kursgebiihr: 280,00 Euro
Die 0.g. Kosten verstehen sich inkl. Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer
und Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Verantwortlich:  Jutta Grone-Carl (inhaltlich) & 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

Fortbildung 2022 www.fobionline.jh.niedersachsen.de 57



30-22-029

Allgemeiner Sozialer Dienst

Gerichtsfest dokumentieren — Aktenfiihrung und Stellungnahmen

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

58

11.07.2022 - 12.07.2022

Das Verfassen von Berichten, Stellungnahmen und Aktenvermerken ist ein zen-
traler Bestandteil der sozialarbeiterischen Tatigkeit im ASD und insbesondere in
der Kommunikation mit den Familiengerichten ein ganz wesentlicher. In Verwal-
tungsgerichtsverfahren sind auBerdem Form und Inhalt der Einzelfallakten oft
entscheidend fiir den Ausgang des Prozesses.

In der Ausbildung spielen Dokumentationsstandards kaum eine Rolle und die
gelebte Praxis ist in den Kommunen haufig sehr unterschiedlich. Dies fuhrt zu
Unsicherheiten unter den Mitarbeiter*innen, Unzufriedenheit Gber Gerichtsent-
scheidungen und zu Dokumentationen, die in Quantitadt und Qualitat eine groBe
Spannbreite abdecken.

Verfassen von Stellungnahmen will gelernt sein!

In einer praxisorientierten Fortbildung bauen wir Wissen tber Aktenvermerke,
Dokumenation und Datenschutz auf und Uben direkt die unterschiedlichen
Schritte fur die ,,gute” Stellungnahme. Insbesondere wird Wert gelegt auf den
richtigen Aufbau, die nach auBen verstandliche Sprache und die Trennung in
Beschreiben und Bewerten.

Aufgrund dieses Wissens werden dann gemeinsam mit den Mitarbeiter*innen die
bestehenden Standards und vorlagen angepasst.

Gerne bereiten wir die Veranstaltung gemeinsam, anhand Ihrer internen Vorgaben
vor und gehen auf regionale Besonderheiten z. B. in der Zusammenarbeit mit
lhrem Familiengericht ein. Nach Absprache kann an eigenen — pseudonymisierten
— Féllen gelibt werden.

Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe, insbesondere aus dem Allgemeinen
Sozialen Dienst

Sabrina Langenohl

Akademie des Sports, Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover,
0511/1268-304

280,00 Euro

Die 0.g. Kursgebuhr versteht sich inkl. Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzim-
mer und Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen
nicht erstattet werden.

Jutta Grone-Carl (inhaltlich) @ 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @ 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



33-22-030

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Rechtsanwendungen
Vertiefungsfortbildung zum Kindesunterhalt

15.02.2022 Beginn: 08:30 Uhr
Ende: 12:30 Uhr

Das Unterhaltsrecht stellt neue Mitarbeiter*innen in den Unterhaltsvorschuss-
kassen/Beistandschaften der Jugendamter vor groe Herausforderungen.

Nach ersten Erfahrungen einer Grundlagenschulung sind die wesentlichen Begriff-
lichkeiten klar, bei der Sichtung von Einkommensunterlagen und der Berechnun-
gen entwickelt sich eine Routine. Trotzdem tauchen in der taglichen Arbeit neue
Fragestellungen auf.

In diesem Seminar geht es darum, die Gber den Grundlagen des Kindesunterhalts
hinausgehenden, weiteren Problemlagen und Berechnungen des Kindesunterhalts
aufzugreifen und zu vertiefen.

Hierbei werden auch unterhaltsrechtliche Punkte angesprochen, die nach der
Ausweitung des UVG nun auch die Unterhaltsvorschusskassen betreffen.

Inhalte:

B Bedarf, Bedurftigkeit, Ausbildungsvergltung

B Leistungsfahigkeit, 8 1603 BGB — Abgrenzungen, Begrifflichkeiten,
Darlegungs- und Beweislast

H Wohnvorteil

B Obliegenheiten, Nebentatigkeit, berechtigte Rollenwahl, Steuerklassenwahl

B Mangelfall, Einbeziehung Ehepartner*in, anteilige Berechnung
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Arbeitsmaterialien:
BGB, OLG-Leitlinien und Taschenrechner

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Unterhaltsvorschusskasse, Beistand-
schaft sowie der Unterhaltsheranziehung im Jobcenter

Rolf Sievertsen, Kreis Nordfriesland

Online

50,00 Euro

Ines Keller (inhaltlich) & 0511/89701-320
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 59



33-22-031

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantworlich:

60

Rechtsanwendungen

Einfilhrung in das Unterhaltsvorschussgesetz

16.02.2022 Beginn: 9:30 Uhr

Ende: 16:30 Uhr

Das Seminar richtet sich an Sachbearbeiter*innen, welche systematisch mit Beginn
ihrer Aufgabe auf die Anforderungen vorbereitet werden bzw. in den ersten
Monaten der Tatigkeit, durch das Seminar unterstitzt werden sollen. Hierbei liegt
der Schwerpunkt in der Betrachtung der Rechtsgrundlagen unter Hinzuziehung
der aktuellen Rechtsprechung.

Schwerpunkte:

Anspruchsvoraussetzungen des Bewilligungsverfahrens fur das berechtigte
Kind

Mitwirkungspflichten bei der Durchfiihrung des Gesetzes

Schnittstellen zum Jobcenter und der Unterhaltsbeistandschaft

Einstieg in die Heranziehung iSd. Paragraph 7 UVG

Austausch Uber die ersten Erfahrungen der Teilnehmer*innen

Materialien bitte mitbringen: Aktuelle Richtlinien zum UVG

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Unterhaltsvorschussstellen

Gabriele Seiler-Warmuth

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

80,00 Euro
Die Kursgebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag sowie die Tagungsgetranke.
Verpflegung muss selbst organisiert werden.

Ines Keller (inhaltlich) & 0511/89701-320
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



33-22-032

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Rechtsanwendungen

Insolvenzverfahren fiir den Bereich des UVG

03.03.2022 Beginn: 09:30 Uhr
Ende: 16:30 Uhr

In der Veranstaltung wird es um die Phasen der Insolvenz, strategisches Verhalten
bei Ubergegangenen Unterhaltsanspriichen nach § 7 UVG im Insolvenzverfahren
sowie die haushaltsrechtliche Betrachtung der Restschuldbefreiung gehen.

Das Seminar wendet sich an mit dem Insolvenzrecht befasste Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Jugendamter und soll Probleme und Mangel in der taglichen Praxis
darstellen und Lésungsmaoglichkeiten erértern. Das Seminar soll auch Gelegenheit
geben, mit der Referentin Probleme zu diskutieren, dadurch Fehler zu vermeiden
und Arbeitsabldaufe zu tberpriifen.

Schwerpunkte:

B Rechtliche Grundlagen der Insolvenzordnung

B Zielsetzung der Insolvenz

® Anderungen im Insolvenzrecht

B Strategische Uberlegungen in der Kosteneinziehung — wie verhalte ich mich
als Glaubiger

B Haushaltsrechtliche Aspekte
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Arbeitsmaterialien:
InsO, Richtlinien zum UVG

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus den Unterhaltsvorschussstellen, die mit
dem Insolvenzrecht vertraut sind

Gabriele Seiler-Warmuth

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

80,00 Euro
Die Kursgebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag sowie die Tagungsgetranke.
Verpflegung muss selbst organisiert werden.

Ines Keller (inhaltlich) & 0511/89701-320
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 61



33-22-033

Rechtsanwendungen

Das vereinfachte Verfahren liber den Unterhalt Minderjahriger

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

62

07.03.2022 Beginn: 09:00 Uhr
Ende: 16:00 Uhr

Insbesondere durch die Novellierung des Unterhaltsvorschussgesetzes zum
01.07.2017 gewinnt das vereinfachte Unterhaltsfestsetzungsverfahren nach 8§
249 ff. FamFG stetig an Bedeutung, da der hierdurch fir die Unterstiitzung der
Betroffenen und Geltendmachung des Unterhaltsregresses entstehende zusétz-
liche jahrliche Erfullungsaufwand auf etwa 900.000 Stunden bei zirka 260.000
hinzutretenden Fallen und einem zusatzlichen Jahresetat bei den Unterhaltsvor-
schusskassen von rund 56 Mio. Euro geschatzt wird.

Ziel des Seminars ist es, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern das Verfahren mit
den damit einhergehenden Herausforderungen zu vermitteln und hierbei Emp-
fehlungen aus der familiengerichtlichen Praxis auszusprechen sowie auf aktuelle
Rechtsprechung hinzuweisen.

Es besteht ausreichender Raum fur individuelle Fragestellungen und Fallgestal-
tungen der Zielgruppe. Es wird gebeten, diese bis spatestens vier Wochen vor der
Veranstaltung an aslimbach@aol.com bekannt zu machen.

Vorgesehene Seminarstruktur:

B Statthaftigkeit des vereinfachten Verfahrens

B Antragstellung unter Zugrundelegung der
Kindesunterhalt-Formularverordnung

B Einwendungen des Antragsgegners

W Tatigkeiten des Gerichts

Gesetzestexte/Arbeitsmittel:
Bei dem Seminar werden u. U. folgende Gesetzestexte/Arbeitsmittel bendtigt:
BGB, FamFG, UhVorschG, SGB, Taschenrechner

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Unterhaltsvorschusskasse, Beistand-
schaft sowie der Unterhaltsheranziehung im Jobcenter

Sebastian Limbach, Dipl. Rechtspfleger, freiberuflicher Dozent mit Lehrauftrag

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

85,00 Euro
Die Kursgebiihr beinhaltet den Seminarbeitrag sowie die Tagungsgetranke.
Verpflegung muss selbst organisiert werden.

Ines Keller (inhaltlich) & 0511/89701-320
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



33-22-034

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Rechtsanwendungen

Prozess- und Verfahrenskostenhilfe

08.03.2022 Beginn: 09:00 Uhr
Ende: 16:00 Uhr

Ziel des Seminars ist es, den Teilnehmer*innen die Kostenhilfen praxisorientiert
zu vermitteln. Die Teilnehmer*innen sollen lernen, eine Bedurftigkeit zu erken-
nen, die Voraussetzungen zu Uberprifen und problemlos eine entsprechende
Antragstellung vorzunehmen. Hierneben werden das Bewilligungsverfahren, die
Abédnderungsmaoglichkeiten des Gerichts und die Wirkungen der Prozess-/Verfah-
renskostenhilfe vermittelt. Das Seminar bietet ausreichend Raum fur individuelle
Fragestellungen aus der Praxis der Teilnehmer*innen. Es wird gebeten, diese bis
spatestens vier Wochen vor der Veranstaltung an aslimbach@aol.com bekannt zu
machen.

Themenschwerpunkte:

B Unterscheidung zwischen Prozess- und Verfahrenskostenhilfe

B Voraussetzungen (Einfihrung, Vermdgens- und Einkommensein-
satz inkl. Rechtssprechung, Antragstellung unter Einbeziehung der
Prozesskostenhilfeformularverordnung)

B Bewilligung, Anderung der Bewilligung, Aufhebung der Bewilligung

® Wirkungen

B Prozess- und Verfahrenskostenhilfevorschuss
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Gesetzestexte/Arbeitsmittel:
Bei dem Seminar werden u. U. folgende Gesetzestexte/Arbeitsmittel benétigt:
BGB, FamFG, ZPO, Taschenrechner

Fachkrafte der Jugendamter (insbesondere Beistande) sowie Betreuer, Vormun-
der und Pfleger — auch im Hinblick auf abgelehnte Asylverfahren.

Sebastian Limbach, Dipl. Rechtspfleger, freiberuflicher Dozent mit Lehrauftrag

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

85,00 Euro
Die Kursgebihr beinhaltet den Seminarbeitrag sowie die Tagungsgetranke.
Verpflegung muss selbst organisiert werden.

Ines Keller (inhaltlich) & 0511/89701-320
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 63



33-22-035

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

64

Rechtsanwendungen

Volljdhrigenunterhalt: Grundlagen und Berechnung

09.03.2022 Beginn: 08:30 Uhr
Ende: 12:30 Uhr

Das Seminar richtet sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die im Jugendamt
die Beratung nach 8§ 18 SGB VIl zum Volljdhrigenunterhalt vornehmen und an die
Unterhaltsheranziehung in den Jobcentern. Im Vergleich zu den Unterhaltsfallen
mit Minderjahrigen taucht dieses Thema in der Praxis eher seltener auf. Gleich-
wohl gibt es zum Volljdhrigenunterhalt eine umfangreiche Rechtsprechung der
OLG und diverse Berechnungsmethoden.

Hiertiber soll in dem Seminar ein Uberblick geschaffen werden, um so eine Basis
fur die zukunftige Sachbearbeitung zu erhalten. Grundlagenkenntnisse im Kindes-
unterhalt sollten vorhanden sein.

Themenschwerpunkte:

B Unterscheidung privilegierte und nicht privilegierte Volljahrige und die
Konsequenz

Bemessung Bedarf

Zweitausbildung, Weiterbildung, Anspruch auf angemessene Ausbildung
Bedrftigkeit, Obliegenheiten, Zielstrebigkeit

Haftungsverteilung, Leistungsfahigkeit, fiktive Einklinfte, unterschiedliche
Selbstbehalte, Bedarfskontrollbetrag

B Konkurrenzen, Rangfolgen, Mangelfall

Arbeitsmaterialien:
BGB, OLG Leitlinien, Taschenrechner

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Unterhaltsvorschusskasse, Beistand-
schaft sowie der Unterhaltsheranziehung im Jobcenter

Rolf Sievertsen, Kreis Nordfriesland

Online-Seminar

50,00 Euro
Ines Keller (inhaltlich) & 0511/89701-320
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



30-22-036

Rechtsanwendungen

Kann ich — darf ich — muss ich: Rechtssicherheit in der sozialpddagogischen Arbeit

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

30.03.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 16:30 Uhr

Die Stimmung ist angespannt? Die Klienten schwierig, laut und aggressiv? Die
Situation droht zu kippen? Sind andere und ich in Gefahr?

Wie kann ich, darf ich und muss ich mich nun verhalten? Wie weit kann ich
gehen?

Dieses Seminar vermittelt Ihnen die notige Handlungssicherheit, um in solchen
Krisensituationen gut zu bestehen.

Schwerpunkte:

Rechtliche Grundlagen, insbesondere zum Zivil- und Strafrecht
Notwehr-, Festnahme und ,Jedermannrechte”

Bearbeitung von Fallbeispielen

Entstehung von Konflikten und Konfliktdynamik
Kommunikative Techniken zur Deeskalation

Arbeitsmaterialien: BGB und StGB
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 6ffentlichen und freien, ambulanten und
stationadren Jugendhilfe, Erzieherinnen und Erzieher

Dr. Felix Dr. Schulz, Jurist, systemischer Berater, Lineburg

Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen, Klosterweg 4, 29549 Bad Bevensen,
05821/955-0

95,00 Euro
Die Kursgebiihr beinhaltet Seminarbeitrag, Mittagsverpflegung sowie
Tagungsgetranke

Jutta Grone-Carl (inhaltlich) & 0511/89701-327
Dagmar Ténjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 65



33-22-037

Rechtsanwendungen

Unterhaltsrechtliche Einkommensermittlung bei Selbststandigen

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

66

20.04.2022 - 21.04.2022 1.Tag:  10:00 - 17:00 Uhr
2.Tag:  09:00 - 16:30 Uhr

Ziel des Seminars ist es, den Teilnehmenden die Einschatzung der unterhaltsrecht-
lichen Leistungsfahigkeit eines Selbststandigen zu ermdglichen. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer sollen lernen, die vom Selbststandigen im Rahmen seiner
Auskunfts- und Belegpflichten vorzulegenden Unterlagen zu beurteilen.

Schwerpunkte:

B Die unterhaltsrechtlichen Auskunfts- und Belegpflichten einer Selbstandigen/
eines Selbststandigen

B Begriff des Einkommens im Steuer- und Unterhaltsrecht

Anerkennung der Gewinnermittlung im Unterhaltsrecht: Problematische

Posten (z.B. Abschreibungen, Fahrzeugkosten)

Schema zur unterhaltsrechtlichen Nettoeinkommensermittlung

Fallbeispiel zur Gewinnermittlung durch Einnahmen-Uberschussrechnung

Bedeutung , Betriebswirtschaftlicher Auswertungen” (BWA)

Interpretation der Privatentnahmen und Einlagen

(Negative) Einklinfte aus Vermietung und Verpachtung

B Besonderheiten bei Neugrindungen

Arbeitsmaterialien (bitte mitbringen):
Unterhaltsrechtliche Leitlinien des jeweiligen OLG

Beistande und Bedienstete der Jugendamter mit Erfahrung im UVG sowie
weitere Interessenten, die mit der unterhaltsrechtlichen Einkommensermittlung
befasst sind. Grundkenntnisse und praktische Erfahrungen im Unterhaltsrecht
sollten vorhanden sein.

Dr. Robert P. Maier, Wirtschaftsprifer und Steuerberater

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

150,00 Euro

Die Kursgebiihr beinhaltet den Seminarbeitrag sowie die Tagungsgetranke.
Verpflegung muss selbst organisiert werden.

Unterkinfte bei Bedarf bitte selbst buchen

Ines Keller (inhaltlich) & 0511/89701-320
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



30-22-038

Rechtsanwendungen

Aber sie freut sich doch so ... -

Gestaltung von Umgangskontakten mit traumatisierten Kindern

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

17.06.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 16:30 Uhr

Auf den Gerichtsfluren haben Sie es schon beobachten kénnen. Anscheinend
freudig laufen Kinder auf ihre Elternteile zu und fallen ihnen um den Hals.

So schlimm kann es nicht gewesen sein, ist der/die Richter*in geneigt zu glauben
und ordnet Umgangskontakte an. Nur, ist dem auch tatsachlich so?

Dieses Seminar widmet sich den Fragen von (Bindungs)traumatisierung im Kindes-
alter und deren Konsequenzen fir die Ausgestaltung des Umgangsrechts.

Neben theoretischen Hintergrinden zu traumatischen Prozessen und der Entwick-
lung maglicher Traumafolgestérungen wird die — moglicherweise problematische
— Bindungsentwicklung zu den Bezugspersonen und (moglichen) Tatern Thema
dieses Tages sein.

SchlieBlich wird die Briicke zur Justiz geschlagen und der Frage nachgegangen,
wie in derartigen Fallen eine gute Gestaltung des Umgangs unter Bertcksichti-
gung der hochstrichterlichen Rechtsprechung méglich ist.
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des ASD und der Jugendhilfe, Fachkrafte in
der Fluchtlingsarbeit

Dr. Felix Dr. Schulz, Jurist, systemischer Berater, Lineburg

Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen, Klosterweg 4, 29549 Bad Bevensen,
05821/955-0

100,00 Euro
Die Kursgebiihr beinhaltet Seminarbeitrag, Mittagsverpflegung sowie
Tagungsgetranke

Jutta Grone-Carl (inhaltlich) & 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 67



33-22-039

Rechtsanwendungen

Die Schaffung von Vollstreckungstiteln und deren Durchsetzung

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

68

im Wege der Zwangsvollstreckung

21.06.2022 - 22.06.2022 1.Tag:  9:00 — 16:00 Uhr
2.Tag:  9:00 - 16:00 Uhr

Unterhaltstitel verbriefen vollstreckbare Anspriiche, aus denen die Zwangs-
vollstreckung betrieben werden kann.

Das Seminar zeigt die verschiedenen Titelarten auf und legt hierbei dar, welcher
Vollstreckungstitel bei den unterschiedlichsten Anspriichen sinnvollerweise und
vor allem wie erschaffen wird. Formulierungsvorschlage werden vorgestellt und
diskutiert.

Dartiber hinaus werden VollstreckungsmaBnahmen zur Geltendmachung der
titulierten Anspruiche vermittelt. Mitunter werden die amtlichen Vollstreckungs-
formulare und die Thematik der Teilausfertigung von Unterhaltstiteln behandelt.

Die fur Sozial- und Jobcenter sowie seit dem 01.08.2019 auch fur Unterhaltsvor-
schusskassen ermoglichte Verwaltungsvollstreckung wird zudem dargestellt.

Hierneben besteht ausreichender Raum fir individuelle Fragestellungen und
Fallgestaltungen aus der Praxis der Teilnehmenden. Es wird gebeten, diese bis
spatestens vier Wochen vor der Veranstaltung an aslimbach@aol.com bekannt zu
machen.

Gesetzestexte/Arbeitsmittel:
Bei dem Seminar werden u. U. folgende Gesetzestexte/Arbeitsmittel benétigt:
BGB, FamFG, ZPO, Taschenrechner

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Unterhaltsvorschusskasse, Beistand-
schaft sowie der Unterhaltsheranziehung im Jobcenter

Sebastian Limbach, Dipl. Rechtspfleger, freiberuflicher Dozent mit Lehrauftrag

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265, 30519 Hannover, 0511/844
1418

150,00 Euro

Die Kursgebiihr beinhaltet den Seminarbeitrag sowie die Tagungsgetranke.
Verpflegung muss selbst organisiert werden.

Unterkinfte bei Bedarf bitte selbst buchen

Ines Keller (inhaltlich) & 0511/89701-320
Dagmar Tonjes (Verwaltung) = 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



33-22-040

Rechtsanwendungen

Die Grundlagen des Kindesunterhalt fiir Neueinsteiger - Kompakt

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

20.09.2022 Beginn: 8:30 Uhr
Ende: 12:30 Uhr

Das Unterhaltsrecht steht mit einer umfassenden, sich wandelnden Recht-
sprechung, Neueinsteiger*innen vor groBen Herausforderungen. Umfassende
Kenntnisse anderer Rechtsgebiete sind erforderlich, die nicht Teil der absolvierten
Verwaltungsausbildung waren.

In dem Seminar wird den , Neueinsteiger*innen” nach ihren ersten Erfahrungen
kompakt das Grundgerust des (Kindes-)Unterhalts vermittelt, wichtige Begriff-
lichkeiten erlautert, Berechnungen vorgenommen und auch immer wieder auf
Praxisbeispiele zurtickgegriffen.

Inhalte:

B Grundverhdltnisse, Bedarf, Bedirftigkeit

Leistungsfahigkeit: Einkommen, Abzlge, Selbstbehalt, Rangfolgen
Dusseldorfer Tabelle, Leitlinien und Einstufung,

Mangelfall

Mithaftung

B Erlduterung weiterer Begrifflichkeiten wie z.B. Obliegenheit, Fiktion
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Arbeitsmaterialien:
BGB, OLG-Leitlinien und Taschenrechner

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Unterhaltsvorschusskasse,
Beistandschaft sowie der Unterhaltsheranziehung im Jobcenter

Rolf Sievertsen, Kreis Nordfriesland
Online-Seminar

50,00 Euro
Die Kursgebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag sowie die Tagungsgetranke.
Verpflegung muss selbst organisiert werden.

Ines Keller (inhaltlich) & 0511/89701-320
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 69



33-22-041

Hilfen zur Erziehung

Pflegekinder mit Stérungen in der Persdnlichkeitsstruktur

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

70

07.03.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 15:30 Uhr

Das Zusammenleben mit in Pflegefamilien untergebrachten Kindern und
Jugendlichen zu gestalten, deren Verhaltensauffalligkeiten sowie emotionale
Krisen sich in fast all ihren Lebensbereichen in starker Auspragung zeigen, ist fir
Pflegeeltern und Fachkrafte eine groBe Herausforderung. Wenn trotz Hilfe und
Beratung die Heranwachsenden schwer erreichbar bleiben und sich die Situation
sogar weiter verschlimmert, wird oftmals eine groBe Hilflosigkeit und Resigna-
tion bei allen Beteiligten ausgelost.

Kinder und Jugendliche, deren Personlichkeitsentwicklung durch biografische
Erfahrungen tiefgreifend beeintrachtigt wurde, werden nicht selten erst spat
erkannt und verstanden.

Inhaltliche Schwerpunkte

B Typen von Personlichkeitsstrukturstérungen mit Auspragungen und Verlaufen
sowie aktueller Forschungsstand in der Jugendhilfe

B Moglichkeiten und Grenzen der Hilfen

B Macht- und Ohnmachtsgeschehen (Erschopfung und Selbstfirsorge)

B Hilfeplanung fir schwer erreichbare Kinder und Jugendliche

Hinweis:

Teilnehmer*innen kénnen gern berufliche Erfahrungen aus der Vergangenheit
oder der Gegenwart mit Unterstiitzung des Referenten einbringen, um sie in
einem moderierten Erfahrungsaustausch im Plenum zu besprechen

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflegekinderdienste, allgemeiner
Sozialdienste und freier Jugendhilfetrager

Dipl.-Psych. Oliver Hardenberg

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

85,00 Euro
Die Kursgebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag sowie die Tagungsgetranke.
Verpflegung muss selbst organisiert werden.

Ines Keller (inhaltlich) & 0511/89701-320
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



34-22-042

Hilfen zur Erziehung

Aufsichtspflicht, Haftung und Garantenstellung in der Jugendhilfe

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

18.5.2022 Beginn: 9:00 Uhr
Ende: ca. 16:00 Uhr

Das Thema ,Aufsichtspflicht und Haftung” wird von manchen Vorurteilen
gespeist: So glauben z.B. immer noch an sich gestandene Sozialpddagog*innen
und Sozialarbeiter*innen, dass schon die bloBe Verletzung der Aufsichtspflicht
strafbar sei. Unkenntnis der rechtlichen Grundlagen kann im padagogischen All-
tag zu einem strengen Regime mit vielen Verboten fuhren, was mit erheblichen
Gefahren fur die Anvertrauten verbunden ist. Der sichere Umgang mit Aufsichts-
und Garantenpflicht stellt jedoch pddagogisches Handeln und nicht die Angst vor
juristischen Folgen wieder in den Mittelpunkt.

Ziele:

In Zukunft sichere und angstfreie Handhabung der Aufsichtspflicht durch

B Kenntnis der Merkmale und Grenzen zivilrechtlicher Aufsichtspflicht und
Haftung

B Verstandnis strafrechtlicher Aspekte, insbesondere der Garantenpflicht

B Vorbeugung und Absicherung: Dokumentation und Versicherung

Inhalte:

B Inhalt und Grenzen der Aufsichtspflicht

B Aufsichts- und Verkehrssicherungspflicht der Einrichtungen (Leitungsebene)
und der Mitarbeiter*innen gegentber den Betreuten

Aufsichtspflicht gegentiber Dritten

Zivilrechtliche Haftung

Anzeige- und Schweigepflicht, Garantenpflicht

Vorbeugung durch Dokumentation und Absicherung durch Versicherung
Erérterung einschlégiger zivil- und strafrechtlicher Urteile
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Arbeitsform/Methoden/Materialien

B Vermittlung theoretischen Grundwissens anhand zahlreicher Fallbeispiele

W Praxisreflexion

B Diskussion/Gruppenfeedback/Fallbearbeitung

B Skript und Gesetzestexte werden per E-Mail-Anhang zur Verfiigung gestellt
B PowerPoint-Prasentation

Fachkrafte 6ffentlicher und freier Trager der Kinder- und Jugendhilfe
Dr. jur. Ulrike Stticker, Lehrbeauftragte Hochschule Hannover
Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover, 0511/1241-698

80,00 Euro
Die Verpflegung zu Mittag obliegt der Selbstorganisation! Tagungsgetranke sind
inklusive.

Angelika Stirmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 71



33-22-043

Hilfen zur Erziehung

Das Beziehungs- und Bindungserleben traumatisierter Kinder -

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

72

Konsequenzen fiir die fachliche Hilfe

13.06.2022 Beginn: 09:30 Uhr
Ende: 15:30 Uhr

Aus bindungstheoretischen Erkenntnissen, Erkenntnissen tiefenpsychologischer

sowie sozialpadagogischer Forschung und aus der praktischen Arbeit mit trauma-

tisierten Kindern sollen folgende Aspekte vertiefend vermittelt werden:

B Beziehungs- und Bindungsentwicklung von Kindern

B Kindliche Traumata bei erziehungsunfahigen Eltern (Bindungsstérungen, Ver-
nachlassigung und Verwahrlosung, seelische und korperliche Misshandlung)

| Hilfen fur traumatisierte Kinder

B Hilfen im Umgang mit traumatisierten Kindern

In Absprache kann den Teilnehmerinnen und Teilnehmern angeboten werden,
eigene Falle vorzustellen und anhand der vermittelten Inhalte zu untersuchen.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Vollzeitpflege, padagogische Fachkrafte
der Jugendhilfe, Fachkrafte aus dem ASD, Vormunder aus Vormundschaftsverei-
nen und Jugenddmtern und Verfahrensbeistande

Dr. Martina Cappenberg, Dipl.-Psych.

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

80,00 Euro
Die Kursgebiihr beinhaltet den Seminarbeitrag sowie die Tagungsgetranke.
Verpflegung muss selbst organisiert werden.

Ines Keller (inhaltlich) & 0511/89701-320
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



34-22-044

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Hilfen zur Erziehung
FASzinierenD - Padagogik anders denken

16.06.2022 - 17.06.2022 Beginn 1. Tag: 10:00 Uhr
Ende 2.Tag: ca. 15:00 Uhr

Seit einiger Zeit befindet sich die Diagnose ,FAS — fetales Alkoholsyndrom” im
Fokus. Die Zahl der Betroffenen wurde lange unterschatzt und funktionierende
Konzepte der Betreuung waren rar. Die betreuenden Systeme scheiterten immer
wieder an der Betreuung und finden sich oft in Schleifen der Uberlastung, aus
denen es scheinbar kein Entkommen gibt. Wenn man sich mit der Tragweite dieser
Behinderung und den Folgen des Alkoholkonsums fur das ungeborene Kind aus-
einandersetzt und das System entsprechend anpasst, gelingt eine gute Betreuung
durchaus. Wichtige Voraussetzung dafur ist eine umfassende Psychoedukation.

In den zwei Tagen dieser Fortbildung wird es darum gehen:

W Einblick in die Diagnostik zu bekommen

B Handlungsansatze fir den padagogischen Alltag vorzustellen und
auszutauschen

B Unterstitzungsmoglichkeiten und -notwendigkeiten flr betreuende Systeme
vorzustellen

B Schulische Herausforderungen zu veranschaulichen
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Es besteht die Moglichkeit, einen eigenen Fall vorzustellen und anhand dieses
Falles die Inhalte zu vertiefen.

Den Teilnehmenden wird kostenfrei ein Begleitheft zur Fortbildung zur Verfigung
gestellt.

Fachkrafte 6ffentlicher und freier Trager der Jugend- und Eingliederungshilfe
sowie Pflege- und Adoptiveltern

Ralf Neier, Dipl. Sozialarb., Ressourcen- u. Losungsorientierter Sozialtherapeut

Evangelische Akademie Loccum, Miinchehdger Str. 12, 31545 Rehburg-Loccum,
05766/81-0

210,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Angelika Stirmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 73



33-22-045

Hilfen zur Erziehung

Eignungspriifung und Schulung zukiinftiger Pflegeeltern

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

74

in der Vollzeit- oder Bereitschaftspflege

20.06.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 15:30 Uhr

Die Prafung von Bewerber*innen ist eine interessante und bedeutungsvolle
Aufgabe im Pflegekinderwesen. Sowohl fur die Kinder, die zeitweise oder
langfristig nicht bei ihren leiblichen Eltern aufwachsen kénnen als auch fur die
Bewerber*innen und ihre Familien werden Weichen fir neue familidre Entwick-
lungen gestellt.

Dieses Seminar soll den Fachkraften helfen, diese anspruchsvolle Aufgabe durch
Vermittlung von Theorien, Techniken, Strukturen und Erfahrungen anzugehen und
Sicherheit in den Beurteilungen zu entwickeln.

Inhaltliche Schwerpunkte

m Leitfaden fur den Bewerberfragebogen und Lebenslauf
Differenzierte Fragen an die arztliche Untersuchung

Fragen zu vorherigen Uberpriifungen (externe Bewerberverfahren)
Leitfaden fur Gesprache mit den Bewerber*innen

Einbeziehung vorhandener Kinder (leiblich oder angenommen) der
Bewerber*innen

InformationsQuelle ,, Hausbesuch”

Fragen fur die Fachkrafte zur Beurteilung der Bewerber*innen
Erkennen und Umgang mit schwierigen Bewerber*innen

Welches Kind passt zu welchen Bewerber*innen? , Matching-Prinzip”
Vorstellung der modularen Qualifizierung zukinftiger Pflegeeltern
(Schulungskonzept IAP)

Hinweis
Angebot zur Besprechung vergangener oder aktueller Eignungsprifungen und
zum moderierten Erfahrungsaustausch fir die Teilnehmer*innen im Seminar

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflegekinderdienste, allgemeiner Sozial-
dienste und freier Jugendhilfetréager

Dipl.-Psych. Oliver Hardenberg

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

85,00 Euro
Die Kursgebiihr beinhaltet den Seminarbeitrag sowie die Tagungsgetranke.
Verpflegung muss selbst organisiert werden.

Ines Keller (inhaltlich) @ 0511/89701-320
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @ 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



33-22-046 Hilfen zur Erziehung

Bindungs- und beziehungsbelastete Kinder und Grenzsetzung
in der padagogischen Arbeit

Termin: 04.07.2022 Beginn: 09:30 Uhr
Ende: 15:00 Uhr

Inhalt: Kinder mit hoch belastenden und konflikthaften bis hin zu traumatisierenden
Beziehungserfahrungen werden in ihrer seelischen Entwicklung beeintrachtigt.
Das Verhalten und Erleben dieser Kinder wird in ihrem Bezugssystem dann oftmals
als , gestort” oder auffallig wahrgenommen.

Daraus ergeben sich fur ihre Bezugspersonen und fur die betreuenden Fachkrafte
besondere Anforderungen im padagogischen Handeln.

Eine an der kindlichen Bedarfslage orientierte Grenzsetzung erleichtert den
Umgang mit Verhaltensstérungen und entlastet die Kinder ebenso wie ihre betreu-
enden Bezugspersonen und padagogischen Fachkrafte.

Die Veranstaltung soll Anregungen fir eine am Kind orientierte Grundhaltung und
daraus abgeleitet Praxisimpulse fir deren methodische Umsetzung liefern.

Folgende Inhalte werden thematisiert:

B die Bindungs- und Beziehungssituation des Kindes in der Herkunftsfamilie
B die Bedarfslage innerfamiliar traumatisierter Kinder

B Moglichkeiten padagogischen Handelns fur Bezugspersonen und Fachkréfte
B die Praxis: der Umgang mit verhaltensauffalligen Kindern
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Praxisfalle sind moglich und erwiinscht.

Zielgruppe: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Vollzeit-, Bereitschafts- und Tagespflege
sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Kitas, Kindergarten und Schulen
Referentin: Dr. Martina Cappenberg, Dipl.-Psych.
Ort: Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18
Kursgebiihr: 80,00 Euro

Die Kursgebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag sowie die Tagungsgetranke.
Verpflegung muss selbst organisiert werden.

Verantwortlich:  Ines Keller (inhaltlich) &= 0511/89701-320
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

Fortbildung 2022 www.fobionline.jh.niedersachsen.de 75



34-22-047

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

76

Hilfen zur Erziehung

Basisseminar Erlebnispadagogik

07.09.2022 - 09.09.2022 Beginn 1. Tag: 10:00 Uhr
Ende 3.Tag: ca. 15:30 Uhr

In dem Seminar erhalten Sie einen praktischen und erfahrungsreichen Einstieg
in die Erlebnispaddagogik. Es werden Ubungen und Aktivititen vorgestellt, die
ohne groBe Kosten und Materialaufwand leicht umsetzbar sind. Sie erfahren den
Unterschied zwischen erlebnispadagogischem und erlebnisorientiertem Arbeiten
und lernen erlebnispadagogische Aktivitaten zielgerichtet auszuwerten und einen
Transfer zu gestalten.

Das Seminar bietet Innen erlebnispadagogische Grundlagen. Sie haben anschlie-
Bend die Moglichkeit an der zertifizierten Ausbildung EPOT teilzunehmen.

Ziele: Die Teilnehmer*innen...

B lernen Erlebnispadagogik praktisch kennen und bekommen einen Uberblick
Gber die Anwendung in der Praxis der Jugendhilfe,

m erhalten viele kleine hilfreiche Ubungen, die in der Praxis leicht anzuwenden
sind,

m erfahren, wie erlebnispadagogische Ubungen und Aktionen sicher und ziel-
fuhrend ausgewertet werden kénnen.

Inhalte:

B Was ist Erlebnispadagogik?

B Selbsterfahrung — wie wirkt Erlebnispadagogik?

B Erlebnispadagogik anwenden — Durchfihrung von erlebnispadagogischen
Aktionen

Methodik:

Inhalte werden in kurzen theoretischen Inputs vermittelt und wechseln sich mit
praktischen und praxisnahen Ubungen ab. Diese werden anschliessend reflektiert
und die Lernerfahrungen in den beruflichen Alltag integriert.

Fachkrafte in der Kinder- und Jugendhilfe und der sozialen Arbeit

Jens Schreyer, Dipl. Sozialpddagoge, Senior- und Lehrcoach DCV, Lehrtrainer
DVNLP

LHVHS Mariaspring, Rauschenwasser 78, 37120 Bovenden, 05594/95060

330,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Mariaspring — Landliche Heimvolkshochschule e.V.

Angelika Sturmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



34-22-048

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Hilfen zur Erziehung
Basiswissen Traumapadagogik

12.09.2022 - 14.09.2022

Mit den Grundlagen und den aktuellen Erkenntnissen der Psychotraumatologie
sowie der Bindungs-, Resilienz- und Hirnforschung vermittelt hnen diese Fort-
bildung einen ersten Einblick in die komplexen Zusammenhange traumatischer
Belastungen und deren mogliche Auswirkungen auf die Hirnentwicklung und
Beziehungsgestaltung.

Inhalte:

Einfihrung in die Psychotraumatologie — Traumadefinitionen und Typologie von
Traumatisierungen

- Folgen psychischer Traumatisierung — Auswirkungen sequentieller Traumatisie-
rung auf die kognitive, korperliche und psychosoziale Entwicklung von Kindern
und Jugendlichen

Trauma und Hirnentwicklung — Auswirkungen von Beziehungstraumata und
Bindungsstérungen im beratenden und padagogischen Kontext — Beobachten-
des Reflektieren statt reflexartiges Agieren — Zum Verstandnis fehlangepassten
Verhaltens — Bindungsstile — Auswirkungen innerfamiliarer Gewalt und Vernach-
lassigung auf die Bindungsentwicklung — Transgenerationale Weitergabe — Basale
Selbstfursorge
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Seminarzeiten jeweils in der Zeit von 9:00 Uhr — 16:00 Uhr

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hilfen zur Erziehung und angrenzender
Berufsfelder

Corinna Berndt, Kunsttherapeutin, Traumapadagogin, Systemische
Traumatherapeutin, PITT — Praxis-Institut

PITT — Praxis-Institut fur Systemische Traumaarbeit, Trauma und Sport,
Lister Meile 63, 30161 Hannover, 0163 2377233

330,00 Euro

Die 0.g. Kursgebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag sowie Tagungsgetranke. Die
Mittagsverpflegung wird vor Ort auf eigene Kosten organisiert.

Fur Ubernachtungen stehen begrenzte Kontingente in zwei Hotels nahe beim
Veranstaltungsort zur Verfligung. Rechtzeitige Buchungen sind erforderlich, bitte
Kontaktaufnahme zum PITT!

Angelika Stdrmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 77



34-22-049

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

78

Hilfen zur Erziehung

Ressourcenorientierte Biografiearbeit

08.11.2022 - 09.11.2022 1.Tag:  10:00 - 18:00 Uhr
2.Tag:  9:00 - 16:30 Uhr

Je nach Blickwinkel erscheint die eigene Lebensgeschichte als Ursprung vieler
Schwierigkeiten oder als Quelle der eigenen Kraft. Der Blick auf vorhandene, aber
bislang unbeachtete Ressourcen kann Hoffnung und Mut zu Veranderungsschrit-
ten hervorrufen. In dem Seminar werden Grundlagen flr eine ressourcenorien-
tierte Arbeit mit Lebensgeschichten vermittelt. Schrittweise soll eine Antwort auf
die Frage entfaltet werden: ,Wie kann eine Person dazu angeregt werden, bei
der Beschaftigung mit der eigenen Biografie ihre Ressourcen zu entdecken und zu
aktivieren?”

Es werden Ideen und Methoden angeboten, biografiebezogene Beratungsgespra-
che so mitzugestalten, dass die Gesprachspartner ihre Féhigkeiten entfalten. Den
Teilnehmenden wird dabei die Gelegenheit gegeben, eine konsequente Ressour-
cenperspektive zu erproben. Hintergrund ist die Erfahrung, dass die Haltung der
Berater:in eine Ressourcenaktivierung bei ihnrem Gegenuber maBgeblich fordert.

Schwerpunkte:

Einfihrung in die Idee , Die Vergangenheit ist eine Erfindung”
Merkmale einer ressourcenorientierten Biografiearbeit
Entwickeln einer Ressourcenhaltung

Arbeit mit dem Familienbrett

Arbeit mit verschiedenen Zeitlinien

B Die Landkarte meiner Lieblingsorte

Mitarbeitende aus psychosozialen Institutionen, zu deren Beratungstatigkeit die
Auseinandersetzung mit der eigenen Biografie gehort

Uwe Michalak, Dipl. Psychologe, Systemischer Lehrtherapeut (SG)

Haus Ohrbeck, Am Boberg 10, 49124 Georgsmarienhitte-Holzhausen,
05401/336-0

190,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Angelika Sturmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



34-22-050

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Hilfen zur Erziehung

Datenschutz - Sozialdatenschutz

09.12.2022 Beginn: 9:00 Uhr
Ende: ca. 16:00 Uhr

Im Arbeitsalltag ist der Datenschutz oft nur ein geduldetes Mauerbliimchen. Die
Fachkrafte sind oft verunsichert, was sie an Informationen weitergeben durfen:
Was regelt die Datenschutzgrundverordnung fiir meinen Arbeitsbereich? Darf ich
ein mir anvertrautes Geheimnis an schweigepflichtige Kolleg*innen weitergeben?
Muss ich bei der Polizei als Zeug*in aussagen? Wann muss ich Infos ans Jugend-
amt weitergeben und wann darf ich es nicht? Was ist mit dem Datenschutz, wenn
ein Kind oder Jugendlicher in Gefahr zu sein scheint?

Datenschutzrechtliche verbindliche Normen sind in einer Reihe von Gesetzen
erfasst. Diese geringe Transparenz schirt die Unsicherheit und vertieft die Kluft
zwischen Anspruch und Wirklichkeit.

Inhalte:

Das Seminar informiert Uber die Grundzlige des Datenschutzes in der Sozialen
Arbeit und geht auf die speziellen Probleme der Schweigepflicht und der Zeug-
nisverweigerungsrechte sowie die fur die Kinder- und Jugendhilfe einschlagigen
Grundsatze der DSGVO ein. Es beleuchtet die Schnittstelle z.B. von Einrichtungen,
Arzten und Schule bei Kindesschutzféllen. Weitere Inhalte sind die Befugnisse von
Gerichten, Polizei und Staatsanwaltschaft. Dartiber hinaus werden auch praktische
Fragen der Teilnehmer*innen bearbeitet.

B Datenschutz als Haltung in der Sozialen Arbeit

Grundlagen der beruflichen Schweigepflicht nach Paragraph 203 StGB
Grundlagen der Datenschutzgrundverordnung DSGVO

Datenschutz im Kindesschutz

Fragen der Praxis an eigenen Féllen erortert
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Fachkrafte der Jugendhilfe der freien und 6ffentlichen Trager, der Allgemeinen

Sozialen Dienste und aus dem Bereich der ambulanten Hilfen

Prof. Dr. Christof Radewagen, Dipl. Sozialarbeiter/-padagoge,
Professor an der Hochschule Osnabriick

Akademie des Sports, Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover,
0511/1268-304

85,00 Euro
inkl. Tagungsverpflegung (Stehkaffee, Mittagessen, Nachmittagskaffee)

Angelika Sttrmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 79



46-21-051 Jugendschutz

Fachtagung zur Professionalisierung der kommunalen Alkoholpravention XI

Termin: 13.09.2022

Inhalt: Auch in diesem Jahr wird es wieder eine Fachtagung zur Professionalisierung
kommunaler Alkoholpréavention geben.

Damit wir auf aktuelle Entwicklungen reagieren kénnen, werden wir das Schwer-
punktthema voraussichtlich erst Anfang 2022 festlegen.

Wie auch in den Vorjahren wird es wieder eine gesonderte Ausschreibung geben.

Zielgruppe: Fachkrafte aus der Kinder- und Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit, dem Kin-
der- und Jugendschutz sowie aus anderen Berufsfeldern der Jugendhilfe und der
Schule

Referent: N. N.

Ort: Akademie des Sports, Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover,
0511/1268-304

Kursgebiihr: 60,00 Euro
Die Kursgebuhr beinhaltet Seminarbeitrag, Mittagsverpflegung sowie
Tagungsgetranke

Kooperations- Nds. Landesstelle f. Suchtfragen, Landespraventionsrat,

partner: Landesstelle Jugendschutz, LVG & AFS

Verantwortlich:  Matthias Gelbke (inhaltlich) @& 0511/89701-339
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @ 0511/89701-332

80 www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



46-22-052

Jugendschutz

Regionale Arbeitstagung der Jugendschutzbeauftragten
bei den kommunalen Jugendamtern und der Beauftragten fiir Jugendsachen bei

Termin:

Inhalt

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

der Polizei in Siidostniedersachsen

06.10.2022

Im Herbst 2022 sollen jeweils eine regionale Arbeitstagung in Std- und Nord-
niedersachsen fur alle Jugendschutzbeauftragten bei den kommunalen Jugend-
amtern sowie den Beauftragten fir Jugendsachen bei der Polizei aus den entspre-
chenden Regionen durchgefiihrt werden.

Ziel dieser Veranstaltungen ist der fachliche Austausch sowie der Aufbau bzw. die
Forderung von regionalen Vernetzungsstrukturen in den Bereichen erzieherischer
und gesetzlicher Kinder- und Jugendschutz zwischen den hauptamtlichen Fach-
kraften im kommunalen Kontext.

Die zu behandelnden Themen werden im Vorfeld mittels Abfragen bei den
beteiligten kommunalen Vertreterinnen und Vertretern (Call for Participation)
abgestimmt.

Alle Jugendschutzfachkréfte, Mitarbeiterinnen in Ordnungsémtern, Beauftragte
fur Jugendsachen bei der Polizei und andere Interessierte

N.N.

Landkreis Hameln-Pyrmont, Stintelstr. 9, 31785 Hameln-Pyrmont,
051519033426

Landeskriminalamt Niedersachsen

Matthias Gelbke (inhaltlich) & 0511/89701-339
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 81
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46-22-053

Jugendschutz

Regionale Arbeitstagung der Jugendschutzbeauftragten
bei den kommunalen Jugendamtern und der Beauftragten fiir Jugendsachen bei

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

82

der Polizei in Nordwestniedersachsen

13.10.2022

Im Herbst 2022 sollen jeweils eine regionale Arbeitstagung in Std- und Nord-
niedersachsen fur alle Jugendschutzbeauftragten bei den kommunalen Jugend-
amtern sowie den Beauftragten fir Jugendsachen bei der Polizei aus den entspre-
chenden Regionen durchgefiihrt werden.

Ziel dieser Veranstaltungen ist der fachliche Austausch sowie der Aufbau bzw. die
Forderung von regionalen Vernetzungsstrukturen in den Bereichen erzieherischer
und gesetzlicher Kinder- und Jugendschutz zwischen den hauptamtlichen Fach-
kraften im kommunalen Kontext.

Die zu behandelnden Themen werden im Vorfeld mittels Abfragen bei den
beteiligten kommunalen Vertreterinnen und Vertretern (Call for Participation)
abgestimmt.

Alle Jugendschutzfachkrafte, Mitarbeiterinnen in Ordnungsémtern, Beauftragte
fur Jugendsachen bei der Polizei und andere Interessierte

N.N.

Polizeiinspektion Wilhelmshaven-Friesland, Mozartstr. 29, 26382 Wilhelmshaven,
0441942107

Landeskriminalamt Niedersachsen

Matthias Gelbke (inhaltlich) & 0511/89701-339
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



36-22-054

Jugendarbeit

31. Forum Jugendarbeit —

Umbruch in der Kinder- und Jugendarbeit oder doch wie immer?

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referenten:

Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

10.01.2022 - 12.01.2022

Plotzlich war alles anders? Oder doch nicht? Die Jugendarbeit war nicht nur mit
temporaren SchlieBungen konfrontiert, sondern auch mit dem Verlust wichtiger
Funktionen des Praxisfeldes der Jugendarbeit: statt Ungezwungenheit herrschte
unter den Corona-Regeln ein geregeltes Zusammen sein, statt offener Kontakte
waren nun feste Gruppen angesagt, statt Kommen und Gehen musste man sich
entscheiden... Nicht zuletzt durch die Corona-Pandemie muss sich das Arbeitsfeld
der Kinder- und Jugendarbeit behaupten, neu erfinden und weiterentwickeln.
Ein besonderes Ma? an Kreativitat war und ist gefragt. Welche konzeptionellen
Veranderungen wurden in den vergangenen Monaten erarbeitet? Welche davon
machen auch in Zukunft Sinn und sollen erhalten bleiben?

Unter dem diesjahrigen Titel: ,,Umbruch in der Kinder- und Jugendarbeit oder
doch wie immer?! nimmt das 31. Forum Jugendarbeit neue und bewahrte kon-
zeptionelle Perspektiven der Kinder- und Jugendarbeit in den Blick und widmet
sich der Umsetzung von Selbstorganisation und politisch-demokratischer Partizi-
pation von jungen Menschen.
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Fachkrafte der Kinder- und Jugendarbeit

Yagmur Mengilli, Goethe-Universitat Frankfurt am Main
Prof. Dr. Ulrich Deinet, Hochschule Dusseldorf

Prof. Dr. Wibke Riekmann, Medical School Hamburg
Prof. Dr. Wolfgang Schréer, Universitat Hildesheim

Online

kostenfrei

Simone Pleyer (inhaltlich) & 0511/89701-347
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 83



36-22-055

Jugendarbeit

~Muslimisch, deutsch... na, klar!”

Umgang mit antimuslimischen Rassismus im Kontext der Kinder- und Jugendhilfe

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

84

14.03.2022 - 15.03.2022

Antimuslimischer Rassismus befindet sich mitten in unserer Gesellschaft und
muslimfeindliche Einstellungen haben in den letzten Jahren einen starken Zulauf
erhalten. Menschen mit muslimischem Hintergrund und Menschen, die als
Muslim*innen wahrgenommen werden, sehen sich zunehmend Vorurteilen und
Diskriminierung ausgesetzt.

Ziel ist es rassistische Strukturen zu erkennen und das eigene Wirken und Handeln
in jenen Strukturen zu hinterfragen, um magliche Strategien im Umgang mit
Antimuslimischem Rassismus zu entwickeln. Denn insbesondere padagogischen
Fachkraften der Kinder- und Jugendhilfe kommt beim Aufbrechen ausgrenzender
Strukturen sowie der Anerkennung religioser Vielfalt und Lebensformen eine
bedeutende Rolle zu.

Themenschwerpunkte:

B Vielfalt erkennen und einen diversitatsbewussten Umgang férdern
B Machtstrukturen und eigene Privilegien wahrnehmen

B Antimuslimischen Rassismus als strukturelles Phanomen erkennen
B Handlungsoptionen und Handlungsspielrdume herausarbeiten

Die Fortbildung wird mit Mitteln des Bundesprogramms ?Demokratie leben!?
bezuschusst.

Die Arbeitsgemeinschaft Evangelische Jugend (aej) und das Zentrum fir Orien-
talische und Europaische Kultur (ZEOK) e.V. sind Trager im Kompetenznetzwerk
Islam- und Muslimfeindlichkeit im Programm , Demokratie leben!”.

Fachkrafte aus der Kinder- und Jugendhilfe und der sozialen Arbeit

Yousra Mansauri, Kompetenznetzwerk Islam-/Muslimfeindlichkeit
Jule Wagner, Kompetenznetzwerk Islam-/Muslimfeindlichkeit

Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover, 0511/1241-698

80,00 Euro

Die GebUhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

aej und ZEOK

Simone Pleyer (inhaltlich) & 0511/89701-347
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



36-22-056

Jugendarbeit

Landesweite Arbeitstagung der Stadt- und Kreisjugendpfleger/innen

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

15.03.2022

Zu dieser Arbeitstagung werden alle Stadt- und Kreisjugendpfleger/innen der
kommunalen Jugendamter in Niedersachsen eingeladen, um sich Gber aktuelle
Entwicklungen und Trends in der Kinder- und Jugendhilfe zu informieren. AuBer-
dem wird Ihnen Raum gegeben, sich Uber die Weiter- und Qualitatsentwicklung
der Jugendarbeit fachlich auszutauschen.

Zu welchen Schwerpunktthemen bei dieser Arbeitstagung diskutiert werden soll,
entscheidet sich nach der aktuellen Entwicklung der Jugendarbeit in Niedersach-
sen sowie nach den Anregungen der beteiligten Jugendpflegerinnen und Jugend-

pfleger, die im Vorfeld in einer Umfrage abgefragt werden.

Stadt- und Kreisjugendpfleger/innen, Jugendreferent/innen der kommunalen

Jugenddmter in Niedersachen

N.N.

Online-Seminar

kostenfrei

Simone Pleyer (inhaltlich) & 0511/89701-347

Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 85
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36-22-057

Jugendarbeit

Diversitat & Gesellschaft — Professionalisierung politischer Jugendbildung

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

86

28.04.2022 - 29.04.2022

Trotz des Vorwurfs der Politikverdrossenheit sind Jugendliche heute politisch inte-
ressiert. Sie wollen die Klimapolitik mitgestalten, sich politisch zeigen und gesell-
schaftlich partizipieren. Sie beschéftigen sich mit politischen Twittermeldungen
und anderen Social Media-Kanalen wahrend sie zeitgleich mit der besten Freundin
im Zimmer sitzen. Wie kann somit politische Jugendbildung professionell gestaltet
werden? Was muss angesichts der Heterogenitat jugendlicher Lebenslagen das
Angebot politischer Jugendbildung bieten, wenn sie zu Demokratie und Teilhabe
ermutigen will?

Diese Fortbildung bietet einen Uberblick tber die theoretischen Grundlagen, die
Praxis und die aktuellen Herausforderungen auBerschulischer politischer Jugend-
bildung. Neue Perspektiven und praktische Chancen werden thematisiert: Wie
konnen gesellschaftliche Themen in Gruppen bearbeitet werden? Wie kann ich
politische Jugendbildung in meiner Arbeit aufnehmen?

Was sind die klassischen und was die neuen Inhalte politischer Jugendbildung? Wo
und wie findet auBerschulische politische Jugendbildung heute statt? Was sind
digitale Perspektiven in diesem Handlungsfeld und was sind die aktuellen Heraus-
forderungen? Wie gehen wir mit Rechtsextremismus, Antisemitismus, Rassismus,
und Heterosexismus in politischer Jugendbildung um?

Welche Ansatze in der politischen Jugendbildung gibt es Gberhaupt?

Dieses Seminar richtet sich an alle, die das Handlungsfeld der politischen Jugend-
bildung kennenlernen und vertiefen wollen.

Inhalte:

B Theoretische Grundlagen

W Praxisperspektiven (Kennenlernen ausgewahlter Methoden)
W Aktuelle Diskussionen

Methodenvielfalt ist garantiert!

Online-Seminar Zeitrahmen:
Taglich 9:00-15:00 Uhr, gearbeitet wird im 90 Minuten Rhythmus mit Pausen.

Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe, insbesondere aus der Kinder- und
Jugendarbeit

Tanja Berger, Bildungsreferentin in der politischen Bildung bei HochDrei e.V.
Dr.in Ines Pohlkamp, Referentin fir geschlechtersensible pad. und intersektionale
Bildung

Online-Seminar

75,00 Euro
Bildungsstatte Bredbeck, Heimvolkshochschule des Landkreises Osterholz

Simone Pleyer (inhaltlich) & 0511/89701-347
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



36-22-058

Jugendarbeit

Forderworkshop - Finanzierung internationaler Jugendbegegnungen

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

2.6.2022 - 3.6.2022

Diese Fortbildung verschafft Ihnen einen Uberblick tber die Férdermdglichkei-
ten der internationalen Jugendarbeit. Neben einem Einblick in europaische und
nationale Fordersysteme werden auch private Finanzierungshilfen, Fundraising-
Konzepte und Stiftungsmittel in den Blick genommen.

Folgende Themenbereiche werden behandelt:
B Einflhrung in die Férdertheorie

B Einfuhrung in die Forderlandschaft in Deutschland

m Offentliche Forderinstrumente (Erasmus+, EFBB, KJP usw.)

W Private Stiftungen und Finanzierungschancen

B Eigenmittel, Fundraising & Sponsoring

B Recherchesysteme und Beratungsstellen

Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe, insbesondere der internationalen
Jugendarbeit

Robert Helm-Pleuger, Eurodesk
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Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover, 0511/1241-698

80,00 Euro

Die Kursgebiihr versteht sich an beiden Tagen inkl. Tagungsgetréanken und
einem Mittagessen. Fiir Ubernachtungen steht ein Abrufkontingent im Hanns-
Liljie-Haus zur Verfugung. Bitte reservieren Sie direkt dort unter der Angabe des
Seminars.

Simone Pleyer (inhaltlich) & 0511/89701-347
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 87



36-22-059

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

88

Jugendarbeit

Schutzkonzepte in der Kinder- und Jugendarbeit

21.06.2022 Beginn: 10.00 Uhr
Ende: 17.00 Uhr

Basis Workshop — Grundlagen und praktischer Einstieg in die Erstellung von
Schutzkonzepten

Fur einen erfolgreichen Kinderschutz in Organisationen und Vereinen ist eine
Auseinandersetzung mit den Kinderrechten und Schutzauftrdgen unerlésslich.
Die Entwicklung eines organisationseigenen Schutzkonzeptes beinhaltet daher
die Bearbeitung formaler Inhalte, aber ebenso den Austausch und inhaltlichen
Diskurs Uber hierarchische und organisationsinterne Grenzen hinweg. Ein Kinder-
schutzkonzept verringert das Risiko von Kindern und Jugendlichen Betroffene von
Gewalt zu werden.

In diesem Basis Workshop stellen wir Ihnen sowohl die Grundlagen eines Schutz-
konzeptes als auch unterschiedliche Mdglichkeiten und erste Schritte der Erarbei-
tung vor. Sie erhalten Wissen zu Struktur und Inhalten eines Schutzkonzeptes.
Wir betrachten mogliche Erstellungswege. Sie erfahren, wie die Erarbeitung eines
Schutzkonzeptes initiiert und geplant werden kann. Mit der Vorstellung unter-
schiedlicher Materialien erhalten sie einen Uberblick tber weiterfiihrende und
untersttitzende Literatur.

Zielgruppe:

Der Workshop wendet sich an Hauptamtliche und Ehrenamtliche aus Organisati-
onen, Vereinen und Verbanden im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit.

Inhalte Basis-Workshop:

B Einflhrung in Schutzkonzepte

B Beteiligung als Qualitatsmerkmal

B \Von der Ressourcenanalyse Uber die Risikoanalyse, den Verhaltenskodex zum
Ablaufplan und vielem mehr — Bausteine eines Schutzkonzeptes

B Kinderschutzbeauftragte sichern den Prozess

B Aufgabenplan zur Erstellung eines Schutzkonzepts

B Die ersten Schritte — Wer macht was und gibt an wen weiter?

Sie erfahren, wie die Erarbeitung eines Schutzkonzeptes initiiert, geplant und
effektiv umgesetzt werden kann.

Fachkrafte der Jugendarbeit sowie weitere interessierte Fachkrafte aus der
Kinder- und Jugendhilfe

Kenneth Dittmann-Haselhorst, systemischer berater — autor — dozent — modera-
tor, Freier Referent

Bildungs- und Tagungszentum Ostheide Heimvolkshochschule Barendorf e. V.,
LUneburger StraBe 12, 21397 Barendorf, 0 41 37/8125 - 0

60,00 Euro
Die Kursgebuihr beinhaltet Seminarbeitrag, Mittagsverpflegung sowie Tagungs-
getranke

Simone Pleyer (inhaltlich) & 0511/89701-347
Kirsten Birth (inhaltlich) & 0511/89701-350
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



46-22-060

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Jugendarbeit
Jugendgipfel 2022

09.11.2022 - 11.11.2022

Bei diesem Fachtag wollen wir die unterschiedlichen Felder der Jugendhilfe im
Kontext von Bildung, Partizipation und Inklusion beleuchten und mit Fachleuten
diskutieren.

Die Planung wird sich aus der Entwicklung der Jugendhilfe Anfang 2022 ergeben
und in einer gesonderten Ausschreibung veréffentlicht.

Fachkrafte aus der Jugendarbeit, dem Kinder- und Jugendschutz, der Jugend-
sozialarbeit und Interessierte aus Einrichtungen der Jugendhilfe und der Schule

N. N. N
()
Evangelische Akademie Loccum, Minchehdger Str. 12, 31545 Rehburg-Loccum, 2
05766/81-0 g
i~
230,00 Euro =
=
-
Evangelische Akademie Loccum i
Matthias Gelbke (inhaltlich) & 0511/89701-339
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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39-22-061

Jugendsozialarbeit

Wann und warum macht ,,Systeme sprengen” Sinn? —

Systemsprenger, Hochrisiko-Klientel, hoffnungslose Falle

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referenten:

Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

90

04.04.2022 - 05.04.2022

Schwere Traumatisierungen, gewaltférmige oder verfestigte selbst- und fremd-
verletzende Verhaltensmuster, Drogen- und Suchtabhangigkeit, massiv schul-
distanziertes und schulaversives Verhalten oder gar Entkoppelung: Dies sind
Auspragungen von Verhaltensweisen, die eine Zielgruppe charakterisieren, die
sowohl schulische als auch ausserschulische Erziehungshilfe vor unterschiedliche
Herausforderungen in der aktuellen padagogischen Praxis stellen.

Immer wieder werden in diesen Arbeitsfeldern tatige Sozialpadagog*innen damit
konfrontiert, dass Jugendliche und Heranwachsende offenbar durch Unterstit-
zungsangebote nicht erreichbar erscheinen. Sie bewegen sich letztlich in einer
Pendelbewegung zwischen Jugendhilfe, Strassenszene, Kinder- und Jugendpsych-
iatrie und dem Jugendgericht und werden von den Hilfesystemen zu hoffnungslo-
sen Fallen erklart.

Auf der Grundlage verstehender und systemischer Zugénge werden sowohl die
Dynamik des Scheiterns der Jugendlichen und Heranwachsenden am System,
als auch die Hilflosigkeit des Systems gegentiber eben diesen jungen Menschen
erortert und analysiert. Grundlegende strategische Uberlegungen sowie Impulse
fur die Arbeit mit den jungen Menschen werden vorgestellt, damit jenseits der
Grenzen von Erziehung letztlich wieder Erziehung und Beziehung stehen kann.

Dieses Seminar wird sich an den Phanomenbereichen scheiternder Erziehungs(hilfe-
prozesse in sozialpadagogischen Handlungsfeldern der ambulanten sozialpadago-
gischen Angeboten fir straffallige junge Menschen, Kinder- und Jugendhilfe und
auch der Psychiatrie orientieren. Konkreten Beispielen aus dem Praxisfeld werden
eingefuhrt, die sich aufgrund schwerster Verhaltensstérungen ergeben.

Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe, insbesondere der Jugendsozialarbeit

Viviane Albers, Leinerstiftung Akademie GmbH
Florian Sachtleber, Leinerstiftung Akademie Gmbh

Online

80,00 Euro

Ute Konstantin (inhaltlich) & 0511/89701-349
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



39-22-062

Jugendsozialarbeit

Psychische Erkrankungen bei Jugendlichen und Heranwachsenden:
alterstypische Phdanomene und besondere Risikogruppen

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

27.09.2022 - 28.09.2022

Psychische Erkrankungen bei Jugendlichen und Heranwachsenden sind oft ein
individualtherapeutisches Problem, weil beispielsweise Essstérungen und Depres-
sionen verschwiegen werden und/oder sich anders manifestieren als bei Erwach-
senen und daher Verzogerungen in Erkennung und Behandlung auftreten.

Im Kontext von Straffélligkeit geht es vor allem um externalisierende Stérungs-
bilder. Hier sind neben ADHS, Impulskontrollstorungen und Substanzmissbrauch
bzw. Sucht, beginnende Personlichkeitsstorungen von Interesse. In selteneren
Fallen kommt es auch bei friih auftretenden schizophrenen und manischen bzw.
bipolaren Erkrankungen zu Delinquenz.

Davon zu unterscheiden sind Erkrankungen, die zwar nicht ursachlich fur die
jeweilige Delinquenz, aber fiir die Prognose und den Umgang von Bedeutung sind.
Eine besondere und herausfordernde Konstellation liegt dann vor, wenn zwar
eine Diagnose besteht, diese aber im Kontext delinquenten Verhaltens weniger als
Ursache einzuordnen ist, sondern instrumentalisiert oder taktisch eingesetzt wird.
Aufgabe der Jugendsozialarbeit mit diesem Personenkreis ist es nicht zuletzt, in
einer systemischen Perspektive auch die das Problemverhalten férdernden und
aufrechterhaltenden Faktoren zu erkennen und ggfs. daraus Moglichkeiten und
Grenzen der eigenen Handlungsmaoglichkeiten abzuleiten.
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Themenschwerpunkte:

B Systematik der psychischen Erkrankungen

B |CD, Krankheitsmodelle

B Haufige psychische Erkrankungen bei straffalligen Jugendlichen und Heran-
wachsenden: Erkennung, Behandlung, Prognose, forensische Aspekte

B AD(H)S

B Suchterkrankungen

B Cluster-B-Personlichkeitsstorungen

B Traumafolgestérungen

m Affektive Erkrankungen

B Rechtliche und ethische Probleme

Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe, insbesondere der Jugendsozialarbeit

Prof. Dr. med. Hanns Rottgers, Gesundheitswissenschaft/Sozialmedizin/
Sozialpsychiatrie, FH Munster

CVJM City Hotel, Limburgstr. 3, 30159 Hannover, 0511/36070
oder Online bei entsprechendem Pandemieverlauf

230,00 Uhr

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Ute Konstantin (inhaltlich) & 0511/89701-349
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 91



39-22-063

Jugendsozialarbeit

Wann und warum macht ,,Systeme sprengen” Sinn? —

Systemsprenger, Hochrisiko-Klientel, hoffnungslose Falle

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referenten:

Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

92

27.10.2022 - 28.10.2022

Schwere Traumatisierungen, gewaltférmige oder verfestigte selbst- und fremd-
verletzende Verhaltensmuster, Drogen- und Suchtabhangigkeit, massiv schul-
distanziertes und schulaversives Verhalten oder gar Entkoppelung: Dies sind
Auspragungen von Verhaltensweisen, die eine Zielgruppe charakterisieren, die
sowohl schulische als auch auBerschulische Erziehungshilfe vor unterschiedliche
Herausforderungen in der aktuellen padagogischen Praxis stellen.

Immer wieder werden in diesen Arbeitsfeldern tatige Sozialpadagog*innen damit
konfrontiert, dass Jugendliche und Heranwachsende offenbar durch Unterstit-
zungsangebote nicht erreichbar erscheinen. Sie bewegen sich letztlich in einer
Pendelbewegung zwischen Jugendhilfe, StraBenszene, Kinder- und Jugendpsych-
iatrie und dem Jugendgericht und werden von den Hilfesystemen zu hoffnungs-
losen Fallen erklart.

Auf der Grundlage verstehender und systemischer Zugénge werden sowohl die
Dynamik des Scheiterns der Jugendlichen und Heranwachsenden am System,
als auch die Hilflosigkeit des Systems gegentiber eben diesen jungen Menschen
erortert und analysiert. Grundlegende strategische Uberlegungen sowie Impulse
fur die Arbeit mit den jungen Menschen werden vorgestellt, damit jenseits der
Grenzen von Erziehung letztlich wieder Erziehung und Beziehung stehen kann.

Dieses Seminar wird sich an den Phanomenbereichen scheiternder Erziehungs(hilfe-
prozesse in sozialpadagogischen Handlungsfeldern der ambulanten sozialpadago-
gischen Angeboten fir straffallige junge Menschen, Kinder- und Jugendhilfe und
auch der Psychiatrie orientieren. Konkrete Beispiele aus dem Praxisfeld werden
eingefuhrt, die sich aufgrund schwerster Verhaltensstérungen ergeben.

Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe, insbesondere der Jugendsozialarbeit

Viviane Albers, Leinerstiftung Akademie GmbH
Florian Sachtleber, Leinerstiftung Akademie Gmbh

Online

80,00 Euro

Ute Konstantin (inhaltlich) & 0511/89701-349
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



39-22-064

Straffalligenhilfe

Motivierende Gesprachsfithrung — Férderung von Verhaltensédnderung

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

07.03.2022 - 08.03.2022

Sie arbeiten als Fachkraft in der Kinder- und Jugendhilfe und ftihren in Ihrem beruf-
lichen Alltag anspruchsvolle Gesprache mit Kindern, Jugendlichen und Eltern?
Eine wichtige Aufgabe dabei besteht darin, Verdnderungsprozesse (auch) bei
solchen Adressatinnen und Adressaten anzustoBen und zu begleiten, die (noch)
keine intrinsische Motivation zu eben dieser Veranderung mitbringen und nicht
selten zumindest nicht uneingeschrankt freiwillig an MaBnahmen und Projekten
teilnehmen oder Beratung in Anspruch nehmen?

Eine wichtige Kompetenz von Fachkréaften in solchen Handlungssettings besteht
darin, den Aufbau von Motivation zu férdern und konstruktiv mit herausfordern-
dem Verhalten (, Widerstand”) von Adressatinnen und Adressaten umgehen zu
konnen.

Die in vielen Handlungsfeldern der Sozialen Arbeit erprobte Methode der , Moti-
vierenden Gesprachsfihrung” nach Miller/Rollnick halt einerseits zahlreiche Tech-
niken zur Férderung von Veranderungsmotivation, aber auch ein Konzept zum
konstruktiven Umgang mit herausforderndem Verhalten bereit und tragt damit
zur Professionalisierung kommunikativer Kompetenzen bei.
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Im Rahmen der Fortbildung werden die Grundlagen, insbesondere aber wichtige
Techniken und die Haltung der Methode vermittelt.

Es besteht Gelegenheit, Erfahrungen in der Anwendung zu sammeln und diese
Erfahrungen insbesondere auch im Hinblick auf den Transfer in das eigene Hand-
lungsfeld zu reflektieren.

Fachkrafte aus der Kinder- und Jugendhilfe und der sozialen Arbeit

Prof. Dr. phil. Stephan Barth, Dipl.-Padagoge, Dipl.-Sozialarbeiter, Sozialthera-
peutischer Suchtberater, Dekan — Sozialwesen, Minster

Landliche Heimvolkshochschule Mariaspring e.V., Rauschenwasser 78,
37120 Bovenden, 05594/950 60
oder Online bei entsprechendem Pandemieverlauf

230,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Ute Konstantin (inhaltlich) & 0511/89701-349
Dagmar Ténjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 93



39-22-065

Straffalligenhilfe

Motivierende Gesprachsfiihrung — Férderung von Verhaltensdnderung

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Refererent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

94

29.08.2022 - 30.08.2022

Sie arbeiten als Fachkraft in der Kinder- und Jugendhilfe und fuhren in Ihrem beruf-
lichen Alltag anspruchsvolle Gesprache mit Kindern, Jugendlichen und Eltern?
Eine wichtige Aufgabe dabei besteht darin, Veranderungsprozesse (auch) bei
solchen Adressatinnen und Adressaten anzustoBBen und zu begleiten, die (noch)
keine intrinsische Motivation zu eben dieser Veranderung mitbringen und nicht
selten zumindest nicht uneingeschrankt freiwillig an MaBnahmen und Projekten
teilnehmen oder Beratung in Anspruch nehmen?

Eine wichtige Kompetenz von Fachkraften in solchen Handlungssettings besteht
darin, den Aufbau von Motivation zu fordern und konstruktiv mit herausfordern-
dem Verhalten (, Widerstand”) von Adressatinnen und Adressaten umgehen zu
konnen.

Die in vielen Handlungsfeldern der Sozialen Arbeit erprobte Methode der , Moti-
vierenden Gesprachsfihrung” nach Miller/Rollnick halt einerseits zahlreiche Tech-
niken zur Férderung von Verdnderungsmotivation, aber auch ein Konzept zum
konstruktiven Umgang mit herausforderndem Verhalten bereit und tragt damit
zur Professionalisierung kommunikativer Kompetenzen bei.

Im Rahmen der Fortbildung werden die Grundlagen, insbesondere aber wichtige
Techniken und die Haltung der Methode vermittelt.

Es besteht Gelegenheit, Erfahrungen in der Anwendung zu sammeln und diese
Erfahrungen insbesondere auch im Hinblick auf den Transfer in das eigene Hand-
lungsfeld zu reflektieren.

Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe, insbesondere der Jugendsozialarbeit

Prof. Dr. phil. Stephan Barth, Dipl.-Pddagoge, Dipl.-Sozialarbeiter, Sozialthera-
peutischer Suchtberater, Dekan-Sozialwesen, Minster

Kath. LandvolkHochschule Oesede, Gartbrink 5, 49124 Georgsmarienhtte,
05401-86680
oder Online bei entsprechendem Pandemieverlauf

230,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Ute Konstantin (inhaltlich) @& 0511/89701-349
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



24-22-067

Kindertageseinrichtungen

Mutmacher*in — Kinder nach der Corona-Krise in ihrer Resilienz und

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

sozial-emotionalen Entwicklung starken

20.01.2022 - 21.01.2022

Durch die Corona-Pandemie wurde der Alltag aller Menschen sehr verandert.
Dies hat sich auch massiv auf den Alltag der Jingsten in unserer Gesellschaft
ausgewirkt.

Die sozialen Begegnungen unter Gleichaltrigen gehorten sehr viel weniger zur
Normalitat der Kinder in den Corona-Jahren 2020/21 als zuvor. Das familidre
Umfeld war streckenweise der einzige Ort fir soziale Kontakte. Je nach Familien-
konstellation mit unterschiedlichen Auswirkungen.

Durch Corona ist mir bewusst geworden, wie wichtig soziale (Inter-)Aktionen
und korperliche Zuwendungen fiir uns Menschen und insbesondere fiir Kinder
und Jugendliche sind. Nicht nur fir die soziale/emotionale Entwicklung, sondern
auch fur das Wohlbefinden. Ich vermisse die Umarmungen. Auszug aus der Studie
JuCo 1 zu Erfahrungen von jungen Menschen wahrend der Corona-Pandemie im
Mai 2020 des Forschungsverbundes -Kindheit-Jugend-Familie in der Corona-Zeit-
vom Institut fur Sozial- und Organisationspadagogik an der Stiftung Universitat
Hildesheim und dem Institut fur Sozialpadagogik und Erwachsenenbildung an der
Universitat Frankfurt.
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Vieles, was die Unbeschwertheit in der Kindheit ausmacht, war nicht moglich.
Hinzu kamen die Auswirkungen durch Eventuelle Zukunftsdngste, finanzielle
Sorgen und Vereinsamung.

In dieser Fortbildung soll der Versuch gewagt werden, einen professionellen Blick
auf die moglichen Folgen der Corona-Pandemie fuir Kinder in Kindertagesstatten
zu werfen und die Chancen des positiven Umgangs damit zu erarbeiten. Der
Fokus liegt dabei auf dem Grundgedanken der Fahigkeit bzw. Kompetenz, aktiv
die Umwelt mitzugestalten und ein Akteur in der Bewaltigung einer Krise sein zu
koénnen.

Leitungen und sozialpadagogische Fachkrafte in Kindertageseinrichtungen
Suzanne von Melle, Diplom-Pddagogin, Mediatorin (BMWA) Lingen

Stephansstift Zentrum fr Erwachsenenbildung gGmbH, Kirchréder Str. 44,
30625 Hannover, 0511/5353-311

268,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Stephansstift Hannover, Zentrum fir Erwachsenenbildung gemeinnitzige GmbH

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 95



24-22-068

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

96

Kindertageseinrichtungen

kita.web Schulung Gruppen- und Personalmodul

09.02.2022 Beginn: 09.00

Ende: 12.00h

kita.web Schulung Gruppen- und Personalmodul:

Grundlegende Ansichten und Funktionen

Vorstellung der neuen Funktionen im Gruppen- und Personalmodul (ab Ende
2021)

Neuanlage einer Gruppe

Bearbeitung einer vorhandenen Gruppe

SchlieBung einer Gruppe

Abbildung des Zeitverlaufs einer Gruppe

Gruppenartwechsel und Vorbereitung fur die Antrage auf Betriebserlaubnis
und Finanzhilfe (mit der neuen Funktion ab Ende 2021)

Anderung eines Merkmals einer Gruppe, ohne die Gruppe zu schlieBen
Ubernahme der Mitarbeiter/innen von der alten in die neue Gruppe ohne die
Gruppe zu schlieBen (neue Funktion ab Ende 2021)

Vorschau der zugeordneten Mitarbeiter/innen (neue Funktion ab Ende 2021)
Stichtagsbetrachtung des Gruppenmoduls

Neuanlage eines Mitarbeiters/einer Mitarbeiterin

Anderung der Beschéaftigung in einer Einrichtung

Abbildung des kompletten Zeitverlaufs der Beschaftigung in einer Einrichtung
Kopieren eines Mitarbeiters/einer Mitarbeiterin in einer Einrichtung in eine
andere Einrichtung des Tragers (neue Funktion ab Ende 2021)
Einrichtungstbergreifende Personalliste (neue Funktion ab Ende 2021)

Excel- und PDF Exportmdglichkeiten

Filtermoglichkeiten im Gruppen- und Personalmodul einer Einrichtung und in
der Ubergreifenden Personalliste des Tragers (ab Ende 2021)

Die Schulung erfolgt webbasiert tiber ZOOM.

Trager/Verwaltungstrager von Kindertageseinrichtungen

Christiane Geiselhart, Managerin, BMS Consulting GmbH

kostenfrei
Anke Bungeroth (inhaltlich) @& 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



24-22-069

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kindertageseinrichtungen

kita.web Basisschulung — Onlineschulung

16.02.2022 Beginn: 9.00 Uhr
Ende: 12.00 Uhr

Schulung des Programms Kita.web als Arbeitsinstrument fir die Beantragung
einer Betriebserlaubnis, einer Einzelintegration und eines 5ten Kindes mit Behin-
derung, sowie allgemein zur Beantragung von Finanzhilfe. Anhand von Anwen-
dungsbeispielen wird der Umgang mit Kita.web geschult, insbesondere die Anlage
und Bearbeitung von Gruppendaten, sowie die Anlage und Bearbeitung von
Personaldaten.

Die Schulung erfolgt webbasiert tber Zoom.

Trager/Verwaltungstrager von Kindertageseinrichtungen
Christiane Geiselhart, Managerin, BMS Consulting GmbH
Online

kostenfrei

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 97
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24-22-070

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

98

Kindertageseinrichtungen

kita.web Schulung Antrag auf Finanzhilfe

23.02.2022 Beginn: 9.00 Uhr
Ende: 12.00 Uhr

kita.web Schulung Antrag auf Finanzhilfe:

Modul Finanzhilfe ab dem KGJ 18/19: Ansichten und Funktionen
Erstantrag stellen

Folgeantrag stellen

Anderungsantrag stellen

Erlduterung der unterschiedlichen Antragsarten

Ein Antrag wird vollstandig gezeigt

Welche Daten werden benétigt, damit der Antrag vollstandig ausgefullt ist?
Wann muss ein neuer Antrag auf Finanzhilfe gestellt werden?
Antrag freigeben

Antrag l6schen

Antrag zuriickholen

Antrag deaktivieren

Antragsdokumente runterladen

Antragshistorie

Die Schulung erfolgt webbasiert tiber ZOOM.
Trager/Verwaltungstrager von Kindertageseinrichtungen

Christiane Geiselhart, Managerin, BMS Consulting GmbH

kostenfrei
Anke Bungeroth (inhaltlich) @& 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



25-22-071

Kindertageseinrichtungen

Personal fiihren, leiten und motivieren in Kindertagesstatten

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:
Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

28.02.2022 - 02.03.2022

Die Herausforderungen an die Leitung der Kita durch eine zunehmende Verant-
wortung, dem gesellschaftlichen Wandel und durch die erhéhten Erwartungen
an Leitungskrafte und Fachkrafte ist groB. Die Verantwortung der Kita- Leitung
fur die individuellen Bedurfnisse der Mitarbeiterinnen, die Personalfiihrung und
die Entwicklung des Teams, die Verantwortung fir das Wohl der Kinder, der
Organisation des (padagogischen) Alltags und an die Beteiligung der Eltern
wachst stetig. Es ist ein Balanceakt in der Rolle der/des Vorgesetzten, der Kol-
legln, der Ansprechpartnerin fur Trager, Eltern, Kinder und Praktikanten, allen
individuellen Ansprichen und Bedurfnissen an die Funktion der Leitung gerecht
zu werden.

In diesem lebendigen und praxisnahen Seminar lernen Sie Methoden aus dem
systemischen Coaching kennen, mit denen sie eine motivierende und ressour-
cenvolle Personalfihrung umsetzen kénnen. Sie haben Gelegenheit, Ihr Leitungs-
handeln im fachlichen Austausch zu reflektieren und einen Blick darauf zu richten,
wie Sie verantwortlich mit Ihren eigenen Ressourcen umgehen kénnen.
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Das Seminar findet nach Moglichkeit in Présens statt und bei entsprechender
Pandemielage via Zoom.

Leitungskrafte in Kindertageseinrichtungen

Angela Ribcke, Systemische Supervisorin, Coach, Fortbildnerin fur pad.
Fachkrafte

Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen, Klosterweg 4, 29549 Bad Bevensen,
05821/955-0

273,00 Euro

Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen

Grit Hartwig (inhaltlich) & 0531/4843007
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 99



24-22-072

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

100

Kindertageseinrichtungen
50 plus: Alterwerden als Erzieherin

23.03.2022 - 25.03.2022 Beginn  1.Tag: 10:30 Uhr
Ende 3.Tag: ca: 14:30 Uhr

Nach langjahriger Berufsarbeit mit zunehmend komplexer werdenden Anforde-
rungen entsteht fir viele Fachkrafte das Gefuihl der Ueberforderung, des Ausge-
branntseins, der Energielosigkeit und Erschopfung. Nach getaner Berufsarbeit
warten oftmals Familienangehorige, junge und alte, auf Firsorge und Pflege.

Fragen tauchen auf! Was passiert mit dem Anspruch nach qualifiziertem Enga-
gement in der Kita? Welche Ressourcen kann ich fir mich selbst aktivieren? Wo
heisst es, Grenzen zu setzen? Wie sieht mein Lebensentwurf als éltere berufstatige
Fachkraft aus? Und vor allem: wie bleibe ich gesund und leistungsfahig?

Die Fortbildung soll dazu beitragen, Symptome wie Erschopfung, innere Anspan-
nung und depressive Verstimmungen u.a. als wichtige Signale fir Veranderungen
zu erkennen und nach Lésungsmaoglichkeiten zu suchen. Sie ist gefullt mit der
kreativen Suche nach den eigenen Wiinschen, Interessen und Traumen, die sich
abwechselt mit Entspannung und Fitness.

Bitte bequeme (Sport)Kleidung fur innen und auBen mitbringen!

Themen:

B Auseinandersetzungen mit der Berufssituation als alter werdende Fachkraft
in Kitas

Reflexion der gesellschaftlichen Herausforderungen

Arbeitsbedingungen in Kitas

Reflexion und Umgang mit Belastungsfaktoren

Entwicklung von Handlungsstrategien

Informationen Uiber Regenerationsmoglichkeiten

Ressourcenarbeit

Methoden:

B Theoretische Inputs

W Biografiearbeit mit kreativen Methoden
B EinfUhrung in Entspannungstechniken

Padagogische, weibliche Fachkrafte aus Kindertagesstatten
Ursula Grzeschke, Dipl. Sozialwissenschaftlerin, Gestalt- und Kunsttherapeutin

Bildungsstatte Bredbeck, An der Wassermihle 30, 27711 Osterholz-Scharmbeck/
Niedersachsen, 04791/961837-00

295,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Bildungsstatte Bredbeck, Heimvolkshochschule des Landkreises Osterholz

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



24-22-073

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kindertageseinrichtungen

Mit Vorurteilen produktiv umgehen lernen

05.05.2022 - 06.05.2022

,Ein Vorurteil ist ein Urteil, das einer Person [oder] einer Gruppe (...) vor einer
grindlichen und umfassenden Untersuchung, Abklarung und Abwégung zuteil
wird, ohne dass die zum Zeitpunkt der Beurteilung zur Verfigung stehenden
Fakten verwendet werden.” (Wikipedia)

Haben wir alle Vorurteile? Oder noch wichtiger: Behindern uns Vorurteile in unse-
rer Haltung in der padagogischen Arbeit?

Wenn ja: Wie kann Diskriminierung und Ausgrenzung vermieden werden?
Wie kann Vielfalt als Bereicherung gelebt werden?
Das sind bedeutsame Fragen, die es wert sind, genauer betrachtet zu werden.

In den Kitas treffen viele unterschiedliche Menschen zusammen. Verschiedene
Geschlechter, verschiedene Generationen, verschiedene Kulturen und andere
Vielfaltsdimensionen mehr. Unsere eigenen Erfahrungen konfrontieren uns immer
wieder automatsch mit Stereotypen, die wir von klein auf gelernt haben.
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Wir wissen, dass die Identitat und Personlichkeit der padagogischen Fachkrafte
eine wichtige Ressource in der padagogischen Arbeit und damit auch fur die
kindliche Entwicklung ist.

Deshalb ist es unerlasslich, diese Grundlagen der eigenen padagogischen Arbeit
in den Blick zu nehmen. Eine vielfaltssensible Perspektive und der konstruktive
Umgang mit (auch den eigenen) Vorurteilen hilft in der padagogischen Arbeit allen
Kindern optimale Lern- und Entwicklungschancen zu eréffnen.

Die Fachkrafte befassen sich mit dem beruflichen Selbstverstandnis von pada-
gogischem Handeln, eigenen Handlungsmustern und erworbenen Normen und
Werten. Dabei spielen Kernkompetenzen wie biografische Arbeit, Selbstreflexion
personlicher Erfahrungen und eigenen Erlebens eine wichtige Rolle. Ziel soll sein,
die eigene Professionalitat und Identitat zu hinterfragen und weiterzuentwickeln.

Sozialpddagogische Fachkréfte in Kindertagesstatten und Krippen
Franziska Birke-Bugiel, Bildungsreferentin, Supervisorin i.A., Haus Ohrbeck

Haus Ohrbeck, Am Boberg 10, 49124 Georgsmarienhltte-Holzhausen,
05401/336-0

190,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Haus Ohrbeck

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 101



24-22-074

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

102

Kindertageseinrichtungen

kita.web Basisschulung — Onlineschulung

11.05.2022 Beginn: 9.00 Uhr
Ende: 12.00 Uhr

Schulung des Programms Kita.web als Arbeitsinstrument fir die Beantragung
einer Betriebserlaubnis, einer Einzelintegration und eines 5ten Kindes mit Behin-
derung, sowie allgemein zur Beantragung von Finanzhilfe. Anhand von Anwen-
dungsbeispielen wird der Umgang mit Kita.web geschult, insbesondere die Anlage
und Bearbeitung von Gruppendaten, sowie die Anlage und Bearbeitung von
Personaldaten.

Die Schulung erfolgt webbasiert tiber Zoom.
Trager/Verwaltungstrager von Kindertageseinrichtungen

Christiane Geiselhart, Managerin, BMS Consulting GmbH

Online

kostenfrei

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



24-22-075

Kindertageseinrichtungen

Personal fiihren, leiten und motivieren in Kindertagesstatten

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

17.05.2022 - 19.05.2022

Personal fuhren, leiten und motivieren in Kindertagesstatten

Die Herausforderungen an die Leitung der Kita durch eine wachsende Verant-
wortung, dem gesellschaftlichen Wandel und durch zunehmender Erwartung an
Leitungskrafte und Fachkrafte ist groB. Die Verantwortung fir die individuellen
Bedurfnisse der Mitarbeiter, die Personalfiihrung und die Entwicklung des Teams,
die Verantwortung fur das Wohl der Kinder, der Organisation des (pddagogischen)
Alltags und an die Beteiligung der Eltern wachst stetig. Es ist ein Balanceakt in der
Rolle der/des Vorgesetzten, der Kollegin, der Ansprechpartner fur Tréger, Eltern,
Kinder und Praktikanten, allen individuellen Anspriichen und Beddrfnissen an die
Funktion der Leitung gerecht zu werden.

In diesem Seminar werden Methoden vorgestellt, die lhnen als Fihrungskraft ein
verantwortungsbewusstes, zielgruppenorientiertes, motivierendes und wertschat-
zendes Handeln ermdglichen. Sie lernen zudem Ihr Leitungshandeln zu reflektie-
ren und einen Blick darauf zu richten, wie Sie verantwortlich mit lhren eigenen
Ressourcen umgehen kénnen.
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Leitungen und stellvertretende Leitungen von Kindertagesstatten

Heike Niemann, Sozialpadagogin/Erzieherin, Systemischer Coach,
Dipl. Betriebswirtin

Stephansstift Zentrum fur Erwachsenenbildung gGmbH, Kirchréder Str. 44,
30625 Hannover, 0511/5353-311

420,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Stephansstift Hannover, Zentrum fir Erwachsenenbildung gemeinnitzige GmbH

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 103



24-22-076

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

104

Kindertageseinrichtungen

Herausforderung Elterngesprache

08.06.2022 - 10.06.2022 Beginn 1.Tag 10.00 Uhr
Ende 3.Tag ca. 14.30 Uhr

Elterngesprache sind ein wesentlicher Bestandteil der padagogischen Arbeit in
Kindertagesstatten. Es ist hilfreich, sich vor dem Gesprach Fragen zu beantworten,
die den Gesprachsinhalt und -zweck konkretisieren.

In diesem Seminar werden Methoden und Techniken vorgestellt, die bei der Vor-
bereitung und Durchfihrung von Elterngesprachen unterstiitzen kénnen. Dartiber
hinaus werden Fragen der Haltung in der Elternarbeit beleuchtet.

Hierbei werden die sogenannten Tlr- und Angelgesprache sowie das geplante
Elterngesprach gleichermaBen geprobt.

Inhalte u. a.:

B Inhalts- und Beziehungsebene
Kommunikationsmodelle

Fragetechniken

Aktives Zuhoren

Uberzeugungsféhigkeit

Argumentation

Selbstsicherheit

Umgang mit schwierigen Redesituationen
m Konfliktbewaltigung

Ein weiterer Bestandteil des Seminars wird die Nachbereitung, bzw. Reflexion von
Elterngesprachen, unabhédngig vom Verlauf des Gesprachs (Konflikt belastet oder
konstruktiver Verlauf) sein.

Leitungen und sozialpadagogische Fachkrafte in Kindertageseinrichtungen
Frank Dandyk, systemischer Familientherapeut und Berater, Reteaming-Coach

Stephansstift Zentrum fir Erwachsenenbildung gGmbH, Kirchréder Str. 44,
30625 Hannover, 0511/5353-311

420,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Stephansstift Hannover, Zentrum fur Erwachsenenbildung gemeinnitzige GmbH

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



24-22-077

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kindertageseinrichtungen

kita.web Schulung Gruppen- und Personalmodul

29.06.2022 Beginn: 9.00 Uhr

Ende: 12.00 Uhr

kita.web Schulung Gruppen- und Personalmodul:

Grundlegende Ansichten und Funktionen

Vorstellung der neuen Funktionen im Gruppen- und Personalmodul

(ab Ende 2021)

Neuanlage einer Gruppe

Bearbeitung einer vorhandenen Gruppe

Schliessung einer Gruppe

Abbildung des Zeitverlaufs einer Gruppe

Gruppenartwechsel und Vorbereitung fir die Antrage auf Betriebserlaubnis
und Finanzhilfe (mit der neuen Funktion ab Ende 2021)

Anderung eines Merkmals einer Gruppe, ohne die Gruppe zu schliessen
Ubernahme der Mitarbeiter/innen von der alten in die neue Gruppe ohne die
Gruppe zu schlieBen (neue Funktion ab Ende 2021)

Vorschau der zugeordneten Mitarbeiter/innen (neue Funktion ab Ende 2021)
Stichtagsbetrachtung des Gruppenmoduls

Neuanlage eines Mitarbeiters/einer Mitarbeiterin

Anderung der Beschéftigung in einer Einrichtung

Abbildung des kompletten Zeitverlaufs der Beschaftigung in einer Einrichtung
Kopieren eines Mitarbeiters/einer Mitarbeiterin in einer Einrichtung in eine
andere Einrichtung des Tragers (neue Funktion ab Ende 2021)
Einrichtungsibergreifende Personalliste (neue Funktion ab Ende 2021)

Excel- und PDF Exportmaglichkeiten

Filtermoglichkeiten im Gruppen- und Personalmodul einer Einrichtung und in
der Ubergreifenden Personalliste des Tragers (ab Ende 2021)

Die Schulung erfolgt webbasiert tiber ZOOM.

Trager/Verwaltungstrager von Kindertageseinrichtungen

Christiane Geiselhart, Managerin, BMS Consulting GmbH

kostenfrei
Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 105
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24-22-078

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

106

Kindertageseinrichtungen

kita.web Basisschulung — Onlineschulung

07.07.2022 Beginn: 9.00 Uhr
Ende: 12.00 Uhr

Schulung des Programms Kita.web als Arbeitsinstrument fir die Beantragung
einer Betriebserlaubnis, einer Einzelintegration und eines funften Kindes mit
Behinderung sowie allgemein zur Beantragung von Finanzhilfe. Anhand von
Anwendungsbeispielen wird der Umgang mit Kita.web geschult, insbesondere die
Anlage und Bearbeitung von Gruppendaten sowie die Anlage und Bearbeitung
von Personaldaten.

Die Schulung erfolgt webbasiert tiber Zoom.
Trager/Verwaltungstrager von Kindertageseinrichtungen

Christiane Geiselhart, Managerin, BMS Consulting GmbH

Online

kostenfrei

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



24-22-080

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kindertageseinrichtungen

kita.web Schulung Antrag auf Finanzhilfe

08.09.2022 Beginn: 9.00 Uhr
Ende: 12.00 Uhr

Ziele/Inhalt:

kita.web Schulung Antrag auf Finanzhilfe:

B Modul Finanzhilfe ab dem KGJ 18/19

Ansichten und Funktionen

Erstantrag stellen

Folgeantrag stellen

Anderungsantrag stellen

Erlduterung der unterschiedlichen Antragsarten

Ein Antrag wird vollstandig gezeigt

Welche Daten werden bendtigt, damit der Antrag vollstandig ausgefullt ist?
Wann muss ein neuer Antrag auf Finanzhilfe gestellt werden?
Antrag freigeben

Antrag l6schen

Antrag zurtckholen

Antrag deaktivieren

Antragsdokumente runterladen

Antragshistorie

Die Schulung erfolgt webbasiert tiber ZOOM.
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Trager/Verwaltungstrager von Kindertageseinrichtungen

Christiane Geiselhart, Managerin, BMS Consulting GmbH

kostenfrei
Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 107



25-22-081

Kindertageseinrichtungen

Partizipation in der Kindertagesstatte — Herausforderung und Chance

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:
Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

108

10.10.2022 - 12.10.2022

Laut der Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen haben Kinder das Recht,
in allen Entscheidungen, die ihr eigenes Leben betreffen, beteiligt zu werden.
Doch was bedeutet Beteiligung der Kinder fir das padagogische Handeln und das
Miteinander von Erwachsenen und Kindern in der Kita? Was brauchen die Kinder,
um Verantwortung zu Ubernehmen, um gestarkt zu werden, ihre Meinung zu
duBern und die Meinung des Anderen zu respektieren?

Und was brauchen Erwachsene, um Kindern Vertrauen geben zu kénnen?

Das Seminar ermdglicht ihnen eine Meinungsbildung zu der Frage, wie viele Vor-
gaben und wieviel Beteiligung FGR SIE stimmig ist. Dazu wird auf der einen Seite
vermittelt, wozu Partizipation fur Kinder und fur eine Gesellschaft nutzlich ist.
Auf der anderen Seite bietet das Seminar Gelegenheit zur Reflexion von sowohl
aufsichtspflicht-rechtlichen als auch persénlich und biographisch erklarbaren
Grenzen von , Freiheit erlauben”.

Ziel ist es, eine eigene Haltung zu Moglichkeiten und Grenzen von Partizipation
zu entwickeln, Methoden zur Beteiligung von Kindern im padagogischen Alltag
kennenzulernen und so Handlungsspielrdume zu erweitern.

Das Seminar findet nach Mdglichkeit in Prasenz statt und bei entsprechender
Pandemielage via Zoom.

Padagogische Fachkrafte aus Kindertageseinrichtungen

Angela Rubcke, Systemische Supervisorin, Coach, Fortbildnerin fir pad. Ziel-
gruppe: Fachkrafte

Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen, Klosterweg 4, 29549 Bad Bevensen,
05821/955-0

273,00 Euro
Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen

Grit Hartwig (inhaltlich) & 0531/4843007
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



24-22-082

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kindertageseinrichtungen

Kita-Leitung starken! Leitungshandeln
und personliche Ressourcen in den Blick nehmen

02.11.2022 - 04.11.2022

Von Leitungskraften in der Kita wird heute nicht mehr nur padagogisches Fach-
wissen erwartet, sondern ein wesentlich umfangreicheres professionelles Handeln.
Das Anforderungsprofil beinhaltet vielfaltige Aspekte. Viele Leiter*innen stehen
nicht selten schwierigen Alltagssituationen gegentber, die nicht immer zufrie-
denstellend gelost werden kénnen. Sie stehen im Spannungsfeld der Bedarfe der
Kinder und ihrer Eltern, der Vorgaben der Trager und der Wiinsche und Erwartun-
gen der Mitarbeitenden. Schnell geraten sie zwischen die Stiihle unterschiedlicher
Interessenslagen.

Und, wo bleiben die eigenen Bedurfnisse? Wo bleibt da die Selbstfiirsorge?

In dieser Fortbildung geht es zum einen um eine kritische Selbstreflexion des
eigenen Leitungshandelns und der eigenen Haltung gegentber Kindern, Eltern,
Tragern und Team.

Daruber hinaus wollen wir mit biografischen Methoden eine persénliche Standort-
bestimmung vornehmen. Dabei werden auch Fragen gestellt wie: Warum bin ich
Leiter*in geworden? Bin ich es auch heute noch gerne? Die biografische Selbst-
reflexion ermaglicht das Bewusstmachen der personlichen Bedurfnisse und Wan-
sche, der eigenen Potenziale, Strategien, Schwachen und Entwicklungsressourcen.
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Die Fortbildung gibt Raum, sich im Kreis von Kolleg*innen auf sich selbst zu
besinnen, Probleme und Schwierigkeiten anzusprechen, um danach mit neuen
Handlungsimpulsen, neuer Kraft und Energie in den Alltag zurtick zu kehren.

Bitte sportliche Kleidung fir innen und auBen mitbringen!

Themen:

B Auseinandersetzungen mit der Berufssituation von Leitungskraften in Kitas
B Zentrale Aufgabenbereiche: Anforderungen, Aufgaben

B Haltung in Problemsituationen

B Reflexion und Umgang mit Belastungsfaktoren

B Entwicklung von Handlungsstrategien

B Regenerationsmoglichkeiten, Ressourcenarbeit

Leitungen und stellvertretende Leitungen von Kindertagesstatten
Ursula Grzeschke, Dipl. Sozialwissenschaftlerin, Gestalt- und Kunsttherapeutin

Bildungsstatte Bredbeck, An der Wassermuhle 30, 27711 Osterholz-Scharmbeck,
04791/961837-00

295,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 109



24-22-083

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

110

Kindertageseinrichtungen

Armut in Kinderwelten

03.11.2022 - 04.11.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 2.Tag: ca. 16:00 Uhr

Nicht zuletzt durch die Corona-Pandemie ist Kinderarmut in Deutschland ver-
breitet. Existenzsorgen, geringe materielle Ressourcen und damit verbundene
schlechtere Chancen auf Teilhabe bestimmen den Alltag.

Armut und daraus resultierende schwierige Lebenslagen von Familien kénnen
Gefahren fir das Kindswohl darstellen.

Deshalb sollte Kinderarmut ein Thema fir die Fachkrafte in Kindertagesstatten
sein.

Ziel der Veranstaltung ist, Risikofaktoren zu erkennen und Moglichkeiten aufzu-
zeigen, wie die Teilhabe und Entwicklungschancen aller Kinder der Kita gesichert
werden und allen Familienvorurteilsbewusst und wertschatzend begegnet werden
kann.

Leitungen und sozialpadagogische Fachkrafte in Kindertageseinrichtungen
Suzanne von Melle, Diplom-Padagogin, Mediatorin (BMWA) Lingen

Haus Ohrbeck, Am Boberg 10, 49124 Georgsmarienhitte-Holzhausen,
05401/336-0

190,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Haus Ohrbeck

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



24-22-084

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kindertageseinrichtungen

kita.web Basisschulung — Onlineschulung

09.11.2022 Beginn: 9.00 Uhr
Ende: 12.00 Uhr

Schulung des Programms Kita.web als Arbeitsinstrument fir die Beantragung
einer Betriebserlaubnis, einer Einzelintegration und eines funften Kindes mit
Behinderung, sowie allgemein zur Beantragung von Finanzhilfe. Anhand von
Anwendungsbeispielen wird der Umgang mit Kita.web geschult, insbesondere die
Anlage und Bearbeitung von Gruppendaten, sowie die Anlage und Bearbeitung
von Personaldaten.

Die Schulung erfolgt webbasiert tber Zoom.

Trager/Verwaltungstrager von Kindertageseinrichtungen
Christiane Geiselhart, Managerin, BMS Consulting GmbH
Online

kostenfrei

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 111
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25-22-085

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

112

Kindertageseinrichtungen

Ist das noch normal?

14.11.2022 - 16.11.2022

Welches Verhalten gehort zur altersgerechten sexuellen Entwicklung von Kindern
und wann werden Grenzen im Miteinander Uberschritten?

Fur die Beurteilung des kindlichen Handelns brauchen die Fachkrafte in den Kin-
dertageseinrichtungen auch das Wissen tber die sexuelle Entwicklung des Kindes
und Vorstellungen von der kindlichen Sexualitat.

Wo aber ist die Grenze zwischen entwicklungsbedingten Aktivitaten und Gber-
griffigen Verhalten? Wann sollte im Einzelfall gem. 8b SGB VIII die Beratung
durch eine insofern erfahrene Fachkraft durch die Fachkrafte der Kita in Anspruch
genommen werden? Gibt es in der Kita ein einheitliches vorurteilsfreies Handeln
und Vorgehen der Fachkrafte im Umgang mit den Alters- und Entwicklungsbe-
sonderheiten der Kinder? Was braucht ein Team daftir? Was brauchen die Kinder?
Wie werden die Kinder und die Eltern der Kinder in die sexualpadagogische Arbeit
der Kindertagesstatte einbezogen und beteiligt?

In diesem Seminar wird Wissen vermittelt, Haltung hinterfragt und Handlungs-
wege fur einen vorurteilsfreien und fachlichen Umgang in der Kita mit der sexu-
ellen Entwicklung von Kindern vorgestellt.

Padagogische Fachkrafte aus Kindertageseinrichtungen
Kerstin Kremer, Sozialpddagogin/Sozialarbeiterin (M.A.), Violetta Hannover

Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen, Klosterweg 4, 29549 Bad Bevensen,
05821/955-0

273,00 Euro
Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen

Grit Hartwig (inhaltlich) & 0531/4843007
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



24-22-086

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:
Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kindertageseinrichtungen

Gesundbleiben in schwierigen Zeiten

23.11.2022 - 25.11.2022

Der Arbeitsalltag vieler Fachkrafte in Kindertageseinrichtungen ist gepragt von
hohen Leistungs- und Qualitatsanspriichen. Gesellschaftliche, soziale und beruf-
liche Anforderungen werden umfangreicher und oft schwieriger. Und das ganz
besonders in Zeiten der Corona Pandemie.

Es gilt nicht nur, den Blick auf Kinder zu richten, die in schwierige Lebenssitua-
tionen zum Beispiel durch die Corona Krise geraten sein kénnen, sondern auch
der Frage nach zu gehen: Wie konnen die eigenen Widerstandskrafte trotz wid-
riger Lebensumstande und gesundheitlicher Belastungen gestarkt werden? Wir
beleuchten, welche SchlUsselfaktoren daftr bedeutsam sind, besinnen uns auf
die eigenen Ressourcen und beschaftigen uns mit unserer Widerstandskraft. In
Lebenssituationen mit verdichteten Belastungen kann das Wissen um sogenannte
Resilienzfaktoren (tber)lebenswichtig werden!

In schwierigen Zeiten sollten Fachkrafte den Kindern mit besonderer Wachsamkeit
begegnen, aber auch sich selbst nicht aus dem Blick verlieren.
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Auftanken, neue Lebensimpulse bekommen, kreativ im Kreis von Kolleg*innen
Uber sich selbst nachdenken und sich austauschen, das aktiviert unsere KraftQuel-
len und Handlungsfahigkeit fir uns selbst und gegentber den Kindern.

Themen:

B Risikofaktoren in der heutigen Gesellschaft, am Arbeitsplatz und im persén-
lichen Leben

B 7 Saulen der Resilienz nach Guhl/Kérbacher

W Starken und Potentiale der Grundhaltungen erkennen: Optimismus, Akzep-
tanz, Selbstregulation, Eigenverantwortung

Zur Gestaltung von Zukunft wird mit biografischen Methoden reflektiert und
alternative Handlungsoptionen und Strategien werden entwickelt

Methoden:

B Theoretische Inputs

B Biografiearbeit mit kreativen Methoden

B EinfUhrung in Entspannungstechniken

B praxisbezogene Ubungen

Padagogische Fachkrafte aus Kindertageseinrichtungen

Ursula Grzeschke, Dipl. Sozialwissenschaftlerin, Gestalt- und Kunsttherapeutin

Bildungsstatte Bredbeck, An der Wassermuhle 30, 27711 Osterholz-Scharmbeck,
04791/961837-00

295,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Bildungsstatte Bredbeck, Heimvolkshochschule des Landkreises Osterholz

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 113



25-22-066

Kindertageseinrichtungen

Partizipation in der Kindertagesstatte — Herausforderung und Chance

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:
Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

114

Laut der Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen haben Kinder das Recht,
in allen Entscheidungen, die ihr eigenes Leben betreffen, beteiligt zu werden.
Doch was bedeutet Beteiligung der Kinder fur das padagogische Handeln und das

Miteinander von Erwachsenen und Kindern in der Kita? Was brauchen die Kinder,
um Verantwortung zu Ubernehmen, um gestarkt zu werden, ihre Meinung zu
duBern und die Meinung des Anderen zu respektieren?

Und was brauchen Erwachsene, um Kindern Vertrauen zu kénnen?

Das Seminar ermdglicht ihnen eine Meinungsbildung zu der Frage, wie viele Vor-
gaben und wieviel Beteiligung FGR SIE stimmig ist. Dazu wird auf der einen Seite
vermittelt, wozu Partizipation fur Kinder und fur eine Gesellschaft nttzlich ist.

Auf der anderen Seite bietet das Seminar Gelegenheit zur Reflexion von sowohl
aufsichtspflicht-rechtlichen als auch persénlich und biographisch erklarbaren
Grenzen von , Freiheit erlauben”.

Ziel ist es, eine eigene Haltung zu Moglichkeiten und Grenzen von Partizipation
zu entwickeln, Methoden zur Beteiligung von Kindern im padagogischen Alltag
kennenzulernen und so Handlungsspielrdume zu erweitern.

Das Seminar findet nach Maglichkeit in Prasenz statt und bei entsprechender
Pandemielage via Zoom

Fachkrafte aus Kindertageseinrichtungen

Angela Ribcke, Systemische Supervisorin, Coach, Fortbildnerin fir pad. Ziel-
gruppe: Fachkréfte

Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen, Klosterweg 4, 29549 Bad Bevensen,
05821/955-0

273,00 Euro
Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen

Grit Hartwig (inhaltlich) & 0531/4843007
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



45-22-089

Frihe Hilfen

Frithe Zugange zu Eltern in sozial benachteiligten Lebenslagen finden —
Die Kunst, gelingende Interaktion zu férdern und zu lenken

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:
Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

16.03.2022 - 18.03.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 3.Tag: 17:00 Uhr

Die Familie stellt den primdren Sozialisationskontext und somit auch den frihes-
ten und wichtigsten Bildungsort fur Kinder dar. Es bestehen jedoch betrachtliche
Unterschiede in den Anregungen, die Familien ihren Kindern vermitteln (kon-
nen) und sich somit auf die Forderung der kindlichen Kompetenzentwicklung
auswirken.

Hier scheint es notwendig, den Blick schon frah, vor allem auf sozial benachteiligte
und bildungsferne Familien zu richten, die z.B. von Armut, schlechten Wohnver-
haltnissen, mangelnden Maglichkeiten der Forderung usw. betroffen sind.

Eine Haufung von diesen Belastungsfaktoren erhoht das Risiko fur frihe Erzie-
hungsschwierigkeiten und Entwicklungsauffalligkeiten sowie fur eine Vernach-
lassigung bzw. Misshandlung der Kinder, insbesondere dann, wenn kompen-
satorische Schutzfaktoren in einem geringen Ausmal3 vorhanden sind. Oftmals
konnen diese Familien nicht mit Gruppenangeboten erreicht werden. Sie missen
personlich angesprochen und durch Beratung motiviert werden.

N
c
[}
]
17}
=%
£
S
-
o
<
=)
=
)
5

In der Beratungsarbeit riicken das soziale Umfeld und der Alltag der Familien in
den Fokus. Niederschwellige Angebote, verbunden mit Kooperationspartnern, die
Zugang zu dieser Zielgruppe haben, spielen eine zentrale Rolle.

An diesen Fortbildungstagen werden folgende Inhalte in den Fokus
genommen:

B Erweiterung des Systemischen Blickes

B Umgang mit Widerstand und Konfliktsituationen

B Die eigene Rolle und Haltung als Beratende

B Hilfreiche Gespréchstechniken in Beratungssituationen

B Bedeutung und Mdglichkeiten der Vernetzung

Die theoretischen Inhalte werden mit praktischen Ubungen vertieft. Die Teilneh-
menden kénnen Anliegen aus ihrem eigenen Arbeitskontext einbringen.
Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe, Fachkrafte aus Einrichtungen und
Beratungsstellen der sozialpadagogischen Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und
Familien, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Jugendamter

Helga Reekers, Systemische Supervisorin, Fachpadagogin fir Psychotrauma-
tologie, Masterclass-Ausbilderin

Historisch-Okologische Bildungsstatte (HOB), Spillmannsweg 30,

26871 Papenburg, 04961/9788-0

310,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Historisch-Okologische Bildungsstétte Papenburg

Susanne Keuntje (inhaltlich) & 0511/89701-306
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 115



45-22-006-2

Friihe Hilfen

Wo ist die Grenze? — Vermutete Kindeswohlgefahrdung oder ,,nur” eine belastete

Termin:

Zielgruppe:

Zielgruppe:

Zielgruppe:

Referentin:
Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

116

Lebenssituation fiir Sduglinge und Kleinkinder?

21.04.2022 Beginn: 10.00 Uhr

Ende: 17.00 Uhr
Fachkrafte in den Frihen Hilfen unterstttzen und begleiten Familien in einer
Veranderungssituation. Eltern zu werden und zu sein kann fir Menschen mit
schwierigen Lebenserfahrungen und eigenen defizitaren Startbedingungen
besonders herausfordernd sein. Risikokonstellationen aufgrund von eigenen
Vernachldssigungs- und Gewalterfahrungen, psychische Belastung, Suchterfah-
rungen etc. verscharfen die Situation.

Fachkrafte in den Frihen Hilfen missen haufig sehr rasch einen Uberblick
Uber die Situation finden, um innerhalb eines kleinen Zeitfensters reagieren zu
konnen.

Geht es hier um Kindeswohlgefahrdung? Ist das Kind belastet, hoch belastet, oder
bereits gefahrdet?

Die Anforderungen an die Helfenden steigen, wenn die Fallsituation darauf
hinweist, dass das Kind geschiitzt werden muss. Sie stehen unter Druck. Sie
wollen nicht vorschnell eine fehlerhafte Diagnose stellen, aber auch nicht zu spat
reagieren.

Das Seminar befasst sich mit Fragen, die im reaktiven Kinderschutz relevant sind:

Wie mache ich das?

B Wie komme ich zu einer dringenden Geféhrdungseinschatzung?

B Wie gelingt eine Gefahrdungseinschatzung, fur die zwar etwas mehr Zeit
jedoch wenig Informationen zur Verfigung stehen?

B Wie kann ich die Grenze zwischen belasteter Erziehung und Kindeswohlge-
fahrdung, die ein Eingreifen erforderlich macht, ziehen?

B Wie geht es dann mit der Hilfebeziehung weiter?

B Wie arbeite ich in Kinderschutzfallen mit anderen zusammen?

Im Seminar werden grundlegende Instrumente vorgestellt und angewendet, mit
deren Hilfe eine Entscheidung tber die Grenze zur Kindeswohlgefahrdung getrof-
fen werden kann.

Das Seminar richtet sich an Praktikerinnen und Praktiker, die Grundlagenwissen
Uber Kindeswohlgeféhrdung und Kinderschutz entwickeln wollen.

Fachkrafte in den Frihen Hilfen, im Kinderschutz, aus der Jugendhilfe und dem
Gesundheitssektor, die im Rahmen ihrer Arbeit das Kindeswohl einschatzen
mussen.

Imke Mehrkens, systemische Supervisorin, Ausbildung von § 8a/b SGB VIlI
Fachkraften, Lehrauftrag fur Kinderschutz

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

90,00 Euro — Die Kursgebthr beinhaltet Seminarbeitrag, Mittagsverpflegung
sowie Tagungsgetranke

Susanne Keuntje (inhaltlich) & 0511/89701-306
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



45-22-008-2

Frihe Hilfen

Trau dich! - Bei Kindeswohlgefahrdung rechtzeitig (inter)professionell handeln

Termin:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

02.05.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 17:00 Uhr

Die Fallzahlen der so genannten , 8a-Verfahren” haben im Jahr 2021 wieder einen
neuen Hochststand erreicht ebenso wie die im Rahmen der Gefahrdungseinschat-
zung ermittelten Kindeswohlgefahrdungen. Damit handelt es sich um die héchste
Zunahme seit Einfihrung der Kinder- und Jugendhilfe-Statistik.

Aber wer teilt dem Jugendamt eigentlich mit, wenn ein Kind in Gefahr ist? Die
Kita? Die Familienhebamme? Die Schule?

Der zahlenmaBig groBte Hinweisgeber ist tatsachlich die Polizei inklusive der
Strafverfolgungsbehorden, wahrend z.B. Fachkréfte aus dem Gesundheitswesen
oder Einrichtungen der Kindertagesbetreuung laut Statistik am unteren Ende der
Melderinnen und Melder stehen.

In diesem Seminar werden wir anhand von Fallverlaufen schauen, an welcher
Stelle eine Intervention angezeigt ware, wenn wir eine Kindeswohlgefdhrdung
annehmen oder tatsachlich feststellen.
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Wir werden Methoden sichten, sortieren und ausprobieren, die uns Sicherheit im
Handeln verschaffen. Wir werden auf die unterschiedlichen Rollen und Auftrage
der verschiedenen Fachkrafte und Professionen schauen.

Wir werden Mythen kldren und daran arbeiten, eingebildete und tatséchliche
Barrieren aus dem Weg zu raumen.

Ziel allen Handelns ist es, im Sinne des Schutzauftrages mit dem Jugendamt
zusammenarbeiten und eine vermutete Kindeswohlgefahrdung gemeinsam pru-
fen kénnen.

Fachkrafte in allen Feldern der Kinder- und Jugendhilfe sowie Berufsgruppen
nach 4 KKG (medizinische, psychologische und therapeutische Fachkrafte sowie
Beratungsfachkrafte, Lehrkrafte und sozialpadagogische Fachkrafte an Schulen)

Imke Mehrkens, systemische Supervisorin, Ausbildung von § 8a/b SGB VIII Fach-
kraften, Lehrauftrag fur Kinderschutz

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

90,00 Euro
In der Tagungsgebtihr sind Tagungsgetranke und ein Mittagsimbiss enthalten.

Susanne Keuntje (inhaltlich) &= 0511/89701-306
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 117



45-22-090

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

118

Friihe Hilfen

Gesprache mit Familien professionell fiihren -
klientenzentriert und ressourenorientiert

18.05.2022 - 19.05.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 2.Tag: ca. 17:00 Uhr

Fur eine gelingende Zusammenarbeit mit psychosozial belasteten Familien in den
Fruhen Hilfen, aber auch in anderen Arbeitsfeldern in der Kinder- und Jugendhilfe,
ist der regelmaBige Austausch wichtig. Diese Kontakte finden zu vielen Gele-
genheiten statt. Der erste Kontakt entsteht oft bei eher unverbindlichen, nicht
geplanten Begegnungen. Somit finden Gesprache im Spektrum vom spontanen
, Tur-und-Angel”-Gesprach bis hin zu geplanten Beratungsterminen statt.

Doch nichtimmer gelingt es, das eigene Anliegen klar zu formulieren, um zu einer
einvernehmlichen Lésung zu kommen. Insbesondere dann, wenn es um einen
strittigen Sachverhalt geht, oder Eltern bzw. Erziehungsberechtigte das Gesagte
nicht an sich heranlassen kénnen.

Hier kdnnen die Techniken und Elemente gelingender Gesprachsfiihrung helfen.
Durch einen Perspektivwechsel und durch eine klare eigene innere Haltung zum
Gegenuber und zu den angesprochenen Themen kénnen Gesprache gelingen. In
diesem Seminar werden in Theorie und Praxis Gesprachstechniken aus verschie-
denen Blickwinkeln und Ansdtzen vorgestellt und erarbeitet. Im Austausch mit-
einander und durch Rollenspiele werden Gesprache mit Familien vorbereitet und
praktisch erprobt. Dies gibt eigene Sicherheit sowie ein kompetentes Auftreten
und Verhalten in Gesprachssituationen.

Mit Hilfe von Videoaufzeichnungen haben Sie die Gelegenheit, an Beispielen
aus lhrer Praxis das eigene Verhalten in Gesprachssituationen zu tGberprifen und
praktische Hinweise zur Verbesserung zu erarbeiten.

Koordinierende der Netzwerke Friihe Hilfen, Fachkrafte Frihe Hilfen, Mitarbei-
tende in den kommunale Netzwerken gem. Parag. 3 KKG, aus den Bereichen
Jugend, Gesundheit und Soziales u.a.

Claudia Gebken, Diplom-Padagogin, Fachwirtin fur Kitas, Bildungsreferentin
(HOB)

Historisch-Okologische Bildungsstétte (HOB), Spillmannsweg 30,
26871 Papenburg, 04961/9788-0

230,00 Euro

Die GebUhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Historisch-Okologische Bildungsstétte Papenburg

Susanne Keuntje (inhaltlich) & 0511/89701-306
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



45-22-011-2

Frihe Hilfen

Frithe Hilfen und der Umgang mit schwierigen (Kinderschutz) Fallen -

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Training fiir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

23.06.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 17:00 Uhr

Die Arbeit in den Frihen Hilfen ist dadurch gekennzeichnet, dass verschiedene
Berufsgruppen aus unterschiedlichen Disziplinen und Systemen zusammen arbei-
ten. Die Auftrage sind ebenfalls unterschiedlich, ebenso die Erwartungen anderer
Fachkréafte.

Wenn es um (hoch)belastete Familiensysteme geht, fragen sich oftmals Familien-

hebammen, Kinderkrankenschwestern, Sozialpddagoginnen und -padagogen

sowie andere Fachkrafte im Arbeitsfeld der Frihen Hilfen, ob sie mit ihrer Ein-
schatzung der Situation ernst genommen werden und wie ihre Handlungen sich
auf die weitere Arbeit in und mit den Familien auswirken:

B Wie gelingt es mir, auf der einen Seite einen frihen Zugang zu Risikofamilien
zu finden und zu halten und auf der anderen Seite das Kindeswohl in den
Blick zu nehmen?

B Wie gehe ich mit den Ambivalenzen, mit Abwehr und Widerstand um?

Wie finde ich eine professionelle Haltung zum Kinderschutz?

B Wie schatze ich , Kindeswohl” und , Kindeswohlgefahrdung” ein? Welche
Kriterien gelten?

B Was bedeuten diese Herausforderungen fir die Zusammenarbeit mit Kolle-
ginnen und Kollegen in meinem Team, in meiner Institution und externen
Kooperationspartnerinnen und -partnern, wie z.B. Jugendamt, Klinik, Medizi-
nerinnen und Mediziner, Familienhilfen und anderen Profis?
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Das Seminar richtet sich an alle im Arbeitsfeld der Frahen Hilfen Tatigen, die ihr
Handlungsrepertoire in der Einschatzung einer maglichen Kindeswohlgeféhrdung
und die damit verbundenen ,weiteren Schritte” erweitern mochten. Anhand von
konkreten Beispielen wird besonderes Augenmerk auf die Zusammenarbeit im
Hinblick auf einen praventiven und maoglichst friihzeitigen Kinderschutz gelegt.

Ziel ist es dabei, die eigene Handlungsfahigkeit und -sicherheit zu starken.

Methodisch wird mit Elementen der Fallwerkstatt gearbeitet.

Fachkrafte in den Fruhen Hilfen, im Kinderschutz, aus der Jugendhilfe und dem
Gesundheitssektor, die im Rahmen ihrer Arbeit das Kindeswohl einschatzen
mdassen.

Imke Mehrkens, systemische Supervisorin, Ausbildung von § 8a/b SGB VIII Fach-
kraften, Lehrauftrag fur Kinderschutz

Seminarzentrum Hannover, Hildesheimer Str. 265,
30519 Hannover, 0511/844 14 18

90,00 Euro
Die Kursgebuhr beinhaltet Seminarbeitrag, Mittagsverpflegung sowie Tagungs-
getranke

Susanne Keuntje (inhaltlich) & 0511/89701-306
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 119



45-22-091

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:

Ort:

Verantwortlich:

120

Friihe Hilfen

Forum Frihe Hilfen 2022

11.07.2022 - 13.07.2022

Corona hat nicht nur Auswirkungen auf die Familien in Niedersachsen gehabt —
auch die Verantwortlichen, die die Arbeit in den Netzwerken sowie den Einsatz
der Fachkrafte in den Familien koordinieren, hatten nur wenig Maéglichkeiten sich
in den Monaten der Kontaktbeschrankung zu treffen und sich auszutauschen.

Passend zum 10. Jahrestag der Frihen Hilfen in Niedersachsen wird daher in 2022
erstmalig ein dreitdgiges Forum angeboten, mit ausreichend Raum fir breitan-
gelegte Fachvortrage und Diskussionen zu aktuellen Themenstellungen in den
Frihen Hilfen.

Das Programm wird in den nachsten Monaten gemeinsam mit Netzwerkkoordinie-
renden der Kommunen, der Landeskoordinierungsstelle und der Fachkrafte Frihe
Hilfen ausgearbeit und Uber eine gesonderte Ausschreibung verdffentlicht.

Koordinierende der Netzwerke Friihe Hilfen sowie der Fachkrafte Friihe Hilfen
N. N.

Evangelische Akademie Loccum, Minchehéger Str. 12, 31545 Rehburg-Loccum,
05766/81-0

Anke Boes (inhaltlich) & 0511/89701-307
Susanne Keuntje (inhaltlich) & 0511/89701-306

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



45-22-023-2

Frihe Hilfen

Nicht tiber uns, sondern mit uns -

Beteiligung von Familien im Arbeitsfeld der Friihen Hilfen

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

13.09.2022 - 14.09.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 2.Tag: ca. 17:00 Uhr

In diesem Seminar sollen Formen der Beteiligung von Familien in der Beratung und
Begleitung aus dem Arbeitsfeld der Friihen Hilfen diskutiert werden.

Nach anfanglicher Kldrung der Themen ,Beteiligung und Partizipation” stellen
sich dabei zunachst die Fragen des Zugangs zur Zielgruppe. Wie erfahre ich von
Winschen meiner Zielgruppe? Wie erreiche ich Familien, die kaum oder gar nicht
in eine Beratungsstelle kommen?

,Der Wurm muss dem Fisch schmecken und nicht dem Angler”. Frei nach diesem
Motto wird es im zweiten Teil des Seminars darum gehen, welche Formen der
Beteiligung moglich und zielfihrend sind: Zu welchem Thema ist eine Beteiligung
machbar? Wo sind Grenzen in der Umsetzbarkeit und auch bei mir persdnlich?
Welche Haltung habe ich gegentiber der Thematik?

Im nachsten Schritt soll Uber die konkrete Umsetzbarkeit nachgedacht werden.
Welche Rahmenbedingungen gibt es? Was braucht es, um Beteiligung in die Tat
umzusetzen? Welche Ressourcen sind verfligbar? Was muss angepasst werden?
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Daruber hinaus werden Qualitatssicherung in der Beratung und Begleitung sowie
die Beteiligung von Familien in Kontext gesetzt. Wie kann nachhaltig die Qualitat
gesichert bzw. gesteigert werden?

Ziel des Seminars ist es, sich intensiv mit der Thematik Beteiligung und Partizipation
im Feld Friihe Hilfen auseinanderzusetzen. Im Austausch mit anderen sollen eigene
Ideen und Verfahren entwickelt und geplant werden.

Koordinierende der Netzwerke Friihe Hilfen, Fachkrafte Frihe Hilfen,
Mitarbeitende in den kommunale Netzwerken gem. Parag. 3 KKG, aus den
Bereichen Jugend, Gesundheit und Soziales u.a.

Theresa Slaghekke, Sozialwissenschaftlerin, Bildungsreferentin (HOB)

Historisch-Okologische Bildungsstatte (HOB), Spillmannsweg 30,
26871 Papenburg, 04961/9788-0

230,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Historisch-Okologische Bildungsstatte Papenburg
Susanne Keuntje (inhaltlich) & 0511/89701-306
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45-22-016-2

Friihe Hilfen

«Uberleben auf dem Kriegsschauplatz” — wie hocheskalierte Elternkonflikte zu

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

122

einer Gefdahrdung des Kindeswohls fiihren kénnen

05.10.2022 - 06.10.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 2.Tag: 17:00 Uhr

In eskalierten Konfliktsituationen zwischen (getrennten) Eltern sind Kinder erheb-
lichen Belastungen ausgesetzt, die sich zu einer Gefahrdungssituation entwickeln
kénnen. Die eingeschrankte Fahigkeit der Eltern, ihr Kind wahrzunehmen, die
Einbeziehung des Kindes in den Elternkonflikt und die Fokussierung auf den Streit
lassen die Kinder aus dem Blick geraten.

Der Streit der Eltern bindet auch die Aufmerksamkeit von psychosozialen Fach-
kréften und anderen Helfern. Hochstrittige Eltern ,sprengen” Hilfesysteme und
sorgen selbst fir Ablehnung bei Helfern. Die Gefahr besteht, dass die Helfer dann
ebenfalls die Kinder aus dem Blick verlieren.

In diesem Seminar wird zundchst die familidre Dynamik in den Blick genommen,
um zu verstehen, was ,Hochstrittigkeit” fur Eltern und Kinder bedeutet, welche
Bedingungen dazu fihren und welche Erkldrungsmodelle fir dieses Phanomen
gefunden werden kénnen. Besonderes Augenmerk wird dabei auf die Einschat-
zung der Erziehungsfahigkeit von Elternteilen mit hohem Konfliktniveau gelegt.
Ziel des Seminars ist es, eine Prifung der Befindlichkeit des Kindes durchzuftihren,
um eine Kindeswohlgefdhrdung ausschlieBen zu kénnen — oder festzustellen.
Anwendung findet eine Arbeitshilfe, die die Besonderheiten der Gefahrdungs-
einschatzung bei hocheskalierten Elternkonflikten berticksichtigt. Methoden zur
professionellen Beteiligung von Kindern und Elternteilen werden vorgestellt.

Ideen zur Zusammenarbeit mit anderen Fachkraften und Disziplinen, insbesondere
aus dem juristischen System, werden gesammelt.

Padagogische Fachkrafte aus der Kinder- und Jugendhilfe und weitere
Interessierte

Imke Mehrkens, systemische Supervisorin, Ausbildung von § 8a/b SGB VIII Fach-
kraften, Lehrauftrag fur Kinderschutz

Evangelische Akademie Loccum, Minchehéger Str. 12, 31545 Rehburg-Loccum,
05766/81-0

230,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Susanne Keuntje (inhaltlich) & 0511/89701-306
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022
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30-22-092

Methodenkompetenz

Wenn die Wunde verheilt ist schmerzt die Narbe....! Arbeit mit traumatisierten

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

124

Jugendlichen und jungen Ewachsenen

10.03.2022 - 11.03.2022

Sie haben Gewalt erlebt, Misshandlung und Vernachlassigung. Nicht ,nur” ein
Mal, sondern regelmaBig. Inzwischen leben sie in einer stationaren Einrichtung
oder einer Pflegefamilie und sind in Sicherheit. Eigentlich.

Doch die Erfahrungen, die sie in ihren Ursprungsfamilien machen mussten, wirken
weiter. Manchmal werden sie laut, aggressiv und vielleicht gewalttatig. Dann kon-
nen sie sich nur schwer beruhigen. Manchmal vermeiden sie auch jeden Kontakt
und jedes Gesprach.

In diesem Seminar erfahren sie die neurobiologischen Hintergriinde von Trauma-
tisierungen und deren Folgen. Sie lernen Wege kennen, gut mit Betroffenen zu
arbeiten und bekommen Interventionsmaglichkeiten an die Hand, um diese auch
langerfristig bei ihrer Stabilisierung zu unterstitzen.

Daneben wird das Seminar Ihnen Gelegenheiten zur traumaorientierten supervi-
sorischen Bearbeitung lhrer Falle bieten.

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 6ffentlichen und freien Jugendhilfe
Dr. Felix Dr. Schulz, Jurist, systemischer Berater, Lineburg

Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen, Klosterweg 4, 29549 Bad Bevensen,
05821/955-0

270,00 Euro

Die 0.g. Kursgebuhr versteht sich inkl. Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzim-
mer und Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen
nicht erstattet werden.

Jutta Grone-Carl (inhaltlich) @ 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @ 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



30-22-093 Methodenkompetenz

Wie soll ich das bloB alles schaffen? Wenn die Arbeit liber den Kopf wachst! -
Zeitmanagement — der Versuch einer Problemlésung

Termin: 12.05.2022

Inhalt: ,Koénnen Sie mal eben schnell....", ,Mit der Bitte um Erledigung....”, ,Der Kollege
ist heute krank, daher ..."”

Es ist der Fluch einer globalisierten Arbeitswelt, in der es Prioritat hat, mit immer
weniger Personal immer mehr Arbeit zu schaffen. An diesen dynamischen Pro-
zessen lasst sich unmittelbar durch den Einzelnen nichts andern, wohl aber an
seinem Arbeitsverhalten. Mit einem modernen Zeitmanagement gelingt es, die
belastenden Abldufe zu kanalisieren und zu systematisieren. Im Seminar werden
Bedingungen und wirksame Methoden des Umgangs mit einem Mehr an Arbeit
und der fur den Einzelnen am Arbeitsplatz zur Verfiigung stehenden Zeit vorge-
stellt und diskutiert.

Zielgruppe: Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 6ffentlichen und freien Jugendhilfe
Referentin: Melanie Ruschmeyer, Coach, Mediatorin, sozialpsychologische Beraterin
Ort: Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen, Klosterweg 4, 29549 Bad Bevensen,
05821/955-0
s
Kursgebiihr: 100,00 Euro 9
Die Kursgebiihr beinhaltet Seminarbeitrag, Mittagsverpflegung sowie 2
Tagungsgetranke _g
Verantwortlich:  Jutta Grone-Carl (inhaltlich) & 0511/89701-327 é
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332 g
s
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<
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30-22-094

Methodenkompetenz

Erwachsen werden in Unsicherheiten -

Jugendliche in ihren Ubergingen begleiten und bestirken

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

126

29.06.2022 - 01.07.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 3.Tag: ca. 14:30 Uhr

Briiche und (temporéare) schwierige Lebenslagen sind langst Teil der Lebensbio-
grafien der meisten Menschen. Standardisierte Wege und nahtlose Anschlisse
werden zur Seltenheit. So weicht eine lebenslange Vollzeitbeschaftigung immer
ofter flexibleren und oft prekaren Arbeitsformen. Soziale Ungleichheiten bedingen
Zugénge zum Arbeitsmarkt, wahrend sich die Ueberzeugung hélt ,Jede_r kann
es schaffen”. Fur Jugendliche bedeutet dies ein Aufwachsen im Spannungsfeld
zwischen Unsicherheit, Druck, Winschen und Trdumen.

In der Arbeit mit (benachteiligten) Jugendlichen im Ubergang Schule-Beruf ist
eine wichtige Herausforderung, diese zu einem selbstbewussten Umgang mit
jenen veranderten Gegebenheiten zu ermutigen, die mit dem Strukturwandel der
Arbeitsgesellschaft einhergehen. Dies bedeutet, nicht nur auf eine Ausbildungs-/
Arbeitsstelle hin zu arbeiten, sondern insbesondere die Fahigkeiten der Jugendli-
chen zu starken, Briiche und Unsicherheiten als Normalitat und Herausforderung
anzunehmen. So kann dem hohen Druck, die ,richtige” Lebensentscheidung zu
treffen, entgegengewirkt und eine aktive Lebensgestaltung ermoglicht werden.

In dem Seminar wollen wir:

B einen Blick auf den Strukturwandel der Arbeitsgesellschaft und die Uber-
gangssysteme werfen,

B uns darUber austauschen, was in diesem Zusammenhang , Erwachsen wer-
den” bedeutet,

B |hnen ein Konzept und Methoden fur , Berufs- und Lebenswegplanung”-Bil-
dung vorstellen, welches sowohl Persoénlichkeitsstarkung als auch politische
Bildung miteinschlieft.

Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe
Annika Sterr, Sozialwisssenschaftlerin, Koln

Bildungsstatte Bredbeck, An der Wassermuhle 30, 27711 Osterholz-Scharmbeck,
04791/961837-00

280,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Bildungsstatte Bredbeck, Heimvolkshochschule des Landkreises Osterholz

Jutta Grone-Carl (inhaltlich) & 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



24-22-095

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Methodenkompetenz

Herausforderung Elterngesprache

05.10.2022 - 07.10.2022 Beginn 1.Tag 10.30 Uhr
Ende 3.Tag ca. 14.30 Uhr

Elterngesprache sind ein wesentlicher Bestandteil der padagogischen Arbeit in
Kindertagesstatten. Es ist hilfreich, sich vor dem Gespréch Fragen zu beantworten,
die den Gesprachsinhalt und -zweck konkretisieren.

In diesem Seminar werden Methoden und Techniken vorgestellt, die bei der Vor-
bereitung und Durchfiihrung von Elterngesprdchen unterstiitzen kénnen. Dartber
hinaus werden Fragen der Haltung in der Elternarbeit beleuchtet.

Hierbei werden die sogenannten Tlr- und Angelgesprache sowie das geplante
Elterngesprach gleichermaBen geprobt.

Inhalte u.a.:

B Inhalts- und Beziehungsebene

B Kommunikationsmodelle

B Fragetechniken

B Aktives Zuhoren

m Uberzeugungsfahigkeit

B Argumentation

B Selbstsicherheit

B Umgang mit schwierigen Redesituationen
m Konfliktbewdltigung

Ein weiterer Bestandteil des Seminars wird die Nachbereitung, bzw. Reflexion von
Elterngesprachen, unabhédngig vom Verlauf des Gesprachs (Konflikt belastet oder
konstruktiver Verlauf) sein.
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Leitungen und sozialpadagogische Fachkrafte in Kindertageseinrichtungen

Mechthild Keller, Diplom-Padagogin, system. Coach, Prozessbegleiterin

Bildungsstatte Bredbeck, An der Wassermuhle 30, 27711 Osterholz-Scharmbeck,
04791/961837-00

295,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Bildungsstatte Bredbeck, Heimvolkshochschule des Landkreises Osterholz

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
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30-22-096

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

128

Methodenkompetenz

Umgang mit Konflikten

08.12.2022 - 09.12.2022 Beginn 1. Tag: 10:00 Uhr
Ende 2.Tag: 16:00 Uhr

Die Menschen, mit denen ich arbeite, sind unzufrieden und ,schlecht drauf”?
Sie sind aggressiv, ,pobeln” und gehen mich verbal an? Ein sachliches Gesprach
konnen sie nicht fuhren? Vielleicht werden sie sogar handgreiflich?

Was sollich tun? Wie kann ich die Situation beruhigen und ,,in den Griff” bekom-
men? Was darf ich tun, was sollte ich lieber nicht tun?

In diesem Seminar erwerben Sie Kenntnisse Uber die Dynamik, Entstehung und
Eskalation von Konflikten. Es wird lhnen ,Handwerkszeug” prasentiert, solche
Situationen gut zu entspannen und zu lésen und Zeit geben, dies in der Klein-
gruppe und Rollenspiel zu tben.

Daneben erlernen Sie die rechtlichen Grundlagen Ihrer Handlungsmaglichkeiten
in der Krise. Was ist erlaubt, welche Grenzen missen Sie beachten?

Fachkrafte aus der Kinder- und Jugendhilfe und der sozialen Arbeit
Dr. Felix Dr. Schulz, Jurist, systemischer Berater, Lineburg

Gustav Stresemann Institut Bad Bevensen, Klosterweg 4, 29549 Bad Bevensen,
05821/955-0

270,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Jutta Grone-Carl (inhaltlich) & 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



34-22-097

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Beratungskompetenz

Traumasensible Elternarbeit

14.03.2022 - 16.03.2022

Uberforderte, vernachldssigende oder misshandelnde Eltern sind haufig selbst
traumatisiert und dadurch in ihren Selbstregulations- und Erziehungsfertigkeiten
erheblich beeintréchtigt. Durch die Intervention des Jugendamtes geraten sie
unter Umstanden noch mehr unter Druck, was die Traumadynamik im System
verscharfen und zu weiteren Eskalationen fuhren kann.

Im Mittelpunkt dieser 3-tdgigen Fortbildung steht die Frage, wie Elternarbeit
traumasensibel gestaltet werden kann, um notwendige KinderschutzmaBnahmen
anzubahnen und zu begleiten, ohne weitere Kollateralschaden oder Loyalitats-
konflikte zu erzeugen, die die betroffenen Kinder und Jugendlichen zusatzlich
belasten.

Studien belegen, dass die Qualitat der Zusammenarbeit mit dem Herkunftssystem
von entscheidender Bedeutung fur eine nachhaltige Wirkung von Kinderschutz-
maBnahmen ist.

Themen und Inhalte:

B Trauma-Dynamiken im Herkunftssystem erkennen und entscharfen

B Entlastung durch Psychoedukation: Aufklarung betroffener Eltern Uber die

Auswirkungen eigener Traumatisierungen und deren maogliche Folgen fir die

Kinder

Forderung von (Selbst-) Verstandnis, Motivation und Kooperation

Stabilisierung und Ressourcenarbeit

Traumasensible Kommunikation

Anbahnung und Begleitung von potenziell (re-)traumatisierenden Situatio-

nen, wie Inobhutnahme und Fremdunterbringung

B Forderung von Handlungssicherheit und Selbstfiirsorge von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern

Seminarzeiten taglich von 9 — 16 Uhr

Fachkréfte der Kinder- und Jugendhilfe, Fachkréfte aus Einrichtungen und
Beratungsstellen der sozialpadagogischen Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und
Familien, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Jugendamter

Corinna Berndt, Kunsttherapeutin, Traumapadagogin, Systemische Trauma-
therapeutin, PITT — Praxis-Institut

PITT — Praxis-Institut fir Systemische Traumaarbeit, Trauma und Sport,
Lister Meile 63, 30161 Hannover, 0163 2377233

330,00 Euro

Die 0.g. Kursgebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag sowie Tagungsgetranke. Die
Mittagsverpflegung wird vor Ort auf eigene Kosten organisiert.

Fir Ubernachtung stehen begrenzte Kontingente in zwei Hotels nahe beim
Veranstaltungsort zur Verfligung. Rechtzeitige Buchungen sind erforderlich, bitte
Kontaktaufnahme zum PITT!

Angelika Sturmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 129
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34-22-098

Beratungskompetenz

Loésungsorientierte Gesprachsgestaltung — zweiteilige Seminarreihe — Grundkurs

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

130

03.05.2022 - 04.05.2022 Anreise 1. Tag: bis 10:00 Uhr
Ende 2.Tag: ca. 16:30 Uhr

Lésungsorientierte Gesprache zu fiihren, basiert auf der Theorie und Praxis des
I6sungsorientierten Ansatzes nach Steve de Shazer. Diese Art der Gesprachsfuh-
rung ist konstruktiv, kooperativ und wertschatzend. Sie erméglicht einen veran-
derten Umgang mit Problemen, da sie darauf zielt, (Los-) Lésungen zu finden, statt
Probleme zu fokussieren und zum Verschwinden zu bringen. Bei der Entwicklung
von Losungen bilden die Ressourcen und Kompetenzen der Ratnehmenden die
Grundlage fur kleinste Veranderungsschritte, denen groBe folgen kénnen. Dabei
kommt es nicht auf ein rasches Finden von Losungen an, sondern auf eine res-
pektvolle Gesprachshaltung, die sich an den Méglichkeiten und an dem Tempo
der Ratnehmenden orientiert. Im l6sungsorientierten Ansatz gelten Ratnehmende
als Experten fur ihr Leben, ihr Anliegen und ihre Losungswege, Berater werden als
Experten fur die Gesprachsfiihrung und die Beziehungsgestaltung betrachtet.

Im Grundkurs werden zentrale Themen der I6sungsorientierten Denk- und Vorge-
hensweise praxisnah eingetbt.

Arbeitsschwerpunkte des ersten Seminars:
Menschenbild und Haltung

Anliegen und Auftragsentwicklung
Zukunftsorientierung

Arbeit mit Ausnahmen

Kleinschrittige Zielreprasentation

B Modell zur Entwicklung von Losungen

Bei einer Teilnahme an beiden Seminaren (Grund- und Aufbaukurs) wird ein aus-
fahrlicher Qualifikationsnachweis erstellt.

Sozialpadagogische Fachkrafte 6ffentlicher und freier Trager
Uwe Michalak, Dipl. Psychologe, Systemischer Lehrtherapeut (SG)

Haus Ohrbeck, Am Boberg 10, 49124 Georgsmarienhdtte-
Holzhausen, 05401/336-0, Internet: www.haus-ohrbeck.de,
E-Mail: empfang@haus-ohrbeck.de

190,00 Euro

Die 0.g. Kursgebuhr versteht sich inkl. Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzim-
mer und Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen
nicht erstattet werden.

Angelika Sttrmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



30-22-099

Beratungskompetenz

Hochbegabung im Kindes- und Jugendalter — Chancen und Gefahren

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

07.09.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 17:00 Uhr

Hochbegabte Kinder werden auch heute noch aufgrund falscher Vorstellungen
zum Thema Hochbegabung haufig nicht oder erst sehr spat erkannt, was fur
die betroffenen Kinder und Jugendlichen, aber auch fiir deren Familien und
Betreuungskrafte zu groBem Leidensdruck fuhren kann. Daher ist es wichtig,
dass padagogische Fachkrafte Anzeichen und Merkmale fiir eine Hochbegabung
kennen und diese auch bei fordernden Verhaltensweisen zuordnen kénnen, um
Fehldiagnosen zu vermeiden und den Kindern und Jugendlichen eine angemes-
sene Forderung und gesunde Entwicklung erméglichen zu kénnen. Anhand von
Fallbeispielen aus der Praxis wollen wir uns mit folgenden Fragen beschaftigen:
B Was ist Hochbegabung und wie kénnen Eltern und/oder padagogische
Fachkrafte eine Hochbegabung erkennen?

B Welche besonderen Merkmale zeichnet hochbegabte Kinder und Jugendli-
che aus und warum zeigen sich im Alltag mitunter schwierige und fordernde
Verhaltensweisen?

B Gibt es Besonderheiten bei hochbegabten Kindern und Jugendlichen aus
bildungsfernen Familien oder bei Familien mit Migrationshintergrund?

B Welche Folgen hat eine unerkannte Hochbegabung auf die psychische und
physische Gesundheit?

B Welcher Bedeutung kommen Fehl- oder Doppeldiagnosen (z.B. ADHS,
Asperger-Autismus, Lernstorungen, Stérungen der Impulskontrolle, affektive
Stérungen etc.) zu?

B \Welche Besonderheiten gibt es bei hochbegabten Jugendlichen in der Puber-
tat (Stichworte: Akzeptanz, Peer-Group, Anpassung)?

B Wie kénnen hochbegabte Kinder und Jugendliche geférdert werden und
was sollte man vermeiden?
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Im Seminarablauf ist ausreichend Zeit eingeplant, um auf spezielle, individuelle
Fragen einzugehen und konkrete Beispiele zu besprechen.

Fachkrafte der Kinder- und Jugendhilfe und sozialpddagogische Fachkrafte in
Kindertageseinrichtungen

Melanie Mewes, Begabungspsychologische Beraterin (BPB),
Begabungspadagogin (IFLW)

Online

95,00 Euro
Online-Seminar, nur Teilnahmegebihren

Jutta Grone-Carl (inhaltlich) & 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 131



34-22-100

Beratungskompetenz

Losungsorientierte Gesprachsgestaltung — zweiteilige Seminarreihe — Aufbaukurs

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

132

27.09.2022 - 28.09.2022 Anreise  1.Tag bis 10:00 Uhr

Ende 2.Tag ca. 16:30 Uhr

Der Aufbaukurs sattelt auf den Inhalten des Grundkurses auf und dient zum einen
der Vertiefung des I6sungsorientierten Methodeninstrumentariums anhand von
Fallbeispielen der Teilnehmer*innen. Zum anderen werden zusatzliche Inhalte
vorgestellt und eingelbt.

Arbeitsschwerpunkte des zweiten Seminars:

E.A.R.S.-Modell

Arbeit mit Komplimenten
Wertschatzung
Ressourcenaktivierung

zirkulare Fragen

Reframing

Arbeit mit Mehrpersonensystemen
Arbeit in unfreiwilligen Kontexten

Bei einer Teilnahme an beiden Seminaren (Grund- und Aufbaukurs) wird ein aus-
fahrlicher Qualifikationsnachweis erstellt.

Fachkrafte 6ffentlicher und freier Trager

Uwe Michalak, Dipl. Psychologe, Systemischer Lehrtherapeut (SG)

Haus Ohrbeck, Am Boberg 10, 49124 Georgsmarienhitte-Holzhausen,
05401/336-0

210,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Angelika Sturmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



30-22-101 Beratungskompetenz

(Praxis-)Anleitung leicht gemacht! Eine Anleitung zum Anleiten

Termin: 12.10.2022 - 14.10.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 3.Tag: ca. 14:30 Uhr

Inhalt: Praktikumsmaoglichkeiten in der Sozialen Arbeit sind so vielfaltig wie das Praxisfeld
weit ist. Praktikant_innen bereichern die Einrichtungen mit neuen Ideen, aktuel-
lem Fachwissen und Reflexionsanreizen. Pddagogische Fachkrafte sollen gleich-
zeitig Einblicke in pddagogische Routinen geben und das Recht auf angemessene
Anleitung umsetzen. Haufig fehlt hierzu n6tiges und zeitgemaBes Know-How und
Handwerkszeug.

Doch Anleitung ist lernbar! In diesem Seminar wird verraten, erarbeitet und
gelbt, wie sich aus der eigenen beruflichen Praxis individuelle Ausbildungsziele
und geeignete Lernanreize entwickeln lassen. Es wird geklart, was es braucht,
um die Rolle als Anleiter und Anleiterin auszufullen und wie sich ein gelingender
Anleitungsprozess gestalten lasst.

Themen:
B Theorien zu Gesprachsfiuhrung

B Kommunikationsmittel und digitale Medien als Werkzeuge

W Praxisanleitung als professionelle Methode

B Entwicklung von Lern- und Ausbildungspldanen

W Zielerarbeitung (s.m.a.r.t.)

B Macht- und diskriminierungskritische Ansatze in der Sozialen Arbeit

Zielgruppe: Fachkrafte, die mit der Betreuung von Praktikant_innen betraut sind.
Referent: Rudi Emminger

Ort: Bildungsstatte Bredbeck, An der Wassermuhle 30, 27711 Osterholz-Scharmbeck,
04791/961837-00
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Kursgebiihr: 280,00 Euro
Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Kooperations-

partner: Bildungsstatte Bredbeck, Heimvolkshochschule des Landkreises Osterholz
Verantwortlich:  Jutta Grone-Carl (inhaltlich) & 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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25-22-102

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

134

Medienkompetenz

Digitale Medien in der Kita

31.01.2022 - 01.02.2022

Die Welt ist digital! ,Bildschirme” ziehen magisch an, selbst Babys schauen
gebannt darauf. Die Kinder, die Smartphones oder Tablets bedienen, werden
immer jinger. Was bedeutet das fiir den Kita- Alltag? Sollte die Kita zur ,, medien-
freien Zone" erklart werden? Oder bieten sich dort Anwendungsbereiche, die die
padagogische Arbeit sinnvoll zu erganzen?

Die Veranstaltung regt Uberlegungen zu einem kritischen und zielgerichteten
Umgang mit den Medien an und nimmt auch die Elternbegleitung und die Eltern-
beratung in diesem Zusammenhang in den Fokus.

Zudem werden die rechtlichen Grundlagen, die es zu beachten gilt, vorgestellt.

Die Veranstaltung wird als Zoom- Konferenz durchgefthrt. Technische Voraus-
setzungen fur die Teilnahme sind: PC/Laptop/Smartphone mit Internetzugang,
Headset oder ein Mikro und Kopfhorer, Webcam (optional).

Padagogische Fachkrafte aus Kindertageseinrichtungen inkl. Krippe

Dr. Maren Risch, Landesstelle Jugendschutz Nds.
Eva Hanel, Landesstelle Jugendschutz Nds.

Online

115,00 Euro

Grit Hartwig (inhaltlich) & 0531/4843007
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



46-22-103

Termin:

Inhalt:

Referenten:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Medienkompetenz

Medienpadagogisches Bar-Camp 2022

23.2.2022 - 25.2.2022

Hier kdnnen Sie aktuelle Ideen und Méglichkeiten zum Einsatz digitaler Medien in
der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen kennen lernen.

Wir bieten Ihnen aber auch die Moglichkeit, ihr eigenes Wissen an die anderen
Teilnehmenden weiterzugeben, Fragen zu stellen, Probleme zu diskutieren oder
gemeinsam Losungen zu erarbeiten.

Bei dieser dreitdgigen medienpadagogischen Veranstaltung werden die Elemente
einer klassischen Fortbildung mit denen eines BarCamps verknupft. Fur alle Teil-
nehmenden besteht die Mdglichkeit, eigene Sessions , mitzubringen” und diese
zu halten.

In max. 45 Minuten pro Session kénnen Themen, Ideen, Fragen oder Probleme
vorgestellt, referiert oder diskutiert werden.

Die konkrete Planung des BarCamps findet in der sog. Opening-Session am ersten
Tag statt, in der alle Teilnehmenden gemeinsam den Ablauf strukturieren.

Einige Sessions zu den aktuellen Entwicklungen in der Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen haben wir bereits vorbereitet und kénnen diese anbieten.

Mit diesem Mix aus klassischen Vortragen und Session-Elementen mochten wir
Sie fur die Methode BarCamp begeistern. Weitergehende Informationen finden
Sie unter http://de.wikipedia.org/wiki/BarCamp .

Damit sich alle Teilnehmenden mit ihren Sessions und Fragen gut in das BarCamp
einbringen kénnen, sollten sich alle Teilnehmenden zusatzlich zur Anmeldung
beim Landesamt auch im dazugehorigen Organisationstool anmelden.

Natirlich kénnen auch wéhrend der Veranstaltung noch eigene Sessions einge-
bracht werden.

Die Veranstaltung beginnt am Anreisetag erst um 15:00 Uhr.

Maik Rauschke, Diplom Sozialarb./Sozialpad., Eltern-Medien-Trainer,
Stadt Wolfsburg

Stefan Schaper, Diplom Sozialarb./Sozialpad., Eltern-Medientrainer,
AWO Braunschweig

Online-Seminar

kostenfrei

Arbeitskreis Medien-Kompetenzen fir Kinder, Jugendliche und Multiplikatoren

Matthias Gelbke (inhaltlich) & 0511/89701-339
Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 135
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46-22-105

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referenten:

Ort:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

136

Medienkompetenz

Alles was Recht ist XIX

08.11.2022

Auch in diesem Jahr wird es wieder eine Fortbildung aus der Reihe ,Alles was
Recht ist ...” zu rechtlichen Fragestellungen im Kontext der Nutzung digitaler
Medien in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen geben.

Um aktuell auf neue Entwicklungen bei der Nutzung digitaler Medien sowie auf
das aktuelle Kommunikationsverhalten junger Menschen reagieren zu kénnen,
stand zum Redaktionsschluss das Schwerpunktthema der Veranstaltung noch
nicht fest.

Es wird in einer gesonderten Ausschreibung ver&ffentlicht.

Padagogische Fachkrafte aus der Kinder- und Jugendarbeit, der Jugend-
sozialarbeit, dem Kinder- und Jugendschutz sowie aus anderen Berufsfeldern
der Jugendhilfe und der Schule

Maik Rauschke, Diplom Sozialarb./Sozialpad., Eltern-Medien-Trainer,
Stadt Wolfsburg

Stefan Schaper, Diplom Sozialarb./Sozialpad., Eltern-Medientrainer,
AWO Braunschweig

Online
Arbeitskreis Medien-Kompetenzen fir Kinder, Jugendliche und Multiplikatoren

Matthias Gelbke (inhaltlich) & 0511/89701-339
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



46-22-106

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referenten:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Medienkompetenz
Hardcorepraxis IV

06.12.2022

Dieser Workshop bietet Fachkraften der offenen Kinder- und Jugendarbeit einen
praktischen Einblick in die Méglichkeiten und Methoden einer digitalen Jugend-
arbeit. Vom offenen WLAN, Uber den Jugendschutzserver bis zur Gaming Nacht.
Wir zeigen, dass digitale Medien die padagogische Arbeit erganzen und berei-
chern kénnen, egal ob wahrend der offenen Tur oder im Ferienangebot. Neben
der technischen Infrastruktur und den konzeptionellen Rahmenbedingungen,
stellen wir Euch zahlreiche Methoden fir den téglichen Einsatz vor. Um ein paar
Stichworte zu nennen: Gaming (Fortnite/MineCraft), VirtualReality (VR), Mobile-
Apps (GreenScreen, Lightpainting, usw.), Making&Coding (Lego Mindstorm und
Co.), 3D Druck und vieles mehr.

Ein spezielles Fachwissen ist nicht notwendig, aber die Offenheit und Bereitschaft
sich mit digitalen Medien und der Lebensrealitat von Kindern und Jugendlichen
auseinanderzusetzen, ist von Vorteil.

Fachkrafte aus der offenen Kinder- und Jugendarbeit

Maik Rauschke, Diplom Sozialarb./Sozialpad., Eltern-Medien-Trainer,
Stadt Wolfsburg

Stefan Schaper, Diplom Sozialarb./Sozialpad., Eltern-Medientrainer,
AWO Braunschweig

AWO Kinder- und Jugendzentrum Schiene, Steinbrink 3, 38122 Braunschweig,

50,00 Euro
Die Kursgebuihr beinhaltet Seminarbeitrag, Mittagsverpflegung sowie Tagungs-
getranke

Arbeitskreis Medien-Kompetenzen fir Kinder, Jugendliche und Multiplikatoren

Matthias Gelbke (inhaltlich) @& 0511/89701-339
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 137
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34-22-146

Medienkompetenz

Rechtssicher mit digitalen Medien in der Kinder- und Jugendhilfe

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe
Referentin:
Ort:
Kursgeblihr:

Verantwortlich:

138

20.5.2022 Beginn: 9:00 Uhr
Ende: ca. 16:00 Uhr

Muss wirklich so viel verboten werden?
Durfen Dienstplane per WhatsApp verschickt werden?
Welche Bildrechte sind zu beachten — in Printmedien und online?

Was darf digital kommuniziert werden und ist es dann gleichzeitig gerichtsfest
dokumentiert?

Wann beginnt die Strafbarkeit bei Mobbing im Internet?

Die rechtlichen Fragen zum Bereich der sozialen Medien sind vielfaltig und es
herrscht Klarungsbedarf.

Den Erziehungsauftrag zur Medienkompetenz kann nur leisten, wer sich selbst
fortbildet und um gesetzliche Grundpfeiler weiB.

Das Seminar vermittelt:
Das gesetzliche Know-how im Bereich der digitalen Medien.
Das Seminar erortert:

Praxis- und fallbezogen, bereichstibergreifende Fragestellungen zu Gebieten wie
Aufsichtspflicht, Urheberrecht, Datenschutz, Personlichkeitsrecht, Jugendschutz
und Strafrecht, um im Umgang mit sozialen Medien mehr Sicherheit zu erlangen.

Ziel des Seminars:

Eine Haltung zu diesen aktuellen Herausforderungen finden, um selbst Orientie-
rung bieten zu kénnen.

Fachkrafte 6ffentlicher und freier Trager der Kinder- und Jugendhilfe
Dr. jur. Ulrike Stlicker, Lehrbeauftragte Hochschule Hannover
Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstr. 33, 30159 Hannover, 0511/1241-698

80,00 Euro
Die Verpflegung zu Mittag obliegt der Selbstorganisation!
Tagungsgetranke sind inklusive.

Angelika Stirmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



5. Selbstkompetenz

5.01 Kommunikationskompetenz
5.02 Sozialkompetenz
5.03 Work-Life-Balance

5.04 Haltungs- und Wertkompetenz
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46-22-108

Kommunikationskompetenz

«In Beziehung treten, in Beziehung bleiben” -

Empathie und Mitgefiihl in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

140

30.05.2022 - 31.05.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 2.Tag: 16:30 Uhr

Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist Beziehungsarbeit!

Der Schlussel zu gelingenden Beziehungen ist Empathie — der Schlissel zu einer
gelingenden und die Entwicklung junger Menschen férdernden Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen ist die Beziehung zwischen den Fachkraften und den jungen
Menschen, denn es gilt:

,Keine Bildung ohne Bindung!”

In dieser Fortbildung stehen die Themen ,Kommunikation und Haltung in Bezie-
hungen” im Fokus. Neben einem wissenschaftlichen Input zur Wirkung von
Empathie und Kommunikation in Beziehungen werden die unterschiedlichen
Méglichkeiten der Kommunikation durch praktische Beispiele und Ubungen
erfahrbar gemacht.

Fachkrafte aus der Jugendarbeit, dem Kinder- und Jugendschutz, der Jugend-
sozialarbeit und Interessierte aus Einrichtungen der Jugendhilfe und der Schule

Cornelius Scheier, Diplom Sozialarb./Sozialpad., Koop-Konzepte
Nicole Scheier, Koop-Konzepte

Historisch-Okologische Bildungsstétte (HOB), Spillmannsweg 30,
26871 Papenburg, 04961/9788-0

250,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Matthias Gelbke (inhaltlich) & 0511/89701-339
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



34-22-109

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referenten:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kommunikationskompetenz

Sicher kommunizieren von Anfang an

20.06.2022 - 22.06.2022 Beginn 1. Tag: 10:00 Uhr
Ende 3. Tag: ca. 14:00 Uhr

Kommunikation mit Eltern und Kindern, aber auch mit Behérden gehéren zu lhren
alltaglichen und gleichzeitig wichtigsten Aufgaben. Entwickeln Sie das richtige
Fingerspitzengefuhl in Gesprachen und nutzen Sie lhre Rolle als kompetente*r
Ansprechpartner*in, um Vertrauensvolle Beziehungen aufzubauen und zu pfle-
gen. Sie lernen sowohl Strategien fiir den taglichen Umgang kennen als auch
Méglichkeiten zur Gestaltung eines Elternabends.

Es geht darum, souverdn aufzutreten und nachhaltig zu Uberzeugen, aber auch
um Selbstsorge und die eigenen Grenzen wahrzunehmen.

Neben abwechslungsreichem Input gibt es zahlreiche Praxistibungen, die lhnen
helfen werden, souveran mit allen Gesprachssituationen umzugehen. Dabei soll
auch die eigene Gesprachsfuhrung reflektiert werden, um konkrete Ideen und
Anwendungsmaoglichkeiten fur die Praxis mitzunehmen.

Bausteine des Seminars:
Theaterpadagogische Elemente/Kérperwahrnehmung/Gesprachsfiihrung und
Achtsamkeit/Korpersprache/Kommunikation

Fachkrafte in der Kinder- und Jugendbhilfe, Erzieher*innen, Sozialarbeiter*innen

Swen Engel, Dozent Politikwissenschaftler, M.A., Politische + gesellschaftl. Bildg,
Ev. HVHS Rastede

Heike Scharf, Dozentin, Dipl. Sozialpdd.(FH), Diakonin, Spiel- u. Theaterpadago-
gin, Ev. HVHS Rastede

Martina Rambusch-Nowak, Leiterin, Pfarrerin, Dipl. Theologin,
Supervisorin,Geistl. Begleiterin

Ev. Bildungshaus Rastede, Mihlenstr. 126, 26180 Rastede, 04402 9284-0

250,00 Euro

Die 0.g. Kosten verstehen sich inkl. Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer
und Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Ev. Heimvolkshochschule Rastede

Angelika Stturmer (inhaltlich) = 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 141
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31-22-110

Kommunikationskompetenz

Von Gegner*innen zu Partner*innen - Beziehungen aufbauen und Konflikten ent-
gegenwirken - eine Einfiihrung in Achtsamkeit und Gewaltfreie Kommunikation

Termin:

Inhalt:

Referentinnen:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

142

05.09.2022

Vielleicht sind Ihnen aus Ihrem beruflichen Alltag Situationen vertraut, in denen
Sie sich bemuhen, fir jemanden da zu sein, jemanden zu unterstiitzen und Ihnen
schlagt Misstrauen und Ablehnung entgegen. Was auch immer Sie sagen, es stoBt
auf verschlossene Ohren.

In Beziehungen und Situationen, in denen ein Zwangskontext besteht, eine Hier-
archie vorhanden ist, Macht und Machtlosigkeit nebeneinander im Raum stehen,
kann es fur beide Seiten schwierig sein, sich gegenseitig als fiihlende Menschen
mit wichtigen Bedurfnissen zu erkennen und sich so zu zeigen. So kann es pas-
sieren, dass nicht Uber das gesprochen wird, was in einem lebendig ist und auch
nicht gefragt wird, was in dem anderen vorgeht. Menschen, die miteinander in
Kontakt und in Beziehung sind, werden auf Klienten*innen und Betreuer*innen/
Sachbearbeiter*innen reduziert — z.T. aus Angst und um sich selbst zu schiitzen.

In diesem Kurs lernen Sie mit Hilfe der Gewaltfreien Kommunikation (GfK) wie Sie
Menschen empathisch begegnen, ihnen wirklich zuhéren kénnen, mit Blick auf
deren Geflihle und Bedurfnisse, so dass diese sich verstanden fuhlen und bereit
sind, auch ihrerseits zuzuhoren. Sie lernen in schwierigen Situationen einen ver-
bindenden Austausch statt eines trennenden Konfliktgespraches zu fuhren, und
erfahren, wie Sie sich davor schitzen kénnen, das Verhalten bzw. die Handlungen
anderer auf sich selbst zu beziehen. Der achtsam-empathische Umgang mit sich
selbst spielt dabei eine zentrale Rolle.

Mithilfe von Achtsamkeit und Gewaltfreier Kommunikation kénnen Sie in her-
ausfordernden Situationen entspannt und bei sich selbst bleiben und gleichzeitig
ehrlich und einftihlsam in Kontakt gehen.

Vier Online Termine, montags, 5.9.22 - 26.9.22, 09:30-12:30, achtsame Mittags-
pause, 13:30-15:30

Gaby Krumm, Heilpraktikerin fir Psychotherapie
Yelda Balkuv, Sprach- und Kommunikationswissenschaftlerin, Mediatorin
Doris Meissner, Diplom Sozialwissenschaftlerin, Achtsamkeitstrainerin

Online

200,00 Euro
Fotev e.V. Niedersachsen

Joachim Glaum (inhaltlich) @& 0511/89701-329
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @ 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



30-22-111

Sozialkompetenz

Aufrecht in die Welt gehen - Selbstbehauptung erlernen -

Mut wachsen lassen — Qualifizierungsreihe zur Trainer_in fiir Selbstbehauptung

Termin:

Inhalt:

Fortbildung 2022

und Gewaltpravention in drei Modulen

21.03.2022 - 23.03.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 3.Tag: ca. 15:00 Uhr

Madchen, Jungen, trans*Kinder, — alle haben SpaB daran, sich selbst zu behaup-
ten, wenn es ihnen nicht gut gelingt, sehnen sie sich danach, es zu konnen.

Doch wissen wir, dass viele Kinder Angst und Gewalt erleben und dass es schwer
fur sie ist, sich mit diesen Erfahrungen im Gepack aufzurichten. Einige Kinder
ziehen sich zuriick, werten sich ab und verletzen sich selbst, andere treten nach
auBen und versuchen ihre Konflikte mit aggressivem Verhalten zu lésen.

Im Seminar lernen Sie, die Kinder auf schwierige und bedrohliche Situationen
angemessen vorzubereiten, ohne eine Angstkultur zu schaffen. Sie lernen sehr
unterschiedliche Wege kennen, die Kinder in ihre Kraft und in ihre Selbstwirksam-
keit zu begleiten.

Fiir Madchen und trans*Madchen relevant, sind die Antworten auf die

Fragen:

B Was kann ich tun, wenn mir jemand ,zu nahe tritt"?

B Was kann ich tun, wenn mich jemand beleidigt, demtigt, erpresst oder
schlagt?

B Wie kann ich selbstbewusster handeln?

Jungen und trans*Jungen sind interessiert an den Antworten auf Fragen
wie:

B Was kann ich tun, wenn ich verspottet werde?

B Wie kann ich mich wehren, ohne zuschlagen zu mussen?

B Wie cool muss ich sein?

In der Weiterbildung qualifizieren sich die Teilnehmer_innen, in ihrer Einrichtung
geschlechtersensible Trainings fiir alle Geschlechter selber anbieten zu kénnen.

Themen/Inhalte:

B GroBe Methodenvielfalt aus den Bereichen: Handlungslernen und Erlebnispa-
dagogik, systemisches Coaching

B Vermittlung der Struktur fur die geschlechtersensiblen Trainings

B Vertiefung der Anleitungs- und Reflexionskompetenz

B Umfangreiche Materialien- und Methodensammlung wird als Ausbildungs-
reader zur Verfligung gestellt

B Nach dem zweiten Modul wird mit dem ersten Projekt begonnen, so dass im
3. Modul Praxiserfahrungen vorliegen, die wir reflektieren.

Methoden:

B Bewegungsaufgaben

B Einzel-, Zweier und GroBgruppenaufgabe

B Selbstreflexion

B Input von wissenschaftlichem Hintergrund

m Ubertrag auf die eigene Praxis

W Zertifizierung: schriftliche Dokumentation eines Trainings

Modul 1: 21.03. - 23.03.2022

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 143
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Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

144

Modul 2: 02.05. - 04.05.2022

Modul 3: 19.09. - 21.09.2022

Die Anmeldung gilt fir alle Module.

Bitte bringen Sie Sportkleidung und Turnschuhe mit!

Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit padagogischer Ausbildung, die Freude an
Bewegung haben.

Mechthild Keller, Diplom-P&dagogin, system. Coach, Prozessbegleiterin

Bildungsstatte Bredbeck, An der Wassermihle 30, 27711 Osterholz-Scharmbeck,
04791/961837-00

320,00 Euro

Je Modul 320,00 Euro (Gesamtkosten 960,00 Euro) inkl. Seminarbeitrag,
Unterkunft im Einzelzimmer und Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene
Einzelleistungen kdnnen nicht erstattet werden.

Bildungsstatte Bredbeck, Heimvolkshochschule des Landkreises Osterholz

Jutta Grone-Carl (inhaltlich) @& 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



30-22-112

Sozialkompetenz

~Der Tanz auf dem Vulkan” -

Konstruktiver Umgang mit starken Gefiihlen nach Dr. Marshall Rosenberg

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

27.06.2022 - 29.06.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 3. Tag: 15:00 Uhr

In diesem Seminar beschaftigen wir uns mit einem Thema, das auf viele Menschen
kompliziert und angsteinfléBend wirkt: der Umgang mit starken Emotionen. Das
kénnen resignierte oder Uberforderte Kolleg_innen sein, mitteilsame oder feind-
selige Klient_innen oder auch lebhafte oder aggressive Madchen und Jungen.
Manchmal sind wir auch selbst verargert, witend und ungeduldig.

Diese Geflihle weisen darauf hin, dass Bedurfnisse wie Respekt, Wertschatzung,
konzentriertes Arbeiten, Gemeinsamkeit und Entlastung unerfullt sind.

Sie lernen und trainieren, wie sie sich und anderen verstandnisvoll und gelassen
begegnen konnen, Gben wie sie Resignation und Wut und ihre destruktiven Spit-
zen nehmen und zurtick in ruhigere, respektvolle und zuversichtliche Fahrwasser
finden.

Gerade in der Krisensituation stellen sich diese Fragen noch einmal neu:

B Woher kommen diese starken Gefuhle und wie gehe ich damit um, ohne
dass die Situation eskaliert?

B Wie drlcke ich mich aus, was kann ich tun, damit ich verstanden werde?

B Wie deeskaliere ich Situationen, die drohen tberzukochen?

Fachkrafte aus der Kinder- und Jugendhilfe und andere Interessierte
Mechthild Keller, Diplom-Padagogin, system. Coach, Prozessbegleiterin

Bildungsstatte Bredbeck, An der Wassermuhle 30, 27711 Osterholz-Scharmbeck/
Niedersachsen, 04791/961837-00

300,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.
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Bildungsstatte Bredbeck, Heimvolkshochschule des Landkreises Osterholz

Jutta Grone-Carl (inhaltlich) & 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 145



31-22-113

Work-Life-Balance

Selbstfiirsorge und Fiirsorge in Einklang bringen -

Eine Einfiihrung in Achtsamkeit und Gewaltfreie Kommunikation

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

146

28.02.2022

Eine achtsame und empathische Haltung ist eine wirksame Mdglichkeit, auch in
schwierigen Situationen im beruflichen Alltag handlungsféhig und présent zu
bleiben. Sich selbst gegentiber immer wieder offen, freundlich und mitfthlend zu
begegnen, ist eine zentrale Idee von Achtsamkeit und Gewaltfreier Kommunika-
tion. Durch die Entwicklung solch einer ressourcenorientierten Haltung sich selbst
und anderen gegentber, kénnen Menschen auch im herausfordernden Alltag gut
fur ihre Gesundheit und ihr seelisches Gleichgewicht sorgen.

Sich mit einer achtsamen Haltung auch hinsichtlich der eigenen Stressoren und
Stressreaktionen besser kennenzulernen, eréffnet Handlungsoptionen. Mit der
Fahigkeit des Innehaltens und der distanzierten Betrachtung kénnen automati-
sierte Verhaltensmuster unterbrochen werden.

In diesem Kurs lernen und erfahren Sie, unter welchen Bedingungen Sie die Fur-
sorge fur andere mit Achtsamkeit und Einfihlung sich selbst gegentiber verbinden
konnen. Der Begriff Achtsamkeit wird als Ansatz eingefuhrt und mit kleinen,
alltagstauglichen Ubungen fiir die Teilnehmenden erfahrbar gemacht. Ergénzt
und vertieft wird der Workshop mit praxisrelevanten Ubungen, in denen Sie die
Gelegenheit haben, Ihnen vertraute Situationen zu bearbeiten.

Die Kultivierung einer achtsam-empathischen Haltung erfordert eine regelméssige
Ubungspraxis. Der Online-Workshop bietet Einblick in die Thematik und gibt
Impulse, eine gesunde Selbstfiirsorge im beruflichen Alltag zu entwickeln.

Der Kurs umfasst vier Online Termine, montags, 28.2.22 — 21.3.22
9:30 — 12:30 Uhr, achtsame Mittagspause, 13:30 — 15:30 Uhr

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Jugenddmtern und freien Tragern der
Kinder und Jugendhilfe

Gaby Krumm, Heilpraktikerin fur Psychotherapie
Yelda Balkuv, Sprach- und Kommunikationswissenschaftlerin, Mediatorin
Doris Meissner, Diplom Sozialwissenschaftlerin, Achtsamkeitstrainerin

Online

200,00 Euro

Joachim Glaum (inhaltlich) & 0511/89701-329
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @ 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



30-22-114

Work-Life-Balance

Resilienz Basistraining — Die eigenen Widerstandskrafte starken!

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

27.04.2022 - 29.04.2022 Beginn  1.Tag: 10:30 Uhr
Ende 3.Tag: 14.30 Uhr

Der Arbeitsalltag vieler Menschen im sozialen Bereich ist von Termindruck,
verdichteten Prozessen und zunehmender Geschwindigkeit gepragt. Die Anfor-
derungen flihren bei nicht wenigen zu einem Gefiihl der Ohnmacht und des
+Ausgebrannt-Seins”.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die Frage, wie unsere Widerstandskrafte trotz
widriger Lebensumstande und gesundheitlicher Belastungen gestarkt werden kon-
nen. Wir beleuchten, welche Schlusselfaktoren daftr bedeutsam sind, besinnen
uns auf die eigenen Ressourcen und beschaftigen uns mit unserer Widerstands-
kraft. In Lebenssituationen mit verdichteten Belastungen kann das Wissen um
sogenannte Resilienzfaktoren (Uber)lebenswichtig werden!

Auftanken, neue Lebensimpulse bekommen, kreativ im Kreis von Kolleg_
innen Uber sich selbst nachdenken und sich austauschen, das aktiviert unsere
KraftQuellen.

Wir alle haben unsere Geschichte. Wir haben unser Leben ? mit seinen Héhen und
Tiefen. Wir alle haben die selbstbejahende Kraft, Schwierigkeiten zu Gberwinden
und an unseren Erfahrungen zu wachsen.

Inhalte:

B Ergebnisse der Resilienzforschung, Begriffsdefinition

B Risikofaktoren in der heutigen Gesellschaft, am Arbeitsplatz und im person-
lichen Leben

W 7 Sdulen der Resilienz nach Guhl/Kérbacher

B Starken und Potentiale der Grundhaltungen: Optimismus, Akzeptanz,
Loésungsorientierung, Selbstregulation, Eigenverantwortung, Gestaltung von
Beziehungen und zur Gestaltung von Zukunft werden mit biografischen
Methoden reflektiert und alternative Handlungsoptionen und Strategien
entwickelt.

Bitte bequeme (Sport-)Kleidung fir drinnen und drauBen mitbringen!

Padagogische Fachkrafte, die ihre Berufs- und Lebenssituation reflektieren
wollen
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Ursula Grzeschke, Dipl. Sozialwissenschaftlerin, Gestalt- und Kunsttherapeutin

Bildungsstatte Bredbeck, An der Wassermuhle 30, 27711 Osterholz-Scharmbeck,
04791/961837-00

280,00 Euro

Die GebUhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Bildungsstatte Bredbeck, Heimvolkshochschule des Landkreises Osterholz

Jutta Grone-Carl (inhaltlich) & 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 147



30-22-115

Work-Life-Balance

60plus und welche Perspektive!

Alterwerden im Beruf - Frauen mit 60 in der Sozialen Arbeit

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

148

18.05.2022 - 20.05.2022 Beginn 1. Tag: 10:30 Uhr
Ende 3.Tag: 14:30 Uhr

Fur die Generation 60 plus klingt das Berufsleben langsam aus. Das Rentenalter
rickt in greifbare Nahe und damit die Aufgabe, Bilanz zu ziehen. Fragen sind
u.a.: Wie mochte ich die letzten Berufsjahre ,gesund und munter” verbringen?
Was mochte ich noch erreichen? Welche meiner Qualitaten kann ich in die Arbeit
einbringen? AuBerdem gehért zu dieser Ubergangszeit, Klarschiff zu machen fur
den neuen Lebensabschnitt und die neue Lebensphase aktiv vorzubereiten.

Die Fortbildung will Sie untersttitzen, sich bewusst mit Ihrer bisherigen Berufs- und
Lebensbiografie auseinander zu setzen und mit Ruhe und Zeit einen Blick auf das
Alterwerden in den Sechzigern zu werfen. Sie kénnen Uberpriifen, ob Sie auf
dem richtigen Weg sind oder ob Sie lhren Kurs neu bestimmen sollten, um so die
Chancen des Alterwerdens und der Neuorientierung zu ergreifen.
Fragestellungen werden in der Gemeinschaft gleichaltriger Berufskolleg_innen
erortert und biografisch kreativ bearbeitet. Entspannung und Fitness stehen eben-
falls auf dem Programm.

Bitte bequeme (Sport)kleidung fur drinnen und drauBen mitbringen!

Inhalte:

B Auseinandersetzungen mit der Berufssituation als &lter werdende Frau
Reflexion der gesellschaftlichen Herausforderungen
Arbeitsbedingungen der Sozialen Arbeit

Reflexion und Umgang mit Belastungsfaktoren

Entwicklung von Handlungsstrategien

Ubergang ins Rentenalter gestalten

Informationen Uber Regenerationsmaglichkeiten

Ressourcenarbeit

Padagogische Fachkrafte aus unterschiedlichen Feldern der Jugendhilfe/sozialen
Arbeit

Ursula Grzeschke, Dipl. Sozialwissenschaftlerin, Gestalt- und Kunsttherapeutin

Bildungsstatte Bredbeck, An der Wassermihle 30, 27711 Osterholz-Scharmbeck/
Niedersachsen, 04791/961837-00

280,00 Euro

Die GebUhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Bildungsstatte Bredbeck, Heimvolkshochschule des Landkreises Osterholz

Jutta Grone-Carl (inhaltlich) @& 0511/89701-327
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



24-22-116

Haltungs- und Wertkompetenz

Herzlich Willkommen Vielfalt!

Vorurteilsbewusste Bildung und Erziehung in der Kindertagesstatte

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

10.11.2022 - 11.11.2022

,Ein Vorurteil ist ein Urteil, das einer Person [oder] einer Gruppe (...) vor einer
grindlichen und umfassenden Untersuchung, Abklarung und Abwégung zuteil-
wird, ohne dass die zum Zeitpunkt der Beurteilung zur Verfligung stehenden
Fakten verwendet werden.” (Wikipedia)

Haben wir alle Vorurteile? Oder noch wichtiger: Behindern uns Vorurteile in unse-
rer Haltung in der padagogischen Arbeit?

Wenn ja: Wie kann Diskriminierung und Ausgrenzung vermieden werden?
Wie kann Vielfalt als Bereicherung gelebt werden?
Das sind bedeutsame Fragen, die es wert sind, genauer betrachtet zu werden.

In den Kitas treffen viele unterschiedliche Menschen zusammen. Verschiedene
Geschlechter, verschiedene Generationen, verschiedene Kulturen und andere
Vielfaltsdimensionen mehr. Unsere eigenen Erfahrungen konfrontieren uns immer
wieder automatsch mit Stereotypen, die wir von klein auf gelernt haben.

Wir wissen, dass die Identitat und Personlichkeit der padagogischen Fachkrafte
eine wichtige Ressource in der padagogischen Arbeit und damit auch fur die
kindliche Entwicklung ist.

Deshalb ist es unerlasslich, diese Grundlagen der eigenen padagogischen Arbeit
in den Blick zu nehmen. Eine vielfaltssensible Perspektive und der konstruktive
Umgang mit (auch den eigenen) Vorurteilen hilft in der pddagogischen Arbeit allen
Kindern optimale Lern- und Entwicklungschancen zu eréffnen.

Die Fachkrafte befassen sich mit dem beruflichen Selbstverstandnis von pada-
gogischem Handeln, eigenen Handlungsmustern und erworbenen Normen und
Werten. Dabei spielen Kernkompetenzen wie biografische Arbeit, Selbstreflexion
personlicher Erfahrungen und eigenen Erlebens eine wichtige Rolle. Ziel soll sein,
die eigene Professionalitat und Identitat zu hinterfragen und weiterztintwickeln.

Leitungen und sozialpadagogische Fachkrafte in Kindertageseinrichtungen
Suzanne von Melle, Diplom-Padagogin, Mediatorin (BMWA) Lingen

Ludwig-Windthorst-Haus, Katholisch-Soziale Akademie, Gerhard-Kus-Str. 16,
49808 Lingen-Holthausen, 0591/6102-0

192,00 Euro

Die Gebuhr beinhaltet den Seminarbeitrag, Unterkunft im Einzelzimmer und
Verpflegung. Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen kénnen nicht
erstattet werden.

Ludwig-Windthorst-Haus Lingen

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 149
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6. Fachveranstaltungen/Beratungsangebote

6.01 Aktuelle Angebote 152

6.02 Arbeitskreise 155
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45-22-119

Aktuelle Angebote

Von der Empfehlung zur Umsetzung — Zum Auftrag des KJSG in der Versorgung

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

152

von Kindern psychisch kranker Eltern

20.01.2022

Das Niedersachsische Landesjugendamt ladt gemeinsam mit dem AFET-Bundesver-
band fur Erziehungshilfe e. V. zu einer Online-Tagung ein, die sich dem Problem-
komplex Kinder psychisch kranker Eltern widmet. Bei der Veranstaltung werden
Fachvortrage und Berichte aus der Praxis prasentiert.

Nach einem grundlegenden Einfiihrungsvortrag von Dr. Mike Seckinger vom
Deutschen Jugendinstitut wird der Fokus auf den Prozess zur Umsetzung sog.
KPKE-Empfehlungen gelegt. Eine Arbeitsgruppe (http://www.ag-kpke.de/), die
aufgrund eines einstimmig verabschiedeten interfraktionellen Antrags des Bun-
destags eingerichtet wurde, hat Empfehlungen zur Verbesserung der Situation von
Kindern psychisch und suchtkranker Eltern erarbeitet, die Dr. Koralia Sekler vom
AFET vorstellen wird. Dabei werden insbesondere Aspekte der Vernetzung aufge-
griffen. Dr. Thomas Meysen (SOCLES) erlautert anschlieBend die Maglichkeiten der
Unterstitzung Kinder psychisch kranker Eltern, die der neu geschaffene Paragr.
20 SGB VIl bietet, der zur Umsetzung der Empfehlungen der AG ins Kinder- und
Jugendhilfegesetz aufgenommen worden ist.

Nach der Mittagspause werden verschiedene Fachforen angeboten, die Beispiele
guter Praxis aus Niedersachsen aufzeigen. Ein Abschlussvortrag von Prof. Dr.
Silke Wiegand-Grefe (Universitatsklinikum Hamburg) zum Forschungsvorhaben
chimps.net (https://Awvww.chimpsnet.org/forschung/) rundet die Veranstaltung
ab.

Aufgrund der Coronalage wird die Veranstaltung digital stattfinden.

Fur die Einteilung zu den geplanten Fachforen/Best Practice wird Ihnen zeitnah
nach der Anmeldung ein gesonderter Link zugeschickt.

Fachkrafte aus Kinder- und Jugendhilfe, Gesundheitswesen, Sozialwesen, Medi-
zin (Kinder- und Jugendarzte, Psychotherapeuten)

Dr. Thomas Meysen, SOCLES

Dr. Mike Seckinger, Deutsches Jugendinstitut

Koralia Sekler, AFET-Bundesverband fur Erziehungshilfe e. V.

Prof. Dr. Silke Wiegand-Grefe, Universitatsklinikum Hamburg-Eppendorf

Online-Fachtagung
80,00 Euro

AFET - Bundesverband fur Erziehungshilfe e.V.

Susanne Keuntje (inhaltlich) & 0511/89701-306
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



34-22-117

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Aktuelle Angebote

Fortbildung fiir Fachkrafte der Eingliederungshilfe

Stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Gesonderte Ausschreibung folgt.

Diese angebotene Fortbildung orientiert sich an aktuellen Themen und Problem-
lagen der stationdren Betreuung von jungen Menschen mit physischen, geistigen
und psychischen Beeintréchtigungen.

Ziel der Veranstaltung ist es, die aktuellen Entwicklungen in der Eingliederungshilfe
mit den Flhrungs- und Betreuungskraften aus der Praxis zu thematisieren.

Die zeitnah und aktuell entwickelte eintdgige Fortbildungsveranstaltung soll einen
Wissenstransfer zwischen Theorie und Praxis leisten. Erkenntnisse und gemeinsam
erarbeitete Losungen sollen umgehend in der Praxis Anwendung finden.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von stationaren Einrichtungen, die Kinder,
Jugendliche und Heranwachsende mit physischen, geistigen oder psychischen
Beeintrachtigungen betreuen und fordern

N. N.
N. N.

Die Kosten werden durch Einzelausschreibungen bekannt gegeben!

Angelika Sttrmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Bernd Herzig (inhaltlich) & 0511/89701-376
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
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34-22-118

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

154

Aktuelle Angebote
INFO-Tag - aktuell, zeitnah, informativ

Die genauen Themen sowie der Zeitpunkt wird in gesonderten Ausschreibungen
mitgeteilt.

Zeitnah und aktuell sollen im Rahmen dieser ad-hoc-Veranstaltungen Themen aus
den unterschiedlichen Bereichen der Hilfen zur Erziehung dargestellt und bearbei-
tet werden.

Ziel dieser Veranstaltung ist es auf die immer schneller werdenden Entwicklun-
gen in der Jugendhilfe zeitnah einen Fachdialog mit den Praktiker*innen zu
organisieren.

Sozialpddagogische Fachkréfte 6ffentlicher und freier Trager

N. N.

N. N.

Die Kosten werden durch Einzelausschreibungen bekannt gegeben!

Angelika Stirmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



39-22-123-1

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Arbeitskreise
ASA-Fachgruppe Il

03.02.2022

Zum Austausch unter den niedersachsischen Tragern der ambulanten sozial-
padagogischen Angebote (ASA) der Fachgruppe Il und dem niedersachsischen
Landesjugendamt ladt Sie das Landesjugendamt ein zur Teilnahme an dem 2.
Fachgruppentreffen bei dem Jugendhilfetrager , Die Gruppe Jugendhilfe”.

Die inhaltliche Gestaltung wurde im letzten Treffen Itd. Protokoll wie folgt festge-
legt: , Austausch Uber die unterschiedlichen Aspekte der ASA (z.B. Ausgestaltung
und Methoden, Zusammenarbeit mit Verfahrensbeteiligten, spezifische Angebote
etc.) Abstimmung néchstes Thema des Fachgruppentreffen. Die Teilnehmenden
sind dazu angehalten sich auf das Thema vorzubereiten”

Wenn die Entwicklung der Corona- Pandemie und die sich daraus ergebenen
Vorgaben es zulassen, wird das Treffen der Fachgruppe Il als Prasenzveranstaltung
stattfinden.

Fachkrafte der Jugendhilfe, insbesondere die Tréger aller Projekte der ambulan-
ten sozialpadagogischen Angebote

N. N.

kostenfrei

Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
Ute Konstantin (inhaltlich) & 0511/89701-349

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 155
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39-22-124-1

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

156

Arbeitskreise

ASA-Fachgruppe |

08.02.2022

Zum Austausch unter den niederséachsischen Tragern der ambulanten sozialpada-
gogischen Angebote (ASA) Iadt Sie das Landesjugendamt Niedersachsen zu einem
Treffen am 08.02.2022 von 10:00 bis 14:00 Uhr herzlich ein. Das Treffen findet
in Cuxhaven bei der ,Schleuse e. V." statt. Die Teilnahme an dem Fachgruppen-
treffen ist selbstverstandlich freiwillig und kostenlos.

Inhaltlich sind die Fachgruppen an die ehemaligen Regionalgruppen angelehnt
und werden von den Teilnehmenden der jeweiligen Fachgruppen festgelegt.
Zu der inhaltlichen Gestaltung wurde im Protokoll vom 22.06.2021 folgendes
festgehalten: , Es wird einstimmig vereinbart, dass bei dem nachsten Treffen kein
Referent zu den Themen eingeladen werden soll, sondern dass zu dem Thema
Sexualdelikte ein Austausch unter den Tragern stattfinden soll. Alle Trager werden
gebeten, sich dazu vorzubereiten (z.B. Statistische Zahlen hierzu, Erfahrungen,
AusmaB und Umfang, Schwierigkeiten, bestehende Angebote oder Uberlegun-
gen zu mdglichen Angeboten, Kooperationspartner etc.) falls das Thema vor Ort
relevant ist.”

Weitere Inhalte werden sein: Aktuelle Berichte aus den Einrichtungen und Pro-
jekten, Bericht aus dem Landesjugendamt, Informationen und Austausch zur
.elektronischen Datenerfassung”, sowie verschiedenes und neue Termine.

Fachkrafte der Jugendhilfe, insbesondere die Trager aller Projekte der ambulan-
ten sozialpadagogischen Angebote

N. N.
Die Schleuse, Altenwalder Ch 2b, 27474 Cuxhaven, 04721- 6639879

kostenfrei
Ute Konstantin (inhaltlich) & 0511/89701-349
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



39-22-125-1

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Arbeitskreise

ASA-Fachgruppe IlI

22.02.2022

Zum Austausch unter den niedersachsischen Tréagern der ambulanten sozialpad-
agogischen Angebote (ASA) und dem niedersachsischen Landesjugendamt ladt
Sie das Landesjugendamt zu einem Présenzstreffen (soweit die Entwicklung der
Corona- Pandemie und die damit einhergehenden Verordnungen das zulassen)
der Fachgruppe Il von 10:00 bis 14:00 Uhr herzlich ein. Das Treffen findet in
Wolfenbuttel bei dem freien Trager ,Jugendhilfe Wolfenbittel e. \V.” statt. Die
Teilnahme an dem Fachgruppentreffen ist freiwillig und kostenlos.

Die Inhalte entnehmen Sie bitte dem Protokoll der letzten Sitzung. Die Einladun-
gen erfolgen ca. sechs Wochen von der Veranstaltung.

Anmeldungen kénnen Sie sich bereits jetzt unter dem unten genannten Link.

Fachkrafte der Jugendhilfe, insbesondere die Trager aller Projekte der ambulan-
ten sozialpadagogischen Angebote

N. N.

kostenfrei

Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
Ute Konstantin (inhaltlich) & 0511/89701-349
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39-22-124-2

Termin

Inhalt:

Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

158

Arbeitskreise
ASA-Fachgruppe |

06.09.2022

Zum Austausch unter den niederséachsischen Tragern der ambulanten sozialpada-
gogischen Angebote (ASA) ladt Sie das Landesjugendamt zu einem Online- Tref-
fen am 06.09.2022 von 10:00 bis 13:00 Uhr herzlich ein. Die Teilnahme an dem
Fachgruppentreffen ist selbstverstandlich freiwillig und kostenlos.

Die Inhalte entnehmen Sie bitte dem Protokoll des letzten Treffens und der
Einladung zu diesem Treffen. Ltd. Absprache wird dieses Treffen als Online- Ver-
anstaltung statt finden. Die Einladung wird lhnen ca. sechs Wochen von der
Veranstaltung zugestellt werden. Den ZOOM- Link erhalten Sie wenige Tage vor
dem Termin.

Eine Anmeldung vor der Einladung ist unter dem unten angegebenen Link jeder-
zeit moglich.

N. N.

Online

kostenfrei

Ute Konstantin (inhaltlich) @& 0511/89701-349
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



39-22-123-2

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Arbeitskreise
ASA-Fachgruppe Il

08.09.2022

Zum Austausch unter den niedersachsischen Tragern der ambulanten sozialpada-
gogischen Angebote (ASA) und dem niedersachsischen Landesjugendamt ladt Sie
das Landesjugendamt zu einem Online- Treffen von 10:00 bis 13:00 Uhr herzlich
ein. Die Teilnahme an dem Fachgruppentreffen ist selbstverstandlich freiwillig und
kostenlos.

Die Inhalte entnehmen Sie bitte dem Protokoll des letzten Treffens und der Einla-
dung, die Sie ca. sechs Wochen vor dem Treffen erreichen wird. Die Veranstaltung
findet als ZOOM- Veranstaltung statt. Den entsprechenden Link erhalten Sie bei
Anmeldung wenige Tage vor der Veranstaltung.

Anmeldungen bitte unter dem unten untenstehenden Link.

Fachkrafte der Jugendhilfe, insbesondere die Trager aller Projekte der ambulan-
ten sozialpadagogischen Angebote

N. N.

Online

kostenfrei

Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
Ute Konstantin (inhaltlich) & 0511/89701-349
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39-22-125-2

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

160

Arbeitskreise

ASA-Fachgruppe Il

13.09.2022

Zum Austausch unter den niederséachsischen Tragern der ambulanten sozialpada-
gogischen Angebote (ASA) und dem niedersachsischen Landesjugendamt ladt Sie
das Landesjugendamt zu einem Online- Treffen der ASA- Fachgruppe Ill von 10:00
bis 13:00 Uhr herzlich ein. Die Teilnahme an dem Fachgruppentreffen ist freiwillig
und kostenlos.

Die Inhalte entnehmen Sie bitte dem Protokoll der letzten Sitzung und der Ein-
ladung, welche Sie ca. sechs Wochen vor der Veranstaltung erreichen wird. Die
Veranstaltung findet als ZOOM-Onlineangebot statt. Den entsprechenden Link
erhalten Sie bei Anmeldung wenige Tage vor der Veranstaltung.

Bitte melden Sie sich unter dem untenstehenden Link an.

Fachkrafte der Jugendhilfe, insbesondere die Trager aller Projekte der ambulan-
ten sozialpadagogischen Angebote

N. N.

kostenfrei

Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332
Ute Konstantin (inhaltlich) & 0511/89701-349

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



38-22-122

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Arbeitskreise

Arbeitstagung der Beratungsstellen im Bereich
~Gewalt gegen Kinder und Jugendliche”

Herbst 2022 — Die Beratungsstellen werden gesondert angeschrieben und einge-
laden.

Die landesgeforderten Beratungsstellen treffen sich einmal jéhrlich zum fachlichen
Austausch und zur gegenseitigen Information mit Vertretern des Niedersachsi-
schen Sozialministeriums und des Landesjugendamtes.

Die Tagesordnung wird kurzfristig erstellt und Ubersandt. Aktuelle Arbeitsschwer-
punkte und Gesprachsbedarfe der Beratungsstellen werden beriicksichtigt.

Fachkrafte der landesgeforderten Beratungsstellen im Bereich , Gewalt gegen
Kinder und Jugendliche”

N.N.
Nds. Landesjugendamt, Schiffgraben 30-32, 30175 Hannover,

kostenfrei

Ein Mittagsimbiss wird kostenfrei zur Verfiigung gestellt.

Kirsten Birth (inhaltlich) & 0511/89701-350

Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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34-22-120

Arbeitskreise

Arbeitskreis Auslandsprojekte in Niedersachsischen Jugendhilfeinrichtungen

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

162

Voraussichtlich 4 halbtagige Treffen in 2022

JugendhilfemaBnahmen, die im Ausland durchgefiihrt werden, sind ein wichtiger
Bestandteil im breiten Spektrum der Jugendhilfelandschaft. In den vergangenen
Jahren hat sich das Angebot fachlich weiterentwickelt und starker vernetzt. Dies
sowohl im Inland als auch in den Gastlandern vor Ort.

Im Vordergrund des Arbeitskreises stehen der fachliche Austausch, die Wei-
terentwicklung von Qualitatsstandards und fachlichen Konzepten sowie die
Vernetzung der Aktivitaten der Trager im jeweiligen Gastland. Daneben realisiert
er Fortbildungsangebote fir die Mitglieder. In den vergangenen Jahren bezogen
sich diese auf Themen wie die Weiterentwicklung von Intensiven Sozialpadagogi-
schen/Erlebnispadagogischen MaBnahmen im In- und Ausland, Krisenintervention
in Auslandsprojekten, Stérungsbilder der Jugendlichen, Konsultationsverfahren
gemadss Brissel lla und Voraussetzungen fir eine gelungene Rickfiihrung aus den
Auslandspadagogischen MaBnahmen.

Daneben befasst sich der Arbeitskreis mit aktuellen Forschungsprojekten, koope-
riert mit entsprechenden Personen und Institutionen und beteiligt sich am Erfah-
rungsaustausch beim Bundesministerium fur Familie, Senioren, Frauen und Jugend
(BMFSFJ).

Der Arbeitskreis arbeitet bedarfsorientiert digital oder in Prasenz zusammen.
Zudem nimmt der Arbeitskreis gerne weiterhin neue Trager als Mitglieder auf, die
bereit sind, ihre MaBnahmen offen zu legen und sich den Standards der Selbst-
verpflichtungserklarung anschlieBen.

Interessierte wenden sich bitte an die Geschaftsstelle des Arbeitskreises.
E-Mail: ak.auslandspédagogik@Is.niedersachsen.de

Mitglieder des Arbeitskreises

N. N.

N. N.

kostenfrei

Angelika Sturmer (inhaltlich) & 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



34-22-121

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Arbeitskreise
Arbeitskreis U-Haft-Vermeidung

Erfolgt durch gesonderte Einladung, geplant sind 2 Treffen in 2022

Auf der Grundlage des Gemeinsamen Grundkonzeptes des MJ und des MS zur
einstweiligen Unterbringung von Jugendlichen in geeigneten Einrichtungen der
Jugendhilfe (§ 72 Abs. 4 iV.m. § 71 Abs. 2 JGG i.V.m. § 34 SGB VIlI) soll im
Rahmen regelmaBiger Arbeitstreffen der Austausch Uber Erfahrungen in der
Umsetzung des 0.g. Konzeptes angeregt und geférdert werden.

Hierbei wird unter Mitwirkung der Fachministerien MS, MJ und Ml ein fortlaufen-
der Transfer zwischen Politik und Jugendhilfepraxis hergestellt.

Unter Beriicksichtigung der Empfehlung der Deutschen Vereinigung fur Jugend-
gerichte und Jugendgerichtshilfen e. V. (DVJJ) zu ,, Qualitatsstandards zur U-Haft-
Vermeidung und -verkiirzung” hat der Arbeitskreis Leitsatze entwickelt, die der
Beratung der Trager vor Ort dienen und die Qualitat der Leistungsangebote in den
Einrichtungen sichern sollen. Hierfir ist eine kontinuierliche Auseinandersetzung
mit neuen fachlichen Erkenntnissen und Herausforderungen sowie der \Weiterent-
wicklung der padagogischen Konzepte erforderlich.

Im Vordergrund des Arbeitskreises stehen der fachliche Austausch, eine verstarkte
Vernetzung mit anderen Fachgebieten, die Fortschreibung der statistischen Erhe-
bungen und die Offentlichkeitsarbeit.

Der Arbeitskreis nimmt gern neue Trager als Mitglieder auf, die bereit sind, ihre
MaBnahmen offen zu legen und sich den Standards der Selbstverpflichtungser-
klarung anzuschlieBen.

Informationen erhalten Sie bei der Geschaftsstelle des Arbeitskreises.

Mitglieder des Arbeitskreises

N. N.

N. N.

kostenfrei

Angelika Stturmer (inhaltlich) = 0511/89701-364
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de 163
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Regionales Landesamt
fir Schule und Bildung Hannover

Konsultations-
kindertagesstatten und
Konsultationsverbiinde
Kita und Grundschule
in Niedersachsen

‘tﬁ‘ Niedersachsen



22-22-134

Konsultationskindertagesstatten

Zertifikatskurs: Praxis berat Praxis 2022 -

Qualifizierung padagogischer Fachkrafte aus Konsultationskitas und Verbiinden

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

166

26.01.2022 - 28.01.2022

Seit 2004 fordert das Land Niedersachsen Konsultationskindertagesstatten (Kon-
sultationskitas). Diese ausgewahlten Kindertagesstéatten setzen den Bildungsauf-
trag fur Kindertageseinrichtungen entsprechend der im niedersachsischen Orien-
tierungsplan fur Bildung und Erziehung beschriebenen Bildungsziele in besonderer
Weise um. 2016 wurde das Angebot um Konsultationsverblinde aus Kita und
Grundschule erweitert, die ihre gute Bildungspraxis durchgéngiger Bildungspro-
zessgestaltung im Ubergang vom Kindergarten in die Grundschule vermitteln.

Um diesen komplexen kollegialen Beratungsauftrag kompetent umsetzen zu
konnen, wird seit 2015 die Qualifizierung ,Praxis berat Praxis” in 5 verschiede-
nen Modulen Uber die Dauer von 2 Jahren zur Vorbereitung auf diese Tatigkeit
angeboten:

Modul llI:
Moderation und Kommunikation

Erwerb von Moderations- und Kommunikationskompetenzen fiir die Durchfth-
rung von Veranstaltungen und die Steuerung von Gesprachssituationen

Padagogische Fachkrafte aus Konsultationskita oder aus Konsultationsverbtn-
den Kita und Grundschule.

Angela Ribcke, Systemische Supervisorin, Coach, Fortbildnerin fur pad.
Fachkrafte

Stephansstift Zentrum fir Erwachsenenbildung gGmbH, Kirchroder Str. 44,
30625 Hannover, 0511/5353-311

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsultati-
onskitas und Konsultationsverblinde , Kita und Grundschule” fur diesen Zweck
fordert.

Die Unterbringung erfolgt in Einzelzimmern.

Stephansstift Hannover, Zentrum fur Erwachsenenbildung gemeinndtzige GmbH

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



22-22-141

Konsultationskindertagesstatten

Zertifikatskurs: Praxis berat Praxis 2022 - Qualifizierung padagogischer Fachkrafte

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

aus Konsultationskitas und Verbiinden

02.05.2022 - 04.05.2022

Seit 2004 fordert das Land Niedersachsen Konsultationskindertagesstatten (Kon-
sultationskitas). Diese ausgewahlten Kindertagesstatten setzen den Bildungsauf-
trag fur Kindertageseinrichtungen entsprechend der im niedersachsischen Orien-
tierungsplan fur Bildung und Erziehung beschriebenen Bildungsziele in besonderer
Weise um. 2016 wurde das Angebot um Konsultationsverbtinde aus Kita und
Grundschule erweitert, die ihre gute Bildungspraxis durchgangiger Bildungspro-
zessgestaltung im Ubergang vom Kindergarten in die Grundschule vermitteln.

Um diesen komplexen kollegialen Beratungsauftrag kompetent umsetzen zu
konnen, wird seit 2015 die Qualifizierung , Praxis berat Praxis” in 5 verschiede-
nen Modulen Gber die Dauer von 2 Jahren zur Vorbereitung auf diese Tatigkeit
angeboten:

Modul IV:
Qualitatsentwicklung und Evaluation

Erwerb von Kompetenzen im Bereich von Qualitatsentwicklung und Evaluation,
um das Angebots- und Leistungsprofil als Konsultationskita kontinuierlich reflek-
tieren und verbessern zu kénnen.

Padagogische Fachkrafte aus Konsultationskita oder aus Konsultationsverbtin-
den Kita und Grundschule.

Goska Soluch, Trainerin, Referentin, Supervisorin

Stephansstift Zentrum fir Erwachsenenbildung gGmbH, Kirchroder Str. 44,
30625 Hannover, 0511/5353-311

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsultati-
onskitas und Konsultationsverblnde , Kita und Grundschule” fur diesen Zweck
fordert. Die Unterbringung erfolgt in Einzelzimmern.

Stephansstift Hannover, Zentrum fir Erwachsenenbildung gemeinnitzige GmbH

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 167



22-22-145

Konsultationskindertagesstatten

Zertifikatskurs: Praxis berat Praxis 2022 - Qualifizierung padagogischer Fachkrafte

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referent:

Ort:

Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

168

aus Konsultationskitas und Verbiinden

10.10.2022 - 12.10.2022

Seit 2004 fordert das Land Niedersachsen Konsultationskindertagesstatten (Kon-
sultationskitas). Diese ausgewahlten Kindertagesstéatten setzen den Bildungsauf-
trag fur Kindertageseinrichtungen entsprechend der im niedersachsischen Orien-
tierungsplan fur Bildung und Erziehung beschriebenen Bildungsziele in besonderer
Weise um. 2016 wurde das Angebot um Konsultationsverblinde aus Kita und
Grundschule erweitert, die ihre gute Bildungspraxis durchgéngiger Bildungspro-
zessgestaltung im Ubergang vom Kindergarten in die Grundschule vermitteln.

Um diesen komplexen kollegialen Beratungsauftrag kompetent umsetzen zu
konnen, wird seit 2015 die Qualifizierung ,Praxis berat Praxis” in 5 verschiede-
nen Modulen Uber die Dauer von 2 Jahren zur Vorbereitung auf diese Tatigkeit
angeboten:

Modul V:
Konflikte als Motor zur Weiterentwicklung verstehen

Erwerb von Konfliktlésungskompetenzen, um mit Zielkonflikten und divergieren-
den Interessenlagen konstruktiv umgehen zu kénnen.

Fachkrafte aus Konsultationskita oder aus Konsultationsverbinden Kita und
Grundschule.

Frank Dandyk, systemischer Familientherapeut und Berater, Reteaming-Coach

Stephansstift Zentrum fir Erwachsenenbildung gGmbH, Kirchréder Str. 44,
30625 Hannover, 0511/5353-311

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskitas und Konsultationsverbiinde , Kita und Grundschule” fur diesen Zweck
fordert.

Die Unterbringung erfolgt in Einzelzimmern.

Stephansstift Hannover, Zentrum fur Erwachsenenbildung gemeinnitzige GmbH

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



Kinder -4 W Zeit

Foérderung von Resilienz und Salutogenese in der Kita
Johanniter-Kindertagesstatte KinderZeit Wunstorf

«KinderZeit” wortlich nehmen - Gesundheitsforderung als Starkung
der Personlichkeit und der Widerstandskraft

Wer sich selbst gut spiirt und kennt, den werfen duBere Reize nicht so leicht aus
der Bahn. Wer sich entspannen kann, ist ausgeglichener und optimistischer. Wer
sich besser konzentrieren kann, ist kreativer und lernt leichter.

Um diesen Anspruch Wirklichkeit werden zu lassen, hat sich die betriebsnahe Kita ,Kin-
derZeit” in Wunstorf (Region Hannover) einem besonderen Thema verschrieben: der Ge-
sundheitsforderung auf der Basis des Resilienzkonzepts und der Salutogenese. Inneres
Gleichgewicht und das Wappnen vor den Unbillen des Lebens: Manche Menschen reagieren
resistenter gegentber Stress und Belastungen als andere. Nachweislich kann dies auf eine
aus der Kindheit entwickelte Einstellung und darin angelegte Widerstandsressourcen zurlck-
gefuihrt werden.

Die 59 Kinder unserer Kita sind in drei Gruppen unterteilt: von der Krippe Uber eine alters-
Ubergreifende bis hin zu einer Kindergartengruppe. Beide Elternteile unserer Kita-Kinder sind
in unterschiedlichen Unternehmen und Betrieben (meist im Gesundheits- und Militarbereich)
beschaftigt. Ihre Arbeitszeiten liegen oftmals auBerhalb der Ublichen Blrozeiten und unter-
liegen haufig kurzfristigen Anderungen. Die Offnungszeiten der Kita sind deshalb weiter
gefasst: von 6:00 Uhr bis 20:00 Uhr.

Die standige Anpassung an wechselnde Dienste der Eltern, die mangelnde Zeit fur Struktur,
Rituale und hausliche Entspannung sowie das nicht vorhandene Angehdérigennetzwerk stel-
len nicht nur die Kinder immer wieder vor groBe Herausforderungen. Wir verstehen uns da-
her als familienergénzende Kindertagesstatte. Die angestrebte Partizipation und die Balance
zwischen An- und Entspannung stehen fir alle im Fokus.

Konsultationsschwerpunkte

B Entspannungsvermittlung als Begegnung auf Reiziberflutung und stéandige Stimulation:
Autogenes Training und progressive Muskelentspannung, , Snoezelen”, Fantasiereisen

B Wechsel von An- und Entspannung: Rickenwahrnehmungsspiele und Kinderyoga,
Psychomotorik

B Projekt ,Kinder stark machen”: Sozial- und Handlungskompetenz und ein positives
Selbstkonzept ermdglichen eine hohe Resilienz (Themen: Geflihle, Grenzen, Geheimnis-
se, Hilfe holen, Korperwissen-Sexualitat-Rollenbilder)

B Gesunde Erndhrung und Esskultur als Baustein von Gesundheitsforderung

Fortbildung 2022 www.fobionline.jh.niedersachsen.de 169



Unsere Angebote fiir Besucher
B Hospitationen; Besichtigung der Kita

B Konsultationen zu den einzelnen Themenbereichen

B Workshops/Kurse fur padagogisches Fachpersonal wie Kinderyoga und Fantasierei-
sen mit Elementen des Autogenen Trainings, ,Massagen mit Geschichten”, , Stress-

bewaltigung bei Kindern”
B Fachliche Beratung

B Workshops/Kurse fur Eltern wie ,, Gesund kochen mit Kindern”, ,1-Pad und Co. im

Kinderzimmer?”, ,Nicht nur Eltern sein — sondern auch ein Liebespaar”

Adresse

Johanniter-Kindertagesstatte KinderZeit
Duendorfer Weg 11

31515 Wunstorf

Kontakt

Einrichtungsleitung

Herr Yehia Teuchert
Yehia.Teuchert@johanniter.de

Tel.: 05031 960158-11
www.johanniter.de/wunstorf/kinderzeit

Trager
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Ortsverband Wunstorf-Steinhuder Meer

170 www.fobionline.jh.niedersachsen.de
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22-22-132-A

Konsultationskindertagesstatten

Gesundheitsforderung auf der Basis des Resilienzkonzeptes und Salutogenese

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

18.01.2022 Beginn: 9:00 Uhr
Ende: 15:00 Uhr

Entspannte Rdume :
B Reizarme Rdume, Gestaltung und Nutzung von Snézelenraum, Wirkung von
Farben und Einrichtung, Spielzeugreduzierung

Stressbewaltigung :

B Welche Arten von Stress gibt es und haben Kinder schon Stress? Wie gehen
wir damit um und was kénnen Erzieher tun? Wie kénnen wir uns und die
Kinder schitzen und gesund erhalten?

Entspannung fur Kinder und Erzieher:

B Praktische Kompetenzen erwerben in Theorie und Praxis
B Phantasiereisen: Wann und wie richtig eingesetzt. Autogenes Training fir
Kinder (Grundlagen-Ubungen)

Progressive Muskelrelaxation — Grundlagen — Ubungen
Phantasiereise-Ubungen, Stundenaufbau

KinderYoga, praktische Ubungen und Stundenaufbau
Kreative Entspannungstechniken:

Welche Stilletibungen gibt es, praktische Ubungen dazu
Atmung/Meditation mit Kindern

Massagen mit Geschichten

Sndzelen Raumgestaltung — Umsetzung

RuheZeit in der Kita gestalten- Umsetzung planen

Die Kita bietet weitere Termine am 22.02.2022 und 22.03.2022 an. Bitte wenden
Sie sich fur diese Termine direkt an die Kindertagesstatte.

Erzieher*innen/Fachkrafte/Lehrer*innen
Herr Yehia Teuchert, Johanniter Kita Kinderzeit
Kita Kinderzeit, Duenendorfer Weg 11, 31515 Wunstorf, 05031/960158-11

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fir diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 171



22-22-132-B

Konsultationskindertagesstatten

Gesundheitsforderung auf der Basis des Resilienzkonzeptes und Salutogenese

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referent:
Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

172

25.10.2022 Beginn: 9:00 Uhr
Ende: 15:00 Uhr

Entspannte Rdume :
B Reizarme Rdume, Gestaltung und Nutzung von Snézelenraum, Wirkung von
Farben und Einrichtung, Spielzeugreduzierung

Stressbewaltigung :

B Welche Arten von Stress gibt es und haben Kinder schon Stress? Wie gehen
wir damit um und was kénnen Erzieher tun? Wie kdnnen wir uns und die
Kinder schiitzen und gesund erhalten?

Entspannung fur Kinder und Erzieher:

W Praktische Kompetenzen erwerben in Theorie und Praxis
B Phantasiereisen: Wann und wie richtig eingesetzt. Autogenes Training fiir
Kinder (Grundlagen-Ubungen)

Progressive Muskelrelaxation- Grundlagen- Ubungen
Phantasiereise-Ubungen, Stundenaufbau

KinderYoga, praktische Ubungen und Stundenaufbau
Kreative Entspannungstechniken:

Welche Stilletibungen gibt es, praktische Ubungen dazu
Atmung/Meditation mit Kindern

Massagen mit Geschichten

Sndzelen Raumgestaltung- Umsetzung

RuheZeit in der Kita gestalten- Umsetzung planen

Die Kita bietet einen weiteren Termin am 22.11.2022 an. Bitte wenden Sie sich
fur diesen Termin direkt an die Kindertagesstatte.

Erzieher*innen/Fachkréfte/Lehrer*innen
Yehia Teuchert, Johanniter Kita Kinderzeit
Kita Kinderzeit, Duenendorfer Weg 11, 31515 Wunstorf, 05031/960158-11

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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Beobachtung und Dokumentation nach Marte Meo

Wir begleiten in unserem Kin-
der- und Familienzentrum 95
Kinder im Alter von 3 Mona-
ten bis zur Einschulung. Die
Arbeit in unserem Kinder- und
Familienzentrum tragt unei-
gennUtzig zur Verbesserung
der Lebenssituation von Kin-
dern und deren Familien bei.
Wir sind grundsatzlich offen
fur alle Kinder. Familien aus al-
len sozialen Schichten, Religi-
onen und Nationalitadten sind
willkommen. Die Arbeit in unserer Einrichtung orientiert sich an den unmittelbaren Bedarfen
der Familien und deren Lebenswelt. Selbststandigkeit, Selbstbestimmung, Verantwortung
und Beteiligung sind wesentliche Aspekte der Wirde des Menschen. Bei der Férderung der
Kinder zu eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfahigen Personlichkeiten bertcksichti-
gen wir das Recht des Kindes, selbstbestimmt und selbststandig handeln zu durfen.

Wir arbeiten nach dem offenen Konzept mit Lernwerkstatten und dem Bezugserzieher/in-
system.

Damit wir unsere Kinder bestmoglich in ihrer Entwicklung unterstitzen kénnen, liegt unser
Schwerpunkt bei Marte Meo. Mit der Videokamera werden Alltagssituationen gefilmt und
kleinschrittig analysiert. Marte Meo heiBt ,aus eigener Kraft”. Die Auswertung mit Videobil-
dern macht konkrete Einsichten moglich, Ablaufe in der zwischenmenschlichen Kommunika-
tion werden bewusster wahrgenommen und kénnen so auch bewusster im Dialog eingesetzt
werden. So erhalten die padagogischen Mitarbeiter/innen konkrete Informationen, wie sie
Signale von den Kindern bzw. Eltern lesen, die Botschaften hinter dem Verhalten entschlis-
seln konnen, den Kontakt intensivieren und ihre eigene oder die Entwicklung der Kinder
unterstltzen und aktivieren kdnnen.

Damit ein Mensch lernen kann, sich leiten lasst und kooperiert, benétigt er/sie Verbindung/
Anschluss an eine Bezugsperson. Von daher sollten sich Kontaktmomente und die Akti-
onsmomente wie ein Ping Pong abwechseln. Das Aufmerksam sein durch interessierte und
farsorgliche Wahrnehmung der Initiative des Gegentibers ist die Grundlage. Hier baut jede
weitere Entwicklungsunterstitzung auf. ,Das Kind abholen wo es steht”.

Konsultationsschwerpunkt:

Beobachtung und Dokumentation nach Marte Meo

B Videounterstitzende Analyse

B Entwicklungsunterstitzung des Kindes und Begleitung der Familien
W Reflexion und Entwicklungsunterstitzung der Mitarbeiter/innen
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Unser Angebot fiir Besucher:
W Besichtigung unserer Einrichtung

W Vortrage, Filmausschnitte, Bilder aus der Praxis

B Ausbildungsgang Marte Meo

B Fachaustausch mit padagogischen Fachkraften

W Reflexion

Anschrift:

Ev. luth. Kinder- und Familienzentrum
Die Stiftsmause

Klosterweg 32

38239 Salzgitter

Tel. 05341/ 260585
steterburg.kita@lk-bs.de

Homepage zur Zeit in Arbeit

Ansprechpartnerin:
Heike Rath, Heike Rikheit, Nadine Rosnerski

Trager:

Ev. luth. Kirchengemeinde Steterburg
Schulring 6

38239 Salzgitter
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22-22-133-A

Termin:

Inhalt

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Konsultationskindertagesstatten

Konsultation bei den Marte Meo Optimisten

21.01.2022 Beginn: 9:00 Uhr
Ende: ca. 12:30 Uhr

Marte Meo Methode kennenlernen

B Umsetzung von der Theorie in die Praxis

B Moglichkeiten der Weiterbildung

B Auswirkungen der Methode auf die Kinder, Familie und Mitarbeiter/innen

Methoden:

B Hausfihrung, Vortrag was ist Marte Meo (Flipchart, Power Point),
Filmausschnitte, Bilder,

B im Gesprach sein, Austausch

B Postkarten und Button

Sozialpadagogische Fachkrafte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maoglich

Heike Rath
Heike Rikheit, Ev.-luth. Kinder- und FZ
Nadine Rosnerski

Ev.-luth. Kinder- und Familienzentrum, Klosterweg 32, 38239 Salzgitter,
05341/260585

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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22-22-133-B

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

176

Konsultationskindertagesstatten

Konsultation bei den Marte Meo Optimisten

28.01.2022 Beginn: 9:00 Uhr
Ende: ca. 12:30 Uhr

Marte Meo Methode kennenlernen

Umsetzung von der Theorie in die Praxis

Moglichkeiten der Weiterbildung

Auswirkungen der Methode auf die Kinder, Familie und Mitarbeiter/innen

Methoden:

B Hausfuhrung, Vortrag was ist Marte Meo (Flipchart, Power Point),
Filmausschnitte, Bilder,

B im Gesprdch sein, Austausch

B Postkarten und Button

Sozialpddagogische Fachkrafte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maoglich

Heike Rath
Heike Rikheit, Ev.-luth. Kinder- und FZ
Nadine Rosnerski

Ev.-luth. Kinder- und Familienzentrum, Klosterweg 32, 38239 Salzgitter,
05341/260585

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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FlieBende Uberginge in Bildungsprozessen gemeinsam gestalten!

Der Ubergang zwischen KiTa und Grundschule ist der
erste institutionelle Ubergang in der Bildungsbiogra-

@
phie eines Kindes. Diesen weich und gewinnbringend N E I ZWE RK

zu gestalten, ist gemeinsame Aufgabe von padagogi- KiTa und Grundschule
schen Fachkraften aus KiTa und Grundschule.

Seit Jahren arbeitet im Netzwerk Cremlingen die

Sandbachschule in Schandelah auf Augenhohe eng mit den 4 KiTas aus ihrem Einzugsgebiet
nach einem gemeinsamen Bildungsverstandnis auf vielfaltige Art zusammen.

Wir haben Erfahrungen mit heterogenen Gruppen, mit altersibergreifender KiTa-Arbeit, mit
Inklusion in KiTa und Grundschule und mit der jahrgangsgemischten Eingangsstufe.

Im Rahmen der Kooperationen flihren wir gemeinsam Aktionen und Projekte mit den Kin-
dern aus der KiTa und der Grundschu-
le, wie z.B.: Sportprojekt, Waldwoche,
.Lesepaten” und Sandbachtage durch.
Oder wir arbeiten gemeinsam in der
Lernwerkstatt in der Grundschule.

Im multiprofessionellen Team finden
regelmaBig Treffen, Hospitationen und
Fortbildungen statt. Die Elternarbeit
wird gemeinsam getragen.

Wie dies alles gelingt wollen wir préa-
sentieren.

Konsultationsschwerpunkte:

W Vorstellung des gemeinsamen Bildungsverstandnisses von Schule und KiTa

B Ressourcenorientierte Beratung von Eltern

B Gemeinsames durchgdngiges Beobachtungsinstrument von 0 bis 10 Jahren

B Praktische Moglichkeiten, bzw. Umsetzung von Kooperationen in den
Bildungsbereichen:

Sprache
Mathematik
Naturwissenschaft

Methoden:

B Besichtigung und Hospitation in der KiTa Einstein und der Sandbachschule

B Theoretischer Input Uber die Zusammenarbeit im Projekt , KiTa und Grundschule unter
einem Dach” mit Vorstellung des gemeinsamen Bildungsverstandnisses

W In Gruppen- und Stationsarbeit wird Raum fir Fragen und die Arbeit am individuellen
Schwerpunkt der Teilnehmerinnen und Teilnehmer gelassen.

Es kdnnen bis zu 12 Teilnehmende an dem Fortbildungstag teilnehmen.
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Anschrift:

KiTa Einstein

Osterwiese 1

38162 Cremlingen/ OT Hordorf

Sandbachschule OGS Schandelah
PoststraBe 18
38162 Cremlingen/ OT Schandelah

Ansprechpartnerinnen:

Wencke Martinet (Schulleitung Sandbachschule)
Tel.:053026/2364

E-Mail: schulleitung@sandbachschule.de

Catrin Brenner (Fachbereichsleitung Kindertagesstatten Cremlingen)

Tel:05306/931389
E-Mail: brenner@cremlingen.de
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22-22-135-A

Konsultationskindertagesstatten

FlieBende Ubergénge in Bildungsprozessen gemeinsam gestalten!

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentinnen:
Kooperations-

partner:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:
Verantwortlich:

Fortbildung 2022

08.02.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 16:00 Uhr

Der Ubergang zwischen Kita und Grundschule ist der erste institutionelle Uber-
gang in der Bildungsbiographie eines Kindes. Diesen weich und gewinnbringend
zu gestalten, ist gemeinsame Aufgabe von pddagogischen Fachkraften aus Kita
und Grundschule.

Seit Jahren arbeitet im Netzwerk Cremlingen die Sandbachschule in Schandelah
auf Augenhdhe eng mit den 4 Kitas aus ihrem Einzugsgebiet nach einem gemein-
samen Bildungsverstandnis auf vielfaltige Art zusammen.

Wir haben Erfahrungen mit heterogenen Gruppen, mit alterstibergreifender Kita-
Arbeit, mit Inklusion in Kita und Grundschule und mit der jahrgangsgemischten
Eingangsstufe.

Im Rahmen der Kooperation fuhren wir gemeinsam Aktionen und Projekte mit
den Kindern aus der Kita und der Grundschule, wie z.B. Sportprojekt, Waldwoche,
,Lesepaten” und Sandbachtagen durch. Dartiber hinaus arbeiten wir gemeinsam
in der Lernwerkstatt der Grundschule.

Im multiprofessionellen Team finden regelmaBig Treffen, Hospitationen und Fort-
bildungen statt. Die Elternarbeit wird gemeinsam getragen. Wie dies alles gelingt,
mdchten wir an diesem Tag prdsentieren.

Konsultationsschwerpunkte:

B Vorstellung des gemeinsamen Bildungsverstandnisses von Schule und Kita

B Ressourcenorientierte Beratung von Eltern

B Gemeinsames durchgangiges Beobachtungsinstrument von 0 bis 10 Jahren

B Praktische Moglichkeiten, bzw. Umsetzung von Kooperationen in den Bil-
dungsbereichen: Sprache, Mathematik und Naturwissenschaft

Methoden:

B Besichtigung und Hospitation in der Kita Einstein und der Sandbachschule

B Theoretischer Input Uber die Zusammenarbeit im Projekt ,Kita und GS unter
einem Dach”

B In Gruppen- und Stationsarbeit wird Raum fiir Fragen der Teilnehmerinnen
und Teilnehmer gelassen.

Sozialpadagogische Fachkréfte aus Kindertageseinrichtungen und

Grundschullehrkrafte

Catrin Brenner, Fachbereichsleitung Kindertagesstatten Cremlingen
Wencke Martinet, Schulleitung Sandbachschule, Sandbachschule

Kita Einstein, Osterwiese 1, 38162 Cremlingen, 05306-931389

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Sandbachschule OGS Schandelah und Kita Einstein Cremlingen-Hordorf

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
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22-22-135-B

Konsultationskindertagesstatten

FlieBende Ubergénge in Bildungsprozessen gemeinsam gestalten!

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

180

31.03.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 16:00 Uhr

Der Ubergang zwischen Kita und Grundschule ist der erste institutionelle Uber-
gang in der Bildungsbiographie eines Kindes. Diesen weich und gewinnbringend
zu gestalten, ist gemeinsame Aufgabe von padagogischen Fachkraften aus Kita
und Grundschule.

Seit Jahren arbeitet im Netzwerk Cremlingen die Sandbachschule in Schandelah
auf Augenhohe eng mit den 4 Kitas aus ihrem Einzugsgebiet nach einem gemein-
samen Bildungsverstandnis auf vielfaltige Art zusammen.

Wir haben Erfahrungen mit heterogenen Gruppen, mit alterstibergreifender Kita-
Arbeit, mit Inklusion in Kita und Grundschule und mit der jahrgangsgemischten
Eingangsstufe.

Im Rahmen der Kooperation fiihren wir gemeinsam Aktionen und Projekte mit
den Kindern aus der Kita und der Grundschule, wie z.B. Sportprojekt, Waldwoche,
.Lesepaten” und Sandbachtagen durch. Dartiber hinaus arbeiten wir gemeinsam
in der Lernwerkstatt der Grundschule.

Im multiprofessionellen Team finden regelmaBig Treffen, Hospitationen und Fort-
bildungen statt. Die Elternarbeit wird gemeinsam getragen.

Wie dies alles gelingt, mochten wir an diesem Tag prasentieren.

Konsultationsschwerpunkte:

B Vorstellung des gemeinsamen Bildungsverstandnisses von Schule und Kita
Ressourcenorientierte Beratung von Eltern

Gemeinsames durchgdngiges Beobachtungsinstrument von 0 bis 10 Jahren
Praktische Moglichkeiten, bzw. Umsetzung von Kooperationen in den Bil-
dungsbereichen: Sprache, Mathematik und Naturwissenschaft

Methoden:

B Besichtigung und Hospitation in der Kita Einstein und der Sandbachschule

B Theoretischer Input Uber die Zusammenarbeit im Projekt , Kita und GS unter
einem Dach”

B In Gruppen- und Stationsarbeit wird Raum fir Fragen der Teilnehmerinnen
und Teilnehmer gelassen.

Sozialpddagogische Fachkrafte aus Kindertageseinrichtungen und
Grundschullehrkrafte

Catrin Brenner, Fachbereichsleitung Kindertagesstatten Cremlingen
Wencke Martinet, Schulleitung Sandbachschule, Sandbachschule

Kita Einstein, Osterwiese 1, 38162 Cremlingen, 05306-931389

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Sandbachschule OGS Schandelah und Kita Einstein Cremlingen-Hordorf

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
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22-22-135-C

Konsultationskindertagesstatten

FlieBende Ubergénge in Bildungsprozessen gemeinsam gestalten!

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:
Referentinnen:

Ort:
Kursgebiihr:

Kooperations-
partner:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

03.05.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 16:00 Uhr

Der Ubergang zwischen Kita und Grundschule ist der erste institutionelle Uber-
gang in der Bildungsbiographie eines Kindes. Diesen weich und gewinnbringend
zu gestalten, ist gemeinsame Aufgabe von pddagogischen Fachkraften aus Kita
und Grundschule.

Seit Jahren arbeitet im Netzwerk Cremlingen die Sandbachschule in Schandelah
auf Augenhdhe eng mit den 4 Kitas aus ihrem Einzugsgebiet nach einem gemein-
samen Bildungsverstandnis auf vielfaltige Art zusammen.

Wir haben Erfahrungen mit heterogenen Gruppen, mit alterstibergreifender Kita-
Arbeit, mit Inklusion in Kita und Grundschule und mit der jahrgangsgemischten
Eingangsstufe.

Im Rahmen der Kooperation fuihren wir gemeinsam Aktionen und Projekte mit
den Kindern aus der Kita und der Grundschule, wie z.B. Sportprojekt, Waldwoche,
.Lesepaten” und Sandbachtagen durch. Dariber hinaus arbeiten wir gemeinsam
in der Lernwerkstatt der Grundschule.

Im multiprofessionellen Team finden regelmadssig Treffen, Hospitationen und Fort-
bildungen statt. Die Elternarbeit wird gemeinsam getragen.

Wie dies alles gelingt, méchten wir an diesem Tag prasentieren.

Konsultationsschwerpunkte:

m Vorstellung des gemeinsamen Bildungsverstandnisses von Schule und Kita

B Ressourcenorientierte Beratung von Eltern

B Gemeinsames durchgangiges Beobachtungsinstrument von 0 bis 10 Jahren

B Praktische Moglichkeiten, bzw. Umsetzung von Kooperationen in den Bil-
dungsbereichen: Sprache, Mathematik und Naturwissenschaft

Methoden:

B Besichtigung und Hospitation in der Kita Einstein und der Sandbachschule

B Theoretischer Input tber die Zusammenarbeit im Projekt , Kita und GS unter
einem Dach”

B In Gruppen- und Stationsarbeit wird Raum fiir Fragen der Teilnehmerinnen
und Teilnehmer gelassen.

Sozialpadagogische Fachkrafte aus Kindertageseinrichtungen und
Grundschullehrkrafte

Catrin Brenner, Fachbereichsleitung Kindertagesstatten Cremlingen
Wencke Martinet, Schulleitung Sandbachschule, Sandbachschule

Kita Einstein, Osterwiese 1, 38162 Cremlingen, 05306-931389

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fur Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fir das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Sandbachschule OGS Schandelah und Kita Einstein Cremlingen-Hordorf

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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I E——I—mm—— — .
Inklusive Begabungsférderung - Vielfalt bereichert

Wahrnehmung der individuellen Bediirfnisse und Potenziale eines
jeden Kindes

Kindertagesstatte CJD Hannover

Das Zentrum fiir Frithe Be-
gabung und Foérderung des
CJD Hannover widmet sich im
Schwerpunkt seiner padagogi-
schen Arbeit der Férderung von
begabten und entwicklungs-
schnellen Kindern in inklusiver
Weise.

Das Ziel des Zentrums im han-
noverschen Stadtteil Mittelfeld
ist die Verwirklichung gleicher
Bildungs- und Entwicklungs-
chancen fir alle Kinder.

Die Einrichtung besteht aus ei-
ner Kindertagesstatte fir insge-
samt 123 Kinder in 7 Gruppen —
davon zwei U 3-Gruppen, je zwei Integrationsgruppen und zwei weiteren Ganztagsgruppen
im Kindergartenbereich sowie einem Hort; auBerdem einer Kinderakademie mit Kursange-
boten und einer begabungspsychologischen Beratungsstelle.

In unserer Einrichtung kénnen Sie erleben, wie , Vielfalt bereichert”. Es ist das Anliegen der
Einrichtung, einen Lebensraum zu gestalten, in dem alle Kinder - kindgerecht und zugleich
ihren Entwicklungspoten-tialen gemaR leben und sich entwickeln kénnen. Als Modell-ein-
richtung im Jahr 1995 gegrtindet, gestaltet das Zentrum fur friihe Begabung und Forderung
die padagogische Arbeit so, dass die Férderung der Potentiale eines jeden Kindes, ausgehend
von seinen Ressourcen, grundsatzlich gewahr-leistet ist. Besondere Begabungen individuell
zu entdecken und zu férdern, ist Anspruch unserer Arbeit. Dabei spielen in der Praxis Projek-
tarbeit, gruppentbergreifende Kursangebote mit Nutzung des Expertentums der Mitarbei-
tenden sowie die intensive Begleitung und Unterstiitzung der Familien auf interdisziplinarer
Ebene eine wesentliche Rolle.

Wir verstehen uns als Haus fiir alle Kinder und Familien, die zu uns kommen.

Konsultationsschwerpunkte

W Inklusive Begabungsfoérderung

B Ansatze inklusiver Padagogik: Integration durch individuelle Férderung und Akzeptanz
von Unterschiedlichkeit

B Gemeinsame Projektarbeit fir Kinder mit besonderer Begabung sowie Kinder mit Han-
dicap

B Sozialpadagogische Fachkrafte in dialogischer Grundhaltung als Partner und Co-Gestal-
ter in Lernprozessen: Begleitung zur Konstruktion von Wirklichkeit
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Unsere Angebote fiir Besucher

In unseren groBBztgigen Raumlichkeiten lernen Besucherinnen anhand zahlreicher Dokumen-
tationen und Gesprachen mit Mitarbeiterinnen die padagogische Praxis des Zentrums fur
Frihe Begabung kennen. In den Gruppen erhalten sie Einblick in den padagogischen Alltag
unserer teiloffenen Arbeit in der Kindertagesstatte.

Eine Konsultation umfasst in der Regel

B EinfUhrungsgesprach

B Fachvortrag zum Thema Begabungen im Vorschulalter in Theorie und Praxis
B eine Hospitation in einer unserer Gruppen der Kindertagesstatte

W eine Hausflihrung (Kita, Beratungsstelle, Kinderakademie)

H ein Abschlussplenum

Es kdnnen weitere Schwerpunktthemen nach Wunsch der Teilnehmenden fir den Besuch
ausgewahlt werden.

Anschrift

CJD Hannover — Zentrum fur Frihe Begabung und Férderung
Gundelachweg 7

30519 Hannover

Tel.: 0511/87839-0 Fax: 0511/862888

E-Mail: kerstin.schmidt@cjd-hannover.de

Internet: www.cjd-hannover.de

Ansprechpartnerinnen
Kerstin Schmidt, Janine Tillmann, Johanna Ladwig-Homann

Tréger der Einrichtung
CJD Hannover- Christliches Jugenddorfwerk Deutschland gem. e. V.
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22-22-137-A

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:
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Konsultationskindertagesstatten

Irgendwie Anders - Vielfalt bereichert -
Inklusive Begabungsféderung im CJD Hannover

22.02.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: ca. 14:30 Uhr

.Irgendwie anders- Vielfalt bereichert” — Inklusive Begabungsforderung

Wie kénnen wir als padagogische Fachkréfte Kinder mit unterschiedlichen Ent-
wicklungsvoraussetzungen individuell férdern?

Das ,, CJD Familienzentrum fiir inklusive Begabungsforderung” arbeitet nach dem
EEC Ansatz. Dies bedeutet, dass alle Kinder in ihren Kompetenzen unter Bertick-
sichtigung ihrer familidren Systeme gefordert werden.

An unserem abwechslungsreichen Fortbildungstag erleben Sie:
Grundlagen unserer padagogischen Haltung

Einen Fachvortrag tber inklusive Begabungsférderung

Eine Hausftihrung

Hospitationen in den Kindergruppen

Einblicke in die Methodenpraxis

Umfangreiche Fachliteratur

n unserem Haus bieten wir weitere Fortbildungsreihen zum Thema EEC Ansatz
und Familienzentrum an.

Terminvereinbarung bitte direkt in der Kindertagesstatte.
Wir freuen uns Gber Ihren Besuch und den gemeinsamen Austausch.

CJD Familienzentrum fir inklusive Begabungsférderung
Gundelachweg 7

30519 Hannover

Telefon: 0511/8783912

E-Mail: kerstin.schmidt@cjd-hannover.de

Sozialpddagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maglich

Katja Ebeling, Erzieherin und Begabtenpadagogin, CJD Hannover

Kerstin Schmidt, Sozialpddagogin, Begabtenpadagogin und Beraterin EEC,
CJD Hannover

Marina Himpel, Sozialpddagogin und Koordinatorin, CJD Hannover

CJD Hannover — Zentrum fur friihe Begabung und Férderung, Gundelachweg 7,
30519 Hannover, 0511/87839-0

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fur Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:
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Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Konsultationskindertagesstatten

Irgendwie Anders - Vielfalt bereichert -
Inklusive Begabungsféderung im CJD Hannover

04.10.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: ca. 14:30 Uhr

.Irgendwie anders- Vielfalt bereichert” — Inklusive Begabungsforderung

Wie kénnen wir als padagogische Fachkrafte Kinder mit unterschiedlichen Ent-
wicklungsvoraussetzungen individuell férdern?

Das ,,CJD Familienzentrum fir inklusive Begabungsforderung” arbeitet nach dem
EEC Ansatz. Dies bedeutet, dass alle Kinder in ihren Kompetenzen unter Bertick-
sichtigung ihrer familiaren Systeme gefordert werden.

An unserem abwechslungsreichen Fortbildungstag erleben Sie:
Grundlagen unserer padagogischen Haltung

Einen Fachvortrag Gber inklusive Begabungsférderung

Eine Hausfuhrung

Hospitationen in den Kindergruppen

Einblicke in die Methodenpraxis

[
|
[
[
|
B Umfangreiche Fachliteratur

n unserem Haus bieten wir weitere Fortbildungsreinen zum Thema EEC Ansatz
und Familienzentrum an.

Terminvereinbarung bitte direkt in der Kindertagesstatte.

Wir freuen uns Uber lhren Besuch und den gemeinsamen Austausch.

CJD Familienzentrum fir inklusive Begabungsforderung
Gundelachweg 7

30519 Hannover

Telefon: 0511/8783912

E-Mail: kerstin.schmidt@cjd-hannover.de

Sozialpddagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
moglich

Katja Ebeling, Erzieherin und Begabtenpadagogin, CJD Hannover

Kerstin Schmidt, Sozialpddagogin, Begabtenpadagogin und Beraterin EEC, CJD
Hannover

Janine Tillmann, CJD Hannover

CJD Hannover — Zentrum fur friihe Begabung und Forderung, Gundelachweg 7,
30519 Hannover, 0511/87839-0

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fur Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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Ubergangsgestaltung in der Kita

In der ev. Kindertagesstatte ,Baumhaus” in Nikolausberg werden 83 Kinder im Alter von 1 -6
Jahren in zwei Regelgruppen, einer integrativ arbeitenden Gruppe und einer Krippengruppe
betreut. Im Zuge der Einfiihrung der Offen Ganztagsschule betreuen wir, als Kooperationspart-
ner, 32 Kinder im Alter von 6-10 Jahren im Junior- Club, die in den Rdumen der Schule unter-
gebracht sind. Weiterhin bieten wir Gber unser Familienzentrum den Familien ein breit gefa-
chertes Angebot in Form von Beratung, Begegnung, Bildung und Unterstiitzung an.Ubergange
stellen im Leben eines Menschen immer kritische Phasen dar, die die persénliche Entwicklung
durch Freude und Neugier beschleunigen, aber auch durch Unsicherheiten und Angst erschwe-
ren kénnen.Unser Bildungssystem ist von Ubergdngen gekennzeichnet. Friihkindliche Bildung
hangt sehr von guten stabilen Beziehungen ab. Die sichere Bindung zu einer Bezugsperson ist
fur ein Kind die wichtigste Bindung, sich vertrauensvoll seiner Umgebung zuzuwenden und
angemessen Formen der Selbstédndigkeit, des Sozialverhaltens und Formen der Partizipation
zu entwickeln.Da Ubergangssituationen immer mit Unsicherheiten und Neuorientierung ein-
hergehen, ist es fir uns wichtig, die Kinder und ihre Familien durch die Einbeziehung von Bil-
dungs- und Lerngeschichten, Ritualen, einem guten Eingewdhnungskonzept und religionspa-
dagogischen Angeboten ideenreich und einflihlsam zu begleiten und zu unterstitzen.Kinder
bewaltigen jeden Tag zahlreiche Ubergange im Alltag der Kita und kénnen dabei viel lernen.
Es lohnt sich genau hinzuschauen. In unserer Kita beginnt der Tag mit einen Morgenkreis, in
dem die Kinder mit den Erzieherinnen den Tag planen, sich Uber aktuelle Themen der Kita
austauschen und Uber Erlebnisse der Kinder sprechen. Am Vormittag finden Arbeitsgruppen in
unserer Holzwerkstatt, im Atelier, im Theater, in der Schreibwerkstatt, als Forscher, Musiker und
religionspadagogisches Angebot statt. Freies Spiel ist jederzeit moglich.

Konsultationsschwerpunkte:

+Ubergangsgestaltung in der Kita - institutionelle und situative Uberginge im
Alltag von Kindern und ihren Familien als bedeutsam wahrnehmen und bewusst
gestalten.”

B Ubergange in der Krippe

B Bildungs- und Lerngeschichten als Unterstiitzung bei Ubergéngen

B Partizipation- ein Baustein bei der Bewdltigung von Ubergéngen

W Familienzentrum als Netzwerk zur Ubergangsgestaltung

Unsere Angebote fiir Besucher

B Konsultation und Hospitation nach Terminabsprache

B EinfUhrungsgesprache und Fuhrung durch die Kita

B Prasentation unserer Dokumentation in digitaler und schriftlicher Form
B Abschlussgesprach, kollegiale Beratung

Ansprechpartnerinnen:
Natalie Ackermann (Leitung der Kita)
Silvia Rimenapp (Stellv. Leitung)

Anschrift:

Ev. Kindertagesstatte und Familienzentrum ,Baumhaus” in Nikolausberg
Am Schlehdorn 2, 37077 Gottingen

Tel.: 0551/2923

E-Mail: Kita@nikolausberg. de, Internet: www.baumhaus-nikolausbgerg.de
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22-22-129

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Konsultationskindertagesstatten

Ubergangsgestaltung in der Kindertagesstitte

Terminvereinbarung bitte in Absprache mit der Kindertagesstatte
Beginn: 10:00 Uhr, Ende: ca. 15:00 Uhr

Unser Leben ist von vielen Ubergingen gekennzeichnet.

Da Ubergangssituationen immer mit Unsicherheiten und Neuorientierung ein-
hergehen, ist es uns in der ev. Kindertagesstatte ,,Baumhaus” in Nikolausberg
wichtig, den Kindern und ihren Familien gerade in diesen Lebensphasen ein
zuverlassiger Partner zu sein.

In unserer Kita werden 73 Kinder im Alter von 1 - 6 Jahren in zwei Regelgruppen,
einer integrativ arbeitenden Gruppe und einer Krippengruppe sowie die Familien
Uber unser Familienzentrum begleitet.

Die institutionellen und situativen individuellen Ubergénge der Kinder in unserem
Kita-Alltag nehmen wir sensibel wahr und stimmen unser padagogisches Han-
deln im kontinuierlichen Prozess darauf ab. Fir uns ist wichtig, Kinder und ihre
Familien durch die Einbeziehung von Bildungs- und Lerngeschichten, Ritualen,
religionspadagogischen Angeboten, einem guten Eingewohnungskonzept und
Ubergangskonzept ideenreich und einfiihlsam zu begleiten und zu unterstiitzen.

Kinder bewaltigen jeden Tag zahlreiche Ubergénge im Alltag der Kita und kénnen
dabei viel lernen. Es lohnt sich, genau hinzuschauen.

Wir laden Sie ein, unsere Einrichtung kennen zu lernen und mehr Gber unsere
padagogische Arbeit der Ubergangsgestaltung und unserer Haltung zu erfahren.

Methoden:
m Vorstellung unserer Ubergangsgestaltung und unserer padagogischen Arbeit
® Bildungs- und Lerngeschichten als Unterstiitzung bei Ubergéngen

W Prasentation durch Filmbeitrdge und Power-Point-Prasentation

B Familienzentrum als Netzwerk zur Ubergangsgestaltung

B Besichtigung der Kindertagesstatte

B Beratung

Sozialpadagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maoglich

Natalie Ackermann, Erzieherin, Baumhaus, Ev.-luth Kita & FZ

Konsultationskindertagesstatte Baumhaus, Ev.- luth. Kindertagesstatte &
Familienzentrum, Am Schlehdorn 2, 37077 Géttingen, 0551/2923

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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~Lernwerkstatt als zentrales Element der Ubergangsgestaltung
zwischen Kindergarten und Grundschule”

Wie kann Kooperation gelingen?

Bereits seit 2006 kooperiert die Heinrich-Grupe-Schule
mit den funf Kindergdrten der Gemeinde Rosdorf. Ziel
ist eine enge Verzahnung der padagogischen Arbeit von
Kindergarten und Grundschule. Ankntipfend an das Pro-
jekt Briickenjahr geht es in der Zusammenarbeit um eine
gelungene Ubergangsgestaltung mit dem Schwerpunkt
Lernwerkstatt. Im Kooperationsverbund in Rosdorf ler-
nen die Kinder im letzten Kindergartenjahr durch viel-
faltige Anlasse die Schule kennen. Ein fester Bestandteil
ist hierbei die Lernwerkstatt, in der die Kinder Raum ha-
ben forschend und entdeckend in alterstibergreifenden
Gruppen zu lernen. Im Rahmen unserer langjahrigen
Ubergangsgestaltung mit Kitas und Grundschule haben
wir die Lernwerkstatt in der Schule gemeinsam aufge-
baut und weiterentwickelt. Hier kénnen Kindergarten-
und Schulkinder handlungsorientiert, selbststandig und
experimentell arbeiten. Die padagogischen Mitarbeiter
unterstltzen diesen Prozess als Lernbegleiter und Im-
pulsgeber. Auf dieser ko-konstruktivistischen Grundannahme basiert unser gemeinsames Bil-
dungsverstandnis, das gepragt ist von Wertschatzung und Anerkennung der Leistung eines
Kindes unabhéngig seines sozio-kulturellen Hintergrundes. Erziehungs- und Lehrpersonal
Ubernehmen zusammen Verantwortung fur die Bildungsbiografien der Kinder, indem sie
beide Bereiche miteinander abstimmen und so einen tragfahigen Ubergang erméglichen.
Der kollegiale Austausch ,auf Augenhohe” zwischen padagogischem Fachpersonal und
Lehrkraften ist sehr fruchtbar und bereichernd und bildet die Basis fiir unsere Kooperation.

Konsultationsschwerpunkt: ,Lernwerkstatt als zentrales Element der Ubergangs-

gestaltung zwischen Kindergarten und Grundschule”

B Kindergartenkinder im Ubergangsjahr mit regelméBigem Besuch der Lernwerkstatt

W alterstibergreifende Gruppen (Kindergarten — Grundschule) begegnen sich in der Lern-
werkstatt

B Schule nutzt regelmaBig die Lernwerkstatt mit den Klassen 1 — 4, auch altersgemischt

B einmal im Monat findet eine offene Lernwerkstatt am Nachmittag fur Interessierte
(Eltern, Kinder, andere Besucher) statt.

An unserem Praxistag konnen Sie folgendes erforschen, erleben und erfahren:

Lernwerkstatt hautnah erleben

B Wie Kinder in der Lernwerkstatt arbeiten

W Eigene Erfahrungen und Entdeckungen machen

B Fin Museumsgang zeigt das Ubergangsjahr Schritt fiir Schritt in Wort und Bild

W In der folgenden Gesprachsrunde erhalten Sie weitere Informationen und Ideen fur die
Transfermoglichkeiten auf eigene Standorte
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Unsere Angebote fiir Besucher:

B Hospitationen wahrend der Lernwerkstattzeiten

B Konsultationen zu den Konsultationsschwerpunkten

B Fachaustausch mit padagogischen Fachkraften, Fachschulen etc.
B Austausch zur Paddagogischen Konzeption

Anschrift:

Heinrich-Grupe-Schule Rosdorf Naturkindergarten

Lange StraBe 17 UlmenstraBe 28

37124 Rosdorf 37124 Rosdorf

Tel. 0551 /789469 Telefon: 0551 5002734
konrektor@hgs-rosdorf.de kita.ulmenstrasse@khgoe.de
Ansprechpartnerin: Katharina Freiesleben Name der Leitung: Gisela Brill

Fortbildung 2022 www.fobionline.jh.niedersachsen.de
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22-22-130

Konsultationskindertagesstatten

Lernwerkstatt als zentrales Element der Ubergangsgestaltung zwischen Grund-

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

190

schule und Kindergarten

Zur Vereinbarung eines individuellen Termines nehmen Sie bitte direkt Kontakt
zur Grundschule auf (konrektor@hgs.de).
Beginn 15:00 Uhr, Ende: 18:00 Uhr

Der Konsultationsstandort Rosdorf ¢ffnet seine Ttren zum Thema:
Lernwerkstatt als Ubergang zwischen Kindergarten und Grundschule”
Raume schaffen fur entdeckendes Lernen

,Einen anderen Anfang der Erkenntnis als das Staunen gibt es nicht.” (Platon)

Die Lernwerkstatt wurde von Kindergarten und Grundschule gemeinsam

entwickelt.

B hier kdnnen Kindergarten- und Schulkinder handlungsorientiert, selbststan-
dig und experimentell arbeiten.

B padagogische Mitarbeiter sind Unterstitzer und Impulsgeber

B kollegialer Austausch zwischen den pddagogischen Fachkréften bildet die
Basis fur die Kooperation und den Ubergang

An unserem Praxistag konnen Sie die Lernwerkstatt hautnah erleben und
erkunden:

B Kinder aktiv in der Lernwerkstatt

W eigene Entdeckungen und Erfahrungen

B Museumsgang zur Entstehung der Lernwerkstatt

B Austausch und Fragen zur eigenen Umsetzung

Sozialpddagogische Fachkréfte aus Kindertageseinrichtungen und
Grundschullehrkrafte

Esther Jacobsen, GS-Lehrerin, Heinrich-Grupe-GS
Gisela Brill, ehemalige Kita-Leiterin

Heinrich-Grupe-Schule, Lange StraBe 17, 37124 Rosdorf

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fir Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fur Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fir das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) @& 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) = 0511/89701-332
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\<|+a

Integratwe Kindertagesstitte

Die Kita Benefeld ist eine Ganztags-
einrichtung fur 61 Kinder. Wir arbei-
ten nach dem offenen Konzept mit
Stammgruppen. In unserem Haus
gibt es eine Regelgruppe und zwei In-
tegrationsgruppen. Im Morgen- und
Abschlusskreis finden die Kinder sich
in ihren Stammgruppen zusammen.
AuBerhalb dieser Zeiten kénnen sie
entsprechend ihrer Bedurfnisse und
Neigungen unsere 9 Funktionsrdume
aufsuchen.

Betreut werden die Kinder durch ein
interdisziplindres Team von 9 sozial-
padagogischen Fachkraften (mit Zu-

satzqualifikationen: 3 Heilpadagogische Fachkrafte, 2 Fachkrafte fur Inklusion, 2 Fachkréfte
fir Sprachforderung), einer Ergotherapeutin und einem Sprachtherapeuten. Unterstitzt wird
das Team durch zwei Jugendliche im Freiwilligen Sozialen Jahr.

Lemnen von Innen nach Aullen

Lemen von Auben nach lnnen
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Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, die Inklusion in unserer Kita weitestgehend zu verwirkli-
chen. Jedes Kind mit seinen persénlichen Ressourcen hat die gleichen Rechte und Méglichkei-
ten auf Férderung und individuelle Lernbegleitung.

Die Situation von Kindern mit besonderen Bedurfnissen immer wieder zu tiberdenken, gehort
zu unserer alltaglichen Auseinandersetzung mit dem Thema Inklusion. Bestehende Strukturen
und Auffassungen wurden verandert, um eine gleichberechtigte Teilhabe am Kindergarten-
alltag zu ermoglichen. In der klassischen Fordersituation werden Kinder zu bestimmten Zei-
ten aus Spielhandlungen herausgenommen, um ihnen Therapie zukommen zu lassen. Diese
Vorgehensweise entspricht nicht dem aktuellen Stand der Lernforschung und dem Gedanken
der Inklusion.

Wir haben uns entschieden, die Férderung und Therapie zu den Kindern zu bringen.

Die Therapeuten begleiten die Kinder im Alltag und nutzen deren Interesse, um anstehende
Entwicklungsschritte anzubahnen. Spezielle Angebote fur besondere Bedirfnisse werden in
den Funktionsraumen umgesetzt. Hierfur bedarf es enger Absprachen im interdisziplindren
Team.

Konsultationsschwerpunkte

B Der Weg zur Inklusion im Kindergarten

W Alltagsintegrierte Sprachférderung / Therapie
B Vorurteilsbewusste Bildung und Erziehung

Unsere Angebote fiir Besucher

W Besichtigung der Einrichtung

B Hospitation in den Funktionsrdumen

B Fachlicher und konzeptioneller Austausch
W Power Point Prasentation

Informationen zur Kita

Anschrift:

Integrative Kindertagesstatte Benefeld
Hermann Lons Str. 4

29699 Walsrode

Tel.: 05161/49409

Email: kiga.benefeld@bomlitz.de

Ansprechpartner/-innen:

Meike RuBeler-Ferguson
Franziska Hellmers
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22-22-128

Termin:

Inhalt:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Konsultationskindertagesstatten

Der Weg zur Inklusion, mit dem Aspekt der
alltagsintegrierten Sprachbildung und/-férderung

Terminvereinbarungen bitte in Absprache mit der Einrichtung vornehmen
Beginn: 10:00 Uhr, Ende: 16:00 Uhr

Damit Kinder unserer vielfaltigen Gesellschaft offen begegnen kénnen und in ihrer
eigenen Individualitat selbstbewusst in der Gesellschaft ihren Platz finden kénnen,
bedarf es einer veranderten und Uberdachten professionellen Haltung, sowie einer
Bereitschaft bestehende Strukturen zu 6ffnen.

Unser Weg zur Inklusion beinhaltet die alltdgliche Auseinandersetzung mit den
individuellen Situationen und Herausforderungen der Familien, und den individu-
ellen Bedurfnissen der Kinder.

Unter Einbeziehung der Kinderrechte stehen Partizipation, Vorurteilsbewusste
Bildung und der Ausgleich von Benachteiligung in unserem konzeptionellen Fokus.
Die alltagsintegrierte Sprachbildung und/-férderung spiegelt sich in allen diesen
Aspekten im gesamten Alltag wieder und ermoglicht eine ressourcenorientierte
und gerechte Mdglichkeit auf individuelle Entwicklungsbegleitung.

Franziska Hellmers, Kiga Behnefeld
Meike Russeler-Ferguson, Kiga Behnefeld

Konsultationskindertagesstatte Kita Benefeld, Hermann-Lons-Str. 4,
29699 Walsrode, 05161/49409

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fir diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fur Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332
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Konsultationsverbund Kita St. Johann und GS Riemsloh

Der Raum ,LeRie” — Lernwerkstatt Riemsloh in
der Grundschule ist eine gemeinsam gestaltete .
Lernumgebung der Kindertagesstatte St. Johann

und der GS Riemsloh. .

Sie prasentiert sich als Netzwerk zur Ubergangs- LERLE

gestaltung, denn die Institution ,Schule” wird

zur vertrauten Umgebung. Kinder unterschiedli- LEI’"F'LWEF“,{S{,D.,{,{, ®* e

chen Alters lernen inhaltlich, sprachlich und im  Kita 5t Johann - (25 Riemsloh

sozialen Kontext miteinander und voneinander.

Im Modellprojekt , Kita und Grundschule unter einem Dach” wurde das bestehende Konzept

der LeRie entwickelt. Es griindet sich auf das gemeinsam erarbeitete Bildungsverstandnis der

beiden Institutionen. Das multiprofessionelle Team der Fachkrafte aus Kita und Grundschule

sehen sich als Lernbegleiter der Kinder.

Die Lernwerkstatt ermdglicht Kindern, sich entsprechend ihres eigenen Lernkanals und ih-

res Lerntypus Wissen anzueignen bzw. die unterschiedlichen Lernkanale in einer individu-

ell optimalen Mischung auszuschépfen. Der Raum spiegelt das padagogische Konzept der

Lernwerkstatt und enthalt Materialien, die zum Staunen anregen, Fragen provozieren und

zum Experimentieren verleiten. Die Einrichtung des Raumes erlaubt eine flexible und theme-

noffene Nutzung.

B Er ist frei von Barrieren und eignet sich fur Kindergarten- und Grundschulkinder.

B Der Raum hat eine klare Raumstruktur. Er ist in einzelne Bereiche gegliedert und Uber-

schaubar.

Prasentationsflachen unterschiedlichster Art sind vorhanden.

Das Arbeiten im Plenum ist ebenso gut moglich wie das Arbeiten an Tischen fir Klein-

gruppen- oder Einzelarbeit.

B Mit den Kindern wurden Regeln zur Nutzung der Lernwerkstatt ausgehandelt und
verbalisiert.

W Die Kinder finden in der Lernwerkstatt Nachschlagewerke, um sich Wissen aneignen zu
konnen und effektive Such-, Finde- und Lernstrategien entwickeln zu kénnen.

Wir legen besonderen Wert auf das selbstorganisiertes Lernen der Kinder, moéchten die Lern-
und Experimentierfreude der Kinder Gber das Material wecken und férdern, bieten den Kin-
dern die Mdéglichkeit zum themengebundenen Entdecken und Explorieren und unterstitzen
und ermuntern die Kinder ihre eigenen Lernerfahrungen zu dokumentieren und zu reflek-
tieren.

Konsultationsschwerpunkte
Die Schwerpunkte in der LeRie liegen in den Bildungsbereichen Naturwissenschaftliche
Bildung, Partizipation und alltagsintegrierte Sprachbildung und Sprachférderung.

Unser Angebot fiir Besucher:

B Hospitationen

W Dialog- und Fragerunden

W Vortrage, Film und anschlieBende Dialogrunde
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Hospitationstage in der LeRie: Mittwochs von 9:00 Uhr bis 12.30 Uhr

Anschrift:

GS Riemsloh

SchulstraBe 11

49328 Melle

Telefon: 05226 - 987860

E-Mail: sekretariat@gs-riemsloh.de
Internet: www.gs-riemsloh.de

Ansprechpartnerinnen:
Katja Langkopf
Anke Bolte

Kita St. Johann

An St. Johann 2

49328 Melle

Telefon: 05226/982820

E-Mail: kita.st.johann@web.de
Internet: www.st-johann kita-melle.de

Ansprechpartnerin:
Susanne Ldhrmann
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22-22-139-A

Konsultationskindertagesstatten

Lernwerkstatt Riemsloh erleben! Eine gemeinsam gestaltete Lernumgebung der

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

196

Kita St. Johann und Grundschule Riemsloh

23.03.2022

Wie gestaltete ich eine Lernlandschaft im naturwissenschaftlichen Bereich? Wie
reflektiere und dokumentiere ich die individuellen Lernwege der Kinder? Diesen
und weiteren Fragen gehen wir in der Fortbildung nach.

Der Raum , LeRie” — Lernwerkstatt Riemsloh in der GS ist eine gemeinsam gestal-
tete Lernumgebung der Kindertagesstatte St. Johann und der GS Riemsloh. Kinder
unterschiedlichen Alters lernen inhaltlich, sprachlich und im sozialen Kontext
miteinander und voneinander.

Das multiprofessionelle Team der Fachkréfte der Kita und Grundschule sehen
sich als Lernbegleiter der Kinder. Die Lernwerkstatt ermoglicht Kindern sich
entsprechende ihres eigenen Lernkanals und ihres Lerntypus Wissen anzlignen
bzw. die unterschiedlichen Lernkanéle in einer individuell optimalen Mischung
auszuschopfen. Der Raum spiegelt das padagogische Konzept der Lernwerkstatt
und enthalt Materialien, die zum Staunen anregen, Fragen provozieren und zum
Experimentieren verleiten.

Die Schwerpunkte in der LeRie liegen in den Bildungsbereichen:
m Naturwissenschaftliche Bildung

W Partizipation

B Alltagsintegrierte Sprachbildung und Sprachférderung.

Besonderen Wert legen wir auf das selbstorganisierte Lernen der Kinder, méchten
die Lern- und Experimentierfreude der Kinder tber das Material wecken und for-
dern und unterstitzen und ermuntern die Kinder ihre eigenen Lernerfahrungen
zu dokumentieren und zu reflektieren.

Sie erfahren in der Fortbildung:

B Hospitation in der Lernwerkstatt, teilnehmerorientierte Schwerpunktsetzung
B Fachaustausch zum Konzept der LeRie (Lernwerkstatt Riemsloh)

B Reflexion von Lernsituationen durch Videografie

Die Hospitationstage in der LeRie werden Mittwochs von 09:00 bis 12:30 Uhr
angeboten.

Sozialpddagogische Fachkrafte aus Kindertageseinrichtungen und
Grundschullehrkrafte

Anke Bolte, Grundschule Riemsloh
Susanne Luhrmann, Kita-Leiterin, Kita St. Johann
Katja Langkopf

Grundschule Riemsloh, SchulstraBe 11, 49328 Melle, 05226/987860

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck férdert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
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22-22-139-B

Konsultationskindertagesstatten

Lernwerkstatt Riemsloh erleben! Eine gemeinsam gestaltete Lernumgebung der

Termin:
Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Kita St. Johann und Grundschule Riemsloh

16.11.2022

Wie gestaltete ich eine Lernlandschaft im naturwissenschaftlichen Bereich? Wie
reflektiere und dokumentiere ich die individuellen Lernwege der Kinder? Diesen
und weiteren Fragen gehen wir in der Fortbildung nach.

Der Raum , LeRie” — Lernwerkstatt Riemsloh in der GS ist eine gemeinsam gestal-
tete Lernumgebung der Kindertagesstatte St. Johann und der GS Riemsloh. Kinder
unterschiedlichen Alters lernen inhaltlich, sprachlich und im sozialen Kontext
miteinander und voneinander.

Das multiprofessionelle Team der Fachkrafte der Kita und Grundschule sehen
sich als Lernbegleiter der Kinder. Die Lernwerkstatt ermdglicht Kindern sich
entsprechende ihres eigenen Lernkanals und ihres Lerntypus Wissen anzuignen
bzw. die unterschiedlichen Lernkandle in einer individuell optimalen Mischung
auszuschopfen. Der Raum spiegelt das padagogische Konzept der Lernwerkstatt
und enthalt Materialien, die zum Staunen anregen, Fragen provozieren und zum
Experimentieren verleiten.

Die Schwerpunkte in der LeRie liegen in den Bildungsbereichen:
B Naturwissenschaftliche Bildung

B Partizipation

B Alltagsintegrierte Sprachbildung und Sprachférderung.

Besonderen Wert legen wir auf das selbstorganisierte Lernen der Kinder, mochten
die Lern- und Experimentierfreude der Kinder tUber das Material wecken und for-
dern und unterstitzen und ermuntern die Kinder ihre eigenen Lernerfahrungen
zu dokumentieren und zu reflektieren.

Sie erfahren in der Fortbildung:

B Hospitation in der Lernwerkstatt, teilnehmerorientierte Schwerpunktsetzung
B Fachaustausch zum Konzept der LeRie (Lernwerkstatt Riemsloh)

B Reflexion von Lernsituationen durch Videografie

Die Hospitationstage in der LeRie werden Mittwochs von 09:00 bis 12:30 Uhr
angeboten.

Sozialpadagogische Fachkréfte aus Kindertageseinrichtungen und
Grundschullehrkrafte

Anke Bolte, Grundschule Riemsloh
Susanne Luhrmann, Kita-Leiterin, Kita St. Johann
Katja Langkopf

Grundschule Riemsloh, SchulstraBe 11, 49328 Melle, 05226/987860

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fur Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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Lernen unter einem Dach

Konsultationsverbund Bethen Cloppenburg

~Wege entstehen dadurch, dass man sie geht”

Zwei Kindertagesstatten und eine Grundschule, die sich vor fast zehn Jahren auf den Weg
gemacht haben, um aufeinander zuzugehen, sich auszutauschen und dann gemeinsam
neue Pfade betreten haben, um ein ,Lernen unter einem Dach” zu erméglichen... so ist die
Entwicklung unseres Konsultationsverbundes zu beschreiben.

Kinder von vier bis zehn Jahren, die sich wochentlich unter einem Dach treffen und in vor-
bereiteten Lernarrangements gemeinsam neue Wege gehen und dabei immer individuell in
ihrer Personlichkeit, Ganzheitlichkeit und ihren Bedurfnissen ernst genommen werden und
ihren eigenen Zugang zu einer neuen Sache finden ...das entspricht den Kerngedanken un-
seres gemeinsamen Bildungsverstandnisses und begleitet unsere tagliche Arbeit.

Korper — Bewegung — Gesundheit

Angelehnt an das gleichnamige Erfahrungsfeld des Orientierungsplanes bieten wir als Team
aus Erzieherinnen und Lehrern Lernarrangements, die Kindern aus Kindertagesstatten und
aus der Grundschule einen spielerischen und positiven Zugang zur Bewegung ermdglichen.
AuBerdem regen sie die Kinder zur Auseinandersetzung mit dem Themenfeld ,Kérper und
Gesundheit” an und fordern bei den Kindern eine neugierige und forschende Haltung, so
dass sie ihre eigenen Erfahrungen wahrnehmen und verinnerlichen kénnen. Bewegungsbau-
stellen und Bewegungsparcours zu bestimmten Themenfeldern, bewegte Musikgeschichten,
Angebote in einer Lernwerkstatt sind nur einige Beispiele der erprobten Lernarrangements.

Lernwerkstatt

Um dem Anspruch ,Unter einem Dach” gerecht zu werden, haben wir in den letzten Jah-
ren gemeinsam eine Lernwerkstatt errichtet, in der die gemeinsame Arbeit eine ,Heimat”
gefunden hat, Materialien untergebracht sind und den Kinder ein forschendes und freies
Nachgehen ihrer Fragestellungen ermoglicht wird. Dabei ist der Aufbau der Lernwerkstatt
ein langer Prozess, der immer noch weiterfihrt und viele Wege erméglicht.
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Lernfreund(in)

Im Lernarrangement spielen und arbeiten immer mindestens zwei Kinder gemeinsam, einer
unserer Leitgedanken ist der des/der festen Lernfreund(in)es. Nach dem Vorbild des ,lern-
buddies” bestreiten ein Kind der Kindestagesstatte und der Grundschule gemeinsam ihren
Weg durchs Lernangebot, unterstitzen sich, bieten Hilfe an, kommunizieren ihre Lernwege
und Erfahrungen.

Konsultationsschwerpunkte

B Bildungsbereich Kérper — Bewegung — Gesundheit

B Aufbau und Umsetzung einer gemeinsamen Lernwerkstatt
W Prinzip der Lernfreundschaft

Unsere Angebote fiir Besucher:

B Hospitationen wahrend des Lernarrangements

B Vortrage und Workshops zu den genannten Schwerpunkten
Bl Besichtigung der Lernwerkstatt

Anschrift

Antonius von Padua-Grundschule Bethen Cloppenburg

Bether Ring 47

49661 Cloppenburg

Ansprechpartner/in: Frau Stephanie Meyer-Haimerl, Frau Sonja Claus
Telefon: 04471/4710

E-Mail:grundschule.bethen@ewetel.net

Kindergarten St. Marien Bethen
Pastor-von-Hammel-Str. 2
49661 Cloppenburg

Ansprechpartner/in: Frau Ramona Landwehr, W ‘ '
Frau Hiltrud Schewe . - ! ‘:‘
Telefon: 04471/3248 \ I . Ollarion

E-Mail: kiga.st.marien-bethen@ewetel.net %’:

Kindergarten Kunterbunt Kellerh6he
Kellerhdher Str. 102

49661 Cloppenburg

Ansprechpartner/in: Frau Maria Harling van Schaik
Telefon: 04471/82966

E-Mail: kunterbunt.kindergarten@web.de
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22-22-144

Konsultationskindertagesstatten

«Lernen unter einem Dach.” Wie gelingt ein gemeinsames Lernen
von Kindern im Alter von 4 bis 10 Jahren? Einblicke in eine gelungene Kooperation

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

200

zwischen Kita und Grundschule

05.10.2022 Beginn: 10.00 Uhr
Ende: ca. 14.00 Uhr

In unserem Fortbildungsnagebot mdochten wir den Teilnehmenden Einblicke
geben, wie die praxiserprobten Gelingensfaktoren einer nachhaltigen Kooperation
zwischen Kita und Grundschule aussehen kénnen. Welche Strukturen auf der
organisatorischen Ebene sind von Bedeutung? Wie kann man Kooperationspro-
jekte und Ubergénge professionell gestalten, wie nachhaltig in den Einrichtungen
installieren?

Im Mittelpunkt stehen praxiserprobte Lernarrangements, in denen das Lernen mit
einem , Lernpartner” und in einer Lernwerkstatt mit dem Bildungsschwerpunkt
. Korper-Bewegung-Gesundheit” erprobt wurden. Dabei ermoglicht die Lern-
werkstattarbeit allen Kindern zwischen 4 und 10 Jahren individuelle Lernwege zu
gehen und zeigt auf, wie Kinder uns das Lernen lehren kénnen.

Am Ende der Veranstaltung soll deutlich werden, welch groBer Mehrwert anhand
der gemeinsamen Arbeit fur alle Beteiligten erzielt werden kann.

Fachkrafte aus Kindertageseinrichtungen und Grundschullehrkrafte

Stephanie Meyer-Haimerl, Lehrerin, Antonius von Padua-Grundschule
Sonja Claus, Lehrerin, Antonius von Padua-Grundschule
Anne Ellmann, Erzieherin, Kindergarten Kunterbunt

Antonius von Padua Grundschule, Bether Ring 47, 49661 Cloppenburg,
04471-4710

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten und Konsultationsverbtnde , Kita und Grundschule”
fur diesen Zweck fordert. Moglichkeit der Teilnahme am Mittagessen fir einen
finanziellen Beitrag

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
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Tiergestiitzte Padagogik
Thomaskindertagesstatte Am Limberg in Osnabriick

Die Thomaskindertagesstatte Am Limberg ist
eine evangelische Einrichtung in Osnabrick.
Sie befindet sich im Stadtteil Dodesheide und
wurde im Jahr 2014 neu erbaut. GroBzUgige,
helle Raumlichkeiten bieten auf 1.200 gm
Platz fir insgesamt 80 Kinder von 0 Jahren bis
zur Einschulung. THOMASKINDERTAGESSTATTE
Die Einrichtung verfligt Uber drei integrative AM LIMBERS

Gruppen im Kindergartenbereich sowie zwei

Krippengruppen. Eine Verschiedenheit, die wir als groBe Vielfalt und Chance wahrnehmen,
ist hierbei fur alle erlebbar. Die Bildungsbereiche sind in den Rdumen und auf dem AuBenge-
lande so gestaltet, dass die Kinder es aktiv nutzen kénnen.

.Natirlich Leben lernen”, das ist unser Leitsatz. Kindern taglich die Moglichkeit geben,
sich im eigenen Tun, im Umgang mit Anderen, mit ihrer Umwelt und mit Tieren selbst zu
erfahren und zu erproben, dieses ermdglichen wir in unserer Kindertagesstéatte.
Lernprozesse im sozial-emotionalen Bereich, Selbstvertrauen und nicht zuletzt Ver-
antwortungsgefiihl von Kindern werden durch die tiergestiitzte Padagogik gestarkt
und unterstiitzt. Auch auf die kognitive, motorische und sprachliche Entwicklung der Kin-
der haben unsere tierischen Mitbewohner einen positiven Einfluss.

Die Kinder unserer Einrichtung lernen dabei schrittweise, was es heift, Verantwortung zu
Gbernehmen z.B. beim taglichen Futtern und Misten.

In Angeboten, Arbeitsgruppen und in der Einzelférderung untersttitzen uns die Tiere (Kanin-
chen, Ponys, Hunde) bei unserer padagogischen Arbeit.

Konsultationsschwerpunkte

W TiergestUtzte Padagogik in der Kindertages-
statte
Ganzheitliche Férderung durch die Begegnung
und das Erleben mit Tieren
Reittherapeuten, Fachkraft fur Sprachférde-
rung, Therapiehundteam-Ausbildung

B Raumgestaltung in der offenen Arbeit
Vielfaltige und individuelle Méglichkeiten, um
Kindern Raum zum selbstbestimmten Spielen
und Entdecken zu geben

Unsere Angebote fiir Besucher

B Konsultationen und Hospitationen

Bl Besichtigung der Kindertagesstatte

B Digitale und praktische Prasentation unserer Konsultationsschwerpunkte
B Fachaustausch und kollegiale Beratung

W Vortrage und Workshops
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Anschrift

Thomaskindertagesstatte Am Limberg Ansprechpartnerinnen:
In der Dodesheide 84 Anke Miller

49088 Osnabriick Doris Schulz

Tel: 0541- 200 98 27 70 Laura Themann

Fax: 0541- 200 98 27 99
E- Mail: kita-thomas-limberg@ev-kitas-osnabrueck.de
Internet: www.ev-kitas-os.de

Trager Padagogische Geschaftsfithrung
Ev.- luth. Kirchenkreis Osnabruck Geschéftsstelle Kindertagesstatten
des ev.-luth. Kirchenkreises Osnabriick Widukindplatz 8

Eversburger StraBe 32 49086 Osnabriick

49090 Osnabriick Antje Marotz: Tel: 0541- 940 49 840
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22-22-140-A

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Konsultationskindertagesstatten

Tiergestiitzte Pddagogik in der Kindertagesstatte

26.04.2022 Beginn: 09:00 Uhr
Ende: ca. 15:00 Uhr

Woher kommt die Idee der tiergestiitzten Arbeit? Wie sieht die Umsetzung dieses
Schwerpunktes in der taglichen padagogischen Arbeit aus? Welchen Gewinn
haben Kinder vom nattrlichen Zusammenleben und Umgang mit Tieren? Welche
Tiere sind geeignet? Was muss eine Einrichtung und ihre Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter mitbringen?

Diesen und anderen Fragen stellen wir uns an diesem Tag. Lernen sie auch unsere
praktische Arbeit mit unseren tierischen Mitbewohnern an diesem Tag kennen und
machen selber kleine Erfahrungen in diesem Bereich.

Was erwartet Sie?
B Besichtigung der Kindertagesstatte

B Vortrag zum biographischen Hintergrund der tiergestitzten Padagogik

H Kleingruppenarbeit

B Kurzfilme aus dem padagogischen Alltag

B Einblick in die Praxis

B Fachaustausch

Wichtig: Bitte bringen Sie an diesem Tag Hausschuhe und wettergerechte Kleidung
mit. Fur Verpflegung fallen 5,— Euro an!

Sozialpadagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
moglich

Anke Mller, Leitung, Reittherapeutin, Therapiehundteamausbildung,
Thomaskindertagesstatte

Thomaskindertagesstatte Am Limberg, In der Dodesheide 84, 49088 Osnabrlick,
0541-2009827-70

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fir diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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22-22-140-B

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

204

Konsultationskindertagesstatten
Tiergestiitzte Pddagogik in der Kindertagesstatte

13.09.2022 Beginn: 09:00 Uhr
Ende: ca. 15:00 Uhr

Woher kommt die Idee der tiergestiitzten Arbeit? Wie sieht die Umsetzung dieses
Schwerpunktes in der taglichen padagogischen Arbeit aus? Welchen Gewinn
haben Kinder vom natdrlichen Zusammenleben und Umgang mit Tieren? Welche
Tiere sind geeignet? Was muss eine Einrichtung und ihre Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter mitbringen?

Diesen und anderen Fragen stellen wir uns an diesem Tag. Lernen sie auch unsere
praktische Arbeit mit unseren tierischen Mitbewohnern an diesem Tag kennen und
machen selber kleine Erfahrungen in diesem Bereich.

Was erwartet Sie?

Besichtigung der Kindertagesstatte

Vortrag zum biographischen Hintergrund der tiergestutzten Padagogik
Kleingruppenarbeit

Kurzfilme aus dem padagogischen Alltag

Einblick in die Praxis

Fachaustausch

Wichtig: Bitte bringen Sie an diesem Tag Hausschuhe und wettergerechte Kleidung
mit. FUr Verpflegung fallen 5,— Euro an!

Sozialpddagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maglich

Anke Muller, Leitung, Reittherapeutin, Therapiehundteamausbildung,
Thomaskindertagesstatte

Thomaskindertagesstatte Am Limberg, In der Dodesheide 84, 49088 Osnabruck,
0541-2009827-70

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fir Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) @& 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



.Gute Ubergéange schaffen, gemeinsam die Schule entern -
ein ,Piratenprojekt” im Ubergang Kindergarten — Grundschule”

Der Kindergarten Sterntaler liegt in landlicher Um-
gebung. In unmittelbarer Nahe befindet sich die
Grundschule. Direkt neben unserem Kindergarten
liegt die Sporthalle, die neben uns auch von der
Grundschule und verschiedenen Vereinen genutzt
wird. In Sichtweite befinden sich noch ein Sport-
und ein Tennisplatz.

Wir betreuen bis zu 85 Kinder in drei Regelgrup-
pen und einer Krippengruppe, wovon eine Regel-
gruppe alterstibergreifend ist. Neben einem Friih-
dienst ab 7.00 Uhr bieten wir am Nachmittag eine
Betreuung bis max. 17 Uhr an.

Bei der Festlegung unserer padagogischen Ziele in der Kita haben wir uns leiten lassen von
der Frage: , Welche Kompetenzen mussen Kinder entwickelt haben, um in einer globalisier-
ten und schnelllebigen Gesellschaft bestehen zu kénnen?”

Kinder werden in Zukunft immer haufiger und schneller, in fir sie neue Lebenssituationen
kommen. Diese Entwicklungsanforderung macht es notwendig, dass fur diese Ubergange,
Fahigkeiten entwickelt werden, um diese leichter bewadltigen zu kénnen.

Kinder brauchen Bedingungen und Voraussetzungen um sich auszuprobieren, Erfahrungen
und Kenntnisse zu sammeln, um in schwierigen und neuen Situationen, mit der Selbstsicher-
heit und dem Wissen der eigenen Kraft und Leistungsfahigkeit bestehen zu kénnen.

Durch positive soziale Kontakte und Kommunikation entwickeln Kinder Fahigkeiten, die sie
zu widerstandsfahigen Personlichkeiten werden l8sst.

In unserer Einrichtung geben wir den Kindern gentigend Freiraum sich ihren Méglichkeiten
entsprechend zu entwickeln und sich individuell, abwechslungsreich und ganzheitlich zu bil-
den.

Das Kind soll in seiner Gesamtpersonlichkeit gefordert und auf seinen weiteren Lebensweg
vorbereitet werden. Wir nehmen das Kind als Person ernst und engagieren uns fur seine
Belange.

Dazu haben wir uns als Konsultationsverbund mit der Grundschule zusammengeschlossen
und ein gemeinsames Bildungsverstandnis entwickelt. Wir verstehen Bildung als lebenslan-
gen Prozess, der die Entfaltung moglichst aller individuellen Potentiale aller Kinder beinhaltet.

Die Schwerpunkte sind:

W die Freude und Neugier der Kinder am Lernen und Entdecken wahrzunehmen, zu we-
cken und vor allem zu erhalten

W die Freude am eigenen Tun und Lernen zu erleben

H eine vertrauensvolle und wertschatzende Zusammenarbeit mit den Erziehungsberechtig-
ten aufzubauen.

Eine intensive Zusammenarbeit hat sich mit dem ,Piratenjahr”, einem Konzept zum Uber-
gang Kindergarten — Grundschule ergeben. ,Den Ubergang in die Schule entspannt mit
Geschichten, Spielen, Spiel- und Experimentierangeboten entdecken zu kénnen und Bedeut-
sames in die eigene Schatzkiste packen”, das ist die grundlegende Idee unserer Zusammen-
arbeit.
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Wir bieten in einer Art Spiel- und Lernwerkstatt den Kindern die Méglichkeit, den Ubergang
zur Schule zu erproben. Diese Experimentier-, Spiel- und Lernangebote finden 14-tdgig in der
Grundschule statt. Hier ergibt sich auch die Moglichkeit, die Kinder intensiv zu beobachten,
zu foérdern und zu fordern.

Dadurch hat sich die Zusammenarbeit zum Wohle der Kinder, Eltern und aller beteiligten
Kollegen intensiviert.

Der Mehrwert dieser Zusammenarbeit:

W angstfreierer Ubergang durch vorbereitete Kinder

B entspanntere Einschulung fur Eltern, Kinder und Lernbegleiter durch gutes
Kennenlernen untereinander und der neuen Umgebung

B guter Austausch aller Lernbegleiter

Konsultationsschwerpunkte:

B Gestaltung des Ubergangs — Zusammenarbeit zwischen GS und Kita im Piratenprojekt
(Brickenjahr)

W Portfolioarbeit im Ubergang mit sog. Schatzkisten

B mit Experimentierangeboten und eigenen Ideen Lern- und Sprachfreude wecken

Unsere Angebote fiir Besucher:

B Hospitationen wahrend der Spiel- und Lernwerkstatt mit anschlieBender Reflexionsrunde
B Konsultationen zu den Konsultationsschwerpunkten

W Besichtigung der Einrichtungen

B Austausch zur Padagogischen Konzeption

Anschrift:

Kindertagesstatte , Sterntaler”
Himmelreich 5

27333 Blicken
kiga.sterntaler@gmx.de

Kapitan-Koldewey-Grundschule Buicken
Himmelreich 1

27333 Bucken
verwaltung@gs-buecken.de

Ansprechpartnerinnen:
Claudia Schréder, Ruth Meyer

Trager:

Samtgemeinde Grafschaft Hoya
Schlossplatz 2

27318 Hoya
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22-22-127

Konsultationskindertagesstatten

Vom Experimentierangebot zum Schatzkistengesprach -

Termin:

Inhalt:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Portfolioarbeit im Ubergang

Termine konnen individuell angefragt werden.
Beginn: 10:30 Uhr, Ende: ca. 15:30 Uhr

Bereits seit vielen Jahren arbeiten die Kolleginnen und Kollegen der Kapitan-
Koldewey-Grundschule, der Kita , Sterntaler” und der Kita , WWundertite” intensiv
zusammen, um fir die Kinder den Ubergang von der Kita in die Grundschule
fliessender zu gestalten. Dabei ist eine Art ,, Spiel- und Lernwerkstatt” entstanden,
an der die Vorschulkinder im 2-wochigen Rhythmus 2sttindig teilnehmen kénnen.
Diese Kooperationsform vereinfacht die Zusammenarbeit zwischen allen Betei-
ligten, den Kindern, Eltern, Lehrkraften und Erziehern erheblich und intensiviert
einen Vertrauensvollen Umgang miteinander.

Ziel dieses Angebotes ist es, zundchst einen Einblick in die Kooperationsarbeit zu
geben.

Themenschwerpunkte sind:

B Wie wird die Kooperationsarbeit im Team gestaltet?

B Welche Arbeitsmaterialien, Dokumentationsmoglichkeiten, Formen der
Portfolioarbeit haben sich bewahrt?

B Wie wird die Zusammenarbeit mit Eltern ressourcenorientiert gestaltet?

B Wie wird die Arbeit in der Spiel- und Lernwerkstatt in den Arbeitsalltag
integriert?

In einem praktischen Teil haben die Teilnehmenden Gelegenheit, den Ablauf der
Spiel- und Lernwerkstatt (eine Piratenstunde) konkret zu erleben:

B Experimentierangebot im , Entdeckerraum”

B Dokumentation der Ergebnisse fur die sogenannte , Schatzkiste”

B Vorstellung eines , Schatzkistengesprachs” (Lerngesprach mit Kindern)

In einer Abschlussrunde ist Zeit fur Diskussion/Reflexion der gewonnenen Ein-
driicke, fir Feedback und Rickfragen. Eventuell ergeben sich Uberlegungen zu
Transfermoglichkeiten fur die eigenen Einrichtungen.

Claudia Schroder, Kita , Sterntaler” Bicken
Sina Preuss, Lehrerin, Kapitéan-Koldewey GS

Kapitan-Koldewey-Grundschule Biicken, Himmelreich 1, 27333 Biicken,
04251/2953

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fur Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Ténjes (Verwaltung) = 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 207



Gesundheitsféorderung

Kindertagesstitte Krahenwinkel in Langenhagen

.Sagst du es mir, so vergesse ich es.
Zeigst du es mir, so behalte ich es vielleicht,
Lasst du es mich tun, so verstehe ich es.”

Unsere Kindertagesstatte Krahenwinkel in Langenhagen ist eine Ganztageseinrichtung fur
Kinder im Alter von 1 — 10 Jahren. Sie umfasst, im Neubau der Einrichtung, zwei alters-
gemischte Krippen mit je 15 Kindern, drei Kindergarten- mit jeweils 25 Kindern und eine
HortauBengruppe mit insgesamt 20 Kindern. Insgesamt kiimmern sich 30 padagogische und
hauswirtschaftliche Mitarbeitende um das Wohl der 125 Kinder.

Wir arbeiten nach dem Situationsansatz mit dem Schwerpunkt
Gesundheitsférderung

Um sich gesund und leistungs-
fahig entwickeln zu koénnen, um
Vertrauen in die eigenen Fahigkei-
ten aufzubauen und ein positives
Selbstwertgefihl zu erhalten, sind
ausreichende Koérper- und Bewe-
gungserfahrungen fir Kinder un-
erlasslich. Die entwicklungs-psy-
chologische Forschung der letzten
Jahrzehnte hat deutlich gemacht,
dass sich Kinder Uber Bewegung
die Voraussetzungen fur die
Sprachentwicklung sowie die Basis
fur eine korperliche und geistige Entwicklung schaffen.

Das bedeutet fur uns, dass Bewegung als auch Entspannung ein fester taglicher Bestandteil in
unserer padagogischen Arbeit ist. So ermdglichen wir den Kindern eine selbsttatige, handeln-
de Auseinandersetzung mit ihrer Umwelt um Wahrnehmungs- und Bewegungskompetenzen
zu erwerben und auszubauen. Neben den Bausteinen Bewegung und Entspannung ist die
Erndhrung in unserer Kita eine weitere Saule, die die Gesundheit von Kindern unterstttzend
begleitet. Die Grundlagen fur ein ausgewogenes Erndhrungsverhalten werden in den ersten
Jahren gelegt. Deshalb hat dieser Bildungsbereich einen besonderen Stellenwert in unserer
Einrichtung.

Dem psychosozialen Gesundheitsaspekt (Resilienzférderung) schenken wir in unserer Arbeit
ebenso groBBe Aufmerksamkeit. Nur wenn jedes Kind Wertschatzung und Achtung erfahrt
und sich zu seinen Gefihlen duBern darf, kann es sich zu einem starken, selbstbewussten und
kommunikationsfahigen, selbstsicheren Menschen entwickeln.

Die Eltern werden in den Schwerpunkt Gesundheitsférderung in unserer Kita eingebunden.
Wir Fihren Themenelternabende und Gesundheitswochen durch.

Unsere Einrichtung ist nach dem Kieler Instrumentarium fir Elementarpadagogik und Leis-
tungsqualitat (K.1.E.L.) zertifiziert worden. Wir Fachkrafte zeichnen uns durch unser professi-
onelles Selbstverstandnis aus, wir reflektieren unsere Selbst-Sach- und Sozialkompetenz und
sind uns unserer Vorbildrolle bewusst.
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Konsultationsschwerpunkte

Gesundheitsforderung mit den Bausteinen: Bewegung, Erndhrung, Psychosoziale Gesundheit

Zusatzlich kdnnen wir Informationen zu folgenden Projekten und Zertifikaten anbieten:

B Markenzeichen BewegungsKita
B AOK Jolinchen KIDS - Fit und gesund in der Kita Projekt

B K.LE.L. - Kieler Instrumentarium fur Elementarpadagogik und Leistungsqualitat

Unsere Angebote fiir Besucher

B Informationen Uber unsere padagogische Konzeption
W Kita-Fihrungen

B Hospitationen in kleinen Gruppen

B Fachlicher Austausch

W Praktische Beispiele zu Bewegungs- und Entspannungsangeboten

B Erndhrungsangebote

Uns ist es wichtig, vorab die individuellen Konsultationswinsche mit den Gasten abzuspre-

chen, damit wir die inhaltliche Gestaltung darauf abstimmen kénnen.

Informationen zur Kita

Anschrift

Kindertagesstatte Krahenwinkel

Ernst-Hugo Weg 60

30855 Langenhagen

Tel.: 0511/27090270

Fax: 0511/27090299

E-Mail: kita-kraehenwinkel@langenhagen.de
Internet: www.kita-kraehenwinkel-langenhagen.de

Ansprechpartnerinnen
Maud Lehmann-Musfeldt, Nadine Seegers

Trager der Einrichtung
Stadt Langenhagen

Fortbildung 2022 www.fobionline.jh.niedersachsen.de
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22-22-138-A

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

210

Konsultationskindertagesstatten

Gesundheitsférderung in Kindertagesstatten

23.02.2022

Wir arbeiten nach dem Situationsansatz mit dem Schwerpunkt Gesundheits-
forderung.

Um sich gesund und ausgewogen entwickeln zu kénnen, um Vertrauen in die
eigenen Fahigkeiten aufzubauen und ein positives Selbstwertgefthl zu erhalten,
sind ausreichende Korper- und Bewegungserfahrungen fir Kinder unerlasslich.
Die entwicklungs-psychologische Forschung der letzten Jahrzehnte hat deutlich
gemacht, dass sich Kinder Gber Bewegung die Voraussetzungen fur die Sprachent-
wicklung sowie die Basis fur eine korperliche und geistige Entwicklung schaffen.

Das bedeutet fir uns, dass sowohl Bewegung als auch Entspannung ein fester
Bestandteil in unserer padagogischen Arbeit sein muss. So ermoglichen wir den
Kindern eine selbsttatige, handelnde Auseinandersetzung mit ihrer Umwelt, um
Wahrnehmungs- und Bewegungskompetenzen zu erwerben und auszubauen.

Neben den Bausteinen Bewegung und Entspannung ist die Erndhrung in unserer
Kita eine weitere Saule, die die Gesundheit von Kindern unterstitzend begleitet.
Die Grundlagen fur ein ausgewogenes Ernahrungsverhalten werden in den ersten
Lebensjahren gelegt. Deshalb hat dieser Bildungsbereich einen besonderen Stel-
lenwert in unserer Einrichtung.

Unsere Angebote fur Besucher:

Informationen Gber unsere padagogische Konzeption/Kita-Fiihrungen/Hospitatio-
nen in kleinen Gruppen/fachlicher Austausch/praktische Beispiele zu Bewegungs-
und Entspannungsangeboten.

Uns ist es wichtig, vorab die individuellen Konsultationswinsche mit den Gasten
abzusprechen, damit wir die inhaltliche Gestaltung darauf abstimmen kénnen.

Sozialpadagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maoglich

Maud Lehmann-Musfeldt, Stadt. Kita Krdhenwinkel

Nadine Seegers, Kindertagesstatte Krahenwinkel

Konsultationskindertagesstatte Stadt. Kita Krahenwinkel, Ernst-Hugo-Weg 60,
30855 Langenhagen, 0511/27090270

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fir Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) @& 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332
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22-22-138-B

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Konsultationskindertagesstatten

Gesundheitsforderung in Kindertagesstatten

15.11.2022

Wir arbeiten nach dem Situationsansatz mit dem Schwerpunkt Gesund-
heitsforderung.

Um sich gesund und ausgewogen entwickeln zu kénnen, um Vertrauen in die
eigenen Fahigkeiten aufzubauen und ein positives Selbstwertgeftihl zu erhalten,
sind ausreichende Kérper- und Bewegungserfahrungen fir Kinder unerldsslich.
Die entwicklungs-psychologische Forschung der letzten Jahrzehnte hat deutlich
gemacht, dass sich Kinder Gber Bewegung die Voraussetzungen fur die Sprachent-
wicklung sowie die Basis fur eine korperliche und geistige Entwicklung schaffen.

Das bedeutet flr uns, dass sowohl Bewegung als auch Entspannung ein fester
Bestandteil in unserer padagogischen Arbeit sein muss. So ermdéglichen wir den
Kindern eine selbsttatige, handelnde Auseinandersetzung mit ihrer Umwelt, um
Wahrnehmungs- und Bewegungskompetenzen zu erwerben und auszubauen.

Neben den Bausteinen Bewegung und Entspannung ist die Erndhrung in unserer
Kita eine weitere Sdule, die die Gesundheit von Kindern unterstitzend begleitet.
Die Grundlagen fur ein ausgewogenes Ernahrungsverhalten werden in den ersten
Lebensjahren gelegt. Deshalb hat dieser Bildungsbereich einen besonderen Stel-
lenwert in unserer Einrichtung.

Unsere Angebote fur Besucher:

Informationen tber unsere padagogische Konzeption/Kita-Fiihrungen/Hospitatio-
nen in kleinen Gruppen/fachlicher Austausch/praktische Beispiele zu Bewegungs-
und Entspannungsangeboten.

Uns ist es wichtig, vorab die individuellen Konsultationswiinsche mit den Gasten
abzusprechen, damit wir die inhaltliche Gestaltung darauf abstimmen kénnen.

Sozialpddagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
moglich

Maud Lehmann-Musfeldt, Stadt. Kita Krdhenwinkel
Nadine Seegers, Kindertagesstatte Krahenwinkel

Konsultationskindertagesstatte Stadt. Kita Krahenwinkel, Ernst-Hugo-Weg 60,
30855 Langenhagen, 0511/27090270

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fir diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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Inklusive Padagogik in Lernwerkstatten

Das Kinderzentrum Bersen-
brick ist eine Einrichtung der
Heilpddagogischen Hilfe Ber-
senbriick gGmbH und umfasst
neben seiner Krippe auch acht
Kindergartengruppen, mit je
nach Bedarf, gezielter heilpa-
dagogischer und therapeuti-
scher Ausrichtung. Zum Ange-
bot gehdren zwei integrative
Gruppen, zwei Sprachheilgrup-
pen, eine Regelgruppe, eine
AU-Gruppe und zwei heilpad-
agogische Gruppen, aus denen
die Familien ein fur ihr Kind
passgenaues Angebot finden kénnen.

Es ist Ziel und Weg unserer Bildungsarbeit, ein selbstverstandliches Miteinander aller Kinder
zu ermoglichen und die Vielfalt als Bereicherung fur die Gemeinschaft zu erleben. Fur diesen
Anspruch ist aus unserer Sicht eine Pddagogik gefordert, die der Verschiedenheit der Kinder
gerecht wird und die innerhalb der Lerngemeinschaft flexibel genug ist, das einzelne Kind
mit seinen individuellen Interessen und Mdoglichkeiten in den Vordergrund des padagogi-
schen Handelns zu stellen.

Die Einrichtung von Lernwerkstdtten, denen einzelne Bildungsbereiche zugeordnet sind,
lasst die Mdglichkeit zu, den Kindern in einer strukturierten, anregungsreichen Umgebung
Raum fur selbst entdeckendes Lernen im eigenen Tempo zu bieten. Die Kinder kommen in
Kleingruppen zusammen, so dass eine intensive, oft ungestorte Auseinandersetzung mit den
inhaltlichen Schwerpunkten méglich ist und wir unserem Ziel, jedem Kind die Unterstiitzung
zukommen zu lassen, die es benotigt, sehr nahe kommen. Folgende Lernwerkstatten finden
sich in unserem Kinderzentrum wieder: Werkraum, Forscherraum, Psychomotorik, Bauen &
Konstruieren, Gesunde Erndhrung, Atelier, Wortwerkstatt mit Leseraum, Rollenspiel, Raum
der Sinne, Café.

Die Kinder erfahren im Alltag professionelle Begleitung durch padagogische Fachkréafte, die
sich auf Grundlage individueller Starken und eines speziellen Fachwissens fur einen Bereich
besonders verantwortlich zeigen, die Kinder fur ihr Fachgebiet begeistern und ihnen viel-
faltige Angebote bereiten. Verschiedene Arbeitsgemeinschaften unterstiitzen zudem das
Interesse der Kinder, sich mit Gleichgesinnten Uber einen langeren Zeitraum verschiedene
Bildungsinhalte zu erschlieBen.

Konsultationsschwerpunkte:

W Vielfalt gestalten — Inklusive Padagogik in Lernwerkstatten

B Arbeiten mit dem Portfolio

B Fachfrauen/Fachmann- Prinzip

B Moglichkeiten der Zusammenarbeit in einem interdisziplindr zusammengesetzten Team
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Unser Angebote fiir Besucher:

Hospitation in der Kita, teilnehmerorientiert (Teams /Fachgruppen/ Fachschulen)
Fachaustausch zum Lernwerkstattkonzept, zur Portfolioarbeit, zur interdisziplindren Zusam-
menarbeit in Teams

Ansprechpartnerinnen/Ansprechpartner:
Simone Krauel -Rohe, Monika Rammler, Anja Lichtenstein, Beate Steinbrink

Anschrift:

Kinderzentrum Bersenbriick

Ravensbergstr. 13a, 49593 Bersenbriick, Tel. 05439 / 94260
kinderzentrum@hph-bsb.de - www.hph-bsb.de
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22-22-136-A

Konsultationskindertagesstatten

Vielfalt gestalten! Inklusive Padagogik in Lernwerkstatten

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

214

16.02.2022 Anreise: bis 09:00 Uhr
Ende: ca. 14:30 Uhr

Der Anspruch, eine inklusive Padagogik in der Kindertagesstatte verwirklichen zu
wollen, ist mit weitreichenden Konsequenzen fur die Praxis verbunden. Fur viele
Fachkrafte stellt sich die Frage, wie die konzeptionellen Bedingungen gestaltet
werden kénnen, damit jedes Kind eine Umgebung vorfindet, die ihm und ihr die
Teilhabe ermdglicht und in der es sein Entwicklungspotential im eigenen Tempo
zur Entfaltung bringen kann.

Unser Kinderzentrum mit integrativen, heilpddagogischen und Sprachheilgruppen
unter einem Dach hat sich dieser Herausforderung gestellt und einen Bildungsort
fur Kinder geschaffen, die in ihrer Vielfalt einmalig sind. Wir betreuen Kinder mit
unterschiedlichen Lernausgangslagen/Interessen/kulturellen Hintergriinden und
mit unterschiedlichen Unterstitzungsbedarfen.

Dabei haben sich unter den bestehenden gesetzlichen Rahmenbedingungen aus

unserer Sicht folgende Konzeptbausteine beim Aufbau eines inklusiven Bildungs-

angebotes bewahrt:

B Lernwerkstattarbeit mit der Moglichkeit des Lernens im eigenen Tempo und
der Bildung von Kleingruppen

B alltagsintegrierte Forderung/eine ressourcenorientierte Haltung der padago-
gischen Fachkrafte und interdisziplindrer Beobachtungsaustausch

Wir laden Sie ein, an diesem Tag unsere Arbeit kennenzulernen, sich vertieft mit
unserer Padagogik auseinanderzusetzen und sich mit uns kollegial Gber Heraus-
forderungen inklusiver Bildung in der Kita auszutauschen.

Ablauf:

B Erleben der padagogischen Praxis

B Vorstellung des padagogischen Konzepts und der Méglichkeiten der Zusam-
menarbeit in einem interdisziplindr zusammengesetzten Team

| Blick auf die Ressourcen der eigenen Kita — mit Anregungen fur den
Praxisalltag

Sozialpddagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maglich

Simone Krauel-Rohe, Leitung, Kinderzentrum Bersenbriick
Monika Rammler, stellv. Leitung, Kinderzentrum Bersenbriick
Anja Lichtenstein, Kinderzentrum Bersenbriick

Konsultationskindertagesstatte Kinderzentrum Bersenbriick, Ravensbergstr. 13a,
49593 Bersenbriick, 05439/94260

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die
Konsultationskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung
bitte selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fur Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei
Bedarf fir das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) @& 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332
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22-22-136-B

Konsultationskindertagesstatten

Vielfalt gestalten! Inklusive Padagogik in Lernwerkstatten

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

27.10.2022

Der Anspruch, eine inklusive Padagogik in der Kindertagesstatte verwirklichen zu
wollen, ist mit weitreichenden Konsequenzen fir die Praxis verbunden. Fiir viele
Fachkrafte stellt sich die Frage, wie die konzeptionellen Bedingungen gestaltet
werden kénnen, damit jedes Kind eine Umgebung vorfindet, die ihm und ihr die
Teilhabe ermoglicht und in der es sein Entwicklungspotential im eigenen Tempo
zur Entfaltung bringen kann.

Unser Kinderzentrum mit integrativen, heilpddagogischen und Sprachheilgruppen
unter einem Dach hat sich dieser Herausforderung gestellt und einen Bildungsort
fir Kinder geschaffen, die in ihrer Vielfalt einmalig sind. Wir betreuen Kinder mit
unterschiedlichen Lernausgangslagen/Interessen/kulturellen Hintergriinden und
mit unterschiedlichen Unterstitzungsbedarfen.

Dabei haben sich unter den bestehenden gesetzlichen Rahmenbedingungen aus

unserer Sicht folgende Konzeptbausteine beim Aufbau eines inklusiven Bildungs-

angebotes bewahrt:

B Lernwerkstattarbeit mit der Moglichkeit des Lernens im eigenen Tempo und
der Bildung von Kleingruppen

B alltagsintegrierte Forderung/eine ressourcenorientierte Haltung der padago-
gischen Fachkrafte und interdisziplindrer Beobachtungsaustausch

Wir laden Sie ein, an diesem Tag unsere Arbeit kennenzulernen, sich vertieft mit
unserer Padagogik auseinanderzusetzen und sich mit uns kollegial Uber Heraus-
forderungen inklusiver Bildung in der Kita auszutauschen.

Ablauf:

B Erleben der padagogischen Praxis

B Vorstellung des padagogischen Konzepts und der Méglichkeiten der Zusam-
menarbeit in einem interdisziplindr zusammengesetzten Team

B Blick auf die Ressourcen der eigenen Kita — mit Anregungen fir den
Praxisalltag

Sozialpadagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maoglich

Simone Krauel-Rohe, Leitung, Kinderzentrum Bersenbriick
Monika Rammler, stellv. Leitung, Kinderzentrum Bersenbriick
Anja Lichtenstein, Kinderzentrum Bersenbriick

Konsultationskindertagesstatte Kinderzentrum Bersenbriick, Ravensbergstr. 13a,
49593 Bersenbriick, 05439/94260

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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Demokratie im Kindergarten -
»~Den Kindern das Wort geben - von Anfang an.”

Die Freinet-Kindertagesstatte Prinz-
Hofte ist eine Einrichtung in freier Tra-
gerschaft.

Tréger ist der Verein flr ganzheitliches
Lernen und 6kologische Fragen e.V.

Die Kindertagesstatte befindet sich auf
dem groBen, sehr naturnah gestalteten
Gelande eines ehemaligen Bauernhofes
in der Samtgemeinde Harpstedt.

Die Kindertagestatte bietet Platz fur

25 Kindergartenkinder und 11 Krippen-
kinder.

Den Kindern das Wort geben:

Was will ich heute mit wem und wo machen? Was brauche ich daftir? Wo liegen meine
Interessen, Bedurfnisse, Wichtigkeiten? Welche Fragen stellen sich mir und wann méchte ich
eine Lernerfahrung machen? Wir gehen davon aus, dass dies am besten jedes Kind fur sich
selbst beantworten kann. So entscheiden die Kinder tber die Inhalte ihres Tuns in unserem
Kindergartenalltag und lassen dadurch immer wieder neu eine bunte Vielfalt an Ideen und
Kreativitat lebendig werden.

Der Geist ist nicht eine Scheune, die man fillt, sondern eine Flamme, die man néhrt.”
C. Freinet

Damit ist ebenfalls gemeint: Unseren Alltag mit den Kindern demokratisch zu organisieren.
Die Kinder unseres Kindergartens entscheiden gleichberechtigt Gber die Dinge, die unser
gemeinsames Leben regeln. Jede/r hat das gleiche Recht gehort zu werden und jede/r hat
nur eine Stimme.

Die Selbstorganisation der Gruppe als wesentlicher Baustein fiir Demokratie

Damit in einer Gruppe Demokratie gelebt werden kann, braucht sie die entsprechenden
Strukturen. Die Strukturen organisieren das Leben in der Gruppe so, dass alle Gruppenmit-
glieder sich mit ihren Interessen und Bedirfnissen wahrgenommen fihlen. Diese Strukturen
sollen ermdglichen und férdern, dass aus vielen Einzelindividuen eine Gruppe wird.

Konsultationsschwerpunkt:
Demokratie in der Kindertagesstatte — die demokratische Organisation unseres Alltags mit
den Kindern

Unsere Angebote fiir Besucher:

Wir mochten zur Zeit noch Abstand davon nehmen, Konsultationen in unserer Einrichtung
anzubieten, da wir uns noch immer in einer Neuorientierungs- und Neuausrichtungsphase
befinden. (Stand Juli 2021)

Anfragen zum aktuellen Stand in 2022 richten Sie bitte an die Ansprechpartnerin Frau Rust.

216 www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



Ansprechpartnerin:
Tanja Rust

Anschrift:

Freinet-Kindertagesstatte PrinzHofte,
Schulenberger Str. 4,

27243 Prinzhofte,

Tel. 04244/644

E-Mail: kontakt@freinet-kita-prinzhoefte.de
Homepage: www.zentrum-prinzhoefte.de
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22-22-126

Konsultationskindertagesstatten

Demokratische Organisation in der Kindertagesstatte —

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentin:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:
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Den Kindern das Wort geben

Was willst du heute machen? Und mit wem? Wo soll dies stattfinden? Was fur
Material willst du fur dein Vorhaben nutzen? Brauchst du dabei Hilfe?

Anhand dieser Fragen am Anfang des Tages bestimmen die Kinder unserer Kin-
dertagesstatte den Inhalt ihres Lernens selbst. Damit aus ihren Fragen, Ideen,
Angeboten und Wnschen ein Plan fir den Tag entstehen kann, braucht es aber
verlasslich einen Ort, eine Zeit, ein Mittel, wie dies in der Gruppe geschehen kann.
Bei diesen Zusammenkiinften wird das Zusammenleben in der Gruppe organisiert.
Im Gruppenalltag mussen viele Absprachen getroffen, Entscheidungen auf den
Weg gebracht und Interessen ausgehandelt werden. Dabei Gbernehmen die Kin-
der die Leitung und moderieren die Besprechungen. Damit dieses Zusammenleben
demokratisch organisiert werden kann, braucht es Methoden, Werkzeuge und
Hilfen, mit denen es auch den Kleinsten in der Gruppe gelingen kann, gleichbe-
rechtigt zu handeln und sich mit der Gruppe und deren Inhalten zu identifizieren.

Anhand praktischer Beispiele geben wir Einblicke in die demokratische Bildung in
der Kita und zeigen, wie es moglich wird, Kindern Demokratie und Selbstorgani-
sation durch das eigene Erleben als wesentliche Bildungsinhalte zu vermitteln.

Wir wollen aufmerksam machen auf die Vielfalt an Kompetenzen, die Kinder
durch demokratische Bildung und Selbstorganisation in der Kindertagesstatte
erwerben. Aber auch beleuchten wir welche Hindernisse, persénliche Grenzen
und Rahmenbedingungen diese Bildungsprozesse erschweren.

Methoden der freinetpddagogischen Praxis und aus der demokratischen Bil-
dungsarbeit verschaffen einen Uberblick tiber die Moglichkeiten, unterschiedliche
Beteiligungsformen im Kita-Alltag umzusetzen.

Sozialpddagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maglich

Tanja Rust, Leiterin, Freinet Kita

Freinet-Kindertagesstatte Prinzhofte, Schulenberger Str. 4, 27243 Prinzhofte,
04244/644

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



Projektarbeit und Beobachtung/Dokumentation

in der Reggio-Padagogik

.Kinder haben 100 Sprachen, davon rauben wir ihnen 99” (L. Malaguzzi)

In unserer Stidtischen Kindertagesstitte ,Varieta” K ITA

werden 136 Kinder im Alter von 1-10 Jahren ganzta-
gig in den Fachbereichen Krippe, Kindergarten und

Hort von 28 padagogischen Fachkréften in ihrer Ent- I . I
wicklung begleitet. A I

Wir sind eine vom Verein ,Dialog Reggio” anerkann-
te Reggio-inspirierte Kindertagesstatte.

Die Reggio-Padagogik begreift Kinder als Forscher, Entdecker und Konstrukteure ihrer ganz
individuellen Selbstbildungsprozesse. Mit dieser Erziehungsphilosophie setzt sich das Team

seit Jahr intensiv auseinander.

Das Besondere der Reggio-Padagogik ist fur uns, dass wir jedes Kind mit all seinen Aus-
drucksmaoglichkeiten wahrnehmen und individuell begleiten kénnen. Unsere padagogische

Haltung ist von einem demokratischen und humanistischen Menschenbild gepréagt.

Konsultationsschwerpunkte:
B Projektarbeit
B Beobachtung und Dokumentation

Unsere Angebote fiir Besucher:

B Hospitationen wahrend der Betreuungszeit

B Power-Point-Prasentationen zu den Schwerpunktthemen
B Workshop zu den Dokumentationsmethoden

Konsultationstage:
Mo. bis Mi. nach Absprache

Ansprechpartnerinnen:
Claudia Hesebeck, Marco Waldt und Ramona Torka

Tréger der Einrichtung:
Stadt Wolfenbdittel

Anschrift (Neu ab 01.02.2018):

KiTa ,Am Varieta”

Am Sonnenhang 5

38302 Wolfenbuttel

Tel.: 05331-5526

E-Mail: leitung.kita.varieta@wolfenbuettel.de
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22-22-142-A

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:
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Konsultationskindertagesstatten
Projektarbeit in der Reggio-Padagogik

18.05.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: ca.16:00 Uhr

Projektarbeit ist das Herzstlick der Reggio-Padagogik. Lernen in Projekten ist ganz-
heitliches Lernen mit Kopf, Herz und Hand. Die Inhalte der Projektarbeit basieren
auf Entdeckungen, Erlebnissen, Fragen, Interessen und Bedurfnissen der Kinder,
sowie den Beobachtungen und Impulsen des padagogischen Fachpersonals. Das
entdeckende, experimentelle Lernen und Lernen durch alltagliche Erfahrungen
steht dabei im Vordergrund, nicht die Fertigung eines Produktes. Experimentelles
Lernen lasst Lernen durch Fehler zu — Versuch und Irrtum hat hier Raum.

In der Projektdokumentation hinterlassen die Kinder Spuren ihres Handelns. Wir
setzen verschiedene Dokumentationsmethoden ein, dazu gehért die klassische
Dokumentationsform der ,,sprechenden Wande".

Inhalte der Fortbildung:

B Reggio-inspirierte Projektarbeit

B Charakteristische Merkmale

B ,Sprechende Wande"” und Projektausstellungen

Methoden:

B Hospitation in einer Gruppe/Fachbereich

B Erleben eines Projektes

B Inhaltliche Auseinandersetzung zum Thema mit Hilfe von Film und
PowerPoint

B Fachlicher Austausch

Sozialpddagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maglich

Claudia Hesebeck, Kita , Varieté”
Marco Waldt, stellv. Leitung, Kita ,Varieté”
Ramona Torka, Erzieherin, Kita ,Varieté”

Kita , Varieté”, Am Sonnenhang 5, 38302 Wolfenbuttel, 05331/86-650

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten und Konsultationsverbiinde , Kita und Grundschule”
fur diesen Zweck fordert. Moglichkeit der Teilnahme am Mittagessen fir einen
finanziellen Beitrag

Anke Bungeroth (inhaltlich) @& 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



22-22-142-B

Konsultationskindertagesstatten

Wahrnehmende Beobachtung und Dokumentationsmethoden in der

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:
Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Reggio-Pddagogik

16.11.2022 Beginn: 10:00 Uhr
Ende: €a.16:00 Uhr

Zu den Aufgaben des padagogischen Fachpersonals gehort die durchgangige

Beobachtung und Dokumentation der kindlichen Selbstbildungsprozesse. Durch

wahrnehmendes Beobachten nimmt die padagogische Fachkraft am ,Tun” der

Kinder mit allen Sinnen teil. Wir stellen uns dann mit Hilfe eines Reflexionsbogens

folgende Fragen:

B, Welchen Herausforderungen stellt sich das Kind?”

B ,Wie geht das Kind seinen Tatigkeiten nach?”

B ,Was bringt gerade dieses Kind an Handlungsweisen, Ideen und Moglichkei-
ten in eine gegebene Situation ein?”

Der Austausch im Team sowie die Selbstreflexion der padagogischen Fachkraft
decken individuelle Wahrnehmungsmuster auf. Der starkenorientierte Blick auf
das Kind wird so gewahrt und bildet die Grundlage, um individuelle Bildungspro-
zesse der Kinder zu erkennen und transparent werden zu lassen. Die Dokumen-
tation der kindlichen Entwicklung findet sich in unserem Haus in einer Bildungs-
geschichte, dem Portfolio und dem EKP (Entwicklungs- und Kompetenzprofil)
wieder.

Inhalte der Fortbildung:

B Beobachtung und Dokumentation

B \Wahrnehmende Beobachtung als Methode

B ,Sprechende Wénde"”, Projektausstellungen und Portfolio

Methoden:

B Hospitation in einer Gruppe/Fachbereich

B Inhaltliche Auseinandersetzung zum Thema
B Fachlicher Austausch/Workshop

Sozialpadagogische Fachkrafte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maoglich

Claudia Hesebeck, Kita , Varieté”
Ramona Torka, Erzieherin, Kita , Varieté”
Marco Waldt, stellv. Leitung, Kita , Varieté”

Kita , Varieté”, Am Sonnenhang 5, 38302 Wolfenbdttel, 05331/86-650

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten und Konsultationsverbtnde , Kita und Grundschule”
fur diesen Zweck fordert. Moglichkeit der Teilnahme am Mittagessen flr einen
finanziellen Beitrag

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
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Bilinguale Erziehung in der Kita

Erlebnis Sprache - Sprache erleben!

In seinem Gedicht “Die hundert Sprachen des Kin-

des” schreibt Loris Malaguzzi, Begrinder der Reg- ’

gio-Padagogik, das Kind habe 100 Sprachen, 100 s /

Hande, 100 Weisen zu denken, zu sprechen und

zu spielen, 100 Welten zu entdecken, 100 Welten STUDENTENWERK

zu traumen. GOTTINGEN
Wir begleiten in unserer Kita am Nordcampus 55 =1ietiime SrrrRTIICHER BECHTA

Kinder im Alter von ca. einem Jahr bis zum Schu-

leintritt. Die Vielfalt in unserem Haus ist dabei das Besondere und Wertvolle. Durchschnittlich
besuchen Kinder aus 14 verschiedenen Nationen unsere Kita. Es ist uns wichtig, diese Vielfalt
der Sprachen, Gedanken, Kulturen und Werte zu erhalten und den Kindern Raum fur ihre
Offenheit, als Konstrukteure ihrer eigenen Lebenswirklichkeit zu geben. Eingebettet in den
studentisch-universitaren Kontext der Stadt Gottingen finden sich EinflUsse vieler Kulturen in
der Kita am Nordcampus.

Der Umgang mit multilingualen Kindern und Familien,
sowie bilinguale Erziehung, in Deutsch/Englisch,
nach dem Immersionskonzept machen uns zu dem
was wir sind — eine Kita die fur Vielfalt steht und Of-
fenheit symbolisiert. Konkret bedeutet die bilinguale Er-
ziehung, dass die Kinder in die zwei Sprachen der Kita
eintauchen und diese, durch Mimik und Gestik unter-
stltzt, im alltaglichen Umgang miteinander erlernen.
Der Spracherwerb passt sich dem Lerntempo und Um-
feld der Kinder an und bereitet sie auf das weitere Spra-
chenlernen vor. Die vielfaltigen Entwicklungsschritte der
Kinder werden mit Bildungs- und Lerngeschichten
nach Margret Carr in Portfolios festgehalten und so-
mit das Kind in der eigenen Entwicklung gewdrdigt und
wertgeschatzt. Das Team der Kita zeichnet sich durch
Toleranz und Wertschatzung anderen Kulturkreisen ge-
genUber aus und stellt in sich selbst bereits eine groBe
Diversitat der Sprachen und Kulturen dar. Die Kita am
Nordcampus versteht sich als Bindeglied und Vermittler
zwischen den Kulturen und legt groBen Wert auf eine erziehungspartnerschaftliche Arbeits-
weise mit den Eltern und Netzwerkarbeit mit anderen padagogischen Institutionen. Ebenso
wie die Kinder benétigen die Eltern einen Ort der Geborgenheit und Wertschatzung ihrer
eigenen kulturellen Leistung in einem fremden Land. Diese inklusive Bildungshaltung leben
wir und wollen wir weitertragen. Als Teil der Bundesoffensive ,Friihe Chancen” wurde ein
Konzept entwickelt zur alltagsintegrierten Sprachférderung, damit alle Kinder gleich
gute Chancen bekommen im spateren schulischen Bereich den Anforderungen gewachsen
sein zu kénnen. Vielfaltiges Bildungsmaterial fir den Bereich der Sprachférderung, eine gute
Zusammenarbeit mit Grundschulen und ein ausgebautes Netzwerk an Fachkraften arbeitet
gemeinsam zum Wohle der Kinder zusammen.
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Konsultationsschwerpunkte:
M Bilingualitat in der Kita — Was bedeutet Immersion und wie kann bilinguale Erziehung
gelingen?

Unsere Angebote fiir Besucher:

B Hospitationen

B Konsultationen zu dem Konsultationsschwerpunkt

Bl Besichtigung der Kita mit anschlieBendem Austausch

W Vortrage, Workshops und Beratung zu den Schwerpunkten
B Austausch zur padagogischen Konzeption

Anschrift der Einrichtung:

Kindertagesstatte am Nordcampus
Justus-von-Liebig-Weg 6

37077 Géttingen

Tel: 0551/39-35030
kitanordcampus@studentenwerk-goettingen.de

Ansprechpartnerinnen:
Laura Spiggelkotter, Nadine Sommerfeld, Heike Lorey-Vaupel

Trager:

Studentenwerk Gottingen

Stiftung Offentlichen Rechts

Platz der Gottinger Sieben 4

37073 Gottingen

Tel: 0551/39-35156
www.studentenwerk-goettingen.de
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22-22-131-A

Konsultationskindertagesstatten

Bilinguale Erziehung in der Kita.

Was bedeutet Immersion und wie kann bilinguale Erziehung gelingen?

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:
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12.01.2022 Anreise: bis 9:00 Uhr
Ende: ca. 15:00 Uhr

Erlebnis Sprache — Sprache erleben!

Der Umgang mit multilingualen Kindern und Familien sowie bilinguale Erziehung
nach dem Immersionskonzept, in Deutsch/Englisch, machen uns zu dem was wir
sind, eine Kita die fur Vielfalt steht und Offenheit symbolisiert. Das Wort Immer-
sion leitet sich aus dem lateinischen immersio ,Eintauchen” ab, daher wird im
Deutschen auch der Begriff , Sprachbad” benutzt. Konkret bedeutet dies, dass
wir mit den Kindern in die englische Sprache eintauchen und diese, durch Ges-
ten unterstutzt, im alltdglichen Umgang miteinander vermitteln. Die vielfaltigen
Entwicklungsschritte der Kinder werden mit Bildungs- und Lerngeschichten nach
Margret Carr in Portfolios festgehalten und somit das Kind in der eigenen Entwick-
lung gewdirdigt und wertgeschatzt.

Der Konsultationsbesuch wird sowohl Erlauterungen zum theoretischen Konstrukt
der Immersion, als auch Anregungen bezlglich der erfolgreichen Umsetzung in
die eigene Praxis (Gestaltung von Morgenkreisen, Literaturtipps etc.) beinhalten.
Auch die Frage, ob und wie man die englische Sprache in einer grundsatz-
lich- monolingualen Kindertagesstatte integrieren kann kénnen wir, bei Bedarf,
gemeinsam erortern.

Unsere Angebote fiir Besucher:

B Konsultationen zum Konsultationsschwerpunkt

B Besichtigung der Kita mit anschlieBendem Austausch
B \ortrage, Workshops und Beratung zum Schwerpunkt
B Austausch zur padagogischen Konzeption

Methoden:

B Besichtigung der Kindertagestatte

B \Vortrage, Workshops, praktische Tipps
W Einblick in die Praxis

B Fachaustausch

Sozialpddagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maoglich

Laura Spiggelkotter, und Team Kita Nordcampus
Heike Lorey-Vaupel, Studentenwerk Gottingen
Nadine Sommerfeld, Kita Nordcampus

Studentenwerk Gottingen — Kindertagesstatte am Nordcampus,
Justus-von-Liebig-Weg 6, 37077 Gottingen, 0551/39-35030

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fur Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022



22-22-131-B

Konsultationskindertagesstatten

Bilinguale Erziehung in der Kita.

Was bedeutet Immersion und wie kann bilinguale Erziehung gelingen?

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

15.06.2022 Anreise: bis 9:00 Uhr
Ende: ca. 15:00 Uhr

Erlebnis Sprache — Sprache erleben!

Der Umgang mit multilingualen Kindern und Familien sowie bilinguale Erziehung
nach dem Immersionskonzept, in Deutsch/Englisch, machen uns zu dem was wir
sind, eine Kita die fur Vielfalt steht und Offenheit symbolisiert. Das Wort Immer-
sion leitet sich aus dem lateinischen immersio ,Eintauchen” ab, daher wird im
Deutschen auch der Begriff ,Sprachbad” benutzt. Konkret bedeutet dies, dass
wir mit den Kindern in die englische Sprache eintauchen und diese, durch Ges-
ten unterstitzt, im alltdglichen Umgang miteinander vermitteln. Die vielfaltigen
Entwicklungsschritte der Kinder werden mit Bildungs- und Lerngeschichten nach
Margret Carr in Portfolios festgehalten und somit das Kind in der eigenen Entwick-
lung gewdrdigt und wertgeschatzt.

Der Konsultationsbesuch wird sowohl Erlauterungen zum theoretischen Konstrukt
der Immersion, als auch Anregungen beztglich der erfolgreichen Umsetzung in
die eigene Praxis (Gestaltung von Morgenkreisen, Literaturtipps etc.) beinhalten.
Auch die Frage, ob und wie man die englische Sprache in einer grundsétz-
lich monolingualen Kindertagesstatte integrieren kann kénnen wir, bei Bedarf,
gemeinsam erortern.

Unsere Angebote fiir Besucher:

B Konsultationen zum Konsultationsschwerpunkt

B Besichtigung der Kita mit anschlieBendem Austausch
B Vortrage, Workshops und Beratung zum Schwerpunkt
B Austausch zur padagogischen Konzeption

Methoden:

B Besichtigung der Kindertagestatte

W \Vortrage, Workshops, praktische Tipps
B Einblick in die Praxis

B Fachaustausch

Sozialpddagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
moglich

Laura Spiggelkotter, und Team Kita Nordcampus

Heike Lorey-Vaupel, Studentenwerk Goéttingen

Nadine Sommerfeld, Kita Nordcampus

Studentenwerk Gottingen — Kindertagesstatte am Nordcampus,
Justus-von-Liebig-Weg 6, 37077 Gottingen, 0551/39-35030

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fir diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fur das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) & 0511/89701-332
www.fobionline.jh.niedersachsen.de 225



Partizipation und Nachhaltige Bildungs — und Projektarbeit
»Kinder stark fiir das Leben zu machen” ist unser wichtigstes Ziel

Das beginnt schon damit, dass Kinder sehr friih lernen gut auf ihren Kérper und ihre
Gefiihle zu horen.

»Gut Uber meine Bediirfnisse Bescheid zu wissen und gut fiir mich selber sorgen
zu kénnen” ist ein hohes Gutes und wichtiges Lernziel, welches wir verfolgen. Genauso
wichtig wie Uber seine Grenzen gut Bescheid zu wissen und sie anderen Menschen ge-
genlber gut verdeutlichen zu kénnen. Bei diesem Prozess ist es wichtig die Kinder gut zu
begleiten. , Starken starken” ist der Leitgedanke der padagogischen Idee zur Partizipation
von Kindern.

Was trauen wir Kindern zu? Wie lernen Kinder das? Wo wird Beteiligung sichtbar?
Welche Voraussetzungen miissen fiir eine gelebte Partizipation geschaffen wer-
den? Welche Anforderungen werden dabei an die Fachkrafte in der Kita gestellt?
Dariber hinaus den ,Blick tiber den Tellerrand” wagen, den ,Dingen auf den Grund”
gehen und die Fahigkeit eigenverantwortlich im Sinne gemeinschaftlicher Interessen zu han-
deln lautet das Prinzip einer nachhaltigen Bildungs — und Projektarbeit in einem offenen
Konzept.

Funktionsbereiche und Projekte ermoglichen den Kindern einen gezielten und zugleich viel-
faltigen Zugang zu den Themen.

Auch die Starken und Kompetenzen der Mitarbeiter werden durch das Expertenprinzip
zielgerichtet in der Erfullung ihrer Verantwortlichkeiten in Schwerpunktbereichen und Pro-
jekten eingesetzt. Dies ermoglicht eine besonders hohe Motivation der Mitarbeiter, aber
auch eine groBe Vielfalt und Bereicherung des padagogischen Angebotes.

Durch die Methode der Projektarbeit erfahren die Kinder eine vertiefende und nachhalti-
ge Wirkung. Grundséatzliches Ziel ist es auch einen Transfer auf die eigene Lebenssituation
herzustellen. Die Themen erstrecken sich von Umwelthemen, wie z.B Energie, Ressourcen,
Klima bis hin zu Ernghrung und der Férderung von sozialen Kompetenzen. Die Gestaltung
erfolgt durch handlungsorientierte und erlebnispddagogische Methoden. Hierzu nutzen wir
lokale Lernorte im Umfeld von Hamburg und Buchholz, um den sogenannten Blick liber
den Tellerrand zu ermdglichen.

Seit 2012 ist die Kindertagestatte ausgezeichnete Kita 21 Einrichtung. Kita 21 wird geférdert
durch die Umweltstiftung SOF (Save our future) und ist ein Verfahren, das nachhaltige
Bildungsarbeit von der Krippe bis zum Hort unterstitzt und auszeichnet.

Konsultationsschwerpunkte :

B Partizipationsprozesse und -Methoden

B Nachhaltige Bildungs- und Projektarbeit und Methoden

W Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern und Offentlichkeitsarbeit
B Expertenprinzip der Fachkrafte
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Unsere Angebote fiir Besucher:

B Konsultation, Hospitationen sowie Durchfiihrung von schwerpunktorientierten Studien-
tagen nach Terminabsprache

B Prasentation des Konzeptes in digitaler und schriftlicher Form, Kitafilm

W Hausfuhrung

B Fachaustausch und Beratungsgesprache zu unseren Konsultationsschwerpunkten

B Kitafilm - und Projektprasentationen

Ansprechpartnerinnen :
Jutta Stéver, Anne Calin, Kristina Malten, Carolin Kipar

Kontaktadresse:

Kath. Kindertagesstatte St. Petrus
Hermann-Burgdorf-Str. 58
21244 Buchholz

Tel. 04181-360745

E-Mail: leiterin@kitapetrus.de
website: www.kitapetrus.de

Fortbildung 2022 www.fobionline.jh.niedersachsen.de 227


mailto:leiterin@kitapetrus.de

22-22-143-A

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

228

Konsultationskindertagesstatten

Gelebte Partizipation in der Praxis

15.06.2022 Anreise: bis 9:00 Uhr
Ende: ca. 14:30 Uhr

. Gelebte Partizipation in der Praxis”

,Entscheidungen, die das eigene Leben und das der Gemeinschaft betreffen, zu
teilen und gemeinsame Losungen fir Probleme zu finden” ist das Prinzip von
Beteiligung und Partizipation.

Unsere Kinder in ihren individuellen Kompetenzen zu starken, damit sie sich zu
gefestigten Personlichkeiten entwickeln ist uns ein wichtiges Ziel. Die Kinder
machen die Erfahrung in ihren Anliegen und Entscheidungen ernstgenommen zu
werden und erleben sich als selbstwirksam. Eine weitreichende Beteiligungskultur
in der Einrichtung zu leben und Kinder in Entscheidungen einzubinden, stellt
durchaus eine Herausforderung dar, erweist sich bei ndherer Betrachtung jedoch
als groBer Gewinn.

B Was trauen wir Kindern zu?

Wie lernen Kinder das?

Wo wird Beteiligung sichtbar?

Welche Voraussetzungen missen fir eine gelebte Partizipation geschaffen
werden?

B Welche Anforderungen werden dabei an die Fachkrafte in der Kita gestellt?
B Wie wird die religionspadagogische Arbeit in der offenen Arbeit umgesetzt?

Wir laden Interessierte dazu ein, Antworten auf diese Fragen zu finden.

Was erwartet Sie:

Vortrag zu den Grundlagen und Schwerpunkten der Konzeption
Kurzfilm des padagogischen Konzeptes

PP-Prasentation zur Praxis der Partizipation

Einblick in die Projektarbeit und Methodenpraxis

Besichtigung der Kindertagesstatte

Fachaustausch

Sozialpddagogische Fachkréafte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maoglich

Jutta Stover, Erzieherin und Leiterin der Kindertagesstatte St.Petrus,

Kita St. Petrus Buchholz

Anne Calin, Erzieherin und stellv. Leitung der Kindertagesstatte St.Petrus,

Kita St. Petrus Buchholz

Kristina Malten, Erzieherin, Kath Kita St. Petrus Buchholz

Kath. Kita St. Petrus, Hermann-Burgdorf-Str. 58, 21244 Buchholz,
04181/360745

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fir Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fir Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fir das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) &= 0511/89701-332
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22-22-143-B

Termin:

Inhalt:

Zielgruppe:

Referentinnen:

Ort:

Kursgebiihr:

Verantwortlich:

Fortbildung 2022

Konsultationskindertagesstatten
Gelebte Partizipation in der Praxis

12.10.2022 Anreise: bis 9:00 Uhr
Ende: ca. 14:30 Uhr

. Gelebte Partizipation in der Praxis”

,Entscheidungen, die das eigene Leben und das der Gemeinschaft betreffen, zu
teilen und gemeinsame Losungen fir Probleme zu finden” ist das Prinzip von
Beteiligung und Partizipation.

Unsere Kinder in ihren individuellen Kompetenzen zu starken, damit sie sich zu

gefestigten Personlichkeiten entwickeln ist uns ein wichtiges Ziel. Die Kinder

machen die Erfahrung in ihren Anliegen und Entscheidungen ernstgenommen zu

werden und erleben sich als selbstwirksam. Eine weitreichende Beteiligungskultur

in der Einrichtung zu leben und Kinder in Entscheidungen einzubinden, stellt

durchaus eine Herausforderung dar, erweist sich bei naherer Betrachtung jedoch

als groBer Gewinn.

B Was trauen wir Kindern zu?

B Wie lernen Kinder das?

B \Wo wird Beteiligung sichtbar?

B Welche Voraussetzungen mussen fir eine gelebte Partizipation geschaffen
werden?

B Welche Anforderungen werden dabei an die Fachkrafte in der Kita gestellt?

B Wie wird die religionspadagogische Arbeit in der offenen Arbeit umgesetzt?

Wir laden Interessierte dazu ein, Antworten auf diese Fragen zu finden.

Was erwartet Sie:
B Vortrag zu den Grundlagen und Schwerpunkten der Konzeption

B Kurzfilm des padagogischen Konzeptes

B PP-Prasentation zur Praxis der Partizipation

W Einblick in die Projektarbeit und Methodenpraxis

B Besichtigung der Kindertagesstatte

B Fachaustausch

Sozialpadagogische Fachkréfte in Kindertageseinrichtungen, auch ganze Teams
maoglich

Jutta Stover, Erzieherin und Leiterin der Kindertagesstatte St.Petrus,

Kita St. Petrus Buchholz

Anne Calin, Erzieherin und stellv. Leitung der Kindertagesstatte St.Petrus,
Kita St. Petrus Buchholz

Kristina Malten, Erzieherin, Kath Kita St. Petrus Buchholz

Kath. Kita St. Petrus, Hermann-Burgdorf-Str. 58, 21244 Buchholz,
04181/360745

Es entstehen keine Seminarkosten, da das Land Niedersachsen die Konsulta-
tionskindertagesstatten fur diesen Zweck fordert. Fur Tagesverpflegung bitte
selber sorgen. Ein Unkostenbeitrag fur Kaffee/Tee/Kaltgetranke und bei Bedarf
fir das padag. Konzept in schriftlicher Form wird ggf. erhoben.

Anke Bungeroth (inhaltlich) & 0511/106-2529
Dagmar Tonjes (Verwaltung) @& 0511/89701-332
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Referententiibersicht

Nachname Vorname Titel Berufsbezeichnung/Qualifikation

Albers Viviane Wissenschaftliche Mitarbeiterin der Carl von
Ossietzky Universitat Oldenburg, Kinder- und Jugend-
lichenpsychotherapeutin in Ausbildung, Schul-
absentismus, Dropout, Schnittstelle Schule- Jugend-
hilfe- Psychiatrie, Pddagogik bei Verhaltensstérung

Angermann Ulrike Traumatherapeutin, Mediatorin, Systemische Einzel-,
Paar- und Familientherapeutin
Barth Stephan Prof. Dr.  Lehr- und Forschungsgebiet: Soziale Arbeit mit dem
phil. Schwerpunkt ,, Niedrigschwellige Beratung”
Behrmann Andrea Soz. Wissenschaftlerin M.A. Prozessbegleiterin,

Psychodramatherapeutin, Fachberatungsstelle
Violetta e.V. Fachberatungsstelle gegen sex. Miss-
brauch an Madchen und jungen Frauen, Hannover

Berger Tanja Bildungsreferentin in der politischen Bildung und
freiberufliche Trainerin der politischen Jugend- und
Erwachsenenbildung

Berndt Corinna Kunsttherapeutin, Traumapadagogin,
Systemische Traumatherapeutin

Birke-Bugiel Franziska Bildungsreferentin, Theologin, Haus Ohrbeck,
Georgsmarienh(tte

Brickner Fabian M.A. Sozial-/Organisationspadagoge

Cappenberg Martina Dr. Dipl.-Psychologin, c/o RA Dr. Méllenhoff, Minster

Dandyk Frank systemischer Familientherapeut und Berater,
Reteaming-Coach

de Vries Esther Dipl. Sozialarbeiterin und Kinder- und
Jugendlichentherapeutin

Dittmann-Haselhorst  Kenneth systemischer Berater — Autor — Dozent — Moderator,
Freier Referent

Edler Martin technischer Support bei Online-Seminaren

Emminger Rudi Sozialpadagogin, Erlebnispadagogin, Hannover

Engel Swen Dozent Politikwissenschaftler, M.A., Politische
gesellschaftliche Bildung, Sprachen, Kommunikation,
Rastede

Eppinger Sabeth Wissenschaftliche Referentin

Fink Thomas Dipl. Sozialarbeiter, Erfahrungen als Projektleiter zur

Jugendhilfeplanung, Controlling, Organisationsent-
wicklung und Qualitatsentwicklung; Lehrbeauftragter
an der Universitat Duisburg-Essen; Fortbildner und
Fachberater fur Jugendhilfeplanung und Organisati-
onsberatung im LWL-Landesjugendamt Westfalen

Gebken Claudia Dipl.-Padagogin, Fachwirtin fur Kitas, Bildungsrefe-
rentin der HOB Papenburg
Gencay Elif Fachanwaltin fur Familienrecht,

Nebenklagevertreterin
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Nachname Vorname Titel

Ass. Jur.

Grzeschke Ursula

Hardenberg Oliver

Helmes Uwe

Helm-Pleuger Robert

Heyer Lea Dr.

Hudemann Jens

Keller Mechthild

Kraemer Delia

Kremer Kerstin

Langenohl Sabrina

Langmeyer Alexandra Dr.

Lehmann Karl-Heinz Prof.,
M.

Limbach Sebastian

Maier Robert P. Dr.

Mehrkens Imke

Mewes Melanie

Meysen Thomas Dr.

Michalak Uwe

Minar Ulrike

Mussing Leni

Nagaoka Mari

Neier Ralf Dr.

Niemann Heike

Pohlkamp Ines Dr.

Berufsbezeichnung/Qualifikation

Dipl.-Sozialwissenschaftlerin, Gestalt und Kunst-
therapeutin, freiberufliche Referentin

Dipl.-Psychologe, Fachpraxis fur Psychotherapie und
forensische Psychiatrie, Minster

Diplom Sozialarbeiter/Sozialpddagoge, Referent und
Fachberater Jugendarbeit, Moderator flr Beteili-
gungsprojekte, Lehrbeauftragter an der Uni Vechta,
Stellwerk Zukunft gGmbH

Projektkoordinator Eurodesk bei der Fachstelle fir
Internationale Jugendarbeit der Bundesrepublik
Deutschland e.V. (IJAB)

Dipl. Paddagoge, Systemischer Familientherapeut

Padagogin, Dipl.-Sportwissenschaftlerin, systemischer
Coach Prozessbegleiterin, GfK Trainerin n. Rosen-
berg, Westensee

Dipl.-Sozialpddagogin und Supervisorin/
Organisationsberaterin, Colnrade
Sozialpadagogin/Sozialarbeiterin (M.A.)
Freiberufliche Referentin, Mtinster
Fachgruppenleitung , Lebenslagen und Lebenswelten
von Kindern”

Lehrbeauftragter FH Hannover

Dipl. Rechtspfleger, freiberuflicher Dozent mit
Lehrauftrag, Neustadt

Wirtschaftsprufer und Steuerberater, Minchen
Systemische Supervisorin, Ausbildung von §8a/b
SGB VIII Fachkréften, Lehrauftrag fur Kinderschutz,
Anwaltin fur Kinder und Jugendliche Praxis fur syste-
mische Supervision & Beratung, Hamburg

Begabungsberatung, Hannover

Dipl.-Psychologe, ask GmbH, Telgte

Dipl. Padagogin, Fortbildungsreferentin

Diplom Padagogin, Bildungsreferentin
Bildungsstatte Bredbeck

Diplom-Sozialarbeiter, Ressourcen- und Losungs-
orientierter Sozialtherapeut, Emsdetten
Sozialpadagogin/Erzieherin, Systemischer Coach,
Dipl. Betriebswirtin, Expertin fur Qualitat im
Situationsansatz (ISTA)

Sozialpddagogin, Kriminologin, Bildungsreferentin,
Bildungsstatte Bredbeck, Osterholz-Scharmbeck
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Nachname Vorname Titel Berufsbezeichnung/Qualifikation

Radewagen Christof Prof. Dr.  Dipl. Sozialarbeiter/-padagoge, Universitat Osnabriick

Rambusch-Nowak Martina Leiterin, Pfarrerin, Dipl.-Theologin, Supervisorin,
Geistliche Begleiterin

Rauschke Maik Dipl.-Sozialarbeiter/-padagoge, Elternmedientrainer,
Medienkoordinator, Stadt Wolfsburg

Reekers Helga Systemische Supervisorin, Fachpadagogin fur
Psychotraumatologie, Masterclass-Ausbilderin

Rottgers Hans Rudiger  Prof. Dr.  Mediziner, Sozialpsychiatrie, Sozialmedizin,
Gesundheitswissenschaft

Riubcke Angela Supervision-Fachberatung-Teamentwicklung,
Seevetal

Ruschmeyer Melanie Coach, Mediatorin, sozialpsychologische Beraterin,
Lineburg

Sachtleber Florian Master of Education in Sonderpadagogik,
Therapeutischer Fachdienst im Leinerstift e.V.

Schaper Stefan Diplom Sozialarbeiter/Sozialpadagoge, Eltern-

medientrainer, Medienkoordinator, Medienreferent,
AWO KJZ Schiene, Braunschweig

Scharf Heike Dozentin, Dipl.-Sozialpddagogin (FH), Diakonin,
Spiel- und Theaterpadagogin

Scheier Cornelius Dipl.-Sozialarbeiter/Sozialpadagoge, Elternmedien-
trainer, Fachberater Jugendarbeit, Wolfsburg

Schneider Uta Dipl.-Psych., psychologische Psychotherapeutin,

Violetta — Fachberatungsstelle gegen sexuellen Miss-
brauch an Madchen und jungen Frauen, Hannover

Schreyer Jens Dipl.-Sozialpadagoge, Senior- und Lehrcoach DCV,
Lehrtrainer DVNLP

Schroeder Inga Kriminaloberkommissarin Praventionsteam

Schulz Felix Dr. Jurist, Mediator, Systemischer Berater, Fachberater

fir Psychotraumatologie, Zentrum fur Handlungs-
kompetenz, Liineburg

Seckinger Mike DJI, Munchen

Seiler-Warmuth Gabriele Dipl.-Paddagogin, Berlin

Sievertsen Rolf Kreis Nordfriesland, Drage

Socha Ingo Aufsichtfihrender Richter am Amtsgericht Lubeck

Soluch Goska Sozialwissenschaftlerin, Mediatorin,
Selbstbehauptungstrainerin, Berlin

Sterr Annika Fachkraft fur Prévention gegen sexualisierte Gewalt,

Trainerin der diskriminierungssensiblen Bildungs-
arbeit, Sexualpadagogin, Theaterpadagogin, Koln

Stucker Ulrike Dr. jur. Lehrbeauftragte Hochschule Hannover

von Melle Suzanne Studienleiterin im Ludwig-Windthorst-Haus,
Katholisch-Soziale Akademie, Lingen-Holthausen

Wolf Christa freiberufliche Referentin fir Vormundschaft,

Pflegschaft, Beistandschaft
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Fiir die Fortbildung
verantwortliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Niedersachsisches Landesamt fiir Soziales, Jugend und Familie

Fachgruppe Kinder, Jugend und Familie
Landesjugendamt Fachbereich I

Kirsten Birth
Friederike Eilers
Matthias Gelbke
Heike Gottschalk
Jutta Groéne-Carl
Ines Keller
Susanne Keuntje
Ute Konstantin
Simone Pleyer
Angelika Sttrmer

@& 0511/89701
@& 0511/89701
@ 0511/89701
@ 0511/89701
@ 0511/89701
@ 0511/89701
@& 0511/89701
@& 0511/89701
@ 0511/89701
@ 0511/89701

- 350
-304
-339
- 356
- 327
-320
- 344
- 349
- 347
- 364

Regionales Landesamt fiir Schule und Bildung Hannover
Landesjugendamt
Fachbereich Il - Tageseinrichtungen und Tagespflege fiir Kinder

Anke Bungeroth
Grit Hartwig

@& 0511/106 - 2529
@& 05317484 -3007

Verwaltung, organisatorische Abwicklung (fiir beide Bereiche)

Dagmar Tonjes

Fortbildung 2022

@ 0511/89701 - 332

www.fobionline.jh.niedersachsen.de
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Organisatorische Hinweise und Teilnahmebedingungen

Wenn Sie Folgendes beachten, erleichtern Sie uns die Verwaltungsarbeit und
sichern sich eine effektive und zeitnahe Bearbeitung:

Kursgebiihren:

Die jeweiligen Kursgebuhren finden Sie bei den Ausschreibungstexten. Sofern sich aus der
Teilnahmezusage oder dem Programm nichts anderes ergibt, sind diese Gebuhren an das
Niedersachsische Landesjugendamt zu zahlen. Die Kursgebihr beinhaltet in der Regel den
Seminarbeitrag, die Verpflegung und die Unterkunft im Einzelzimmer. (Beachten Sie hierbei
die entsprechenden Hinweise in den jeweiligen Ausschreibungstexten)

Keine Kostenreduzierung:
Eine Reduzierung der Kosten und Gebuhren ist nicht moglich, auch wenn Sie, aus welchen
Grunden auch immer, auf Teile der Leistung — z.B. Unterkunft und Verpflegung — verzichten.

Ubernachtung in der Bildungsstitte:
Die Unterbringung erfolgt Uberwiegend in Einzelzimmern. Nachdem Sie eine Zusage erhal-
ten haben, kénnen Sie selbst nur mit der Bildungsstatte die Unterbringung in eventuell vor-
handenen Doppelzimmern vereinbaren.

Anmeldeverfahren:

Mit der Anmeldung (Anmeldevordruck oder Online-Anmeldung Uber das Online-Verfahren)
erkennen Sie die Teilnahmebedingungen aus diesem Fortbildungsprogramm verbindlich
an. Fur die Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten bendtigen wir Ihre Einwilligung.
Den entsprechenden Passus finden Sie im Anmeldevordruck, welcher sich auf Artikel 13
DSGVO bezieht. Bitte benutzen Sie pro Person fiir jede Anmeldung zu einer Veran-
staltung einen aktuellen Anmeldevordruck (hinten in diesem Heft). Fillen Sie den am
Ende des Programms als Kopiervorlage enthaltenen Anmeldevordruck bitte vollstandig aus.
Unvollstandige oder telefonische Anmeldungen kénnen nicht bearbeitet werden.

Bei der Beteiligung am Online-Verfahren fillen Sie bitte das Online-Formular vollstandig aus.
Dort erkennen Sie ebenfalls die Teilnahmebedingungen verbindlich an. Zur Verarbeitung Ih-
rer personenbezogenen Daten gilt das vorstehend Gesagte.

Anmeldungen per E-Mail kénnen wegen der fehlenden Unterschrift nicht berticksichtigt
werden.

Anmeldeschluss:

Anmeldeschluss ist, sofern nicht anders vermerkt, vier Wochen vor Beginn der jeweiligen
Veranstaltung. Fur eine Vielzahl von Veranstaltungen gehen mehr Anmeldungen ein als Teil-
nahmeplatze zur Verfiigung stehen. Wir empfehlen Ihnen, sich mdéglichst frihzeitig verbind-
lich anzumelden, da die Teilnehmenden moglicherweise nach dem Zeitpunkt des Einganges
der Anmeldungen ausgewahlt werden.

Zusage und Zahlung der Kursgebiihr:

Unmittelbar nach der Auswahl der Teilnehmenden, in der Regel vier Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn, erfolgt die Zusage mit den Angaben, die zur Uberweisung der Kursge-
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biihren notwendig sind. Es besteht kein Rechtsanspruch auf den Erhalt einer Zu- oder
Absage mit dem genannten zeitlichen Vorlauf zur Veranstaltung. Wir bitten Sie, dies bei lhrer
Terminplanung zu bertcksichtigen.

Nichtteilnahme und Abmeldungen:

Sollten Sie an einer Veranstaltung, fur die Sie noch keine Zusage erhalten haben, nicht
teilnehmen kénnen, melden Sie sich bitte sofort schriftlich per Post, Fax oder Mail ab. MaB-
geblich ist das Datum des Eingangs der Abmeldung im Niedersachsischen Landesjugendamt.
Kursgebuthren werden dann nicht erhoben.

Riicktritt von der Teilnahme:

Wenn Sie sich von einer Veranstaltung abmelden, fir die Sie bereits eine Zusage erhalten
haben, handelt es sich um einen Ricktritt. Gleiches gilt, wenn Sie Ihre Einwilligung in die
Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten widerrufen, soweit es sich um die zur Durch-
fihrung des Anmeldeverfahrens und der Abrechnung erforderlichen Pflichtangaben handelt.
In diesen Fallen sind Sie verpflichtet, entstehende Kosten der Bildungsstatten fir Unter-
kunft und Verpflegung und die Kursgebuhr fir den fur Sie reservierten Teilnahmeplatz zu
bezahlen. Je eher Sie jedoch schriftlich von der Teilnahme zurticktreten, desto groBer ist die
Chance, eine Ersatzteilnehmerin oder einen Ersatzteilnehmer zu finden und Sie damit von
diesen Kosten zu befreien. Sie erhalten Mitteilung dartber, wenn eine Ersatzteilnehmerin
oder ein Ersatzteilnehmer gefunden werden konnte. Nehmen Sie ohne schriftlichen Riick-
tritt nicht teil, sind Sie verpflichtet, die Kursgebhr und ggf. die Kosten fir Unterkunft und
Verpflegung zu bezahlen. In besonderen Harteféllen, die von lhnen schriftlich darzulegen
sind, kann ausnahmsweise von einer Gebuthrenerhebung ganz oder teilweise abgesehen
werden. Krankheit und dienstliche Verhinderung sind grundsatzlich keine besonderen Har-
tefélle.

Ausfall von Veranstaltungen:

Das Niedersachsische Landesjugendamt Gbernimmt keine Garantie fir die Durchfhrung des
Fortbildungsprogramms.

Féllt jedoch eine Veranstaltung aus Griinden, die Sie nicht zu vertreten haben (z.B. wegen
Verhinderung der Referentin oder des Referenten), aus, werden Uberwiesene Teilnahmege-
buhren zurlckerstattet. Das Niedersachsische Landesjugendamt bemuht sich im Falle eines
Ausfalls oder einer Anderung von Veranstaltungstermin oder -ort um Ihre schnellstmégliche
Benachrichtigung. Ein Anspruch auf Kostenersatz insbesondere fir vergebliche Anfahrten
besteht nur dann, wenn das Niedersachsische Landesjugendamt keinen Benachrichtigungs-
versuch unternommen und dies zu vertreten hat.

Hannover, Dezember 2022
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Anmeldung zu einer Fortbildung im Jahr 2022

Unvolistandige Anmeldungen kénnen nicht bearbeitet werden!
Bitte libersenden Sie die Anmeldung deshalb gut lesbar und vollstandig ausgefiilit.

Niedersachsisches Landesamt fiir Soziales,

Jugend und Familie beB?tSZn"ﬁfﬁﬂE!Ztﬁiinfﬁ Formular drucken
Landesjugendamt auswablen.

Postfach 2 03

30002 Hannover Fax: 05 11/8 97 01-330

1. Pflichtangaben

Die nachfolgenden Angaben benétigen wir, um Ihre Anmeldung bearbeiten zu kénnen.

Kursnummer: Thema: Veranstaltungsdatum:

U Frau U Herr (] Keine Angabe

Name, Vorname:

Rechnungsadresse:

Telefon/E-Mailadresse dienstlich:

2. Freiwillige Angaben
Diese Angaben mussen Sie nicht machen. Die Angabe lhrer ausgelibten Tatigkeit erleichtert uns jedoch, die Fort-
bildungsveranstaltung adressatengerecht auszurichten. Mit der Angabe einer E-Mail und/oder Telefonnummer stei-
gern Sie die Chance, dass wir Sie auch bei kurzfristigen Veranstaltungsausfallen oder -verschiebungen noch rechtzeitig
benachrichtigen kénnen.

Ausgeiibte Tatigkeit:

Telefon:

E-Mail:

Anmerkungen:

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen des Fortbildungsprogramms

Die Hinweise und allgemeinen Teilnahmebedingungen des Fortbildungsprogramms finden Sie auf den Seiten 234
und 235 dieses Fortbildungsprogramms.

Hinweis zum Datenschutz

Die erhobenen Daten werden elektronisch gespeichert. lhre Verarbeitung dient der Abwicklung der Fortbildungs-
anmeldung und der Abrechnung. Die Daten werden fir keinen anderen Zweck verwendet. Daten zur Anmeldung
werden nicht an Dritte weitergeleitet und nach Abschluss der Fortbildungsveranstaltung geléscht. Einsicht in die An-
meldungen haben nur fur den Aufgabenbereich betraute Bedienstete des Niedersachsischen Landesjugendamtes.

Zur Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten benétigen wir lhre Einwilligung. Sie haben das Recht, lhre Ein-
willigung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die RechtmaBigkeit der aufgrund der
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht beriihrt.

Ich erkenne die Teilnahmebedingungen des Fortbildungsprogramms an und willige hiermit in die Verarbeitung
meiner personenbezogenen Daten ein (bitte ankreuzen).

Hiermit melde ich mich zu der genannten Fortbildungsveranstaltung verbindlich an.

Ort, Datum, Unterschrift

Anmeldungen per E-Mail kénnen aus
verfahrenstechnischen Griinden nicht bearbeitet werden.



Impressum: Fortbildungsprogramm 2022
Niedersachsisches Landesamt fur Soziales, Jugend und Familie —
AuBenstelle Hannover, Fachgruppe Kinder, Jugend und Familie
— Landesjugendamt — Fachbereich |

Redaktion: Jutta Grone-Carl, Ines Keller
Layout: Rudiger Schubert
Bildnachweis: © Landesjugendamt Niedersachsen

Titelbild und Seiten 51, 55, 123, 139, 151

© fotolia.com
Seite 23

237 www.fobionline.jh.niedersachsen.de Fortbildung 2022






Niedersachsisches Landesamt

fur Soziales, Jugend und Familie
AuBenstelle Hannover —

Fachgruppe Kinder, Jugend und Familie
— Landesjugendamt FB | -

Schiffgraben 30 - 32
30175 Hannover

Telefon: 0511/89701-0
Telefax: 0511/89701-330

Dezember 2021



	Vorwort
	Inhaltsverzeichnis
	Fortbildungsangebote:
	Zeitliche Übersicht
	Inhaltliche Übersicht
	Einzelausschreibungen
	1.	Schwerpunktthema
	1.01	Partizipation
	Niedersachsenweiter Fachtag der Pilotregion digitale Jugendbeteiligung
	Wie kann beteiligungsorientiertes Arbeiten 
in der Kinder- und Jugendhilfe gelingen?
	Partizipationslabor – Jugendbeteiligung in vier Schritten (I)
	Partizipationslabor – Jugendbeteiligung in vier Schritten (II)
	Partizipationslabor – Jugendbeteiligung in vier Schritten (III)
	Partizipationslabor-Jugendbeteiligung in vier Schritten (IV)
	Partizipation in der Kindertagesstätte mit dem Fokus auf die Krippe
	Nicht über uns, sondern mit uns – 
Beteiligung von Familien im Arbeitsfeld der Frühen Hilfen
	Partizipation in der Kindertagesstätte mit dem Fokus auf die Krippe
	Wege der Zusammenarbeit für und mit Kooperationspartnern im Kinderschutz – Wie können produktive Kooperationsbeziehungen ausgestaltet werden?

	1.02	Kinderschutz
	Kinderschutzkonzepte – brauchen wir so etwas?
	Fachtagung Kinderschutz nach 2 Jahren Pandemie – 
veränderte Herausforderungen
	Wie spreche ich mit Kindern und Jugendlichen? – Altersgemäße Gesprächsführung bei Vermutung auf sexuellen Missbrauch
	MindSet Achtsames Organisieren: 
Ein Methodenkoffer zur Teamentwicklung im Kinderschutz
	Wo ist die Grenze? – Vermutete Kindeswohlgefährdung oder „nur“ eine belastete Lebenssituation für Säuglinge und Kleinkinder?
	„Ich sehe aber keine blauen Flecken ...“ – Einschätzung von und Umgang mit ­Kindeswohlgefährdung durch emotionalen Missbrauch
	Trau dich! – Bei Kindeswohlgefährdung rechtzeitig (inter)professionell handeln
	Gefahren in der kindlichen Entwicklung sicher einschätzen
	Kinderschutzkonzepte – brauchen wir so etwas?
	Frühe Hilfen und der Umgang mit schwierigen (Kinderschutz) Fällen – 
Training für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
	Grundlagen des Kinderschutzes/Fallwerkstätten zur Einschätzung des Gefährdungsrisikos
	Vereinbarungen zum Schutz von Kindern/Jugendlichen
	Strafanzeige ja oder nein – Möglichkeiten und Grenzen von rechtlichen ­Interventionen bei sexualisierter Gewalt
	Na, mein Mäuschen, wie geht es dir heute? 
Warum nett gemeint manchmal das Gegenteil von nett ist.
	„Überleben auf dem Kriegsschauplatz“ – wie hocheskalierte Elternkonflikte zu einer Gefährdung des Kindeswohls führen können
	Fachtagung Vertrauensschutz im Kinderschutz
	Kinderschutzkonzepte – brauchen wir so etwas?


	2.	Führungskompetenz
	2.01	Führen und Leiten
	Führung gestalten – 
Ein Fortbildungsangebot für neue und angehende Führungskräfte
	Gesund Führen in pädagogischen Einrichtungen


	3.	Fachliche Kompetenz
	3.01	Allgemeiner Sozialer Dienst
	Mitwirkung im familiengerichtlichen Verfahren
	Wir sind die neuen (Amtsvormünder) – Was müssen wir wissen?
	Gerichtsfest dokumentieren – Aktenführung und Stellungnahmen
	Vertiefungsfortbildung zum Kindesunterhalt

	3.02	Rechtsanwendungen
	Einführung in das Unterhaltsvorschussgesetz
	Insolvenzverfahren für den Bereich des UVG
	Das vereinfachte Verfahren über den Unterhalt Minderjähriger
	Prozess- und Verfahrenskostenhilfe
	Volljährigenunterhalt: Grundlagen und Berechnung
	Kann ich – darf ich – muss ich: Rechtssicherheit in der sozialpädagogischen Arbeit
	Unterhaltsrechtliche Einkommensermittlung bei Selbstständigen
	Aber sie freut sich doch so ... – 
Gestaltung von Umgangskontakten mit traumatisierten Kindern
	Die Schaffung von Vollstreckungstiteln und deren Durchsetzung 
im Wege der Zwangsvollstreckung
	Die Grundlagen des Kindesunterhalt für Neueinsteiger – Kompakt

	3.03	Hilfen zur Erziehung
	Pflegekinder mit Störungen in der Persönlichkeitsstruktur
	Aufsichtspflicht, Haftung und Garantenstellung in der Jugendhilfe
	Das Beziehungs- und Bindungserleben traumatisierter Kinder – 
Konsequenzen für die fachliche Hilfe
	FASzinierenD – Pädagogik anders denken
	Eignungsprüfung und Schulung zukünftiger Pflegeeltern 
in der Vollzeit- oder Bereitschaftspflege
	Bindungs- und beziehungsbelastete Kinder und Grenzsetzung 
in der pädagogischen Arbeit
	Basisseminar Erlebnispädagogik
	Basiswissen Traumapädagogik
	Ressourcenorientierte Biografiearbeit
	Datenschutz – Sozialdatenschutz

	3.04	Jugendschutz
	Fachtagung zur Professionalisierung der kommunalen Alkoholprävention XI
	Regionale Arbeitstagung der Jugendschutzbeauftragten 
bei den ­kommunalen Jugendämtern und der Beauftragten für Jugendsachen bei der Polizei in Südostniedersachsen
	Regionale Arbeitstagung der Jugendschutzbeauftragten 
bei den kommunalen Jugendämtern und der Beauftragten für Jugendsachen bei der Polizei in Nordwestniedersachsen
	31. Forum Jugendarbeit – 
Umbruch in der Kinder- und Jugendarbeit oder doch wie immer?

	3.05	Jugendarbeit
	„Muslimisch, deutsch... na, klar!“ 
Umgang mit antimuslimischen Rassismus im Kontext der Kinder- und Jugendhilfe
	Landesweite Arbeitstagung der Stadt- und Kreisjugendpfleger/innen
	Diversität & Gesellschaft – Professionalisierung politischer Jugendbildung
	Förderworkshop – Finanzierung internationaler Jugendbegegnungen
	Schutzkonzepte in der Kinder- und Jugendarbeit
	Jugendgipfel 2022

	3.06	Jugendsozialarbeit
	Wann und warum macht „Systeme sprengen“ Sinn? – 
Systemsprenger, Hochrisiko-Klientel, hoffnungslose Fälle
	Psychische Erkrankungen bei Jugendlichen und Heranwachsenden: 
alterstypische Phänomene und besondere Risikogruppen
	Wann und warum macht „Systeme sprengen“ Sinn? – 
Systemsprenger, Hochrisiko-Klientel, hoffnungslose Fälle
	Motivierende Gesprächsführung – Förderung von Verhaltensänderung

	3.07	Straffälligenhilfe
	Motivierende Gesprächsführung – Förderung von Verhaltensänderung
	Mutmacher*in – Kinder nach der Corona-Krise in ihrer Resilienz und 
sozial-emotionalen Entwicklung stärken

	3.08	Kindertageseinrichtungen
	kita.web Schulung Gruppen- und Personalmodul
	kita.web Basisschulung- Onlineschulung-
	kita.web Schulung Antrag auf Finanzhilfe
	Personal führen, leiten und motivieren in Kindertagesstätten
	50 plus: Älterwerden als Erzieherin
	Mit Vorurteilen produktiv umgehen lernen
	kita.web Basisschulung-Onlineschulung-
	Personal führen, leiten und motivieren in Kindertagesstätten
	Herausforderung- Elterngespräche
	kita.web Schulung Gruppen- und Personalmodul
	kita.web Basisschulung- Onlineschulung-
	kita.web Schulung Antrag auf Finanzhilfe
	Partizipation in der Kindertagesstätte- Herausforderung und Chance
	Kita-Leitung stärken! Leitungshandeln 
und persönliche Ressourcen in den Blick nehmen
	Armut in Kinderwelten
	kita.web Basisschulung- Onlineschulung-
	Ist das noch normal?
	Gesundbleiben in schwierigen Zeiten
	Partizipation in der Kindertagesstätte- Herausforderung und Chane
	Frühe Zugänge zu Eltern in sozial benachteiligten Lebenslagen finden – 
Die Kunst, gelingende Interaktion zu fördern und zu lenken

	3.09	Frühe Hilfen
	Wo ist die Grenze? – Vermutete Kindeswohlgefährdung oder „nur“ eine belastete Lebenssituation für Säuglinge und Kleinkinder?
	Trau dich! – Bei Kindeswohlgefährdung rechtzeitig (inter)professionell handeln
	Gespräche mit Familien professionell führen – 
klientenzentriert und ressourenorientiert
	Frühe Hilfen und der Umgang mit schwierigen (Kinderschutz) Fällen – 
Training für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
	Forum Frühe Hilfen 2022
	Nicht über uns, sondern mit uns – 
Beteiligung von Familien im Arbeitsfeld der Frühen Hilfen
	„Überleben auf dem Kriegsschauplatz“ – wie hocheskalierte Elternkonflikte zu einer Gefährdung des Kindeswohls führen können


	4.	Anwendungskompetenz
	4.01	Methodenkompetenz
	Wenn die Wunde verheilt ist schmerzt die Narbe....! Arbeit mit traumatisierten Jugendlichen und jungen Ewachsenen
	Wie soll ich das bloß alles schaffen? Wenn die Arbeit über den Kopf wächst! – 
Zeitmanagement – der Versuch einer Problemlösung
	Erwachsen werden in Unsicherheiten – 
Jugendliche in ihren Übergängen begleiten und bestärken
	Herausforderung- Elterngespräche
	Umgang mit Konflikten
	Traumasensible Elternarbeit

	4.02	Beratungskompetenz
	Lösungsorientierte Gesprächsgestaltung – zweiteilige Seminarreihe – Grundkurs
	Hochbegabung im Kindes- und Jugendalter – Chancen und Gefahren
	Lösungsorientierte Gesprächsgestaltung – zweiteilige Seminarreihe – Aufbaukurs
	(Praxis-)Anleitung leicht gemacht! Eine Anleitung zum Anleiten

	4.03	Medienkompetenz
	Digitale Medien in der Kita
	Medienpädagogisches Bar-Camp 2022
	Alles was Recht ist XIX
	Hardcorepraxis IV
	Rechtssicher mit digitalen Medien in der Kinder- und Jugendhilfe


	5.	Selbstkompetenz
	5.01	Kommunikationskompetenz
	„In Beziehung treten, in Beziehung bleiben“ – 
Empathie und Mitgefühl in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
	Sicher kommunizieren von Anfang an
	Von Gegner*innen zu Partner*innen – Beziehungen aufbauen und Konflikten entgegenwirken – eine Einführung in Achtsamkeit und Gewaltfreie Kommunikation
	Aufrecht in die Welt gehen – Selbstbehauptung erlernen – 
Mut wachsen lassen – Qualifizierungsreihe zur Trainer_in für Selbstbehauptung und Gewaltprävention in drei Modulen

	5.02	Sozialkompetenz
	„Der Tanz auf dem Vulkan“ – 
Konstruktiver Umgang mit starken Gefühlen nach Dr. Marshall Rosenberg

	5.03	Work-Life-Balance
	Selbstfürsorge und Fürsorge in Einklang bringen – 
Eine Einführung in Achtsamkeit und Gewaltfreie Kommunikation
	Resilienz Basistraining – Die eigenen Widerstandskräfte stärken!
	60plus und welche Perspektive! 
Älterwerden im Beruf – Frauen mit 60 in der Sozialen Arbeit
	Herzlich Willkommen Vielfalt! 
Vorurteilsbewusste Bildung und Erziehung in der Kindertagesstätte

	5.04	Haltungs- und Wertkompetenz

	6.	Fachveranstaltungen/Beratungsangebote
	6.01	Aktuelle Angebote
	Von der Empfehlung zur Umsetzung – Zum Auftrag des KJSG in der Versorgung von Kindern psychisch kranker Eltern
	Fortbildung für Fachkräfte der Eingliederungshilfe
	INFO-Tag – aktuell, zeitnah, informativ
	ASA-Fachgruppe II

	6.02	Arbeitskreise
	ASA-Fachgruppe I
	ASA-Fachgruppe III
	ASA-Fachgruppe I
	ASA-Fachgruppe II
	ASA-Fachgruppe III
	Arbeitstagung der Beratungsstellen im Bereich 
„Gewalt gegen Kinder und Jugendliche“
	Arbeitskreis Auslandsprojekte in Niedersächsischen Jugendhilfeinrichtungen
	Arbeitskreis U-Haft-Vermeidung


	Konsultationskindertagesstätten
	Zertifikatskurs: Praxis berät Praxis 2022 – 
Qualifizierung pädagogischer Fachkräfte aus Konsultationskitas und Verbünden
	Zertifikatskurs: Praxis berät Praxis 2022 -Qualifizierung pädagogischer Fachkräfte aus Konsultationskitas und Verbünden
	Zertifikatskurs: Praxis berät Praxis 2022 -Qualifizierung pädagogischer Fachkräfte aus Konsultationskitas und Verbünden

	Johanniter-Kindertagesstätte KinderZeit
	Gesundheitsförderung auf der Basis des Resilienzkonzeptes und Salutogenese
	Gesundheitsförderung auf der Basis des Resilienzkonzeptes und Salutogenese

	Ev. luth. Kinder- und Familienzentrum Die Stiftsmäuse
	Konsultation bei den Marte Meo Optimisten
	Konsultation bei den Marte Meo Optimisten

	KiTa Einstein
	Fließende Übergänge in Bildungsprozessen gemeinsam gestalten!
	Fließende Übergänge in Bildungsprozessen gemeinsam gestalten!
	Fließende Übergänge in Bildungsprozessen gemeinsam gestalten!

	Kindertagesstätte CJD Hannover
	Irgendwie Anders – Vielfalt bereichert – 
Inklusive Begabungsföderung im CJD Hannover
	Irgendwie Anders – Vielfalt bereichert – 
Inklusive Begabungsföderung im CJD Hannover

	Ev. Kindertagesstätte und Familienzentrum „Baumhaus“ in Nikolausberg
	Übergangsgestaltung in der Kindertagesstätte

	Lernwerkstatt als zentrales Element der Übergangsgestaltung zwischen Grundschule und Kindergarten
	Lernwerkstatt als zentrales Element der Übergangsgestaltung zwischen Grundschule und Kindergarten

	Integrative Kindertagesstätte Benefeld
	Der Weg zur Inklusion, mit dem Aspekt der 
alltagsintegrierten Sprachbildung und/-förderung

	Konsultationsverbund Kita St. Johann und GS Riemsloh
	Lernwerkstatt Riemsloh erleben! Eine gemeinsam gestaltete Lernumgebung der Kita St. Johann und Grundschule Riemsloh
	Lernwerkstatt Riemsloh erleben! Eine gemeinsam gestaltete Lernumgebung der Kita St. Johann und Grundschule Riemsloh

	Konsultationsverbund Bethen Cloppenburg
	„Lernen unter einem Dach.“ Wie gelingt ein gemeinsames Lernen 
von Kindern im Alter von 4 bis 10 Jahren? Einblicke in eine gelungene Kooperation zwischen Kita und Grundschule

	Thomaskindertagesstätte Am Limberg in Osnabrück
	Tiergestützte Pädagogik in der Kindertagesstätte
	Tiergestützte Pädagogik in der Kindertagesstätte

	Gute Übergänge schaffen, gemeinsam die Schule entern
	Vom Experimentierangebot zum Schatzkistengespräch – 
Portfolioarbeit im Übergang

	Kindertagesstätte Krähenwinkel in Langenhagen
	Gesundheitsförderung in Kindertagesstätten
	Gesundheitsförderung in Kindertagesstätten

	Kinderzentrum Bersenbrück
	Vielfalt gestalten! Inklusive Pädagogik in Lernwerkstätten
	Vielfalt gestalten! Inklusive Pädagogik in Lernwerkstätten

	Freinet-Kindertagesstätte PrinzHöfte
	Demokratische Organisation in der Kindertagesstätte – 
Den Kindern das Wort geben

	KiTa „Am Varietà“
	Projektarbeit in der Reggio-Pädagogik
	Wahrnehmende Beobachtung und Dokumentationsmethoden in der Reggio-Pädagogik

	Kindertagesstätte am Nordcampus
	Bilinguale Erziehung in der Kita. 
Was bedeutet Immersion und wie kann bilinguale Erziehung gelingen?
	Bilinguale Erziehung in der Kita. 
Was bedeutet Immersion und wie kann bilinguale Erziehung gelingen?

	Kath. Kindertagesstätte St. Petrus
	Gelebte Partizipation in der Praxis
	Gelebte Partizipation in der Praxis


	Referentenübersicht
	Für die Fortbildung verantwortliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
	Organisatorische Hinweise und Teilnahmebedingungen
	Anmeldeformular 
	Impressum

	Gender: Off
	Kursnummer 3: 
	Thema 3: 
	Veranstaltungsdatum 3: 
	Name, Vorname 3: 
	Rechnungsadresse 3: 
	Telefon/E-Mail 3: 
	Ausgeübte Tätigkeit 3: 
	Telefon 3: 
	E-Mail: 
	Anmerkungen 3: 
	DSGVO 3: Off
	Drucken 3: 


